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Di. Notwendigkeit, den reichen Inhalt der Griechischen 
Litteraturgescbichte von Tb. Bergk durch ausführliche Register 
zngänglicher zu machen, hatte der Herausgeber des 4. Bandes er- 

k.uirit, ehe noch in den Besprechungen von W. Schuiid (Korres- 
' pundenz- Blatt für die Gelehrten- und Realschulen Württembergs 

1889, S. 398) und von 0. Crusius (Göttinger gelehrte Anzeigen 

1890, S. 146) besonders darauf hingewiesen wurde. Er hatte des- 
halb schon im Jahre 1887^ gleich nach dem Erscheinen des von 
ihm redigierten Bandes, mit der VVeidmannschen Buchhandlung die 
llersilellung von Indices verabredet. Aber erst jetzt liegt die 
entsagungsvolle Arbeit, die ohne die hingebende Thäügkeit von 
W. Hahn vielleicht überhaupt nicht zustande gekommen wäre, ab- 
geschlossen vor. 

För den Gebrauch der Verzeichnisse sei bemerkt, dafs histo- 
rische l>aten nur dann berücksichtigt worden sind, wenn sie durch 
Bergk eine besondere Beleuchtung erlahn^n haben, und dals nur 
solche Stellen in das Stellem>egister auigenommen worden sind, 
welche der Verfasser der Utteraturgeschichte kritisch oder exegetisch 
behandelt hat. 

Unebenheiten auszugleichen, wie Crusius wünschte, schien dieses 

ledip:licli für da? Register bestimmte lieft nicht der rechte Ort zu 
• sein; aber vielleicht bietet sich dazu später anderswo eine passende 
Gelegenheit. 

Stralsund, 12. August 1894. 

B. P. 
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WORT- UND SACflßEGISTEK 



- A, attisch, statt ff, iooiseh It 470, 

A. 22. 

A {11} im dorischen Dialekt I 59. 

Abamvion, über die ügyptiscbca Myste- 
rien IV 569 ff. 

jlbariä I 358, A.U2; H 79, A. 16, 
98 f. 

jihergiauhm, Hanptstitten desselben 

I 358 f. 
jlbnoba IV 274. 

Abschreiber voo Ruf im Altertum 
1 236. 

Accentzeichen I 234. 

Achaws (Tragiker) III GOT f.; dessen 
Mol^vi III 240, A. 139. 

Ac/iillcus (,TO(ffux»j?) I 348; in der 
Handlung der iiias I 422, im Scbiffg- 
kaUlog I 557; seine Mafslosigkeit 
für die alte II ius nicht als ethischer 
Gesichtspunkt zu l)ctrachtcn I 592, 
A. 11 *J; sein Streit mit Odysseus 
i. d. Kyprien vergl. mit Horn. Od. 
72 S., I 677; — (auf Lenke) bei 

^ Arktinos II 59, A. 8ü. 

afidaxra and für answärtige Bahnen 
bestinnite Dramen fehlen in den 
Didasicaliea III iU, A.218, 67. 

Adjektiva anf -üt(q und -}]itg I 126, 
A. 200. 

Adntiis und das Linoslied I 322. 
Aäramelech und griech. Söldner 11 11. 
AiraHoM in den tragisehen CbSren 

Sikyons III 254. 
Adrastos' bibliogra|ih. ArbeiteJi 1 275; 

7.a Aristoteles' hategorieu IV 490, 

A. 217; zn desselben Anaiytika 491, 

A. 219. 
€tiiiiuv \ 388, A. 220. 
Afranim ^ seine AbbSogigkeit ven 

griech. Vorbildcra IV 183, A.80. 
Agaiiis von lierkyra I 166. 

B«rgk, Grieob» Littentargetobiokt«. ] 



Agamvmnmi von Kyme I 414. 

Aganippe I 320. 

Agatharchides von Koidos IV 619 f. 
Agatharchosy Bühnenmaler III 43, A. 14 1. 
Agiühon\U2', III 178, 613; IV 341. 
/4genor, Flötenspieler II 505, A. 22. 
uyiQbixoi, bildlich I 129, A. 209. 
ÄyYiXiris bei Homer I 858, A. 158. 
KYYthxri ^ijaii III 208, A. 66. 
ayyfXos outerschieden vom iSvyytioe 

III 208, A. 66. 
Agesilaos' nationale Tendens II 469, 

A. 21. 

Agios von Troizen II 46, A. 46; 52. 
Agit aas Argos II 486, A. 37. 

Agon für tragische Chöre schon seit 
Peisistratos III 19; 256; komische 
ChSre an den Lenaien 26; III Ver- 
änderungen in der Organisation nach 
dem pelnponnesischen Kriepe III 244; 
Beteiligung von öoCloi und ^ivoi IV 
397, A. 148; — Aveiyvt&aiOf, — 
^yftpöitts zu Chios I 40,?, A. 33; 
-~ der Kbapsoden angedeutet in den 
Börner. Hymnen I 746; — vaoßolije 

^ sn Tees I 493, A. 33. 

ttyoQni'nuoi III 22, A. <)0. 

ccyQu/n/uKJus i 212, A. 64. 

dyQ((o » atgtn in allen Hnndarten 
I 58, A. 20. 

Agretphon (?) ntgl bfitavvfitnv I 276, 
A.23. 

uyQiöif tavot bei Homer I 34, A, C 

Aj'-yrrhios III Rt, A. 212. 

Egyptens Eiutlui's auf griechische Kai- 
tar n 11 f.; griechisches SVIdner- 
weseu daselbst II 11. 

JigyptiscAe ftlvsterien, Bach des Abaai- 
non aber dieselbea IV 56901 

Aitu bei Homer II. r I 569 ; sein Selbst- 
mord in Sophokles' Trsgödie vor den 

Uter. 1 
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Aofen der Ziuebtner; anders fn dea 

Tliressai des Ai.sfh\ los III 207, A. G3. 
jiias Telamooius u. der äcbiü'skatalog 

I 562, A. 23. 
^At^t nolvvivv/jog I 327, A. 33. 
jligimios in der Hesiod. Poesie I 921. 
Aäiaiif Yar. Hist., ein Au&zug des 

orspraBglichea Werkes f 252. 
Aineiadcn als Dynasten in Skepsis 

I 767 ; ia deo Weisaaguugeo der 

erytbrtisdien Sibylle I 844. 
Aineiassaße bei Siesichoros II 293. 
Aineias o raxTixos IV 6ü7, 
tttvtyfia I 355, A. 134. 
ttlvos I 355, 363; bei Homer I 363, 

A. 157, 369, A. 167. 
AioiieTt Etymologie dea Piameus i 15, 

A.J5. 

Aiolischer Dialekt I GO IT. : niirerePM« 
der eiuzelneo iMundürt 1 (iO; na- 
xueutlicb iu deu Lautge.setzeu Uber- 
einstimoiuogea mit dein Latein f 
61; altertümlicher Charakter nrl rn 
Scbwäcbangea I 62; leabiscbe As^m- 
nllattoa 162 ; Vokalismiis n. Sprech'- 
weise 162 f.; Ueurteiluiip des Dia- 
lekts seitens der Griecben 1 63; 
Verschwindeo I 79. 

Aiolismen bei Homer I 462. 

Aiolosikon des Aristopb. durch Artros 
•nfgerührt IV 16ä. 
m 42, A. 137. 

Al(}HaTv(üVj Monatsname 1953, A. 30. 

alaaxot 1 492, A. 32. 

AiüttQKS 8. Aresas. 

Aischinet^VAQlü.'^ Biograpbisches, Ent- 
wicklungsgang IV 401 f.; seia IN'ach- 
lal'si politische Tbätigkeit, Gegoer- 
eehaft sa Demosthenes 1 269 ^(n-a^a- 
TJQtoßflai;) und Tiinarchos, .h,bnx6g 
IV 4021.; Prozela £;egeo Ktesipboo 
IV 404 f.; verlafst die Heimat vod 
geht QAeli Ephesos, Rhodos, stirbt 
auf Samos; die rhodische Redner- 
scbule fälschlich aut ihu ^urückge- 
(reföbrt, Wärdignng IV 405; beoutxt 
dpn AndokidesIV34S;n:al ._'( rV412. 

/iischines und die mittlere Kumüdie 
IV 137, A. 44. 

Aischines, Sokr.itiker IV 341. 

Aischrion vou Saiuos II 349, A. 68, 
U 486, A. 37. 

Auchylos. B i o g r a p.h i s c h e s III 277ir.; 
()iielleo dafür 277, A. 7; Elr-if auf 
die Marathooküiupfcr 279, 2b4; Auf- 
enthalt ia Sieiliea 280 f., 282 IT., IV 



2 t ; perstinliches VerhMltait zu So- 
phokles 261, 359; zu loii 2S1, A 24; 
der Asebie angeklagt 282; seine Siege 
im dramatiseben Agon 260, 286 f 
sein Tod 283; die ihm nach dem 
Tode erwiesenen Ehren 2S4; k^on- 
mit Cboirilos und Hratiaas Iii 35; 
Lehrer des Sophokles I 167. 

Seine fittnst. 

Ein leitende» und aUgemeiae 
Charakteriitik: m271f., 286 f., 

339 f, 34Uf.; Lyrik 116; Tech- 
nisches: Thor in 216 f; tetralng. 
Form 223, 229 f., 33211".; Ilcduktiou 
des Chors nach Einführung der Te- 
tralcipie II! 336; Kinnihrang des 
Oeuteragonisteo, Eutwickluog de» 
Dialogs, des letzteren Verhiltnis in 
den molischen Partien HI 2S7f.; 
Tritagonist III 307, A. 84; Orchestik 
III 163; Vcrvollkommtnjijj; der >las- 
kt'ij III 96; die trurhäischc Strophe 
III 121. Die Stoffe des Aischv- 
loa III ISO f.; bistuiische Stotie I 
142, m 180r., 186; Verhültnis zu 
den Mvtheo III 341; nuflleu für 
mythische StoITe III 342 ü. ; Aischylos 
und Homer III 336, 342 f, 342, A. 
164; tetralogisihc Dichtungen Hooie- 
rischeo Stoffs III 335; plastische 
Kraft und Einfachheit III 346 f.; 
das Ahnungsvolle, das Zarte in 
Frauencha rnkteren III 347 f; 
Steigerung dea dramatiacbeo Inter- 
esses, der Leidensehsft III 34S f.; 
Stil des Aischylos: Graudiositat 
nnd Selbständigkeit III 341); Koii- 
gruou/. zwischen Form und iobalt III 
350; Archaismen nnd Dialektisches 
TU '^lO; Abweichendes von der pe- 
\> ühul. Redeweise (yiMoaai) 111350 f.; 
Neubildungen, Epitheta HI 351; 
Bilder, Metaphern, Gleichnisse, Fülle 
des Ausdruck«; in Tnutotogieo und 
Epithetis III 352; Sat^bau, Asyn- 
deton, Anakoluthie III 353; volks- 
tümliche Rhetorik III 353f.; Indivi- 
dualisierung des Ausdrucka III 354; 
ßbermafs III 355. Seine Kunst iu 
Sophokles' Beurteilung III 346. 
Seine Dramen. 
Zahl derselheu III 2S4f., 31^, A. 
lOS; zwei Gruppen unter ihnen 
III 286. 

uiyctuif4vm' III 334, A. 145; 
AtyvTtTtot III 306, A. 83; 
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^hntM III 280, 285, A. 34{ 

'Alxfi^VT) III 285, A. 34; 
'Afivf4t6v7] HI 307, A. S3; 
'dQytiy eiu iSatyr^picl, III 239, A. 136; 
BttaauQiJfs II 113, A.23; III 334» 

A. 145; 315, A. ITi; 
rXuvKoe n6vtios Iii 239, A. 138; 

291, A.45; 343; 
rktvxoi Iloxyttvg III 2S5, A. 34; 291, 

A. 45; 331, A. 145; 344, A. 170; 
Jui aiöfi III 300, A. 83; 
"ExroQOi l^'t^ III 335, A. 146; 343, 

A. 1(55; 

"EUvaiyioi III 3u2, A. 70; 

'Efntk inl Bnfkts III 295 W.t Titel 
295; Inhalt 29üff.; v. 369—719 
nach dem Urteil des Kuripides 
(Phocü. 297, A. üU; Öeoi- 

teilung io Athen 298 f. ; östhetiiehe 
\^ ürdiffanu, Charakteristik des 
Kteukles 299 f.; Cborgesäoge 
300; als Glied einerTetralogie 
301 f.; 334, A. 146; Sehl ufssrcBe 
303f.; Keziehwngen zu S »i p h o k, I c »' 
Auüguoe 30.') ; liupliuriuu als Ver- 
fasser derselben 305; 

i:r>nvf:h; III 14K. 334, A. 146} 

'Jlduii^oi III ^ii, A. 145; 

*IiJitäits in 320; 343, A. 166; 

f^aXtxftoTtoioi III 285, A.34 ;306, A.83; 

'/foffRt m 2S2. A. 25; 285, A. 34; 

'UdiÖH Iii 3U5 U'. ; hiLaU 305; Fort- 
Rchritt im Vergl. zu den Persern 
und den Sieben 300; aln Glied 
eiaertetralog. Konipoaitioa306; 
£ n t s t e Ii u B K • seit 307 ; vielleicht 
für Argos gedichtet 307 (F.; Chor 
und D i .1 1 f>g 309f.; CharaVt^T und 
Haodc'lu des Königs uuii des 
DaoaosSlO; Veralfimnelttsf 
des Dramas 310 f, ; 

'latyivfia III 2S2, A. 25; 

Jtii/ei^» VI 23 ; 

MiOS m 334, A. 145; 

u4vxovgy(ia III 334, A. 145: 330, 
A. 148; ( uütfug der Bezeichnung 
bei AristopliaDeft aod io deo Didea- 
kalieu IV 40!); 

MvQfu^oves III 335, A. 146 ; 343, 
A. 165; 

Nta»t9>«n III 334, A. 145; 

StivjQittt Ifl 280, A. 36 ; 

Omnois )U 2S2, A. 25; 334, A.145 ; 

^O^ctttn III 311; Ünfottg der Be- 
zeichnung bei Aristophanea and in 
den Oidaskaliea IV 499; 



*OvroXoro« m 348, A. 165; 

nalttu^i^tii III 2S5. A. 34; 

moam III 28b U.: lobait 28811.; als 
Mittelstück einer Trilogie 291; 
Verhältnis zu Pbrynicbos' 
Phoinissen 2111 II.; Tendenz 202 f.; 
lokale Färbung 293 f. ; orientali- 
aierend ia Aasdmek nnd Gedanken 
204; zweite Redaktion 295; 

Ugofitj&tvg ^taumrji III 311 (T.; 
Zeit und Ort der Abfassung 
31 1 f. ; Charakteristisches iu Form 
und Inhalt 312 r.; Zeit der Auf- 
führung 314; voo Kuphorioo 
bearbeitet 315; Pronethens dureli 
einen Schauspieler, nicht durch 
eine Puppe darpestellt, Zahl der 
Schau>ipicler 315 f.; Sprache, 
Überlieferung des Textes 316; 
Inhnlt 310; Fortsetzung und 
Lösuug im befreiten Prooietheas 
318 n. 330 IT.; kein Glied tetralog. 
Komposition 318 f.; Vermutungen 
über Pramrn, mit deueu die Pro- 
mclhie aufgeführt 320 f.; \ er- 
hältnis dea Stoffa in Hesiod und 
Pherekydes von Syros 322 0*.; 
Ort der Uandl uog 327ir.; geo- 
graphiselie Sehildernngen in 
beiden Prometbeiis 328; Anlage 

329 f.; Chnrnkter und Schuld des 
IVomethcus 330; Zeus 331; 

ngofitjaevt hfofuvos III 318, 320 ff., 

330 IT. ; 

nooun^tCst Salyrspiel III 291, A.45, 

3fl, A.93; 
ngonoftnot III 339, A. 158; 

rror-n^rc III ^.'^J, A. 1 15; 
2.uka(4lriat, Iii 33ü, A. 158; 
Siavtfof ^Qnnftrif »I 343, A. 168; 
£(Gvrf,,: TttiQoxt'haTr,-; III 2S2, A. 

2^; 285, A. 34; 320, A. 109; 

343; 

Zffiy^ III 334, A. 145; 

To^pUiSfi III 2S2, A. 28; 

*PUoxin'r}( III 425, 426, A. 185; 

4»tyivs III 344; 

XoT^ffoooi III 334, A. 145; 

H'vxayoiyoi III 345, A. 171; 

V'vxoaiaaia III 195 , A. 39; 342, 
A. 1114; 344, auch A. 169; 

'U<)^/,9i.,ft III 285, A. 34. 
Msopische Fabeln ia bjuiatioischer 

Überlieferuog I 379. 
^iisopos, vertritt die phrvgische Fattol 

I 371, A. 184; Heiiuat'l 373 f.; seiu 

1* 
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Zeitalter I 374; ist eine historiaehe 
Persöolichkeit, ''ii der Sage ver- 
falleo I 375f.i seioe Reisen I 376,; 
in der bildenden Kennt 1376; nein 
Wirkungskreis 1 37fi f.; Charakte- 
ristik seiner Dichtung I 377 f. ; 
Träger der Handlung in der Fabel 
I 377 ; Fabel von der Weltscböpfunf 
I 377; Aisopos schöpft aos älterer 
Überlieferung 1 378; ijberlieferung 
seiner Fabeln I 378 f.; Bildnnp- 
mittel für die Jugend I 379; srine 
Biographie fälscblich dem Ma.ximus 
Pltnndes sugescbriebenl 375, A. 194. 

jfühiopis des Arktinos II 4S f. 

y4ithra bei Horn. 11 r I 5R8. 

j^itolier gelten als Uarburen I 37. 

jtixoney des Theater daseibat nur fSr 
KninöJien bestimmt III 23. 

axifuv bei Homer bald Participioni, 
bald Adverbinm I 858, A. 153. 

«xi(f<tloi iuiXoyoi dea PJaton IV 470, 
A. 156. 

Akestor III GlU. 

htftflf Angaben über dieselbe in ihrem 
Werte für die ChroHngraphie I '.W): 
— der Schriftsteller in den Angaben 
d«* Alexandriner I 300$ — naeli 

Aristoteles I ::nn A. 67. 

ctxqoufmja I 213, A. ()7, 

äxQuafiujixtt IV 4TG, A. 172. 

uxQotnixCi 1 248, A. 158. 

«XTjj, Getrciile und Küste I 114, A. 167. 

Akte (Epeisodieu) io Aultritte zer- 
fallend Iii 147. 

jlhteinteihui^ in der Tragödie I1I145 ff.; 
iu der mittleren Komödie IV 140, 
A. 54 ; bei Plautus und Terenz IV J 20, 
A. 15. 

jikusilaos II 402ff. ; Steilaag xaUesieda 

Tbeogouie I 973. 
&uov9fAwat7toC (Pythagoreer) II 433, 

A. (>6; 430, A 74, 
Akustik im Theater III 38. 
uxovattxoi (Pylliagoreer) H 432, A. 66. 
läXftlxofitvrjfs wird Athene nur von 

Diaskeuasten genannt I 580. 
aXttipHV =: j/pw^ifiy I 203, A. 40. 
[^^{mQia des Anti^banesTIV]44,A.65. 
aXrftii III 255, A. M. 
Alexamenos von Teos, als Vorgänger 

Piatons IV 433; als Verfasser des 

Alkibiades I IV 469. 
Alexander Aitolos IV 515. 
Alexander, Aristobulos' II. Soho, IV 

566, A* 86. 



Alexander von Aphrodi.sias zu Aristo- 
teles TTfQl oLOdror IV -185, A. 193; 
ZU dessen Meteorologie 4&7, A. 206; 
zu dessen nf()i ^o/htjv. 490, A. 216. 

Ale.rn/ider der (ItoIm und die Wirkung 
seiner Kegieroog auf Hellas II 469 f.; 
sein Einflofs auf die Gesebiebts- 
schreibung IV325f.; io der neueren 
Komödie IV 177; — und Aristoteles 
IV 473 f., 484 f. 

Aleaeandw, Sobn des llerodes und der 
IMarinmne IV 5G" 

Alexander von Kotyaion I 908. 

Almändsr Polyhistor über Alknan 
n 239, A. 128. 

Alexandcrsaf^e <!e<? Mittelalters auf 
ihre Quelle zurückgeführt IV 327. 

Alexandria, Sitz heüenistiseberKnltnr 
IV51 ! ; Hevülkertnig5l2 : Gelehrtco- 
staud und Art der Polemik 513 ; all- 
gemeine Charakteristik der alexan- 
drinischen Dichtung, Idyll, Mangel 
eines empfängl, Publikums 514 f.; 
Bibliothek I 148, üiö, 219, 263, 
273, 274; Brand derselben I 149; 
seine Bedeutung für die Homrrisrhen 
Studien 1 905; Lykurgs Exemplar 
der drei Tragiker erworben III 72 ; 
verkÜDsleltc, dunkele Ansdraeke I 
357 ; Buchhandel 1 219. 

.<y/ea:a;/</ri>jpr verbinden dichrerischc und 
gelehrte Studien 1171; ihre Stellung 
zur Or|thischeii ^ir I 396; Home- 
rische Studien 1 b94 Ii'. ; — igoorierea 
das Dtgamma bei Homer I 566 f. 

Alexandriinsrlu' (IV.) Periode IV 511 IT, 

Alexis aus Tarent, Hhapsode I 493. 

Alexis, Komiker. Seine Geltung in 
weiterem Kreise IV 122, A. 2; bringt 
den Parasiten auf die RtihoeIV]33, 
A.32; IV 136, A. 41; Lebeosum- 
stSnde, Dauer seiner diebterisebeo 
Thiitigkeit IV 150 IT.: \ frhältnis 
zur älteren Komödie, Verwandtschaft 
mit Plautus IV 152 f ; persönliche 
Angriffe in seinen Stücken IV 153f. ; 
Stellang: zwischen der älteren und 
jüngeren Komüdie IV 154 f.; Zahl 
seiner Stocke, StoATgebiete, Personen 
IV 155 fr.; Stil, Spraehe, Metrik IV 
157 If.; benutzt den Eobulos IV 163, 
A. 158 ; Beziehung zu Piatons Politeia 
(in der Pweuxo^t^im) IV 463. 

AleT f's' K 0 m n d i 0 Ti : 

'AntyXtwxiüuivoi IV 156, A. 125; 
'AnoßiUns IV 154, A. 112; 
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jiQX^^oXOi II IH Ä. 53 j 
*Aaxlr)7tioxlt{t!f)t IV 156, A. 126; 

157, A. 129; 
.Aamoätääaxakos IV ld(»i A. 123; 

157, A. 128; 
Ur&(s IV 153, A. 110; 
BQSTzia IV 156, A. 121 ; 
J\jvaixox()ur(a IV 154, A. 115; 
dtifAtiTQtoi IV 155, A. 117 u. 120; 

157, A. 129; III 70, A. 243; 
JianUovatti IV 156, A. 123; 
J^n(6f}<! IV 155, A. 120; 
FJaoiy.i^'uivog IV 150, A. 123; 
Ete TO (f i>ittQ IV 15G, A. 123; 157, 

A. 129; 

^JEl^yr]i fÄvrjOjijufi IV 155, A. 118; 

^EnidavQtog IV 154, A. III; 
SeoaoQiiios IV 153, A. 108; 156, 

A. 12S; 
'iTTTiivg IV 151, A. 97; 
'laoaiKatov IV 157, A. 130; 
JiCap;f/iOu*iüs IV 154, A. 116; 15Ü, 

A.t21; 

Xi^viTMitvo? IV 150, A. 123; 
KviSfet IV 157, A. 129; 
Kov^fs IV 152, A. 106; 
jro«T€y«ffIVl51,A. 98; 155, A.117; 

A. 120; 156, A. 126; 157, A» 129; 
XvßeQvr'jiijq Iv 156, A. 125; 
^^ßt}S IV 156, A. 126; 
^ivos IV 152, A. lÜC; 
^vyxtvs IV 152, A. 104 ; 157, A. 127 ; 
MttvSaayoQt^ftivn IV 156, A. 122; 
M«Vr<tff IV 154, A. 114; 
AUMoits IV 154, A. 116; 155, 

A. 117; 

MlÜoiV IV 153, A. 109; 155, A. 120; 
MUrjaia IV 156, A.126; 157, A. 

131; 

MUxun' IV 153, A. 109; 
^Oövaatii i^atvoav IV 152, A. 106; 
*Oivf4nt(^füQos IV 155, A. 120; 
*OAvy»Ait IV 157, A. IdO; 
UttodatTos IV 156, A. 125; 165, 

A. 172; 
ZZoiijnj'ff IV 156, A. 121; 
TToiYitQta IV 156, A. 121 ; 
HvOfcyooiCovaa IV 153, A. 110; 

157, A. 126; 
BvQxovos IV 153, A. 108; 
^SiQaiKürrjg IV 156, A. 125; 
£vvtQ(Hpot IV 154, A. III; 
JETt^xöaio» IV 156, A. 121; 
Tagai-rTvot IV 153, A, 110; 156^ 

A. 121; 157, A. 126; 
ToxiOirie IV 156, A. 125; 



TiyöitoKni iv löG, A. 122; 
TQWftoi'ios IV 156, A. 122; 
'Ynoßolifittios IV 151; 154, A. 113; 
^^Qos IV 157, A. 129; 
tHKQfuixoTfWliis IV 151, A. 97; 155, 
A. 117; 

*iA«^;?v«roff IV 156, A. 123; 
^ilitatQog IV 155, A. 117; 
*iX6xalo^ IV 156, A.123; 
4>tlovaa IV 156, A. 124; 
^gvytoSt IV 155, A. 117. 

Afkato»t RomSdieDdiehtor IV 105. 

/ithaios, Lyriker II 272 IT. ; Lebenszeit 
uod Scbicksale 27211'.; Kltero 274, 
A. 8; Statue in der Villa Borghese 
275, A. 9; Cliaraktei- 275; aristokra- 
tische GesinouDg I 176; Partcistaud- 

5ookt 276; Zug zur Geselligkeit 
76 f.; Mine Diehtnof tls Gelefea- 
beitsdicbtuDg 277; Gattungeo seiner 
Lieder und Charakteristik 277 IT.; 
Kuabenliebe ; — ood S«p«ho 279 f. ; 
sein Verhaltois zum Stoff, Parallala 
mit Sappf)r> r. ; metrische Form 
282 f.; Wiikuug seiuer Dichtung; 
Alkaios nod Boras 284 f.; gelehrte 
Behaadluog Im Altertom 265, A.43; 
Dialekt II 144; beoatzt deo hymo. 
in Mttrear. 1 764. 
jiUutiog* Brodar ian IHeBat« Ndiokad- 

neznf< II 11. 
AUtaws, der Pelopoonesier II 152, A. 
145. 

Alkibiades' Eiofluls auf die Freiheit 
der Komödie IV 119, A. 213; — aU 
Rodaer IV 351. 

Alkidainas^ Sophist IV 342; seine 
Schrift über das fiovatiov zu Thes- 
piai II 63, A. 91; sein Urteil über 
die Odyssee I 824 ; der MM9r^i¥uat6f 
IV 3üG, 3(;7, A. 106. 

.^iAmo«, bcimUiaskeuasten^Alkimedoa' 
1 617, 621, 633, A.277. 

jiUtmaion, Historiker, «elo Dialekt n 
396, A. 35. 

Alkfuaion^ Pythagoreer IV 415. 

Alkiiiaioni» de< episeken Kyklos II 
-12 f 

Aikman 1 174; II 230 ff.: Name und Iler- 
knoft, Brziekaaf nod Lehre 23 1 ; Grab- 

mol und Statue 231, A. 10 1 , bms- 
zeit 232, A. 105; — rartlieuien, 
Paiaae, Hyporcheme 2 32 f., vgl. 115 ; 
iambiscii'WelÜiche Dichtungen 333; 
Charakter seiner Poesie I 144; II 
334U.; Fragm. 23 vgl. mit Hör. Od. 
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IV, 6 235, A. 115; Humor, Natar- 

gefiihl, Realismus 230; Stil, sprach- 
liche Eigentümlichkeiten, Metrisches 
237 f.; instrumentale Begleitung,Ver- 
breitODg und Wirkung' seioor Ge- 
dichte 238 f.; Erklärer im Altertum 
239, A. 12»; Dialekt 144 f.; Viel- 
seitigkeit 134; ObereiBstimaraag 
mit HesiüJs Thcogonie I 1)72; Kia- 
flul's auf iioraz 235, A. 115 u. 116; 
239, A. 120; seioe Bedeutung io 
der Entwickluoi; der Lyrik II 223. 

Allegorie ia der Horn J lie Ü 1?. A. 40. 

AlUUwatwn in 8[>ruchwui terii, i>ru8ai- 
aehen Formeio, Beinamen der uStter, 
auch bei spatenn Dichtern I 102, 
A. 140; im ürama lü 154. 

«Xlod-Qooi av&Q(onot bei Homer I 34, 
A. 4. 

Ukonr) des Choirilos III 200, A. 20. 
'AX^a im PoseiUeon begao^eu Iii 17, 
A. 46. 

uloav bildlich 1 129, A. 209. 

Mphabeti phrygisches, lykiscbea 1 185, 
A. 2; von Gaera 1 187; der italisebea 
StMmme I 190; Verbaltais zum 

priech. Alphabet I 200; jüngeres in 
sciueui Einfluls uuf den tJuiucri- 
seheu Text I 85b; alphabetiscbe 
Verschiedenheiten auf Tbaso^, h'reta 
(Gortyo und Pbaialos), Keikyra 1 
185, A. 1. 

AUatUsche Denlimiler 1 72, A. 54 a. 55. 

Jhjbas \ 789 f. 

^'Iinazonen bei Homer II. ri44 I 5üS ; 

— und Arktinos II 4!) u. A. 54. 
'AfittiovCa = Al»ton£s Ii 72, A. 16. 
Amazoni* II 72. 

*A^ßQoata — Affvttttt III 15, A. 42. 

Ameinias, Aischylos' Broder III 279. 

Aineinias, HoiuÜLer iV 171, A. 2. 

AmeipsiaSf Komiker IV. 103; leiae 
Ktiftamni IV 97, Ä. 145; aaiii 
/rdri'of IV 79, A. 123; 83. 

Af/ieletagorat II 4Utif. 

AmeKo» IV 568, A.94. 

Animon (Anovi) IV 573. 

Ammonio* 1 9U6; — über HomerciUte 
bei Ptaton I 894, A. 22; über die 
Anafaben Aristarchs I 897, A. 30; 
sn Aristoteles moi i^fiiptiias IV 

^ 490. A. 218. 

aftotfiiutt, Manaigfalttglteit ihrer Form 

III 140, A. 450. 
Idfiiftagtoj l^ikaaia {l^üuoii) II 40, 
A. 27; 41, A.31 (vgl. 34, A. 8); 



bei Psendo-Heredot, vtta Hemeri IV 

277, A. 114. 
AmphiboUe hei Sophokles III 443. 
Amphidamas von Cbalkis I 930, 955. 
Arnphiklos, Gründer von Ghiea und die 

Zeit des Homer I 468. 
Amphiktyotienbundf thessaiischeu Ur- 

sproofs I 310. 
Airip/iili/ios, Weissager I 841. 
Amphion 1 404. 

Ampkis, Komiker IV 167; in aalner 
rwatxoxQaiCa Beugung Ka Platona 

Politeia IV 463. 
autfiaßtfliiVf anomales Augment 11 472, 
A.23. 

Ampkäryon, Dreifofs I 197, A. 31; 

203, A. 42. 
AmyMaittehBr Altar T 484; — und 

die kyklische Dichtung II 62. 
ar mit dem Optativ n)s Ausdruck des 
Befehls I IIU, A. 157; — und xe 
in den Dialelileo I 130, A. 214. 

«vußukXtßOcct \on\ S;i;ts;fM T 433, A. 28. 
Anaboht bei Moiauippidc» II 531, A. 
16, 537. 

Anacharsis' Briefe II 414, A. 10 (im 
Text ist die .\nmerkung fäUcblich 
unter U uiitgetcill). 

Anachronismen bei Homer a. Home- 
rische Poesie, Chnrakh-iistik; — bei 
demDiaskeuasteu und den Furtsetzera 
der Homerisehen Diehtoog I 793, 
A. 23; io der Tragödie III 185. 

aVttYtyrway.ftv f 203, A. 40. 

avuyQKtf i] ii^ 2^ixvü}pi I 404, A. 2ü6, 
405; — 'Ellfi^os IV 507; 

UV€ty^ftifn{, s. Pi osadenkinii !f r 

Anakreon 11 337 tt. Persüulichcs 337 ff. 
— Renotapbion in Tees; Slatuen 
339; auf \'ascuLiIdern und Miinzea 
A. 27 uud 2>>; Lebensrichtuog 340 f. ; 
Gattungen und StoOgebiete seiner 
Dichtungen 342 f. ; Krotik ;<43; 
falschlich als Liebhaber der Sai)])ho 
bezeichnet 343, A. 43; Bathylios 
344; CbarakterisCilt seiner Dich- 
tung 344 f.; Stil, Dialf kt, metri- 
sche Form 346; Verbreitung und 
Wertschätzung 347; Anakreon in 
den gelehrten Studien des Alter- 
tums 347, A. 57; seine Elegien 
noter Theognis' tarnen überliefert 
n 810; als Epigrammendlehter II 
177; Versmarse II 138. 

Anakreontem II 348 ff. Uberlieferuog 
I 240, II 348; Urtefle frttherer Zeit 
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349; metrische Form 349; Dialekt 
-35U; MuDgel aa lodividucUem Lebeo, 
KeDnzeicheas|iiittrli)DUtehung350f.$ 
Eros und Genossen in dm f. fdichteo 
^ud in der bildenden liuQst ööjj Arm- 
seligkeit und Gescbmackloiigkeit 
der Motive 352; Quellen der Nach- 
abmaog 352 f.; verschiedene Ver- 
fasser and Zeiten 352; zwiefache Be- 
standteile, aoch metrisch noterschie- 
den 353 f.; erste und ältere Sammlung 
<355f.; zweites Liederbuch 356} £r< 
weiternoip des ilteren Bestaodes 357 ; 
moderoer Ciianikter, ÜbertdbStmag 
357 f. 

jtnaU^fi» als Princip der Aristarchi« 

sehen Kritik I 90U. 
avahf icßiiTOi I 212, A. 64. 
tivafiiitiv = xaiaifytip I 203, A. 40. 
Atumio» n 831. 

y4napäslUcke Verse in Klageliedern 
UI 113 (vgl. 391), 120; mit meli- 
seben Versen weehselnd III 113, auch 
A.390; freie, in der Tragödie III 
113; in der Komödie III 114; Di- 
liicter lu der mitUeieu Komödie 
fV 143, A. GO, bei Aotiphaues IV 
149, in der Tragödie Iii 112 f.; 
Trijtodie, gebräuchlichste Vers- 
ferm der filteren Poesie I 383; 
Tetrameter in der Komödie III 
114; Tetrapodie die metrische 
Form des Sprücbworts i 364; aoa- 
püstische und ianbUehe Lnngverse 
<lf > Schauspielers von der Minik 
des Chors begleitet I 165. 

>4no»agvrat und die Homerlsehea Stn- 
dien r SUl. 

^nOivandrides, Komiker I 251, A. 163; 
IV 135; 15Sff.; 169, A. 193; — «1« 
Ditbvrambendicbter II 534, A. 30; 
5:{5;'544: III ">(;. 

Anaxilat^ Komiker iV 16G, A. 177, 
A. 178. 

jinaximandros 11^426 f.; sein« Welt- 
karte IV 272. 

jfnod'limniAvti der jüngere, überHomer 
I 891. 

Jlna.Titnenes, Philosoph If 427 f 
jinajciments, Historiker 1 24ö; IV 326, 

371, A. 121; 485. 
Anaxipposy Komiker ('fiyarailvjrro- 

lÄivoi) IV 235. 
jinehins nad Apbredlte I 767. 
jindokides IV 346 0*.: Biographisches 

346 f.; Charakteristik ondWürdiganf 



347 f. ; Tjtq't T^f iavToi xtt9offoVy 

./iaxidaiftopiovs tlgi^vris 348 f. ; xaw* 
^Xxtßtadov, als Fäischang nachgo- 
wieseo 349 f. 

Anirokyd»» aber die ephesisehea For- 
meln I 358. 

Andromachos IV 565, A. 86. 

Androriy einer der Vierhundert IV 447, 
A. 97. 

/tndron von Ephesos über die sieben 

Weisen II 413, A. 8. 
Andnmlho» nad Aristoteles' Maehlars 

I -jr.X 275, 290; IV 480 (im Text 
fälschlich ,Aristouikos*), 482, 483; 
zn Aristoteles ntQl kQfxrfVtCag IV 
490, A. 218; zu desselben avakvttxd 
IV 491, A. 2!9; Hilsrhü^^h als Ver- 
fasser vuu ne^i «QtTüjp xui xaxtcjv 
bezeichnet IV 566, A. 89. 

Androtion, "ArfiCg IV 322. 

Anekdoten und Schwanke gesammelt I 
360. 

Anekdotentudd in der Littorarbistorl« 

r 272. 

ai'tj.tti' vuu ApoUuu ]2ü2, A.40; von 

der Pytbia I 334, A. 54. 
Anomalie als Prioeip der Kritik des 

Krates I 903. 
Anonyme SehriftsteUerei 1 246; so 

herausgegebene Schriften beliebigen 

Verfassern beigelegt I 250, A 161. 
Anonymem Gedicht auf Kuiuthüs II 357, 

A. »1. 

Anonyme» ntoi vipovs 1 250, A. 161 ; 
281. 

UvTn« des Antipbanes (?) IV 144, 

A. G5. 

AnlenoVy Komiker IV 171, A. 2. 
*Avi' (vfQytahjS 'Ayafjti^vova draav 

'A^tuoi iV 7, A. 2U. 
Anthai Satzungen 1 208, A. 53. 
Anthet, 'Av^ava I 341, A. 83. 
AnOtBÖtrien^ in Antbesterlon gofoiort 

II! 14; Gliodernng des Feste« 

III 15. 

jtv^ivg des Agathen, niebt!^v9of III 

üG, A.227. 
An throponiorphistüche Entv\ickelung 

der hellenischen Keiigiuu I 312 f. 
Kv9Qa)nog I 127, A. 206. 
Anlidoros (Aatodoras, Antodoros) I 

889, A.n. 
Antigoneidas U 498, A. 1. 
Antigonos Gonatas ia der neueren 

Komödie IV 177. 
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AntigoHM vuo Kat'vstos, tiiograpbieo 
von PUloMphan I 377; — aod die 

Homcrlüchco Hyraden I 770) A.72* 
KViikaßai ü 15^,' A. 504. 
Untlati IV 132, A. 30. 
AHÜmaehos' xfr^Ofta tou /ttif mtmf' 

TV 118. 

Antimaclm von Kolupboo Ü 4$2ff.; 
•eiie G«didit« von HeraUaMes Poot 
gesammelt 1262 ; im alcxandriniscben 
Kanoa 1 285; Uomerisebe Stndiea 

I 264. Wl. 

AtiMmackiu von Teoi ab VeriMaer der 

£pigoiirn II 42. 
AnUm&ddat U 272, A.2; 274. 
AntiochOM ntffi tmy {p ry ^ioy 

fi^itf »iofxt^wiUpmv ffofi|ro*y IV 

13S, A.49. 
AntiuchoM voo Syrakus IV 241. 
Autiphanes voa Bai^a IV in, .\. 25. 
Antiphane» ana Karyatoa (I) IV 231, 

A. 209. 

Awtiphtmtfy Komikar IV 1 43 K : Labent- 

umstäude. Zahl seiner Stücke, Hüh- 
nenthatiftkeit 14311'.; Preise, Geltung 
io AtbcD 145; als Schauspieler 
tliXtif, io derCboregie vertreten 145; 
allgemeine Würdigling 14C; Titel rmd 
Inluilt seiner Stücke 146 f.; pen»i)u- 
lidia «ad pdlitlaeia BeBiebaogen 
HS f.; Sprache und Metrik 149 ; Wort- 
spiele, Humor 148, A. 2. 149, A. 83i 
Wortocubildungen 149, A. 91 ; — 
Angriffe auf die Megariker IV 138, 
A.48; — AIrvander d. Gr. IV 
139; sein Oitaviaim von Alenaodros 
bearbeitet IV 200, A.94. 

Antiphon, Tragiker III 620. 

Antiphon von Khamnus IV 345 f. 

Antipho/i, Platous Halbbruder im I'ar- 
meoides IV 465 f. 

Anlispast III 122, \. 407. 

Antisthenet IV 341; Ala^^ 'Oövaaevs, 
*0^/im}c 341, A. 45; rtegi Gto^iu^t 

II 325, A. 103; Kvqos n ntQl ßaat- 
Jtf/«? IV 300, .\. 105; gejren Isokratcs 
für Lvüias IV 361, A.DJ; als Ver- 
faaaer* von Platona Menexeoos? IV 
458; als Grpnr^r von Platoaa Ideen- 
lehre IV 4üb, A. 150. 

ivtltiv, i^ttvTl^v bUdlieh I 129, A. 
209. 

Antyllos bei Stob. Fioril. Gl 1 225, 
A. 105. 

iijrcrl liyufitva bei Homer I ^'U. 
Snttffott bai Aaaxinaadroa 11427, A. 51. 



ApeliikoM, seine Bibliothek 1 217; — 
und Aristotelea* Ifttenriaeker Nachr 
^ lafs IV 478 f. 
unr)vga I 115, A. 169. 
Aphareus, Isokratei'Sobn 1243, IV 373. 
.4pinn I 907. 

Aphoffefos, Ai.schines' Bruder IV 401, 
Aphthonios über die Tierfabel 1 377^ 

A. 108; rheterfaebea Rempendtnai 
^ Uüd Fabelü TV 557, 559. 
anoxtms Iii 166, A. 547. 
an69eict {djroxQvtfia) ?;rij II 75, A. 2. 
Apokryphe Kpen und der «lexaadri- 

nische Kanon I 2S5. 
dnoMQVffoi löyos iV 575, A. 118. 
mnoltXvftim II 164, A. 177; 14],A.117; 

105, .\. 178; 530, A. B; 531» A. 16$ 

53«, A. 46. 
'Anoltnovaa des Diphilos oderSosippos t 

III 73, A. 251. 

/tpniln ijiifj die religiöse DiVhtung I 324. 
Auoüo-Uioitygot io Ai^icbylos' Basaa* 

riden 10 345, A. 174. 
ApoUodoros aus .Mhen, Grammatiker, 

chroDologisrhe Arbeiten 1277, 465; 

bearbeitet die Schriften des Epi- 

cham I 282; Studium der Homer* 

Hymnen I 770, A. 72; Tii^l vttSw 

xatttloyov 1 905. 
Apoüodoro» von Atben, Tragiker II 

378, 144. 

Apollodoros voo Damaskoa, Ardiitekt 

IV 563 f. 

Apoliodwotf der ältere, an» Gelay 

Knnnl rr IV 230, 235. 

Apoüodorfit aus Karvstos, Komiker 
iy 230r.;, *E»afifK 231; Pbemle 
CErtt^ixaCofJtroi) 232; rQUfiua- 
Ttuhonott'ii 232, A. 214; litUiT«* 
233, A.220. 

ApoUodoroSy Verteilung der erbalteaeA 
KouiödicntTf r 1 :\n die beiden gleich- 
Damigen Komiker IV 230, A. 208. 

Ap^Uoioroa xvprotvgupyos, Epikureer 
I 172, A. 37. 

Apollodoros \ an KY7Akos IV454, A. 116. 

Apolludurus, Sohu des l'asiou, als» Ver- 
fasser unter Demostbenes' IMamen 
überlieferter Reden IV 303 f. 

ApoUodoro* axiaj^difos III 43, A.141; 
— Qoter den Biaflnfa der Tragödie 
III 177. 

ApoUonidpt voo INikaia nfQi xrtTtt^iv- 
auü j,> iaxoqlai I 253, A. 171. 

Apolhnide», Ptiscidonpneater au Hali- 
karaafa II 385, A. 6. 
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j4pollonios, Lehrer des Antooioiu PJiUo- 

sophus IV 551, A. 45. 
ApaUonio» von Perga, Eukl«ides* 

Schüler IV 52t, A. 29. 
Apollonias von Ubodos im Urteil der 

AleziDdrincr I 287; als HoaMriker 

I 895; verteidigt die fichtlieit dar 

Aspis \ 997, A. 77. 
Jpollonios Sophista, kt^txov xata 

(JToixttov r^g ti *jnLidJöt iml 

"OiivooH'ag I yil. 
ApoUonios, Sotades' Sohn 1 167, A.28. 
ArpoUutiM voB Tyaaa IV 416, A. 16; 
^ mä Skopeliaoos IV 547, A. 29. 
«jroiloyoff e= Fabel I 369, A 176. 
dnogitty rhetorische Figur, lu der 

religiöseo Lyrik gebräuchlich I 756, 

A. 3G; im Eiogtog dea Hymnoa U 

173, A. 201. 
ttnoOTttatff rfaetoriaebe Figur, bei den 

Kyklikern II 59, A. 79. 
Apostrophe bei Homer 1 605, 61b, 

643. 

Apotheose des Homer I 495; (Relief) 

I S74, A. 3. 
'Ano&tTos ivofios) II 219, A. 56. 
ttno9v^<t»to a. ^rtfoim. 

Appianos W 542. 

Appius Caecuü bei Paoaitios IV 534. 

uTiQtajijv I 858, A. 153. 

dij/ig aQiareQa und 3f^iä III 45, A. 146. 

Apuleius, lat. üearbeituog von Aristo- 
teles 7i(Qi xoafiov IV 495, A. 236 ; 
— fSlaeblleh al$ Verfasser von ntQi 
xoOfiOV bezeichnet IV 5R4, A. 84. 

Aptdeius (Pseudo-), Asclepius aive 
dialogus IV 577. 

Arabische Übersetzaagen griecbiteber 
Werke I 155 f. 

'A()ttXVOf4(tx^tt I 774, A. 85. 

Ararotf Aristopbaaea' Soba, Komiker 
IV 164 f. 

ArtdoSf seine Astrooomie illustriert 
I 236; im Urteil der Alezaadrlaer 

I 287; als Homeriker I 895; — uod 
Aristuteies' Meteorologie JV 487, 
A. 205. 

ioßvXttt m 98, A. 335. 
Archagaihos = Caeeilius von Kaiakte 

IV 553, A. 52. 
df)xaf€e*IXiti» 1 899, A.34; — > tttnuipdltt, 

bisweilea naXmov So&fia iV ItO, 

A. 198. 

^-//•(//rtiAtAe \ crbalfoi ujeu in derAtlhis 

II 473, A. 25. 

Arcäedikott Komiker IV 178, 225. 



Archelaos und die Litteratur in Make* 

dooieo II 459. 
Areheäraadet IV 855, A. 70. 

y4rrhi!orfins, las I 59; im alexandri- 
oischen Kanon I 285; Vortrag seiner 
Gedichte I 439, II 132; als SebSpfcr 
jambischer Poesie II 116; diese 
wurzelt in der Redefreiheit des 
Demeterdiea&tes III 12; Archilochos' 
Epigramme (?) II 174, A. 2U8; Zeit- 
bestimmuDg II jSl; individueller 
Charakter seiner Dichtung 11 182; 
persSnlicbe VerbSltnisse II 183 f.; 
Tod II 184; Vielseitigkeit II 185? 
satirische üichtuuf^eu H 1S6; per- 
süülichc Augriffe lllbü, A. 22; dra- 
matischer Charakter .seiner Poesie 
11 186 f.; Tiert'abel und Verwandtes 
1370,11 187; Wahl des Versmafses 
II 187; religiSse Poesie, lobakeben, 
Demeter-Herakleslicil II ISS f.; das 
Herakleslied als Epioikion 11 168; 
allgemeine Charakteristik seiner 
Diebtaug II lb9f. ; Beurteilung im 
Altertum II 190 f.; Vorzüge in Form 
und Inhalt II 191 IT.; metrische 
EigeatSmlicbkeiten II 136, 192 IT.; 
Popnlarilät im Altertum II 193 f.; 
Einilufs auf die Litteratur bei den 
Griechen und Kömern II 194 f.; in 
der Komödie II 194, A. 53, IV 225; 
als Gegenstand gelehrter Forschung 
Ii 195; — £legie unter Theognis' 
Namen Sberliefert II 310; Erfinder 
des duu)iüv III 161, A.528; citiert 
in Aristoteles (Theoabrast) niQl 
0n/iS(ta» IV 502, A. 273. 

Arehimedesy Maihematiker IV 526 IT.; 
Biographisches, xo/Xing 526 f. ; «(»/«i 
TiQos Zev^innoVy xvxXov ^irf^riotg^ 
TirQttyoivtafihe nttQttßok^t ^ ntqi 
kUxbiVy Xri^fittTa, zrfpl aq€(fQng xal 
xvliv^QOv, thqI xfovmnöitav xuk 
aqatQOd^iatv, ntQl itrinidwv iffOQ- 
QccTTixüiv, n€Ql Ttüv Sxovfiivuv 527, 
528, A. 58; \paftfiiT7is 525, A. 48^ 
527 A. 50. 

AreMnos ] 193, III 61, A. 212; als 
H( liH i* IV 351; Gesetz über das 
ueue Alphabet io Athen 1 193; laut- 
physiologsicbe Studien I 193, A. 21. 

An/iippos, Komiker IV 104; — A'^ffot 

JV S^, A. riS; \7r),'?ncl\' s'j, A. 132; 

sein ^-lutf nunav um] Plautus' Aui- 
phitruo IV 'l23, A. s. 
»QX*^äxTwy a. Tbeaterpäebter. 
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ytrehon, s«'in Kinflufs bei Vprpebung 
der Schuuspicler III 9J, auch A.314; 
gesetzlich gegen Beleidiguogeo darch 
dif lioTiiöiiic ^M\schüt/,t IV 117; erster 
uud /.Weiler, ihre ücfugois bei dea 
Leoftien IV 49, A. 19. 

Archonidas IV 40. 

Archytas, Pythagoreer, 6 TjQeaßuTfQrx; 

(6 ccouovtxos) IV 416 f.; Briefwechsel 

mit i'latou IV 419. 
^rdalos II 218. 
Ardys II 178, A.2. 
Areas II 205, A. 9. 
Areios Didymos IV 5Rn. 
"dQibis oQ/rjOTQu 1 326, A. 32. 
Arejtas, Nachfolger des Pylhagoras 

IV 416. 

Aretadat n^l awtftnjuaius 1 169, 

A. 34. 

Ante (Hippooax) II 328. 
^Q^f^ovaa, Apcllntivuin I 463, A.46. 
Jr^as Ii 166, A. 1^>2, 543. 
Argonauten des lüpimeuides II 77. 
Argonautenz II ^\ als Stoff Ultester Didi* 

lu.itr I 14b, 348, 810, A. 51. 
^(lyovuvuxfk (Orpheus) 1 401, A. 250. 
Arge** Bedeotuog io unsischer Be- 

xiehuog (nährend der II. Periode) 

II 20, 207, A. 17. 
4E0»>undl0i- in Komposita 1854, A. 

144. 

Ari^note, myatisehe Schriften 11 87, 

A. 38. 

ArkbarsaneM «osKilikleii IV 546, A. 32. 

Arion, Neuerungen in drt Behandlung 
desMomosII 164; Zeilailer und Leben 
ff 239; Sage von seiner Rettnaf 
II 210; Hymnus auf Poseidon H240f.; 
liichterische Thätigkeit, AusblMnng 
des Dithyrambus II 224, 2411., Iii 
253; Bedeutung für den kykliechen 
Chfir II 507, A. 2!), III 252. 

Ariührad»s' Kritik der zeitgeaösaiseben 
Tragiker III 102, A. 354. 

Ariphron II 543. 

Aristagoras' (?) Mauudxv&os IV 103« 
A. 171; Jlu ui IV 272, A. 98. 

Aristaios, Nachfolger des Pytbagorts 
IV 416, 419. 

Arittareheer, ihre Polemik IV 513. 

ArUiareko* von Samos, Astronom IV 
524 fr. 

Aristai'chos von Saniothrake, Ansiebten 
über das .\ller der Schritt 1 196; 
asthetiaehe Kritik des Homer I 280; 
über Homers AbsUmottiDK I 449; 



gegen die Chorizonten 1511; rrpof 
TO Zivuivoi TiuQilöo^ov I 896, A. 27; 
Homerisch« Th'atigkeit und Charakte- 
ristik im allgemeinen 1 897ff.; kri- 
tische Zeichen I 897, A. 31; Athe- 
tesen I 901; txtontaftos I 902, A. 
40, vgl. 904; Exegese I 903; Texl- 
rcecnsifinen nnd die Vnifrata I 904. 

Aruiarcho», 'J"rag:iker III 24, A. 73, 
143, A.474, 002 f. 

Aristeas von Prokoniiesos I 406, II 
99 f. 400 A. 5 

Arirteidet Rhet. Ober Herodot IV 252, 
A. 4'.); uvTioQTjTixov gegen Isokratea 
TTfQl */or;i'^j? IV 369, A. 114; — 
^ (ttjTOQtxn IV ^557 (vgl. 550). 

aQtaref« y^fifiaxa SiJaaxfty 1 195, 

^ A. 27 ; — of novs I 386, A. 216. 

ugtatiQo<frtiTt}s III 79, A. 276. 

ArUHa», Tragiker III 227, A. 101, 
207 f., 602, IV 500. 

Aristippos, n€Ql naiaiüs tQV^fS IV 
412, A. 2. 

Aristippos von Kvrene IV 412, A. 2« 

Aristobulos I 242 f., IV 326 f., 534 f. 

Arislodetnoft Schauspieler III 91, 92, 
A.318. 

Aristodemos, AJtoTiE anotpB'iyfAVta 
IV 133, A. 32. 

Aristogeiton, Redner IV 406. 

Aristokleia I 333, A. 50. 

Arislokleidas II 217. 

Aristokratetf zum Tode verurteilt IV 
444, A.91. 

Arittanf Plagiator, s. I'udoros I 109 f. 

AriiiWf Sophokles' Sohn III 364, A. 
31 n. 32, 610. 

AristomeneSf Komiker IV 102 f. 

Aristomenes ^ Scbnuspieler anter He- 
driao IV 110, A. 198. 

ArietONÜiO» von Arges II 124, A. 53. 

An'Honßeoi ne^ arifittaiv I 906. 

Aritttmika I 383, A. 50. 

AHHwymos, Komiker IV 104. 

Aristophanes^ Komiker: Abstammung 
IV 71 f.; (Tel)nrtszeit, Beginn dichte- 
rischer Thalij^keit IV 72 0*. ; Lebeus- 
u. Familienverhältnisse IV 75, 164f.; 
Bildnisse IV 75; Beteiligung an der 
Didaskalie, sein Verbältnis zu Kal- 
listratos tiad Philonides IV 76 f.; 
ob als Schauspieler aufgetreten IV 
76, A 115: Zahl sein(M' Stücke, Art 
seines ScbaUeus IV' 7 St.; arbeitet 
für Leoaien oder Dionysien je nach 
dem Stoff IV 79 f.; Aufnahme seiner 
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Dramea bei PoUikiiiD oder Preü- 

richtern IV 80; HedcutuDg seines 
Machlasses für seioe Beurtetloiig 
IV 80f. ; allgemeifle Charakteristik 

IV 89ffl ; seioe Art za charakteri- 
sieren IV 91f.; Naiuenbildungen IV 
9], A. 134; die drei Eiubeiteo IV 
92 r.; Parabase IV 93 f.; persönl. 
AogriOe, Obscöncs, Sprache, Metrik 
IV 94 f.; ästhetisch kritisieread 
I 267; Rnosteharakter in seiner 
Lyrik III IIS; seine Ansicht darüber, 
>»elchc$ die ältesten Dichter siad 
1 392; seine Atthis 1 74. 
Arittophanes' Komödieo: 
*A^utf taQ«og IV 89; 
Idvayvgog IV 89 j 
Uxagvns IV 82, 92 aaeh A. 137; 
BaBi^$ot IV $1; 
llttiQttyot I 176, mos, IV 466; 
rtUQyoi IV ST; 
rfjQtts IV bS; 
rrjQvtttdTjf IV 88; 
JatituXos IV 89; 
Aaaalne IV 81 ; 
Javdt&fs IV 89; 
EtQ^vf] I 251, IV 84; 
'£xxlrjaittCovaai III 148, A.4S8, 
IV 123, 85, 86, 462; 
IV S9; 

htauoaoQtäCovatti IV 84; 

*/jtniie IV 82; 

KivTauQos IV 89; 

KtoxttXo; IV 105, 188; 

yitjjjvutiJet IV 89; 

utvatajQtttti IV 120, A.2I4 n. 215, 

83, 93; 
Nttvayoe IV 89, A. 133; 
Niipilat I 261, IV 82, 83; 
N^aof IV 88; 
Nfoßos IV 89; 
Vlxa^ts IV 88; 
nüjBiWoi IV SU: 

nXovToi 1 25], m 14^ A.488, 

IV 123, 85; 
no(na$t IV 89, A. 133; 

IfnXvtiifos IV 89; 
Jliwu^utv IV 88; 

2^tjvttS xttralttfjißuyowfM IV 88; 
£<piixts IV 83; 

Tfeytjviaictt IV SS; 
Ta^iiaafii IV 89; 
TQHfalyit IV 88; 
<t'o(viaatti IV 89; 
'üßo* IV 89. 
j/rmophum vooByzaoz, nuQidXrikoi 



MtVttvS^v I 169, A.32, IV 700, 

214, A. 14; Ergänzutippii /.ti Halli- 
machos' Katalog I 274, A. 17; asthe- 
tiseh kriüsieroDd I 280; Plato- 
Bische Studieu 1283, A. 37; Spriich- 
wörtersauiinlung 1 364; Homeri- 
sche Studieu I 896 f.; zu Euripid. 
Andromache III 541, A. 230; Trilo- 
gieneintf ilung der Platüuischeo Dia- 
loge i V 436 ; FortsetzoDg voo Aristo- 
teles' Nikat IV 498. 

Aririophont Komiker. XTei^/'^oo;, IIv- 
^yoQUTri^S, 'laTQOs IV 167, euch A. 
184, 185. 

ArütophoTiy Redner IV 851. 

Aristoteles IV 472 0'.; Biographisches 
nod PersüolicheSfHeisea 47 2 ff.; poU- 
tiscbeSteI]aog474 ; Voiversalitit,!! e> 
thodik, ArbcitskraTt, Uiiberangenheit 
des Urteils 474 f.; Lehrweise (Trtpt- 
nuttjjtxoi) 4761. ; Schicksale seines 
littererischen Nachlasses 477if.; Titel 
seiner Schriften unsicher I 223; 
systematische Folge seiner Schriften, 
SelbsteitatelV 481 ; philosopb. Selbst- 

' bewofstsein 4SI f. ; Dialoge und syste- 
matische Werke 4821'.; Schriften- 
Verzeichnis, Echtheit und Uuechtbeit 
4S3 ; politische Schriften für Philipp 
483 f.; despl. an Alexander 4SI f.; 
sonstige Schriften 48511'.; ob auch 
Lyrikerin den Didaskalien bebeDdelt? 
49S, A. 24S; S(tr;iche des Aristoteles 
5U0f.; auch puetiseh thätig, Bekaunt- 
sehelt der Späteren mit ihm I 29U; 
SchrifteoverzeickDis bei Saidas I 
293; unter seinem Namen über- 
lieferte Schriiteu zum Teil unecht 
I 249; Biateiiuog seiner Werke in 
TtQnyncatha IV 48ü, A. 181; Ein- 
teilung in BUcher i 228; einige 
Sehriften nicht in arspr'ünglicher 
FassnDg, sondern in der Bearbeitung 
«einer Schüler überliefert I 252 ; 
Homerische Stadien: JJ^oßkii- 
fiut« *0/tijQUta mit Uoredit ver- 
dSehtigt 1 269 ; über den Margites 
I 775; ^ixväo&Tjxos 1 893 f.; An- 
•iehtee Sber die Episodeo I 816; 
fiber Rempoeition u. Charakter der 
Homerischen Gedichte I. 821, ^U)- 
als Nachfolger des Pythagoras 
IV 416; als Kritiker philosophischer 
Systeme I 26s ; nilschlirh beschul- 
digt ein Schisma der Platonischen 
Sdittl« herbcigerührt tu babeo IV 
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423; StelloBg za Flatuc» lueeoieiire 
IV 469, A. 150; ZtufaiMe fir 4ie 
fiefatkeitvoo Platoos Hippias IV 450, 
A. 104; fiir die de« Utmtxem9$ IV 
458^ A. 124; fir die des PferMUes 
iV 467, A. 14S; für die de« Prot»- 
porai IV 441, A. §4; lilterar- 
hiatoriscbe For«ciiiiAg I 269f.; 
Urte« iber OrpUMke DiektiiBg I 
394 ; über die ältere KomöJie IV 
112; über Spriichwörter 1 366, 
A. 167, 16S; Lehre voa im inrnm- 
tischen Eiaheiteo III 201 IT.; ~ «ad 
die Rhetorik IV 375 f ; — av«- 
^TttKrii]'; IV 475; seioe AascliaaaB|^ 
«ber de« artprinf liebea Ziwea 
han;; religiöser N'orstellaa^ea 
veracbiedeoer \ ülker 1 3i 1 ; — über 
den GegenMts twii^en Berbareft 
und lielleoea I 36^ 
^ristütele* ' Schri fle n : 

iiViiliiixd I 224, A. 104, IV 4^0, 

A. 181, 481, A. 1S3, 4S9, 490; 
ano^^uttta 'Out/>ix('c \ : 
iidaaxaUat IV 4^7 f., III G3; 
JixatiufiaTa nöleuv IV 4b3j 
tniaxolui IV 496r, n^'AUfß»- 

IV 476, A. 172; 
n^xu ufyuiu {ytxouaytta) 1 224, 

IV 403r^ S07, A. 280; 
d{aeii IV 4S9, A.214; 
XttTTiyoQiat IV 477, A. 176, 460^ 

A. 181, 4b3, 4S9. 
loyucti noayftnju'n IV 4SS, A. 211; 
utdoiStxa IV 4S9. A.214; 
^utatQokoyutä IV 479, A. 179, 4b6f., 

502, A.272, 503, A. 273; 
NilQiv9oi IV 432, A. r,2. 
vixai diovvQttauU IV 49b III 63, 

A. 215; 
oittovouitCi IV 495 f.; 
Tttwit 'jr,v U^,y IV 4S9, A.2l4i 
Tito'i änotxniiv IV 4S4; 
Ttfol uQtiijt oder niQl a^itiSp mtl 

y(cxiüjy IV 494 ; 
7t((>l ßaaikn'uq IV 4S4; 
niQl ytv(aiüji xui qSoQus IV 4S6, 

•Bell A. 197; 
n(n\ fnurjffu; I\ 477, A. 176, 480, 

A. IM, 4^3, 4S9,^490i 
Titol OuvfjaaUfP mmtutfiarmp IV 

495, A. 237, 496; 
rttoi xnauov IV 41(4 f. ofUfT.; 
7l((il xCofdoL ytiiotüjg IV 4U4|.; 
Tfigl fjittukXtüv I 226, A. Ib6; 
nf^ ov^ai'ov IV 485 f., 566, A. 87; 



nt^ noi^dv I 270; 

«f» «viiter IV 502, A.273; 

«ro^ f orrurtü » tHy^tav I\'489,49l$ 
mi>vc(£mx IV 486, A.197; 

«ei MUo^e/Mlv IV 489, A.2]4$ 

M^i tfypdiwr m 63, A.215; 

TTfoi TMl <f/«r ytTMf ly 490, A. 21"; 
314^ r«r sat^iov koytav IV 490, 

A.2I7; 
9t^\ Ttotr;ttxi^; I 270; 
n^utitu 1 225; 
]tflJ«r«Mi IV 482; 
iroJmMc iV 4^2, A. 1S5; 
7»pn Twr jortw IV 490, A. 217; 
n^cßt-nfiata IV 496; 
M^ofiiifumrm'Ofitgiixti t. anogjunja. 
n^bf tm Muiaaot , 7iQ<')i ra Z^- 

imrot xiL W 492f^ 505, A. 277 ; 
^i^TOMjra IV 4b 1, A. 182, 482; 
iiio^mi n^'M^^Kfiffap IV 376 

4S5; 

aoutofi^ IV 483, A. 185; 

Ht fitrm tm fftmd IV 480, A. 181, 

492; 

roTrJd IV 481, A. 182 n. Ib3, 489, 
491: 

/^rai IV 496. 
jiristoteles^ (P>rudo-1 Abhaodlonf; über 

die eleatische Philosophie I 232. 
Arid9:mi9B voo Seliew IV 3 f. 
^ristoJtenos aas Tarenl IV 5(.)C: als 

Bearbeiter von Praxidamas I 265; 

bei Athen. \IV t.32A I 40, A. 13; 

bei Ensebioa XV 2 IV 423, A. 42. 
.4rütt/!!os «ier altere IV 522, A. 34. 
afit^fioi und oiuuaia bei den jüngerea 

PjMthagereera IV 455, A. 117. 
l/iQxa^tti uiuoi ufvoi l\ 9">, A. 152. 
j^rkader im SehiH>L.it«lofC I 561. 
aQxtv&os bei Musaius II bO, A. 21. 
ArkUnos von .Milet II 47 IT.; an^ebltob 

Verfasser dpr Tilanomachie II 36; 

Abhängigkeit von II. V' I 644. 
a^xTo; aar Beseichaaaf des Gesliraa 

Fremdwort III III, A. 161. 
'Aoxi^in ooT] IV 274, A. 101. 
'Agftttteioi rouug Ii 295, A. 76. 
ArmmiMcke übersetsaag ea grieebUeber 

Werke I 155. 
a^VQNfo» B uatp^os I 491, A. 27. 
aoovp in bildlicher Bedeataag I 129, 

A. 209. 

^rriflwo« IV 5390.; l-llaux^ IV 540, 
A. \2\ avtißaanAiiituJQov l\ 541; 
Btdfvixa IV 642; itmto^ßtA ^Enf- 
m^tou IV 540; l«r«{^ IV 510, A. 
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1 2 ; (yxftQlSiw\\'Uf^*MtxaiyUl; 

xiVTj) (Kxug IV 541; ofitkfatW 541; 
flaQ&ixä IV 542 \ nrQ(7ilovsEv^((yov 
noviov IV 541 \ laxrix^ IV 540, A. 
12; r« fisi' 'AlÜKvS^oP IV Hl. 
'Ainttx{i] I 681. 

Ariamsde$ uod das griechische Drama 
HI 171. 

Artemidoros , u ovtiQOXQntxof , Ein- 
teilung seiner Schrütea in Bücher, 
\on ihm selbst herrührend I 229. 

Arieniidoros Capito, seine Willkür in 
dtr Kf>handluD(; des Textes des 
lii|)|)okiates I 251. 

Artemidora* ven Bphesoe, beealat den 
Agalharchides IV 579, A. 22. 

AHemUia veranstaltet einen redne- 
riseben Wettkampf I 179. 
{cinisiempd zu Ephesos, Brand IV 487. 

Artemons KriefsammJang des Ariato- 
teles 1 2ä2. 

AHemen aas KatMidreit, bibifofra- 
gi aphi.Nchi'S Handbuch I 276; Samm- 
lung Arisioieliscber Briefe IV 496 f. 

Artemon von Kltxoneiiai 1 890, A. 11. 

Artikel, sein Gebrtttcb bei Hesiod I 
OOS, A. !). 

Ascibuvgium uud Odysseus bei iacitus 
I 811), A. 52 

'An,(ii y.i3uQ(i IT 217, A. 46. 

itaiyfios ^dij des Lasos I 104, A. 144. 

Atiot voo Samos II 70; iwei Distidten 
v«in ihm II ITC, A. 213; parodieeber 
Ton iu ihm II 329. 

Jsiiiten (llaiovth) I 40, A. 12. 

.-/sfihpiades von Myriea 1 283, A. 37. 

Asldcpiades* aus Tragilos (Isokrateer) 
rffaytpSovfitva III 179, A. 6, IV 374. 

A*kl^iadM9cAet\enmHU H 283, A.39. 

Asklepios in den benoetUebeDSchriften 
IV 571 If. 

Asklepios sive dialogus Hermetis Tris- 

megisti IV 577. 
jiay) r -7 !üv oQoi TiQÖs'Auumva ßaatlitt 

1\ Ö74, A. 114. 
Aay.oiiv6q ly 527, A. 52, 
aa/.vj).i(iOf/('g III 255, A. 12. 
uaua auch vua der musikaliscbea 

Kempesition II 504, A.20. 
Asapoäoros IV 4, A. 10. 
AspQsia II 455; — «ad Platons Me- 

iiexeoos IV 460. 
Atpendat f 48. 
"'In'fuxis I 48, A. 34. 
Aspiraten im griech. Alphabet 1 Ibö. 
Atfiration U ihrer Eatwieklnog I 97 f. 



Attarhaddon u. die kypHaehen Furatea 

um 67U II 45. 
Assyrer in Berührung mit Hellenen 

11 lOf. ; — nach Bahrios Eitindcr 

der Fabel I 372. 
Asleris, Insel in der Odyssee I 785. 
Asteropaios 1 565. 

Jittk9tiseko Kritik im Altertom 1 256 IT.; 

seitens der Philosuphea 1 279f« 
aatiy^S l 235, A. 134. 
Aston von Kroton, Pylhagoreer II 441, 

A. 8b. 

Asiydamas der ältere uml jüngere 
Iii 019; — des älteren Biidjiaule im 
Theater m Athen III 38. 

Astylos Von Hnitrui II 514, A. 2. 

Malantes Wettlauf mit Hippomenca 
von Hestod erzb'blt I 1004, A. 88. 

Ate iu der Tragödie III 192. 

Atellavfi ;iK l'is ifz des Satvrdramas 
bei dcD iiüiDcru III 243, A. 157. 

Afluma$ ans Syrtkna IV 320. 

Athen, Bibliotheken 1 216: — und 
das aeue Alphabet 1 193; — und 
die Litterator im altfrierh. Mittel* 
alter II 20; als Mittelpaukt der 
Litteratur II 450; Anziehungskraft 
II 45Gf. ; zur Zeit des Perikles II 462; 
nach dem pelopoonesischen Kriege 
auf fjeistigem Gebiete II 466 ff. 

Athivaiaf A^vä 11 474, A. 27. 

AU^aiot als Qnelle fnr Snidas 1 294, 
A. 54; — flir die mittlere Romlidle 
IV 123, A. 7. 

Aütcfui^oras, Platoniker I\' 563. 

Athener im Schitfskattlogs. Menestbeos. 

y/t/icnion, 2:nu6»naxf; IV 2.16, A.232. 

Athenion, Peripatetiker (Aristioo) IV 
236, A.232. 

Athenis und Hipponax II 327 f. 

Athenische Feste, verbunden mit der 
AuOührung lyrischer l'ocsien II 500, 

Athenisch - spartanische Kämpfe in 
griechischen Mittel ilfrr IT 0. 

Athenodoros gegen Zoilo$ I b92. 

Athmokleitj Remiker IV 171, A. 2. 

Atrestidas bei Tbeopbilos, Remiker 
IV 168. 

*4fT«Xim, Handschriften I 282, A. 36. 
A Ith ix, ältere u. jÜDfere II 473 f. 
Atthiden IV 321 f. 

Atticismust seioe Urbanität I 78, A. 76 ; 
die Periode seiner Herrsehaft bis 

300 V. Chr. n 4nir. 

Atxtxtt, Handschriften des Piaton I 282, 
A. 36; — yQafifxKTn I 193, A, 20. 



Digitized by Google 



14 



REGISTER. 



^ttiker, charakteristische Bfg«iitiim- 

lirhkcitcn (Icrsclbon II 45] f. 

Anixiavä (HandscbrifteoJ 1 2b2, A.36. 

jittikoty Absebreiber I 236. 

jlttischp LittPrattir, i^rem rnifaiipe und 
or^aoischen Eutwickluog nach Jl 
459 f. ; — D i a 1 e k 1 1 72 r. ; Verhältnis 
xur las, Entwicklung zur Selbständige 
keit 72; allgemeine Charakteristik 
73: charakteristische Eigeotümlich- 
keilen 73 f.; ältere and jSng«re At- 
this, TTwlcdei" dm eh verdräogt 
74; P£ durch PP^ ^vv durch aitv, 
AI nod Ol dareh einfache Vokde, 
// durch EI ersetzt, N iif tXxvanxoVf 
Hiatus 75 f.; Wandlunpon and Varie- 
tiitcu Tü; VerbuUeu des attischeo 
Dialekts fremden and nichtgrieehi* 
sehen Kinfliisscn pcffeoUberTGIF ; fVeu- 
biiduogea oeben altertümlichem Be- 
rits 77; Urbanität 77 f.; während 
der dritten Periode II 470 ff, ; — 
Lilteratur unter dem Kiofluf» der 
Zcitverhültiii^äe II 40 IT. 

Außreitfn und Abtreten der Persenen 
im Drama markiert HI '1]>H. 

avlfiv {avlrjTijs) vom Komponistea 
II 504, A. 20, III 157, A. 614* 

avhjjcci zur nezeichiiung des kyklisehen 
Chors II 5Ub, A. 31. 

avlog bei Homer II 12],A.46; — j^OOMOf 
—nv»ixösinv&ttvlr]s) III 157, A.516. 

avX<inJia II 125, A. 59. 

Ausgaben, oeae, von den Veriassera 
veranstnitet I 252. 

Ausoiiius und llcsiod I 1008, A. 101. 

Aussprüche berüliuilor Männer nach 
ihrem Werte uod ihrer Authcnticilät 
I 259. 

Auszii»-c nis Ursache für den Verlost 

^des Origioals I 252 f. 
ffvrvvto; I 56, A. 11. 

Autovhthonie. der Hellenen I 308. 
ainoxüßdnXoi III 9 f., A. 16. 
«iröf htfa II 434, A. 70. 

xtX. (Heraklf>iros) IV 414, A. 10. 
Aicionikos, Houiikcr IV 168. 
Axiopistos als Verfasser von *Mev^- 

fTji/doufia IV 35, A. 51, 
Axiothea IV 432. 

Babfios' Bearbeltnog Aisoplscher Fa* 

belo I 37t). 
Baxj^ixa des tSikias ? H 92, A. ö2; — 
hni des MasniosY II 81, A. 23. 



Bakchylides II 527f.; iui ale.xandrini- 
sehen Kanon I 2*56; Hochzeit dps 
Keyx I 1007, A. Utj; Versmalse II 
138; Dialekt II 145; des Sinonides' 
Srhwrstcrsohn H 361 ; als Nach- 
ahmer des Simonides II 376. 

M&I341f.; Etymologie des Wortes 
I 342, A. 86. 

ßnxTr,oia {xctfinvXr]) III 362, A. 19. 

ßKlavt)(fayoi I 337, A. 66« 

Balbilta I 165, A. 25. 

balbus, etymologisch ohne Zusammen- 
hatig mit ßu^ßagos I 34, A. 3. 

ßagayxog ndadartileh ß^äyxos 1 
54, A. 5. 

Barbarentum und Hellpnenluin, Ent- 
wicklung des Gegensatzes zwischeu 
beiden I 35 f. 

Barbarismus I 112, A. 162. 

ßdgßttQot, Umfang und Bedeutung des 
BegrilTs I 34; Wort und Begriff 
seitens der Ägypter von den Hellenen 
entlehnt (?) 1 31, A. 3; Ersatz des 
Wortes bei Homer I 34, A. 4. 

ßnQßuQotf m'ot bei Homer I 34, A. 4. 

Barbiton II VIA 

Baryionie, beibehalten in der Aioiis 

I 13, 62. 

Basilcidcs aus Tyros IV 522, A. 33. 
Basileides, Lehrer des Antoniaus Fhilo- 

sophus IV 551, A. 45. 
Basilios, Basilikos, Verfasser Pseudo- 

Anakreontiscber Poesie (?) Ii 353, 

A. 80. 
ßetrehncv 8. nterupTi. 

Batnu. Komiker IV 235. 

ßttvxdkrifia s. Wiegenlied. 

Baumrinde als Schreibmaterial I 207. 

Bearbeitungen älterer Stücke za neuen 
Aiiffiihrung^cn III 68. 

ßidv^ phryg. = vötag I 42, A. 18. 

BaghUmgri mvslkalisehe, des Gesanf^es 
im Zeitalter des Epos I H.*?. 

Beiwovte. der epischen Poesie^ ihrem 
Ursprünge nach gröTstenteils vor- 
homerisch 1 382 ; — in der lyrisdien 
Poesie II 109, A. 8. 

Befidisj io der Orphischea Dichtung 

II 86, A. 36. 

Betitley über die PhaUridea 1 242, 

A. 145. 
ßtqßiQtov 1 34, A. 3. 
Biasy niQl 'Itoviag 11 414, A. 10. 
ßißUov, ßißliontolTjS I 217, A. S2. 
BütUotheken f öffentliche, im Besitze 

von Privatleuten I 215f in den 
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MenicipaUtädten, ia Rom I 217; 
s. auch Alexaadria und Athen. 

Bilder der /Tutoren io Uibliothekea 
I 174, A. 42.. 

Biographische t herlief erunfff ihre Man- 
gelhaftigkeit I 258 r.$ — Quollen 

I 291. 

Bion voD Prokonnesos I 268, A.167; 

II 401 f. 

ß£og'Ak€$ävöpov Tot7 Maxiäovog IV 327. 

ßtos *EVMio{ IV 507. 

Bleiplatten s. Schreibmaterial. 

ßoijltijas, (Si&vQttjLißos II 505, A. 23. 

Boethios, Übersetzuoif; des Enkleides 
IV 523, A. 37; — , zu Porphvrios* 
Kommealar de« lamblickos iV 569, 
A. 97. 

Boeihos W 563. 

Boio I 3ST ; — (oder Boro?) ah Dich- 
terio einer oQVidoyovia 1 165, A. 24. 
BoioUr im SchlfTsketalof I 564. 
fiotmmteiv 1 ll'J, A. ISO. 
BoSatiMf Lntul und Leute I 9Ut 
Beicfitehe Mundart 1 54. 
ßoiotos aus Syrakus II 488. 
Bolissos I 777. 

Borgiasche Tafel s. C. I. Gr. 6129. 

ßoyax^iuy aueli in der attischen Volks- 
sprache I 860, A. 154. 

Bote in der Trngödio III 208. 

Brachylogie des durischea Stammes 
I 19, A. 20. 

Branchos voo Miiet Beaehw5rnngt- 
formel 1 358. 

Branehide/torakel zu M llet 1 839, A. 79. 

ßrauron, Rhapsodenwettkamnf daselbst 

III 23, A. 70. 

Brauron, Rhapsodenvortrag daselbst 
I 4119, 748, A.21; HI 23, A. 70. 

Brieflitteratur und litterarisebe Fäl- 
schuog I 242. 

ß^ovTf tov m 43, A. 140. 

Brontinos v. ^letnpout II S7. Alf. 

Buclidrameti im Ausgange des Aiter- 
toros III 170. 

Buchhandel I 21 7 IT.; — in Alexaodria, 

s. Ale\andria. 
Buehkändhrhonorai' I IbO. 
Buehtm I 220ff.; — , gleiebe, snr 

Bezeichnung versehiedener Sebriften 

I 223 f. 

Büchel', mit dem Toten verbrannt 

I 275, A. 20. 
Büchermarkt in Athen 1217; — preise 
1 218 f.; —Sammlungen I 2140*., 
s. noch Bibliotheken. 



Buehstabenformdn I 358, A. 144. 

Biihnenaiisstattuiii:: III 40ff. ; — , ein- 
facher bei Sophokles als bei Aischy- 
los, bei den Grieehen als bei dea 
RSmero III 44. 

Bühnengpsnnge III 139 f. 

Bugonia des Euuielos II 69. 

Bulareho» II 178, A. 2. 

Bunarbaschi an dor Stollo dos alte» 
Ilion 1 784. 

Bupalos und Hipponsx III 327. 

Bovxaitos, Mooatsname I 953, A. 30. 

ßovXevrixos (ronog) III 46, A. 154. 

ßovai Qo(f rid6v YQutfUV I 194. 

fivwodöfievgnf I 722, A. 190. 

Caecilius aus Haiakte I 281, IV 553 (T. 
CsMcilbW, rSm. Komiker, und sein« 

griech. Vorbilder IV 185. 
Caecilius i\iger iV 553, A. 52. 
Csestirai in der IHas und Odyssee 

I 782, A. 9. 
Cameriae I A. 21. 
CapitoUnischcr ßraud und die Sibylii- 

nisehen VVeissagangea I 345. 
Carmen IVelei II 63, A.90; — Priaml 

II 63, A. 90. 
CatHtu Dio IV 54201 
Cassius Longinos IV 558 f. 

Cato benutzt die Z/xcjlixa desPhüistos 
IV 321, A. 240. 

Cabülf c. 61, metriseho Ungleichheiten 
in der ersten u. xweiton Hälfte III 
152, A. 501. 

Cehr 8. Dionysios von Milot 

Cento, Homerischer II 487, A. 2. 

Chairemon II 485. III 620. 

Xalxal (filToi 1 208, A. 52; — Ji- 
(f.»^Qai I 2US, A. 54. 

CAdÄw-Eretria, Kriej?,!! s,A.8;9, IS4. 

Chamaileott aus Uerakleia IV 507} 
Sber den Vortrag der Homerischen 
Dichtung I 436; Uber Alkman H TV.), 
A. 128; 71(q\ Auaov H 377, A. 147; 
7i(Qi amvQüiv III 236, A. 124; ntQl 
Zifim'löov II 358, A. 95; über 
Stesichoros II 288, A. 48; tkqX Trjg 
UQ^aias xtüUi^iSias IV 13, A. 42; 
bei Athen. 1407 A B: II 487, A. 3 
u. A. 0. 

Charaktere und Charakteristik in der 

Tragödie HI 199(r. 
Ckmwoi I 374, A. 192. 
Chares von IVlitvlene, Histonograpli 

Alexanders d. Gr. IV 326. 
Ckarikbe in Piatons Gorgiaa als Kal- 
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likles eingerührt, saiae poUtiicktt 

Thätigkeit IV 447. 
Charisios, Redner IV 409. 
Chamndes IV 44S, A. 99. 
Charon von Lampsakos IV' 240. 
Charofidas uod die Erziehuag II 14; 

— and das Sttdtredit von Rfttao« 

II 3SGf., 3S7, A. 10. 
XäQtt}^ I 218, A. 82, 
^ttoiccif zn iiDterseheidaii von doa 

Supa^ I 209, A. 60. 
XttQoaxomxtt, fälschlich dem Hnsaiot 

zugeschrieben II 80, A. 23. 
XiXiSovulfjLtt 8. SchwalbeoHed. 
XÜvi = IvQtt II 123, A. 48. 
Chersias von Orchomeaos 1 989, A. 61. 

11 71. 

Chiamäei IV 13. 24. 46; seine Laot- 
spiele überarbeitet IH 7l), A. 242. 

Chiojs, Kulooisatiou 1 4GS, .\. 55; »eine 
Ansprüche auf Homer I 454, 457; 
als Heimat der rhrrzli.iften [iseodo- 
homeriaeheu Getikhte i 777. 

XifOQos im Homerischeo Sprachgebrtneh 

I 842, A. 117. 
Xofi, Choen III 11. 15. 
Xoirixu/u^iQKt I 337, A. 60. 
ChoirUos aus Athen, Tragiker III 260. 
Choirilos der ältere, aus Samo.s I 142, 

II 480 ff.; im olexaodriaischeD Kaooa 
I 285. 

Choirilos der jüngere, auf Jasoo II 

485 f., III 260, A. 29. 
XtaX(ttfißoq II 331. 

Chor, Ivrisch-kyklischer II 135 f., 507, 
A. 29; 508, A. 31; 533; lyrischer, 
Zahl der Mitglieder II 135, A. 99; 
dramatischer, Bodeotang nndE^t«* 
W ickelung III 214r.; bei Sophokles III 
360; verschwindet aus der Komödie HI 
245; Eiottbnng dorch den Dichter 

III 52; Zusammensetzung und 
Zahl der Choreuten III 74, A. 264. 
75tf. 198. 336; Auftreten und 
Standort III 130 IT.; Motiviorang 
seines Auftretoos III 135; sein Auf- 
marsch Ul 77 f.; bleibt nicht immer 
bis zam SeUnfs gegenwärtig III 135; 
antistrophische Gliederung 
lind freiere Ril'iiinpen 111151; Re- 
suousioo der antistrojthischeti Teile 
ni 152; Bpode als .-Vbsrhlufs des 

'Chorgesanfs III 151; Refrain III 
153; — aDzuaehmen zur Herstellung 
dar Ros|K»nsion in den Eomonidon, 

.den Porsorn, im Oidipnt Rolonoios 



HI 153, A. 503; Gliederong der 
Parodos in Aiscbylos' Septem III 
151, A. 499; Begleitu ng, musika- 
lischo III 157; Einfachheit derselben 
bei Phrynichos h. Aischylos III 158; 
Veränderung des üharakters der 
Masik III 169; PISto, dos oigontt. 
Instrument dramatischer AuGfuhrun- 
gen III 157; Zahl der Plöteospieler 
III 157, A.510; Kithara als Beglei- 
tung III 158; Unterscheidung von 
Parodos und Stasimon III 131 ff. 

Choragisclie Monumente II 506. 

CAd^, Zahl derselben an den attisoben 
Festen II 502, A. 15; von Frauen 

II 508, A. 31 ; nom Vortrag reii- 
giSser Poesie Hl III. 

Chorea, sein Verhältnis zum Dichter 

III 52; seine Verpflichtungen III 74; 
als vierter Schauspieler III 84. 

Chore^f lyrische II 502 ff.; Vor- 
losungen uod Reclit der Auswahl 
bei Dichtern u. Komponisten II 503, 
A. 19; J^uoc nis Choreg II 503, A. 
19; Kosten II 503, A. 16; 509, A. 31; 
xnr Zeit des jünpercD Melos II 533, 
A.24; — dramatische III 73ir.; 
Verpflichtung vom Vermögen ab- 
hängiiT II! 73, A. 251; Kosten 11174, 
A. 258; Teilnahme der Metoiken Iii 
73, A. 254; Brioiebtorang HI 74; 
Tiir die Komödie eingeführt IV 49. 

Choregische Urkunden neuuea Ton- 
setzer und Dichter zugleich II 504, 
A. 20. 

XOQtiybs bei den Dorlern *^ toay^io- 
noiof IV 32, A. 39. 

Ckorßthtw 8. Koryphaios. 

Chorgesangy lyrischer, neben mono- 
dischem Vortrag 11 133 f.; als Vor- 
^gsweise dw religiösen Poesie II 
134; — weltlicher Lyrik U 134; 
religiöser a. weltlicher Chorpesang- 
Ii lü6f. ; iustrumentulc, orchestische 
Begleitung II 135. 

Chorisonten I 510 f., 727. 

Chorlieder, Parodos III 131 ff.; £pi- 
parodos 135; Stasimon 136111; or- 
cbestische Bewegungen während 
derselben III 13S; — innerhalb 
ciues Epeisudioo Ul lü'J; — ■ und 
Dialog in ihrem VorbSltnis zu cin- 
nntJcr dem Umfange nnrh III 142L 

Chormeister im Dithyrambos III 257. 

Ckorodidashaa»9 Stälvertretung des 
Dichters in derselben III 58. 
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g^oQotSiiSuaxulos bedarf keines vorge- 
schriebeuea Lebensalters lU 511, 
■ndi A. 169. 

yopotf doTtxoi, Ehresreeht der Bürger, 

III 73, A. 254. 

yoQov alTtiy, Movai, Xußttv JU 50, 

A; 167. 
XOQovtxos s. Telciiikos, 
XQlly ^XQ^ 'Anoklfav 1 202, A.40. 
xn'nuattTtis aytiv KU Oelpbl II 148, 

A. 133.^ 

CArUtenium aDdHeidentoio, ihrRtnpf 

in seinem Einfluls auf den fiestaad 

der alteo Litteralur I 150. 
XQtOTog näaj^üiv Iii 170, A. 501. 
vQÜifjia II 631, A. 16. 
Chronologie notwendig für das ^'er- 

stäodois litterarisolier Werke, ibre 

Unticberlioit I 260, 298, A. 66; 

Hiiirtnitteirdr dieselbe 1 277, 296 ff. ; 

Verwirrung hei den von Africanus 

abhaiigigeu Schrit'tslolleru I 296, 

A. 66. 

ChrumiSy Cbromios I 566, A. 30. 
ChrynppoSf Brucbslücke 1 200; — und 
Pseodo- Aristoteles nc^l xooftov IV 

564, A.Sl; bei Galen de flippocrat. 

etPiaton. dogm. III 8: 1989, A.ü2. 
CArytOffOiios o avkrijrig als Verfas;ser 

\ 0D v^tL iSotnt)^dQfxua IV 35, A. 51. 
Chrysothemü 1 402. 11112; Noaos II 

164. 

X^iioQ bei Horn. II. T141 1 1 629, A.265. 

/vinivol uytoViS III 21, A. 00. 

j^tT^ot, fieziehuu^en des Festes zu 
Hermes nod den dilhooiscbeo Gott- 
heiten III 15 f. 

Cicero, de iiat. deor. verstümmelt I 
löU, A. 1 1 ; H 0 rteusius im Kampfe 
swiseben Chi'istentum n. NeideatttiB 
unter lirückt l 150, A. II; Ansicht 
über das Zeitalter des Ucsiod I 
936, A.38; Stodlam des Aristo- 
teles IV 483; de officiis u. Pa- 
naitios t« nfnl rov xa$-7}Xoi'TOS 

IV 534; Topica, Verhältnis zu 
Aristoteles* Tomxd IV 491, A. 220. 

Claudius MazimiiB, StoUer IV 551, 
A. 45. 

Clemens von Alexandria IV 662. 

Codius benutzt <!l n Susilos IV 5]8. 
colleffia poetarum 1 2(;s, A. (5. 
Columclla I 1, 8 IV 25. A. lU. 
tonioedia vetus (Suel. .Aug. c. 69) von 
den Dichtungea des MeoaodroSi Phi- 



lemon u. s.w. zu verstehen IV 110, 

A. 198. 

Cmetmtinopel , Bibliothelen I 217; 

durch Brand zerstört I 149. 
Conslaidinus Ke|»hulos I 151, A. 13; 
Por()hyrogennetüs [als Epitoinator I 
151. 

contaminatiOy ihr fiintlul's auf die Zahl 
der Schauspieler lU 86, A. 297. 

CoinwUut iNepos, Voratellnogr vom 
Laufe der Donau IV 274, A. 103. 

CrcusuSj Fublius, beherrscht diegriech. 
Dialekte I 75, A. 77. 

AatJaXa III 3, A. 2. 

datif oojv I 114, A. 167; 731, A. 6. 

daktj^epüritische Strophen des Ste- 

sichoros I 385. 
DamasteSf Lilterarbistoriker u. Home« 

riker I 265, 890. 
Jttfxvttfiivtve 1 368| A* 143. 
Damokopos TV 40. 

Dämon, Musiker, über die Bedeutung 
des Tauzes III 161, A.532. 

Däinonenglunba I 948. 

Daulonides (Dämon?) III 48, A. 160. 

iktmoplUlos* bibliograph. Handbaeh 1 
276. 

Damoxeno», Komiker i^vviQOifot) IV 
235. 

Danais des epischen Kyklos U 37. 
Dap/ine, Sibylle 1 343. 
Dareios-tiekior I 813. 
Dares I 406. 

Datic PhiraUs auf o/f statt auf -(Tt in 
dorischen Mundarten I 66, A. 42; 
der I. und II. Deklination In der 
Atthis II 473, A.25. 

JavTf, Srimf, im Eingänge des Volks- 
Uedes II 115, A. 26. 

Moftiva IV 523, A. 38. 

Dehnuui: kurzer Vokale bei Homer 
1 bü7f. 

duTttiXCxtm. in 7, A. 13. 

Dcinarchos, Redner IV 406 IT.; ob noeh 
in byzantinischer Zeit erhalten ? I 
153, A. 17; Rede für dcu Freige- 
lassenen des Xenophon IV 296; ist 
nicht Verfasser der Rede ge^ea 
Tfaeukriues IV 394. 

Deittias, ItiQyoXtxd, vom Verfasser avm 
zweiten Male herausgegeben 1 252. 

Deinolochos IV 21. 37; — xWfAtpSo' 
tQtty(iiö{tt IV 29, A. 25. 

Deiochos (Dcilochos) II 409, A.48. 

^sToff (yb/ioO II 219, A. 56. 
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BEGISTEB. 



itlnvoVf um die Mittagsstuade, bei 

Theogais U 304, A. 27. 
JsiQciöeg, Demos IV 358, A. 82. 
JrilmiffS II 13;., A. 98. 
^liXtaxbv iniyfiofifxu l üö2, A. 154. 
IMCieAw PraUMi aod PUton IV 420. 
Debs uod ifetpki, fiaapikaliaMtSttott 

I 324. 

Delp/ii, AgoD wShrend der III. Periode 

II 458; Festspiele H 15; Ivrischer 
Apon II MS; Bibliothek *1 216; 
Oi'akcl 1 332ii. ; — uud die Homer. 
Poesie I 4SI. 914; als Werkzeug 
der Politik I 333; Eiullufs auf die 
zeitliche Fixieruog der Leuaieo III 
16 f.; — im grieeb. Mittelalter II 
18; Tempel und Sprüche 1362; 
Archiv 1 3:5b, A. 75. 

^lilxoi des Autiraachos II 4S4, A. 32. 
Demades^ Redner IV 405. 406. 
Deviai'ntDs' jQuytü^uvutvalW 179, A.6. 
Demeter kuU US uad die lyriseh-religiöse 

Poesie H 113. 
Denu'trkts von BrzanZi Ksthetiseh-kri- 

tisierend I 279f. 
Demctrios, Komiker IV 235. 
Jhmelrios von Magnesia, seine histo- 

fische Kritik I 278; rrfof buwv' 

utav notmtüv it xal avyVQauiiatv 

I 276. 

Deinetrios von Pbaleros als Redner und 
Schriftsteller IV 408 f. j politische 
Wirkstmkeit IV 406; Uber vor- 
homerische Posie I 4ü5 ; Sammlung 
alsopischer Fabeln I 282; ntQi 
HvTKfdvous IV 145, A. 67 j ntol 
^Qjurjreittg S |tfr< q^QuOtms IV 
535, A.öC; scpt. sapieat. apophthegm. 
Ii 414, A. lU (im Text fälschlich»). 

17emefrt'o#, Rhetor IV 555 ; %n Aristo- 
teles* Briefen IV 497. 

ßemvtrios' von Skepsis Ti^mxos (W- 
xoauog I Uü5. 

De/rünidiva, ihre Anwendung in der 
Poesie 1 107 f.; in der Atthis Ii 473, 
A. 24. 

Ifemo, Sibylle I 344. 

DemuchartSy ü e in < • s t he n e s 'ÄVelfe, Red n er 
IV 409; sorgt für Veroirentlichung 
von Dcmosthenes' Nachlafs lV3bb; 
wird in der neueren KomSdie an- 
fregriffea IV 178. 

JJemodike von Kyme I 414, 779. 

DemodokoM bei Homer I 308; ob sich 
Homer selbst in ihm sehUdereT I 
794. 



D&nodokos von Kerkyrabei Herakleiden 

Pontikos I 405. 
Deniodükns von Leros, Sprnekdicliter 

1 247, II 17(5, 20(5 f. 
Demokies von Pygela II 409, A. 48. 
Demokraies III 543, A.234«.E., vgl. 

561, A. 291. 
Demoktüat voo Abdera IV 413 i über 

Homer I 264, 892; seine BadUtel 

1 222. 

Denwkrito.s vod Thios II 537. 

Demon, AiOig IV 322. 

Demophilost Komiker IV 170, A. 2; 

234 

DemostUemHf üeduer i V 377 tf. ; Biogra- 
phisches, Istios' Eioflufs, wird nach 

seiner Tüätigkeit al$ Logograpli 
Staatsreduer 3770*.; N ermögens Ver- 
hältnisse 3H7; Kedcu gegen Andro- 
tioD, Ti ll krates, Leptines, Aristo- 
krotes UT'Jf. ; TrtQl fyvptuoQttüV, 
intQ Miyakonoknüv, l. Philippi- 
scbe, inhQ ^Podiiop 380; gegen 
Meidias 3S1 ; olyulhisrhe Reden 
381 f.; 7ittQC(7Tgeaß6ias, nenl (iQ^^vi^g 
383, Ji., III. Pbilippiscbc, mgl tcSv 
ivXEQaovnoo), 71 (Ql arttf dvov 383 ff. ; 
Harpalos, Demosthcnes' Ende 3S5f. ; 
Beurteilung seines Charakters und 
seiner Politili, Bearteilung in den 
Augen seiner Zeitgenossen 386 f.; 
Patriotismus und Opferfreudigkeit 
387f.; sein Nachlufs, Bcachtuog 
seiner Reden im Altertum, Zahl der 
ans überlieferten Reden 388 f. ; Un- 
echtes unter den Staatsrcdco, über 
Balonoes, über die Vertrüge mit 
Alexander, IV. Philippisthe , 7i(Qi 
tijs ai/rr«i«wf 389, 392, Tioof Tqv 
imOTolriv TTjv ^Ptlhmov ^Syf.; das 
Schreiben Philipps 391 ; Unechtes 
unter den perichll. Heiicn 302 fr.; 
gegen ApLubos, gegen Aristugeituti 
392 f.; acht Reden in Sachen des 
Apollodor, gegen JN'eaira, Kallipos, 
fnrPhormioo, gegeu Stephauos, gegeu 
Euergos und Moesibulos 303 ; gegen 

Theokrines, Phainip])os:, für Mauti- 
tbeos, gegen Makartatos, Olympio- 
doros, Leocbarcs, Eubulides, Reden 
in Haadelssnchen, gegen Zenothemis, 
Apaturios, Phormion, Lakrir IHo- 
oysodoros, Zeuothemis 394; initd- 
ifMti 394 f. $ iQmtxos 396; Proo- 
micn, Resultate der Kritik 397; 
im Lrteii des Timokles IV 164; in 
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der wittlereu Komödie IV 137; 

— Aufscrunpen über Aischines io 

ntgi (ntifixvov und ia der y^tufti 

TTttQUTiqiaßtftti nicht iD«rsgebeiid 

III S8, A. 306, A. 306. 
JhmMthene* Thrax, Metaphrasen der 

Ilias Q. Odyssee I 911, A. 74. 
Herdenis, Veter des Terpaodros II 208, 

A. 21. 

Derkyllos' aaivQtxd III 239, A. 134. 
^iQftec, 'Enifitvidiiov I 208, A. 53; — 

'hfntyvSfjov 1 208, A. 53. 
DeiikaUun iu der Hcsiodcischea Poesie 

1 921., 
/I tvxuXiiovttti H 71, A. 14. 
Dmteragonist III Ö7: bei Aischylos 

III 2^6f. 
ih^iö; notig I 386, A. 216. 
ßti;i6v ffg i nü<Sr)ua I 3*)6, A. 216. 
Diagorasj unonvQ^UCoiits Xoyot I 223, 

A. 98. 

IHairete der Diphthooge bei Homer 

I 870. 

iuatoüfjioi 9. Ti^fxof Stmtoüfxog. 

Düüektet griechische, in ihrer Anwen- 
dung:a»f die verschieiiciicn Gattungen 
dtr l'oesie und Prosa i 83tf.j 
in der lyrischen Poesie II 14201; 
in ihrem N'erhältnis zu einander und 
ihrer gegeoseitigen Becintlu>sung: 1 
52. 54; in ihrer Entwicklung zur 
y.oti tj I 78 ir.; Quellen luisfver 
lionatnis derselben I SBf 

ötttltXTog i7fw)' 1 ]12, A. JOö. 

Dinloif des Dramas, Anfänge III 258. 

Dialog als Form der pbilosopb. Unter- 
i^eisung IV 411 f. 

Diab^, sokmtislerende, Unsleherheit 

hiiisi elitlirli des \'erf«ssers I 249. 

^luneiQUf als Uczciehnun^ der ersten 
Hülfte von II. 13 1 554, A. ü. 

Diasketiast der Ilias, seine Zeit, Per- 
sönliches, Aufeutbalt in Kreta 1 
651 IT.; über seine Thätigkeit 8. 
kritische Analyse der II. I 54» ff.; 
noch über Odfi v. Chr. hinauFzu- 
rvckeo 575 i liebt alte, verlegene 
Mythen 579; wendet das Eingreifen 
der Gottheit als poetisehes Motiv 
äurserlirh an 576. 

Siftoxtut], dtttaxtvaittv III 69, A. 237. 

JntS^mt$ des Orphons II 96, A.67. 

iiKTiO^vai von rhtpsodlsehen Vortrtc 
1 492 A. 31. 

Siavltov iStavie^v) III 161, A.528. 

Dkhiar ond ihr Binfiafs I 82; Honorar 



im musischen Agon II 506, A. 24. 
nennt ^ich in seiner Dichtung II 320. 
zugleich Schuusjüeler III 81. 

Dichter schulen ^ naehhomerische I 914. 

Dichtungsarten und ihr besonderer 
Dialekt I 85. 

IHäaktisehes Epos, wShrood der III. Pe- 
riode II 489 ir. 

SiättOxttUa III 52, A. 175. 

Didaskalie der Alkestis III 75, A. 259. 
4y.3, A. 69. 

Didaskalicn IV 497 f.; Crundbedeotnng 
und Entwicklung des Begriifs IU 62 ff., 
63, A. 215; von Delphi (/Tvj^iovfjrcti) 
and Athen f 270, A. 8; als histo- 
rische (Juelien 111 64 and A. 216. 

öi^aaxaXoiWi 5011'.; — und Verfasser 
eines Dramas bisweilen vorsehiedono 
Personen IV 40S'. 

öidttffxnvjfo^oVj dQii^a Iii 52, A, 175. 

MvfAot, Komodiea dieses Namena von 
vcr.schiedeneo Diehtern IV 184, A. 
31. 32. 

Didymo» ntgl nonfißv I 279, A. 27; 

II 117, A. 32; ntQl Ivqixcov notif' 
Ttor II 117, A. 32; neQl rif? ]Aqi- 
niiifiXHov (SioQ&tuatug I 906; Scho- 
lien I 909, A.64; seine Ssthetisehe 
Kritik I 2S'). 

ötriyijaig bei Pseudo-Arist. »ijt. noös 

jiUi. IV 376. A. 126. 
ät€(}6i I 114, A. 167. 
Dieurhidax über die Erwäheung der 

Atiiener iui SchilFäkatalog 1 5G2, 

A. 22. 

Digamwd, Schwund nnd Ersatz I 94 f.; 
verschwindet aus dem Homerischen 
Text I 505, A.60. 855 fr.; sein Ver- 
.scli\N Inden kein Heweis Hir die 
mündliche Tradition der Home- 
rischen (Gedichte; bei Pindar I529f.; 

— bei Hesychios I 94, A. 117; — 
bei den alten Grammatikern 96, A. 
121 ; — in Vaseuaulscbriften und 
Inschriften 96, A. 122; 97, A. 123. 

Dikaiiirctinf! von Mcssene IV 5üCf. ; 
ttva}Q(t(fT] t^s 'IJlaäog s. auch 
ttXQoaTi/fg ; vervoIlstandigtAristote- 
Ics' litterarisfih-historische Arbeiten 
I 271: dessen Didn^kalien III 03: 

— J\ixtci IV 498; vnoxte'otts i(ji^v 
ZotfoxUovg x«i Eü^mtiov (ivittav 

III !79, A. 6 ; HünuTisclie Studien I 
S94: Werk über die spartanische 
Veriassang staatlich für Jnf endvor- 
lesongeo bestimmt I 214. 

2* 
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(^i'xQurus bei Parmenides II 491, A. 5. 

^ixtvov des Bi'outioo« (?) II 91. 

Dio Chrysostomot Coecejaoa« IV 548 f., 
551, A. 44. 

Diodoros, Komiker IV 167, A. 188. 

jDtorforöi- (Düt olheos) von Askalou über 
Antiphaoes IV 145, A. 67. 

Diudoros \ oii Aspctidos, als i>[aehfo](;er 
des Pylhagoras IV 4160*. 

lHodtm voD Brylhrai II 50, IV 418. 

Diodoros Siculas als Litterarhistoriker 
I 184, A. 54; Gliederung seioes 
historische D Werkes in ßücher 1 
228 f. ; über die HonierUehen Hymnen 
I 771, A. 72; ntnl uvr,uttitov IV 
312, A. 210; — und Agatbarchides 
IV 51 A.22. 

Diogenes von Apollooia II 428. 

Diogenes voo Laerte TtiQl ßiuv, Soy- 
fAuw» ittl, I 296; Bibliographie I 
275; Mimen? IV 536, A.4. 

Dio^evfanos, Auszq|» von Pamphilos' 
imcs IV 560. 

mUeg, Komiker IV 103. 

Diomedfs^ Aristic in Herodots (II 216) 
Citat 1 573, A. 53; ia der Urilias 
ond beim Diaskeaasten, namentlieh 
in Boziehuflg auf 11. E I 577; sein 
üutergaog nach Mimnermos 1 577, 
A. 69. 

Diomedes, Komiker IV 236, A 231. 
Dion, oiympisdie Spiele daeelbsi 1 318, 
A.11. 

Dion von Syrakoa, Beziehungen za 

Platoo IV 423 f. 425. 
Dtomjsiadetj Tragiker IV 515, 1 267, 

A. 5. 

^fiovvaiaxov d^iat^op HI 35, A. 110; 
3G, A. III. 

Dioitysien mit Agon uud iyi-iächeu 
GhSren II 500; grofee oder stSdti- 
sche, Grund der Bezeichnung III 18; 
Zeir, zeitliche Ausdeboua^ III 14, 
24, ( G Ii oder uug des Festes) 25, 2S; 
als Nachfeier der Anthesterien za 
betrachten III IS : jünf?ereu Ursprungs 
als die ländlichen UI 18; kleine 
oder ISodliche, im Poseideeo gefeiert 
Hl 13; das Kelter fest der Ge- 
meinde III IS, vgl. auih A. 5*>; als 
Ursprung der Komödie 111911'.; 
uiederholeo der Hegel nach ältere 
Stücke III 23; _ im Peiraieus III 
18, A.51; 22. 

^toyvotox6lmf€S in 92, A. 320. 

Biony*Ui$, der Sltere, von Syrakos, als 



Tragiker III 620; — und PlatoD 

iV 423, 

DUmytiM 6 Xfdvovt, Elegiker II 511. 

Dionysias voo Halikaroals, als Atticist 

IV 553 f.; aristotelische Studien IV 

4S3 ; «ilsKritiker, kritisch-historische 

Sebriften I 2S1, 295; Kritik des 

Deniarcbos I 256; esccrpiert eich 

selbst 1 253. 
DUmytioi von Berakleia in der neueren 

Komödie IV 177. 
Dionysias l&mbos, ästheti8cJi-kriti«ie- 

rend I 280. 
DUmynos der jüngere voo Syrakus 

über Epicbarui IV 36, A. 54. 
^tovvaioq 6 Tov AalXtudivtos, dpa- 

yQaif'T} 'EUaios 1 248, A.158; IV 507. 
Dionysias 6 xvxXoyQatf Oi, :-'i'y) r>g faro- 

gtifos H 29, A. 3; « über Homers 

Lebensxeit I 464. 
Dionysias 6 fUTttS^fitvoelÜb, A. 154. 
Dionysias voo Milet, Logograph II 408. 
Dionysias von Milet, Sophist, Araspas 

und Panthia, eine Fülsclittag des 

Celer I 246. 
Dionysias voo Mitj ieue, als Verfasser 

von nuter Xantiios' Namen verolTent- 

lichtea Sckriften IV 240. 
D/nnifsios von Phaselis Uber Anti* 

luacuus 11 4b5, \, 34. 
Dionysiof von Sinope, Komiker {'Axor" 

T/Coaf>of?) IV 235. 
Dionysias Thvax I 905. 
^lowaoxoXeatts 111 92, A. 320. 
Dionysadoros' Briefe des Ptolemaies I 

28 -i. 

Dionysoduto.s II 2(i.'), A. 9. 

Dionysos, Weseti des Gottes und seines 
Kultus III 4 ir. ; in seinen Beziehungen 
zum Hebeobau 111 1411'.; chthooiscbe 
und Lichtgottbeit III 5, vgl. A. 6 
u. 7; etymologisch ^ ^<6ff vi'/io; 

I 77Ü, A. 70. III 5, A. 6; yuixoi au 
den Anthesterien III 4, A. 5; — 

III 5, A. 9; — Kiaaös \U Ol, A. 209; 
Avaios III 5, A. 9; — lavQoffdyos 

II 505, A. 23; ~ sein Heiligtom 

auf dem Iliiiinos 1 309; — in den 
Homerischen Gedichten I 458, \. 39; 
— von deo Kfaapsoden angerufen 
I 747; — und die musische Kunst 
I 324; — sein Bild im Theater III 

asf. 

DianysasUBd eliseher Frauen, metrische 
Form I 384, A. 211. 
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Diopeühes aus Kephisia; \'ater des 

Menandroa IV 191, A.50. 
Dios. \'ater des Ilesiod I 919. 
Dioskoridei Willkür io der Text- 

gestaltao; d«s Bippokrates I 251. 
JHoskurerif sie werdan aus gSttlieheii 

Gestalten zu Heroen I 423. 
Diotimot als Fälscher Epikureischer 

Briefe 1 245. 
Dioxippos, Komiker (^iaroffioyQmpog) 

IV 235. 

Stnli} Ttegieffriy/Liivr) aar anf Arlstareh 

zu beziehen I 9ü2, A. 40. 
J)ipfulos,KomiVer : Biographisches, seine 
StoU'e, lieziehunpeii auf historische 
und zeitgenössische Personen IV 225; 
Parodie, Metrik, Sprache 226; Ko- 
uiüdientitel gemeinsam mitMenandros 
«ad PMIemoa 225, A. 187; Doppel* 
bearbeitungen seiner Stüike 171, 
A. 3; bei Athen. VI 254£: III 59, 
A. 2{)0\Ziypoia,AlQeotJSfxvsl\ni, 
A.3; UfMUnOH IV 177, A. 11; 
'MtvoffOQOvatti IV 227, A. 196; 
"EunoQos IV 225, A. 187, Evvovyos 
IV 225, A.187; 171, A.3; eriafvf 
IV 2'26, A. 191; KXtjQovfxfvoi IV 

226 (vgl. Plaut Casina); ultvxaäia 
IV 226, A.187; miv»o(f6oos IV 

227 (vgl. Plaut. Rudens);^7(»arMafi2C 
IV 171, A. 3; ^i i'((7ToS-vrjaxoVT€S 
IV 227, A. 197; :^v^'^vQ^s IV 171, A.3; 
Tt»Q«6atrii IV 177, A. 11. 

^i(/^^u«i s. Schreibmaterial I 20S. 

4iu 9(Qttt ßaatUxai 1 20S, A. 53. IV 
317, A.221. 

finf'&fQciXoKfos I 203, A. 40. 

Diskos des Iphitos II 385, A. 7. 

Siajtyui III 43, A. 137. 

DUHehen im Bpigramm II 174. 

Distraktion s. episelie Zerdohnung. 

D Uhyrambiseher Agon in Athen durch 
Lasos gestiftet II 377. 

äld-vQ((ußunh]q^ alsBczcichnung schwill- 
stigen Stils II 536, A. 37. 

IHthyrambos, dem Diouysoskultus ei> 
geatümlich III 12. 19; Unterschied 
vom Nomos 11 530; Freiheit der 

. strophischen Form II 141; drama« 
tiseber Charakter des jangeren Di- 
thjrambos IT Bedentung Tür 

die Tragödie III 269 ; — nach Pindar 
II 529f. 

JKyllo* über HeroJuts Vorlesung iiad 

dessen Honorar IV 247, .\. 31. 
JJmelor in der Odyssee s. Echetos. 



Dodona^ Orakel I 339 f ; - bei Homer 
1 733; — 9vaxi(ueQog I 791. 

Dodonäische Offtkelspriiehe s. Orakel- 
Sprüche. 

Jtkmmda als Beispiel der Binzellieder 
I 599; auf die Redaktion durch 
Peisistratos zariieksufiihren 1 547, 
597 f., S86. 

Domitian^ Beschrünkaa; des Welabans 
in den Provintea doreh iha IV 548, 
A.31. 

DmpMmdbtng in der grieobisdlMi 
Kouiütiie (Heaatoalimommenes) IV 

1S6, A. 35. 
Doppelkonsonanten im griech. Aljihabet 
I 186. 

Doppelt Hel von Büchern I 221 f.; dra> 
matischer üirhtungca HI 65. 

Doricha (Khodopis) I 374, A. 192. 

Doriim II 498, A. 1. 

Doriaeh» Wanderaog and Kolonisatioo 
I 309. 

Dorischer Dialekt I 63IF. ; altertüm- 
liches Gepräge, MiMerung durch die 
Dichter, Zusammcnziehungeo der 
Vokale, Ausspraehe, AeeealoatioD, 
Verkürzungen der Diphthonge und 
Vokale in den Endungen 64; Ar tikel, 
namentlich bei Eigennamen, geo- 
graph. Verbreitoog, Zähigkeit in der 
Erhaltung seiner Art, Beeinflussungen 
65 f. ; namentlich des lakonischen Dia- 
lekts, Brweielieniaf des 9 in X, Til- 
gung des im jüngeren lakonischen 
Dialekt, Übergang des in P 66; 
Ültere vad Jüngere, strengere und 
mildere Doris 67; ihr Versehwinden 
79. 

Dorotheos aus Askalon I üiJö, A. 50. 

^loQiK^iOQtifjia III 87, A. 299. 

Drakons Gesetze II 388. 

Drakutts Metrik, Fälschung I 245. 

(f(}äfi« m 7, A. 12; Tjdixov and 
na&ijTtxoy IV 1 79, A.l 8 ; avaytyvMa- 
xnv, eiaäyeiVy xa^Uvai, ^gafiaxog 
xttdtaig III 62, A. 175; 53, A. 178; 

8. auch Tff SQtOf4(Va. 

Drama, aufserhalh Athens III 167 ff. ; 
noter dem Eiullul's des pelopoone- 
sisehen Krieges III 276 f.; seine 

Gattungen entwickelt seit Ol. 70 
III 8; keioe Prüfung vor der iüio- 
fibttDg ms!; — Ökonomie III 
1290*.; Akteinteilung III 144 (s. aach 

Akteinteilung, Akte); Gliederung der 
älteren Tragödie III 146 f.; Sym- 
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natrie io deo dialofrischen PartiM 

in 155; ürofaoi; III ]43: Vor- 
trap der Verso III 120 IT.; Vertei- 
lung eines Verses auf mebi'ere Per- 
•ooea {imiXttßtti) III US; Hunig^ 
ralti|;keit der rhythmischen For- 
men III 119; musikalische Ge- 
itaitang der Biibnen^eüäuf^c mehr 
und mehr gekünstelt III lob f. 

Vromalikvi-, draniaturpisrhe Thatig- 
keit derselben III 52t.; nicht gleich- 
zeltig i« TrtfAdi« ood Komödie, 
wohl aber anfnnderen (Jebicton der 
Poesie thatig Hl 55; ihre Pro- 
duktivität III 56; zunftmäPsiger 
Charakter uud Vererbung ihrer 
h'unst III öG; n ich t n 1 1 i sehe den 
einheimischeo io Athen gleichgestellt 
III 57; briogee ibre StSeke Id Alben 
zur AufnihruMj^ III lf)7. 

J}rarnatische AnUühruogen, Ueibenfulge 
derselben dareb das Los geregelt 
III 52. 

Dramatische Poesie, allgemeine Cha- 
rakteristik lU Iff.; Ursprung 
im grieeh. Kultus 3 f.; In mythlaehen 

Vorgän{;fMi niyslisrher Kulte — Ge- 
burt des Zeus, Jaidaka zu Pintatai, 
Hochzeit des Zeus und der llora, 
Beraesfest -m Tan.-igrn, {)u|>!tnr*{)bo- 
ricn, K.uii|if des Apollou mit dem 
Drachen, y^'juvoi ia Dclos Iii 3, 
4.3; lirsjiruiig der Tragödie nnil 
Komödie in der Doppelnatur des 
Dionysos, Dithyrumbus und tfaklixd 
III 6' und A. 11; das burleske Nacb- 
apiel bleibt als Briaoeruog an den 
dionysischen l^rsprung III 7; — 
Sprache und ;:>til ia der Tra- 
gödie ni 101 ffl; in der Komödie 
III 105 ff.; die ältere Atthis bei 
Aischylos vou Eiiillurs III IUI; die 
reine Atthis erst iu der jüngeren 
Tragödie seit Eoripides III 103; 
episeht-r Stil namriitfieh in de» Boten- 
herichieu und bei Aiscbylos III 102; 
Mtaehung derMondarten III 103; 
in der Komödie III 105; dorischer 
Dialekt namentlich in den ineliüehea 
Partien der Tragödie III iU2; epi- 
sche Formen in der Komödie III 105, 
A. 364; Versniafse: iambisrhe 
Trimeter III 107 IT.; VVaodluagen u. 
Anflösungen III lOSf.; Aniidiate im 
ersten Fufs III 108, A 373; Fiill- 
worte lOS, A. 372; Lbereiastim- 



mang des Vers- nod WorlaceeBt« 

III 110, A. 377; iambisch- katalek- 
tisehe Tetraun^tcr und anapiistiscbe 
Langverse der liumödie III 107. III; 
der troebSiaehe Lnogrera beider 
Gattungen l'i^rut in III 107; tro- 
chüische Tetrauieler III Ulf.; Ana- 
pästen in 112 f.; die malischen Par- 
tien III 114ir. ; — in der Tragödie 
III 116fr; in der Komödie III HS; 
Charakteristik und Anwendung der 
einteloen Metren III 11901; Vor» 
trajisweise III Amotrisches ia 

der Komödie Iii lüii und A. 370; 
musika lisch e Begleitung III 157ff.; 

0 rchestik III 101 Ii. 

Drütnen, Titel dersellien III H4:uuter 
aoderem I^amen ols dem des Ver- 
fniaers anfgefohrt I 248: noterge- 
paii^ene, üueni Titel naih in den 
Didaskaiicn erhalten III 00 und A. 
22S; untergeschobene III 72; ältere 
Wiedeiholt ;iiir(;eliihrt, iiameotlicb 
an den läudiiehen Dionvsien III ßS; 
— griechische in Hi>m bei Triumphal- 
felero aafgenHirt IV 536, A. 2. 

Drautvnbearheitungm nod Dmnrbeitnn- 
gen I 251. 53S. 

DramenverzeichnUse III 66 f. 

Drmfufs als Preis im musisrh>-n Ai;od 

II 150. 2<'5. f.or,(.; Preis d.-s siog- 
reichea Lyrikers, nicht Dramatikers 

ni 60. 

ÖQüifitva, r«, Ccrcnionien und Dar- 
stellungen dea myatiaelien Mythos 

III 4. A.3. 

j(>i o) oder 'Potdü dea Herodotoa' Mutter 

IV 243, A. 10. 

^QVS vnonjtQüe des Pherekydes II 

426, A. 46. 
Dual formen auf <c nnd i) in der Attbte 

II 475, A. 27. 

Dualis fehlt in der nsinBiaebeo Aiolis 

1 62; febU im dorieeben Dialekt 
I 64 

DüHlzer über die Ilias I 520, A.8. 
Dut^kioH in der Odyssee I 785. 
Dturit' biatorische Kritik I 2TS. 
Jvfjttivni ri KaQvditäts dea Pratioaa 

III 2ti3, A. 3Ü. 

*H ?x Movat{uv I 214, A. 70. 
fyyitff ndqa <f 'axij U 413, A. 9. 
SeAemMoa II 232; Epigramm bei 

Paus. 7, n: T 3S5. A. 213. II 114^ 

A.207i Mooomeat Ii 23. 
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E^eh» io der Odyssee, eio Zeitg;«iioMe 

des Dirhtei-s 1 704. A. 26; Ntmen- 

d.-ulong 1 812, A. 60. 
ix^i^ög, BegriOsbectiiDroang I 33, A. ]. 
ISaif ta {HandsehrtfteD) 1282, A. 36. 
■^ytfiüjv des Chors s. ^^un^tov. 
4yx€XQi/a(voi, oi i 284, A. 38. 
Sf Dod OY, £ ODd O ia der Schrift 

1 Km f. 

ü/, // mit Et in der jüogereo Aithis 
vertamebt Tf 475, A. 27. 

Eigennamen ia den Mnodarteo I 56, 

A. 10: gric rh iscli im Vergleich 

z\x lateiniächeu 1 l27. 

ehemaliger Pormenreichtam des 

N eri) ums und desseo Bescbränkoof 

1 1U5, A. 147. 
Einheit des Dramas in der Haopt- 

persoo III 204 f. 
Einheit des Orts nnd der Zeit io der 

Tragödie 11120111'.; in der Komödie 

III 20:{. 

Einlteiten in der Komödie des Ari- 

stopbaaes IV 92 IT. 
EinUüutig von Schriftwerken ia 

Bücher T 220; in ihrem Verhältnis 
zur Papyrusroilo I 230; — metbo- 
discb durchgeführt voa der SchoJe 
des I.sokratos I 228, 

Eintrittsgeld Hl 47 f. 

Einzeldrameti ao Steile der Tetralogien 

III 234; — eine Binriehtong des 
Sophokles III 235. 

Eintklioder io der Homerischen and 
HesiodeischeoDichtaog (Schild) 1 522 
■id A. 10 und 1 1 ; in der Ilias I 599; 
vom Diaskeuaateo benatat I 629^ 
A. 261. 

cf ttot' üriv ye (Homer) „wire ieh 

doch tot" I 105, A. 147. 
iiQiaiwvt) I 351 und A. 117; 780. 
tt^ttiyri X^iig II 394, A. 31. 
Ets Atdov xaTß^aff«; , Orphisehe Dieb- 

tung II 92, A. 55. 
ilaodtov = nuQoöüs Iii 14S, Ä. 4S9. 
^ETcaio^Vtoqy lydischer Name 1 44, A. 24. 

nounxai I 262, A. 1; 500, A. 53; 
906, A. 56, 
ixxXrjaict tmqt« iv ^evio^ III 26, 

A. 78. 

Ekkyklema III 41 f.; bei Aristophanes 

IV 92. 

Ekphantox W 525, A. 47, 
Ekphantide* IV 47; seine £aiv^i and 
das WeibgeseheDk des Thrasippos 



IV 47, A. 16; Xmtviaf geoannt IV 

109, A. 196; — und Cbeirilos IV 

109, A. 197. 
ix(f oiriSa$ I 198, A. 34. 
E^en, Schule des Xenophanes II 

412, A. 4. 
Eleer als barbarisch sprechend be- 

aeiebnet I 37. 
Elegie «od Sprachweisheit I '^^,2; — 

zor epischen Poesie gerechnet I 431 ; 

von der PlSte begleitet I 438; 

Dialekt H 142; Versmafs II IIS. 
Eiegiker and dcralexaodrioische Kanon 

1 285. 

"Sliyoi {vofxos des Rlooas) II 219, 

A. 56. 

ikios (Pollax IV 123) Hl 34, A. i04. 
JSfetmitttrrAe Mysterien nnd derliymnns 

in Cererem I 769. 
'Eliavxoi, ([^]fA[»]a[vjxoi) = Volsci 

IV 271, A. 91. 
^Ekkaq bei Hesiodos ('Soy» *a\ ^ftiotu 

(>53) 1 733, A. 10. 
'Ekknvtov (Herod. II 178) II 11, A. 17. 
mvviCt^if I 81, A. 83. 
Enip-w I 133, A. 223. 
"Elog (zum iionierischen llyniuus auf 

Apollon II 232) I 759, A. 45. 
'moMiis, Epiehannos' Vater IV 24, 

A. 13. 

ffAiif^öts, (fißäTtti Itl 98, A. 335. 
ifjßaii^Qtos n«t9V I 325, A. 26; II 

254, A. 22. 
ifiß6ktfia III 139, A. 457. 
Tifit6^$inv I 386, A. 216. 
ifxfjtasta III 138, A. 452, 162. 
Empedokles II 495 F.; Henarxcr Tf 72, 

A. 18; bei Gramer Au. Par. III 18 

1 243, A. 147. 
iv für ds nar bei den nordgriechisrhen 

Dorera I 65, A. 42; mundartlich und 

bei Homer 1 884, A. 242. 
Enchorische Schrift auf syriseh-kypri- 

schen Münzen I 48. 
^vdo£ dürisch und ionisch 156, A. 12. 

xttl via s. Ellipse. 
Enipo II 183- 
Enk&mien II 167 f. 

EnkomiologiiehB Strophen bei Aristo- 

phanes dem Stesichoros naebge- 
bildet III 124, A. 413. 
Enkomiologitches Versmafs II 137, 167, 

A. 1S5. 

Ennianisia (Gell. XVlil 5) 1 492, 
A. 29. 

Eimüu als Nachahmer Homera 1 883; 
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Anlehouog an Hefiftds Theogoai« 

I 9U7, A. 28. 
EnnomoSf Kitharhöde im Puiutaadres 

fV 576, A. in. 
ivonXio;, von der aoapistischeD Tri- 

podie I 3Sd, A. 209. 
iv nivii x^iTtSv yovvuüi Mira« IV 57, 
A. 195. 

ivarccTtxot I 889, A. 9, 

Eoien ah Quelle der Gcuealugie des 

AIUboos und der Arete I 726, A. 

197; als Bezcicbnanp dr<; Hrstodei» 

sehen Gedichts I 1003, A. bd. 
*Houtt fayiileu I 224, A. 104. 
£09f als PersouifikatioD bei Homer 

sirh auflösend I 310. 
intjdetp, iniiiöi] 1 Üü7, A. 140; — bei 

Homer I 801. 
Epaphroditos' Biblinthfk I 217. 
inaQianQuyQafjifxaia titt^äaxitv 1 195, 

A. 27. 

inij und ju^lriy im Drama uiiterachiedeD 
I r<2, A. 23; — nouiv I 431, A.21. 

'Emiuv SdXotfQOi IV 51, A. 25. 

Epeisodinn III HSCT; nicht immer als 
vollstüiidigor Akt 7m betrachten III 
149; die Zahl derselben steigert 
sich in der Bntwiekelung der älteres 
7.11 r jüngeren Tragödie III 150. 

t/itiaoiiovv III 150, A. 494. 

iniilvairj (hymn. in IVfercur. 37) I 801, 
A. 35. 

Itfijßtaof (tÖttos) III ir», A. 154. 

Ep/iesüche Formeln I 358. 

EphciQt und sein dithyramblsdier Afon 
I 179; Agon zur Einweihung des 
neuen Artemistempeis 11 539. 

Ephen, Epheukrani III 61, «neb A. 209. 

EpAialteXf Sklave des BopoUs IV 04, 

\- T'^ 

Ephi/iitvs und Perikles Ii 465, A. 20. 

Ep/iippos, Komiker IV 166f.; beontxt 
den Kubulos IV 163, A. 15S; seine 
iichilderung der Platoniker IV 138, 
A. 47; — "AQTipitg IV 166; rtjQvövtjs 
IV 127, A. 18; 131, 167, A.180;77«i- 
Tccarrig IV 127, A. 18; 167, A. 180. 

Ephoros, Historiker IV 323 f.; unter 
Isokrates' Einflufs IV 322, 373; Eio- 
teilung von Sofirirt\\ crkcn in Bücher 
1 228 i Ephorus über das Zeitalter 
Homers und Nesiods I 932; aber 
Philislos IV 320, A. 237. 

iifv/unov I :if{3, A. 160; H 115, A. 25. 

Epicharesj Klüger gegen Audukides IV 
350. 



Epicharmot und der Anteil der Sike« 
Hntcn an der I'ijIu irkelung der 
Komödie III 167; aU Schöpfer des 
regelrechten Dramas IV 4 ; sein Bin> 
Bors auf die ältere attisrhe Ki mödir 
IV 46; Bedeutung im allgemeinen 
IV 22 f.; WeebtelbetidinAgea cor 
älteren Tragödie, zu Aischylos IV 
23, A. 12; Leben 23 f.; litterarische 
ond philosophische Bildung IV 25 f.; 
seine Stellung zu den Pythagoreern 
ebend. ; Zahl und Titel sri i. - r Stücke 
IV 27 tf.; Stoffe und Behaudluogs- 
weise IV 28 ff.; Oesiehaogen auf 
Zeitverhältnisse IV 29, A. 28; Cha- 
rakterhtik seiner Komik, Gno- 
miscbcs IV 30; spekulativ-Philo- 
sophisches IV 'iOf. ; Stil und Dialekt 
!\ r); Chor IV :V2t.- Mftra IV 33; 
itbiloüuphisches Lehrgedicht IV 33; 
iSttnins^ Bearbeitung IV 34, A. 4S; 
untergeschobene Dicblungcn I 243, 
A. 149; 248, A. 158; IV 34 f.; Be- 
urteilung IV 35; Einflul's IV 36; im 
alexandriui.<clien Kanon I 286; in 
der dialogi:ichcn Form der N'orpängrer 
Platoos IV 433; unter Xenophanes' 
Binflnrs II 421 ; ibm wird fSlseblieb 
die Einführung des S und '/'' zupc- 
schrieben 1 187, A.4; — und Piautus' 
Amphitrno TV 123, A. 8. 

Seine Werke: \-Iyno)ativog IV 29, 
A. 27; 'AQJittyctt iv" 29, A. 28; 32, 
A. 38; Utulttvta ((tit) IV 27, A.24; 
JBovMocc IV 32; Jivxalttitv IV 28, 
A. 25: '/.ät;? rt TTlovro^ IV 29, 
A. 27 und 2ä; 32, A. 37; 'MoQiä xal 
Nüaoi IV 29, A. 28; ^Emvtntoq IV 
33, A. 44; "llßai yd/jog IV 23; 
QfttQoC IV 29, A. 27; AtvxaQitav 
s. Atvxttklfov; A6yn<: xal Aoyiva 
1 355, A. 132; nvoy.ans Tloofitt^ivt 
IV 28, A. 24; TlvoQa ^ Aevy.alioiVj 
— xal nqonttitiU IV 28, A. 24; 
T(iajK IV 32, A. 41 ; XtCQtav IV 28, 
A.21; 35, A. 51; Xo^wmts IV 
32, A. 40; 33, A 14. 

Untergeschubcae Schriften IV 35, 
A. 51: frbjfjatf XawtfV, *Otffonoi£tt, 
ngos jivTi^voQa, Xdoiuv (?}, Tier- 
beilkuode (?), Traumdeutung (?). 

Epidaurot, Tempelspraeh I 362, A. 
154; theatralische AuSabmn^ 
da.seU)st III 39, A. 125. 

intöei^tig der Sophisten IV 334. 

inifyvttQot I 284, A. 39; IV 333. 
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Epigcnesj Kritiker der orpUedien 
Littcralur I 241, 395 und A. 234, 

235; n 89. 
Epigenes, Kuuiiker — A^v^iou u(f tt- 
rtnuot^ Mviifuntov IV 167, «neii 

A. ISl. 

Epigmes aus Sikyoa, Tragiker III 252, 
254. 

Epigramm, in der alexaodrinisrhen 
Kritik I 267; Dialekt II 143; Form 
und BedeutQog II173 ff; — , satirisches 
II 170. 

Epigramm auf Peiaistratos I 507. 
(jiiyQa/n/ja ava&iiftanxov ah Urspraog 

des Epigramms II 176, A. 212. 
int'ynuuucc, Aufschrift der Sdirifl^ 

roilco' 1 222, A. 93. 
imntnnuttv III 70, A. 242. 
*Em*^X^6tS I 777. 
*£rtixXr)Qos, nQtit^ Uüd Stvrigtt III 70, 

A. 243. 

EpiknUt, Komiker, '^fyriAatf IV 167, 
auch A. 183; — oed Platoo IV 138, 

A. 47. 

Epiktetos^ unfrei geboren I 175; bei 

Airian IV 539 f. 

Epikuros, Frapncute I 290; — Briefe, 
eine Fälscbuug des Uiutiuios I 245; 
datiert seine Schriften I 261 ; seine 
uritl scin(>r Schule Polemik I 269; 
bei Suidas I 293. 

inÜL^vtov ftilof m 15, A.42. 

Epäykos, Komiker IV 104. 

'Eni^fvfi^siov iS^oua I 341, A. 83. 

Epimvnides voq Kreta II 5, 76; Epi- 
ker uod Prosaiker I 170, A. 35; 
Weissagungen I 311; über Kreta 
und nioi &vaiiov 11 390 f.; bei Platoo 
leg. I 642: II 77, A. 7. 

Epinikien II IGSfr, 510. 

Epinikos, Komiker IV 235 ; seinoKritik 
des Mncsiptolemos IV 178. 

Epiparodos III 135. 

(7i(q9€y/^a I 363, A. ICO. 

int(fd^€yfiatix6y II 115, A. 25. 

intQQTifxa I 363, A. 160. 

Epische Poesie, Allg-omeincs I 4*20 AT. ; 
Heldensage, Uoterscbied des Epos und 
der alteren Heldenlieder, AehlUene 
und Odyssens io ihrem Verhältnis 
zu dem Ganzen des Epos 420f. ; 
Sage und Mythos 423; lokale Sagen 
vnd Mythen werden verknüpft 424; 
der troische Sagenkreis und seine 
Helden 425f. ; der thebaoische Kreis 
426; die Sageo des ioolseben Stniajne 



bleiben nnbenntst für des Epos 426f.; 

Göttersage 427 ; — schnelle Ver- 
breitung von lonien aus 18; — 
Perioden II 26 II'.; - iu der drittea 
Periode II 477. 

Episches im Drama Tfl 206. 

Epische Scboleo in ihrem Verhältnis 
so einander II 67 f. 

Epischer Stoff und der Dichter 1 127. 

Epische Zerdchnung bei Homer und 
späteren Dichtern I 868. 

Episodm in der Tragödie III 205. 

^EniatQoifoi im Homerischen Sehitfll« 
katalog I 565, A. 35. 

katitafptof ttytovy in Athen IV 456 f. 

^TTfrancg III 211, A. 79. 

'ErnT/fitmos I 269, A. 7. 

inonotof I 431, A. 21. 

f>TOJ/;, Fabel I 373. A. 188. 

ijionTtti, von den Srhülcrn des Aristo- 
teles IV 476, A. 172. 

Mnos — daktylischer Hexameter I 3B7 ; 
— im Sinne von arl/ng gebraucht 
I 231, A. 120; — , inn i 430 ff. 

%nw &ett) II 413, A. 9. 

ri rpslXri «T ov nmiv«» (Sprichwort) 
I 62, A. 37. 

intänexiog ki^ I 777, A. 91. 

"ifnvTov mundartlich statt j^tmtrcw 
I 54, A. 7. 

^Hqumv, Monatsname — Lenaion io 
Tenof III 17, A. 49. 

*H^mdMia ^ Olx«J^«f &Xuatg II 37, 
A 21. 

EraiosUieues als Vertreter der aHge- 
meinen Humanität I 3(i; chronolo- 
gisehe Studien I 277; historische 
Kritik I 278; Fortsetzuog von 
Aristoteles' Niritt IV 498; im Ur- 
teil der Alexandriner I 287. 

Ergotimos s. Klytias. 

'EQtTQtxoC IV 418, A.26. 

'MQi^ccvoe, Fhilsuame, nach Herodot 
eine dichteriache Erfindung I 391, 
A. 226. 

Srima II 286 f.; Dialekt II 144, A. 

12S; «/(:;<f'T-', ein Gedicht wesent- 
lich lyrischen Inhalts I 165, A. 24. 

iQiovviog n 71, A. 15. 

Eriphos, Komiker IV 169. 

iQfitjveitt bei Aristoteles IV 490, A. 
21 8 

'E^ficivttos DI 100, A. 846. 
Erntelieder 1 351. 

'Hgiooyovia beiTzetzes = xatdloyog 
ywatitmv I 1003, A. 85. 
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Bros and Eroten ia d«r pBCOdo-aDt- 

kreontischon Dichtnni!' II 351, 
EroUsclies iui Satyrdrariia Iii 240. 
Erjfthma I 789. 

Erz und Kisen bei Homer I 792. 
Ersiehung im griechiscbea Mittelalter 
IIIS. 

'HaioSuov yi]Q«s I 923, A. 12. 
^Uaiovftg s. Asioten; — bei Kallioos 

II 171), A. 3. 
^xGxtva TTQoatontt III 99, A. 342. 
((TTi^oiS 1 42, A. 18. 
^dos als (jebalt der klassisch-griechi- 

sehea Litten tnr T 139. 

tj^')og y((Q (■y.nniu)' ScttucDi' IV' 114. 

jkfymologieum tDsgnuto, als Quelle ver- 
loren gegangener Schriften I 155, 
A. 18. 

Euages von Hydria iV 9, A. 27. 
Euagora* und das belleaiiicbe Ele- 

neat auf Kypros I 50. 
Euaindifhis TI 217. 
Euanäi'os s. Lysias. 
Emngelos, Taktiker, illoclrfeit 1 236. 
Euathlost Aokliger des Prota^eras IV 

337. 

Euboias von Faros II 487 f. 

EubuUdes Kto^aaxal IV 168, A. 188. 

Eubulos, Komiker IV inoif. ; Person - 
liebes, malsvoU iu seiuen Schmäbua- 
feo 160; ZabI seiner Stücke, Ver- 
liebe rdr die mythische Parodie, 
IVachahrminp- dfs Kiiripidp«, Herab- 
setzuug der üuiolier iOl ; StuUe 1G2; 
Stil md Metra 163; Selbstnacbah- 
mung und von anderea Oichtern 
benutzt lüd, A. 15S. ^ 

Seiae Dnnent jffial9iitt IV 161, 
A. 14H, 102, A. 151; Uvrwnrj IV 

160, A. 144; 16], A. 149 and 15U; 
^vy^ IV 162, A. 153 ; BfXXfQOffovrrjg 
IV 162, A. 151; Fiavxoi IV 162, 
A. 152; Jai'ditXos IV 161, A. 146; 
dtiovvatos iV 161, A. 148; Eio^vfi 
IV 162, A. 157; EvQunri IV 161, 
A. 149; Vi^w IV 163, A. lo9;7f*wv 
IV 162, A. 151; 7w>' IV 101, A. 149, 
162, A. 151; KttfxnvXftw IV 161, 
A. 146; K^Qxamrg IV 161, A. 149; 
XXeipv^öct IV 162, A. 156; Kogi- 
rfoxdf IV 162, A. 157} Kvßtvrtti 
IV 162, A. 153 n. 155; Mvoot IV 

161, A. 149; Nurvicn' IV 161, A. 
146; 162, A. 153 u. 156;; 163, A. 
158; N€ott(s IV 162, A. 156; Sov»os 
)V 162, A.151; 'OXßia IV 161, A. 



ISO; *Og^vr)g IV 162, A. 152 u. 
153; nar^'i'xfg IV 163, A. 158; 
üoQvoßoaxf <; i\ 162, .4. 156; JTXay^ 
yuv IV 162, A, 156; UQoxoi^ IV 
162, A. 151; Zffiar) IV IGl, A. 
15U; 2:xvuvs IV 161, A. 146; ^.Vc- 
ipmrml$iet IV 162, A. 154, 163, 
A. 159; 2(fiyyoxttQf(ov IV 160, A. 
144; Tii&tti IV 163, A. 159; Xqv- 
atXXa IV 162, A. 156. 

Eubulo* aus Amphlystos in der mitt- 
leren Komödie IV l.'H, .\.44; seio 
Antrag auf Zurückberul'uug des 
Xenopboo IV 296; Gesetz Bber die 
&itüQtxu IV 3S2; pKÜtiscIie Wirk- 
samkeit IV 400 f. ; als KccbUbeistand 
des Aischines IV 403. 

Eticheon von Samos II 409, A. 4S. 

Eudemos von iNaxos I! 409, A. 4ii. 

Eudenios von Faros II 409, .4. 4S. 

JBudemos von Rhodos IV 505 f. ; <— und 
Aristoteles' litteroi isdie Hinter- 
lasseoschaft IV 477; zu Aristoteles' 
Kategorien IV 490, A. 217; seiae 
Ge schichte der Geometrie IV 521 , 
A. 28. 

Eudokia oad Hesycbios I 292, A. 47, 
293, A. 50, 294, A. 53 u. 55. 

Eudoros und Aristoo im Streit wegeo 
Plagiats I 169 f. 

Ettdoxos, AstroDorate itlvstrlert I 236; 
Chronologisches 1 300, A. P.^, 3')1, 
A. 70; als V()rf;;in?<-r des Kiikleides 
IV 522, A.^34, als tJcograjih IV 508; 
Tifjfyiy s. axQoaiixfs. 

Euci^nrns, Fsephisma drssrlhon bei 
Ücmostb. Mid. 10 HI 21, A. öO. 

Eutmo» von Faros, derültere, Klt f^ien 
n;ich Aristoteles hen.iniit I 149; 
Distichen vielleicht Bruchstücke von 
£legien II 176, A. 214; Elegiea 
anter Theo|poia' Namen überliefert 
II 310. 

Ewuos von ParoSf der jüngere, Ele» 
f iee II 511 ; als Lehrer des Philistos 

IV 319. 

Evgaion als Quelle für das Leben des 

Aisopos I 374, A. 192. 
EugaUm von Samos s. Euchcoo. 
Ey^ammon und Mnsaios' Thesproiis 

I 537; — und die Telegooie II 53f. 
BuMeidet, AafseiehoDogen überSokratea 

IV 303, A. T8I ; Kchlheit der Dialo-e 

nach dem Urteile des Panaittos IV 

412. 

EuklndMf Mathematiker, Mangel an 
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biographiscber Oberlierenin^ I 258, 

IV52Üf.; 2:r(uxHa IV 521 f; Jtöo- 
fiha, JTfpi ßuiiQiatitov, fTogiaficcra, 
Kcgelschoitte IV 523; «/»«/yo^fja, 
X^nTtiMf JCttToniQixtt , Etaayuyfi 
OQuovtH^ Kmatou^ uttvovos IV 
524. 

J^Ueidet, Vater des Ste sieboros I 036. 

£:i,klo.s I 342. 

Eumetos voo Korioth II 68 AT.; seioe 
Zeit io Beziehung zor Zeit des 
Nesiod I 937; Prozessiooslied der 
Mcsspnier für Delos II 116, 126, 
A. 03; KoQtv&Ktxu I 148, A. 7; 
170, A.35; II 390; aogeblieb der 
Verfasser der Tifauoniachie II 36; 
— iiod die ArgüDauteoaage 1 474, 
A.63; BraehstÜek ans dem Prosodton 
(bei Paasaoias) II HC, A. 2S. 

Eumenes, im Oieoate Pbiiip|ia IV 391, 
A. 144. 

Eumetis s. Kleobuline. 

Euniolpos I -iülf., II SU; als Stifter 
der eleusinischea JUysterieo II 80, 
A. 23; PilsebuDgen ootcr eeiaem 
i>aiDen I 241. 

Eiinapios' ßtoi aotptaitay xal iftXo' 
aöaüiv I 295. 

Etuntkos, Komiker IV 104, A. 173. 

Eunomos II 287. 

EuphetnoSf Vater des Stesicboros 1 936. 
£k^r»Off, III 608; sorgt für die Auf- 

iühruiif:;: der Dramen des Aiscbylos 

III 283 ; bearbeitet seine Dramen 
ni 69; die Proroetheustetralogie III 
315; als Verfasser des Schlusses 
der Septem III 3U5; im Urteil der 
Ale.xaodrioer 1 27S. 

Bttphnmor and Henrr I 879, A. 12. 
Euphron^ Koniiiccr IV 2;J5. 
EuphrottioSf ästhetisch kritisierend 1 
280. 

Eupolis, Komiker IV 63 ff.; Biogra- 
phisches, Zahl scinPi* Stücke IV' iV.i f. ; 
Verhältnis zu Aristopbaoes IV Ö5f. ; 
109, A. 197; Mundart 174; Gcsammt> 
urteil IV 70 f. St ii c k e : .-flyf^ IV 
66 j "Aaigaio* IV 69, A. 93; Avio- 
Xvxos IV 67; Bdnrm IV 68 f.; 
^r/juot IV 68 f.; EUtorfs IV 70, 
104, A. 174; Kohoctg IV 67, 439; 
MttQixiiq IV 66; JlöXtig IV 66; 
JlQoanalrtoi. IV 69, A. 93; 4VAos 

IV 69, A. 93. 

Eufolideischt Werse bei Alexis IV 158, 
A. 132. 



Buripides, Biogrnphiatbes 111 465 fr.; 
Quelleu dazu III 466, A. 1; philo» 
sophische Studiro III 460 IT. ; f.cbens- 
aaschauuDgen in den Fragmenten 
des Belleropboiitcs III 473; Einflafs 
des Anaxagoras III 46911'.: der So- 
phisten 471; des Protagt>ras 472; 
des Prodikos 473; des Sokrales 
474 f.; des DoiDokritos und Hera- 
kleitos 475 f.; tDioQuis des Theogiiis 
III 476; gelehrte Stndieo 476; Be- 
ziebuii^eo zum öH'cDtlicben Leben 
III 477 ; Verhältnis zu Sophokles, 
Kritias u. a. III 477, auch A. 4S; 
biüsJicbe Verbaltnisse, Kephii>ophon 
III 478 ff. ; sein Urteil über die 
Frauen und Verhältnis zu Arcbe- 
laos III 480 ff.; — und die Verar^ 
arteilung des Protagoras IV 337, 
A. 28; sein I'.m! III 482 f. Dirht»^- 
rische Thüti^ k cit: nicht üraiiia- 
tisehe Seb6pfungen III 484, A. 63 f 
Dauer innl Kntwiokclunfr scioer 
diebterisebeu Tliätigkeit III 484 f.; 
dramatische Diebtnngen fHr niebt« 
attische Bühnen III 485; benutzt 
Hephisophon und Tiniokrates für 
inciisrhc Kouipusitionen III 486; 
als Uberarbeiter eigener Dramen 
ni ISB; Aiij;riffe seitens der Ko- 
niüdio und Antwort des Tragikers 

III 487; dramatisebe Stege in487r.; 
Zahl der niameii III 4^Mr. ; Weit 
der erhalteuen Stücke für die Be- 
orteilnng des Dichters III 4bUf. ; 
Perioden seiner dichterisebea Kat- 
wickclung Iii 41)0 ir. 

Wirkung, Würdigung und 
Charakteristik seiner Knost: 
allgemeine Würdi-n;; III -'Inf.; 
Charakteristik der drei Perioden 
seiner dicbtertscben Tbätigkeit III 
490 ff.; Eänflnls auf Griechen and 
Römer III 565 f.; weite Wt lui inini: 
seiner Stücke 566 f.; i^miluls auf 
die neaere KomSdie IV 188 f.; seine 
Dramen als Grprnstrjnd der Parodie 

IV 130; Jüiofluis auf die bildende 
KoDst in 178, 567; Beurteilung des 
Euripidcs im Altertum III 568 (f.; 
bei den Neueren 570; sein Knnst- 
ebarakiter nus der Person umi Zeit 
des Dichters erklärt III 570 ff.; seine 
Prauencharakter r 11! 572 ff. ; Aus- 
wahl der Mythen Itl 585 ff. ; Stoff- 
gebiet leiaer TrtffSdiea III 181$ 
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Stoff«, io denen er mit AUcbylos 

iinJ Sophokles /nsammeiitriffl III 
5S5; Aukläuge au die Volksdichtoag 
I 354t A. 128; neue Stoffe, naneot- 
lich der altischen Sage III 5S5; ße- 
handlanfr d'^s übcrli«'ferten St'>frs 
III ü^Üt. i Züge luoderuen Löbens 
688; er arbeitet anf Effekt 5S9 ; 
vf rnnrhlässigl die dramatische Öko- 
nomie 589 f.; Fülle der llaadlaog 
im Widerspraeh tnr Ansdehmiog 
und Pcrsouetizjil)! 590; Nalurschil- 
deruiig 1 10, A. 7; lyrische Kunst 
III 117; Erzählungen und Beschrei" 
buij-en III 5Ü1; der Prolog 592 B'.; 
€hor III 221; tetralogische Hom- 
postttoo HI 232, auch A. III; Kuri- 
pidea Qod daa Satyrdrana III 242; 
Stil III 505 fr.; Vor IirI.fi für sticho- 
mythischn Komposition III 156. 
Seine Persönlichkeit: persön- 
licher Charakter 574 fr.; pd Ii tische 
and sfYziah' Aiisiclitcn III 576 IT.; 
politische Besonnenheit 1 177; Pole- 
loik ffogen das Orakel III 579 f.; 
religiöse Ans«*h3uiirf;f n III 5S0; 
Portraitstataeo IU 574, A.323i 
in der Villa Alban! mit dem Ver- 
zeichnis seiner Schriften I 275; ala 
Nach.ihnier II 0 m e r .s in dcrTeicho- 
sliopie I SSO, A. 14; Ausgabe des 
Homer 1 $92, A. 19. 

Seine Dramm: ^>lx»/<rrt? als 
Ersatzdes Satyrdramaslll 494 ; Inhalt 
495 ir ; Beslehaogen auf Gegenwart 
und Phryaichos 496, A. 95; Ver- 
gleich mit Phrynichos 49S IT.; all- 
gemeine Charakteristik des Stückes 
499; Selbständigkeit in der Bchaud- 
Inn- des Stoffs 500; Charaktere 500; 
die andereo zur Tetralogie gehörigen 
Stüeke 500 f.; vn6»tmi 111499, A. 
l(H;\'l).xunt'(i)y Jia Kom'rS^ov: — 6ia 
^Pcoff ldog III 66, A. 226; 'Av^qo- 
fiäxr) nicht von ihm selbst eingeübt 
III 54; in Argos aur^^ofühit III 54, 
A. 1S3, auch 541 ; f ili^ilt III 5;j9r.; 
Mängel in der Komj)usition 540; 
Qaellen nnd Ana^estaltnag des Stoffb 
•^4'), A. 229; ßeurteiliiiis im .\Itcr- 
tum 540, A. 230; AbfassuDgszcit 
542 ff., auch A. 234; Beziehongen 
auf Alkibiades und die Zeitverhält- 
nisse 544 ff. ; Andromache ein Stück 
des alternden Euripides 548 f.; 
Technik der Verar, der Chor 549; 



l4v6Q0(iiStt III 553, A. 2G7 ; 'Avjo- 
Ivxoi II 423, A. 36; -f^nl^, KI 73; 
jEi^i^ij Abfassuogszeii uod \ ergleich 
mit der Andromeda III 553 f. ; Quellen 
und Umbildung der Sage 554 f.; In- 
halt 555 fr.; Vergleich mit Stesi- 
choros ööb; keiu politisches Ge- 
legenheitsgedicht 55S, A.275; Ver- 
gleich mit der tanrischen Iphigenie 
55Sf. ; Beurteilung des Stücks und 
der Charaktere 559 f ; der Chor 
560 f.; 'HUxunt IM 550 fT,; '7/on- 
xXdSai Beziehungen auf politische 
Verhältnisse und Abfassungszeit III 
515 ff.; in Konkurrenz mit Sophokles 
und Philokles 517, A. 155; der Stoff 
und die heimische Cberlieferuog 
520 IT; Bebandlang desselben Stoffes 
durch Aischy los 522; Idee und Per 
soQca des Stücks 522 f.; der Chor 
523; die Tendenz drängt sich nicht 
vor 525; mangelhafte Überlieferung 
525 f.; Mängel in der Form 526; 
'fK/riJcs Tendenz oad Idee 530 f.; 
Inhalt 531 f; Behandlang des fiber- 
lieferten Stoffs 532; Abfa-Nr!rij;.szeit 
533f.; Beurteilung 534tf. ; Fortlebea 
des Stneks auf der Bfibne 53S; 
Interpolationen 539; 'Inn olvros^ 
Konkurrenz mit Ion nod lophon III 
526; Vergleich mit der Medea 527; 
daa Sujet und der Verfasser 527; 
erste und zweite Roatbeitung des 
Stücks 52Ö, vgl. 66, A. 220 ; ßeur- 
teilnng namentlich dea gSttlidiea 
Eiogreifcns 529 f.; 'I(fiyiv(in ^ iv 
AvU^t III A. 240; i] fr Tavnoig 
III 552 f.; Kvy.).u)ip, der Slofl' des 
Stücks aucli von Aristias behandelt 
III 562, anch A. 294; Abfassangs* 
zeit 563; Inhalt 563 fl*.; Bearteilaog 
565 ; M^^dcc, Konkurrent mit Bn- 
phorion und Sophokles III 501 ; Zcit- 
beziehungen öOl ; tetralogi<;che Kom- 
position 501 f.: Revision des Stücks 
502; Inhalt 502f.; Dramen des 
Euripides aus dnnsrlben Sagenkreise 
5o3 ; derSagea&tutt bei den Epikern 
und Lyrikern 504f.; Verbiltnis 
zu N e o p h r 0 II s' Medea 505 f.; G c- 
slaltung der Heldin durch Euripides 
506 ff.; Komposition 509 f.; Charak- 
tere 51 Off.; Spuren doppelter Be« 
arbeitung 512, A. 140; der Chor 
und die meliscben Partien 513 ffl; 
Wirkung desStüeka auf die Zeit- 
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geoosseu 515; Na c h ali m u ii bei 
Griechen uud Kciineru 515 und' A. 
152: 'ÜQ^oitii III 89, A. 3Ü7; 183; 
Hnltadeg III 493; 'Pt)öoi IV 500; 
2^tovifog IV 500; ^otfi] Altlavlnnr] 
Iii 470, A. 20; 2vUvs III 242; 
Tgojctdtt III 227, A. 102 ; ^Hoarnfn^c 

III 426, A. 1S5: ^olvtaaai III 
561f.; Didaskalie 561, A. 291; als 
GliadtetralogiscberKomposition 562, 
A. 292; als Nachahnuiif derTeicho* 
skopie I 567. 

Euripides der jüngere Iii 620. 
Eurape, EDtlSkranf, in der ei^eken 

Dichtang ondderBtttracbomvoauidiie 

I 774. 

Mutopeia, episches Gedieht, auf welehei 
ia der Batrachomyomacbie Besof 
geiioiiimea wird I 774{ a. aaeh 

EuinelüS. 

Eurykleia ood Buryaome iaderOdjrasee 

I (.96, 715, 718, 720. 
Eurylochos 11 9; Eukomioo auf iho 

II 168. 

Euryntedotty Wagruli-nkcr dea Aga- 
memnon I 572, A. 51. 

Eui-ymedontmdes II .^28. 

&tryto* a. Earytos. 

Eurytanen gelten als ßai-baren I 37. 

Euryto* von Lakedaimoo, Lyriker II 
205, A. 9. 

Euryios^ P\ tliagoiecr IV 415, 417, 
419; — üüdPkiüu iV422, A. 40. 

Eusebios' ^Qovoyfmtfittt I 297. 

Eusthatios als Ouelle füi- verlorene 
Schrifteo 1 155, A. 18} HaontßoleU 
I 910. 

BiOhythmo^ Bihllothek I 216, A. 72. 

Euthydevios, -ntol TuQ(x(av I 243. 

Euthymo* vou JLokroi il 51 4, A. %, 

JBuiliphrim IV 453. 

iS»y^ III 170, A. 561. 

i^ftn/Mv im lyrischen Chor K 134, 

A.-9-1; im dramatischen Chor ül 79, 

A. 274. 

Excerptc der B^ /niifincr uu'l ilu 
£ia0uAi aof die Erhaltung litterari- 
scher Schltae I 150 f. ; s. aneh Aus- 
züge. 

Exekestufet II 152, A. 145, 
i^ijXOVTfe, ol, ihrü;Schwuu]ie uud Possen 

IV 133, A. 32. 

Exodion s. Schliirsf^rbct, nach dem 
Vortrage der Rhap^udcu 1 747. 

lueodoM bei AischvIos, Sophokles oad 
Enripides III 2idf. 



UwoTQa III 42, A. 136. 
i^tüTSQixi't IV 476, A. 172. 
t^mfQixoi — iameQtxoi II 433, 66« 
Exposition der Tragödie III 211. 

vnoßolfjg I 499, A. 50. 

vnokr^xlitüis I 499, A. 50. 
tvxoafxCa III 36, A. 112. 

(r.vfiolnda) II 79, A. 18. 
EvvetJ^fu II 110, A. 9; 499, A. 3. 
evovyaoitüQ I 337, A. 66. 

.Z'aW, Verschiedenartigkeit uacL Aller 
und Form I 379; Eiogaogst'ormel, 
Oaelleoangabo, Tierbeaeiohanogen 
380; von Aphthooios dreifach 
klassitiziert I 377, A. 198. 

Fabel vom Kols, ihre Quelle und Über* 
lieferuDg I 370, A. ISi). 

fabula Atellana IV 183, A. 30. 

Jabula palliata, togata aühiiugig von 
griechiacheo Vorgüagern IV 183. 

ßäula stataria uud aiotoria IV 179, 
A. 18. 

Fättekwigren, litterarische 1 240 fr.; 
in deo Uichtungea aogeblieh ältester 

Poesif f :i92. 

Favormus aus Arclate IV 539, 550 i.; 
historisehe Kritik I 278; iiber He- 
rodot (?) IV 267, A. 82 ; — und Her- 
mippos Smvru. iV 517, A. 13. 

FehoBWtHn Ii 8. 

Fe$t0 II 509 f.; des Dieoysos ia Atfae» 

m 13 ir. 

Ft'stspidü 11 151". 

Flavias Clemens und Die Chrysestomos 

IV 548, A. 3:<. 

Flavius Sabious unti Uio Cbrysostomos 
IV 548, A. 33. 

Flöte, ihvf Arten III 157, A. 515. 

Flötenspiel Ii 1241.; in Athen, Theben 
und Argos II 505, A. 22; als Be- 
gleitung des Schauspielers III 127; 
hinter der Bühne III 157, A. 514. 

Jossiones Philistioae IV 319, A. 233. 

FraUy ihre Stellaog in der Siteren and 
spiilereu Zeit I 1001, 413; in der 
attischen Kultur II 455f.; Steüuag 
in looieo 1 19. 

Freuten in der griechischen Litteratur 
nur Vertreterinnen lyrischer Poesie 
I 165, II 151 f.; — in der Dich- 
tung bei Homer i 414; bei den drei 
Tragikern II 456, III 196; im tra- 
gischen Chor III 196 f.; in der 
neneren Komödie IV 174, A. 7; ala 
tragische Heldinnen IH 196. 
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Frnucnroüen nicht selten vom Prott> 

güuisten gespielt III SS. 
Fremdwörter im Griechischeo I ]11f. 
Ftirchl und Mit!<»id als Wirkung der 

tragischen Poesie III 175. 

Galenos, als Gcgeastand litterariscber 
Fälst'Iiunpen I 243; — über die alte 
iiüiuüdie VI 112, A. 2ü4; gegen Fa- 
voriaus VI 551, A. 44.; 

rtikeojuvouaytu 1 774, A. 85. 

Gallograeci 152, A.39. 

Gameliotif altattischer Narae für Le- 
naion III 17. 

Gedächtniskraft bei Uberlicferunf? der 
Homerischen Dicbtuugea 1 21u. 

ytyovios, seine Bedeutung in ehroao* 
praphischen Notizen I 301, A. 70. 

Geldgeschenk für den dramatiscliea 
Sieger III 61. 

Geleffe/iheiUdiehtww naeh 'Piadar II 
52S f.. 

Gelm, Charakteristik &ciacr Politik 
IV IS f. 

Gemelhis IV 565, A. 86. 

Gemütus excer|ticrt selbst seinen Kom- 
mentar I 253, A. 169; — and Arista- 
teles' Meteorologie IV 487. 

yiiy Im^aaaaäat I 127, A. 206. 

yevett, Daaer derselben I 1UU9, A. 
101. 

Genealogische Sage bei Hesiodos 1 52, 

A. 2. ^ 
y^ros SinkAato» erst seit Arehiloebai 

1 382. 

ydoq ^iTaoiixov bei Pseudo-Aristot. 
(in^oQtxri TtQog jtXi^dnov IV 376, 

A. ] 2(5. 

Georgias Synkelloa, ixloy^ j^^oyo- 

yQ«<f>fai l 297. 
Georgias von Gaza H 357, A. 91. 
rttoQyoC, als Nebcntitel von Aritto- 

phanps' FJQ^t'T} IV ].)0, 
yiff vnii, yHf votdraif ytif v^C^tiVj yi<fv- 

ninuoi III 12, A. 28. 
yiQaiQctt III 2ü, A. 77. 
Ugavo/uayfa I 774, A. 85. 
yiQttVoej Tanz in Delos III 3, A. 2; 

— Theatennaschine III 42, A. 137. 
Geranos in Üclos III 3, A. 2. 
Gergi* I 344. 

Geryones bei Arist. Probl. XIX, 48 

922 B 13 n 532, A. 18. 
y^g nfqtoöos als Bezeichnung des 

dritten Buchs d68 Praoenkatalogs 

1 1002, A. 84. 



Geschichtsschreibung, ihre Anfänge 

II 397 ü. 

Guelte^ «ebriftliek fixiert n 7, 386 IT.; 
rhythmiceli vorgetragaa II 163, A. 

Güiada» TT 20? f. 

Glauke v«.n ( I i I 165. 

Clnukon über li- in'r I SOI; als Ver- 
lasser von Piatüus Meoexenos IV 
458. 

Glauhos, der Lykier, In der Ilias, 
eine historische Person? I 461, A. 
42; — als SageoernreileroDg des 
troischcn Stögs 1 460. 

Glaukos aas IthegioB, erster Litterar- 
bisturiker I 2H5 ; — fiber die äitesteo 
Dichter I 398 ; als Homeriker 1 890 $ 
mgl AloxvXov uv9fov UI 179, A. 6 ; 
341, A. J63. 

GMehlautimde Scblafsverse bei Eari- 
pides III 214, A. 84. 

Gleichnisse bei Hnmcr I 647, A. 325 ; 
der Ilias und Odyssee mit einander 
vergliehea I 73U ; in der Ilias mit 
Beziehung auf die fiej^enwart I 634; 
nameutlicb des Diaskeuastcn I 604f. 

GUederung der Tragödie in Exposition, 
Verwickelung, Lösung III 21) f.; — 
des klassischen Drama den Gram- 
matikern bckauut III 146, A. 483. 

ylwuteu im Sinne der alten Homer- 
exege.se I 887, A. 6. 

Glofseme als Quelle der Textverderbnis 
I 250. 

Glykera und Menandros IV 192, 217, 
A. 159; — and Philemon IV 217, A. 
159. 

Gnathaina und Diphilos IV 225. 
Gnesippns HI RtO, IV 46, A. 10. 
yvüifiti 1 356, A. 136. 
Gnomm im Skelion II 161, A. 164; 

in der Tragödie TU 209 f. 
yvüSd^i aeuvTov Ii 413, A. 0. 

von Teos oJcr Tios I 188, 

A. 8. 

rdiTfiov iKQOTivetoy) /iir^v IV 7, 

A. 23. 

Gorgias IV 339 IT.; Biographisches, 
philosophische Ilichtuuj?, Gesaudl- 
scbai't der Leontiner nach Athen 
339 f.; Aufenthalt in Athen und 
aederen Städten, rhetorische Wirk- 
snmkeit, Einflufs auf die Prosa 340; 
vgl. 443, A.91 ; seine Schüler 34J IT.; 
aeiae Sehriftea 340, A.4 1,42; 341. 
A. 43; als Verfasser voa Lyaiaa 
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(ntrutflog IV 355, A. HS; aoti- 
(icrsUctie ßestrebuageu 11 4ö8, 
GoHer ia Ilii« nnd (Myuee I 734 f.; 
ia der TrafSdie III 195. 

Gatlerb('inav}en auf vorhoiueriscbe hie- 
rtttiüclio Poesie zurückzufUhreu I 
315. 

Göltercrscheinun^en auf der Bühne III 

43, A. 137; vun Euripides gerue io 

Tragödien mit glüeUiäi«in Ausgange 

angewendet III 212. 
Cö'tft'rrtamen I 113 f. 
Götletüuge iui E|m)s I 427. 
yovQOi — yioüg 1 11(5, A. 171. 
Grabdenkmale mit Verzeichnissen der 

Scüritteu des Ver«tori)eoea 1 27ö. 
GrahBp^ramm von Elensiai melrMeh 

1 3S5, A. 'in. 
Grabschrift des Mi das I 13. 
rQUfAfXttityJi ipayipöiu (v^twp/«) IV 

102, A. 167. 
Graint/tatiker, alexaudnnl^rhf , und 

ihre Verdienste um litterurhistoiische 

PorschaDg I 273 f. 
yQciifeir, yQnftfxarn I 203, A. 40. 
GraMienkultui von Faros iwck Tbasos 

verpflanzt I 12, A. 10. 
Gregorios von Nazianz, seine Gedichte 

nicht an Stelle von Schöpfungen des 

Altertums gesetzt 1 150. 
Grieehmlandy geographisehe Charak- 
teristik I Olf". 
GriecAiscJies Drama bei den italischen 

Stammen I1I17 1 ; bei den B t r v s k e rn 

III 173 f. 

Griccfii.^che Komödien bei den Oakern 

HI 174. 

Griechische Bildung in Vorderasien I 

50 f. 

Griechisclie Sprache, Dialekte lö21f.} 
Im einzelnen e. Dialekt, aielischery 
dorischer Dialekt u. s. w.; Knt« 
Wickelung iu <Ier vorhistori- 
scheu Zeit I 87 11'. ; lugiüches 
Prinxip der ur^;prünglichea Accen- 
tuutiou, sein Einflals auf die Wort- 
gestaltuug I 87 f. ; Beschränkung des 
Aeeents anf die letzten drei Silben, 
Bai ytüuie der asiaui.sciu'n Aiolis I 
8üf.; Wandelbarkeit, Inkonsequenz 
nnd Anomalie des Acccnts I ÜO^ 
firavis, Sebwächung dnreh Abnei« 
guupr gegren gewisse Laute und Laot- 
verbiodungen, /, F, sowie ihr 
Ertats I 91 ff.; Seh wand oder Zu- 
nahme der Aspiration I 97 f.; Spi- 



ranten im Inlaut erhalten I OS f.; Ent- 
wickelaog der Diphthongeo, Y£ nnd 
TT I 99; Einflurs des Vernes nnf 

die Wortgestaltung, prähtstorisehe 
Reste, Einfachheit io gewissen Bil- 
dungen 1 lUÜi.; Tautologie, Wort- 
stelloog I 101; AIIitteratioD I 102; 
F orten twickelnnj? durch die 
Litteraturl 103tf. j Abschwächaog 
des hirteren Sibilanten (Lasos) I 
104; Beschränkung des Keicbtums 
an Diphthongen und Formen, Manpel 
au iNeubilduügeu auf furiualem Ge- 
biet I 104 f.; dagegen Bereicherung 
des Wortschatzes, Fühlung der 
spüterea Litteratur mit der älteren 
Spraehe 1 106 f.; lodividnalisierong 
der Sjtraclie nach den Gattungen der 
Dichtungen I 107 f.; Regelung in der 
Anwendung der modi und tempora 
I108f ; der Artikel, Partikeln 109 f.; 
Charakteristik derselben 1 1 lOfif.: 
Reiuheit I 110 f. j Fremdwörter 1 
Ulf.; Empflndllchkeit des grleehi- 
schen Ohrs I 112; Durchsichtigikeit 
I 113 f.; Wörter verschiedenen Ur- 
sprungs, welche lantlich zusammen- 
fallen I 114; Verhältnis der Vokale 
zu deu Konsonanten, Vokale in den 
Dialekten I 115j Wohllaut, auch 
des doriseken Dialekts 1 116 f.; wird 
durch die neugriccliisrhc Aussprache 
aufgehoben 1 IIb; Entartung der 
Ansspradke, namentlich der Diph- 
thonge I IIS f.; Fui meurcichtum, 
Freiheit der Wortstellun- I 120 f.; 
Flexion, casus obliqui, Nebenformen 
I 121; Medium als Passivem, Modi 
I 121fr.; Tempora, INumeri I 122; 
Keichtum iu der Zusammeuaetzuog 
I 123; im Vergleleh mm Lateini- 
schen A. 18S; Arten der Zusammen- 
setzufi- 1124: W (M tsohatz I r24ir.; 
griechische nur lai Lateinisclieu er- 
haltene Wörter I 125, A. 197 ; Reich- 
tum an SynoDymis, die griechische 
Sprache tUr Poesie und Prosa gleich 
befähigt I 125 f.; poetischer Zog in 
den Eigennamen 1 120 f.; Tiernamen 
I 127 f.; Eionuls des Volkslebens 
auf die Sprache I 12'J; Partikeln 1 
130 IT.; Interjektionen I 132 ; Satz- 
bau, Attraktion, Satzver.scLrüukurjg, 
Übergang aus der indirekten iu die 
direkte Rede, Ellipse) Brachylogie, 
Redefigaren, derselbe Gedanke po- 
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aitiv und negativ ausgedrürkt, An- 
schaulichkeit, Participia, Auukulu- 
thieDj Relativaatte, Ob«i^aog der- 
selben in den Hauptsatz, Pareotbesoo, 
Parataxis und Syntaxtä I 132 ff*. 

Griechische Stämuie nU barbarea voo 
Griechen bezeichnet I 37. 

YQitfOi I 355, A. l.M. 

Grofsgriechenlünd zu Aiigustus' Zeit 
vBlUg romaoiaiert I 41. 

Grote uod die Homeriedie Frage I 
520 f. 

Gyge* voa Lydieo I 480, II 178. 
Gyiimastik liefert zahlreiche bildliche 

Ausdrücke I 129, A. 210. 
yvvaixovofioi bei Meoandros IV 205, 

A. 109; bei Tlmoklee IV 163, A. 161. 

Habrotit Freigeia;iäeaer des Trvphoo I 
175. 

Hadrian, Bibliothek in Athen I 216; 

als Nacbahmer des Antilaacbes II 

464, A. 34. 
Haimo», sehriftUdiie Anfseiehoaagen 

Or])!ii eher LchrcD im dertigen 
Heiiigtum Ii Ö3. 
Haiikamafs, IVameosverzeiebnls zom 

Zeugnis des gemischten Ursprungs 
der ßevölken.Mt- \ 39; vgl. II 3s4, 
IV 242; Mundart I 05} büi'st die 
dorische Mundart ein I 65; Griia- 
dungszeit II 3S5, A. 6. 

Handel und Gewerbe Ii 10. 

HoKiuhriften, iai Altertum revidiert 
1 235; Verderbnis derselben bereits 
im Altertum 1 235, A. laO; älteste 
I ülteste des Mittelalters 1 239 ; 

alexaedrinische und [tergamenische 
in ibrer Bedeutung lür dir Kritik 
im Altertum 1 282, A. 36^ lüusira- 
tioaen io ibaea I 236. 

Uandschiißenfäb^ungm im Altertom 

I 236. 
Hanno IV 508. 

Harmodios und Aristogeitoo, Simo- 
Dides' Epigramm fSr ibr Deokmat 

II 360, A. 106. 
Uarpag^osmottument I 46. 

Havpalischer Prozefs IV 408. 
Harpokration über Herodot IV 252, 
A. 48. 

Harpyien bei Akusilaos II 403« 
Hedyl; Hcdylos I 165. 
Hedylos IV 528. 
H^emon aas Tbasos II 487. 
Htgmidrat, Redaer IV 400. 



Hegesandr OS von Delphi, Ff Iota ano- 

tp9fyfiaztt IV 133, A. 32. 
H«g9$Sa* im Urteil der Alexaadriner 

I 288. 

'Hyrjatvos aas Salamis als Verfasser 
der Kyprien II 45 f. 

*lIyriaivovsy seiue Attbis II 72, vgl. 
46, A. 46. 

Uegesippos, Bedaer IV 400; als Ver- 
fasser der auter Demostbeoes^Namea 
überlieferteo Rede fiber deuHaloBDea 
IV 389. 

Begias s. Hegesious. 

Heiliger Krieg, erster II 9. 

Hekataios von Milet 11 404 IT.; poli- 
tische Thäligkeit, Reisen, Zeit seiner 
sebrifkstelleriscbeDTbitigkeit 404 f.; 
yn'taXoylu [ijocooloyi«) 405 f.; ytj^' 
TKolodog 4061. ; Eiufluls auf lierudot 
408; Dialekt nad DarsteUung 408, 
vgl. I 84; im Urteile des Herodotos 
I 269 f. 

Hekatehymnus als Interpolation ia 

Hesiods Tbeogoaie I 984. 
Hektar, Deutung uad Urspraog de» 

JNameos I 813. 
Hekior voa Cbios in Bexiebnag avf 

die Zeit des Homer I 468. 

UeUknUe(h-r vor Manier 1 347 Jf., 
42uif. ; LntNwckeluui^ iu der Aiulis 

I 417. 

Heldensage und Kpos I 420. 

HelenUf Musaios' Tochter I 400. 

HeiUumiM 1 235, A. 135. 

Heliodoros, Grammatiker, und das Kia- 
rücken der Zeilen I 234, A. 133. 

lieilaniküSf Churizuut J 511, 896, A. 27. 

Hellanikosy Logograph aus Mityleae 
IV 240 f., 270, A. 89; 'Ax^i^ von 
Thniydides citicrt IV 284, A. 131 } 
Biqatnu IV 251, A. 44; Verxeleboia 
Aev Kttovfüuxcu I 205, II 390, A. 20; 
über die Verfasser der kvklischen 
Epen I 890, A. 12; über lliaaUhoa 

II 31, A. 6; über den Verfasser der 
kleinen Ilias II 50, A. 57. 

HellanikoSf Orphiker II 88. 

HeUat in Utas nad Odyssee I 732r. 

Hellenen, von fremden Stämmen durch- 
setzt 1 38 f.; nicht die ursprüag- 
licben Bewohner Griechenlands 1 308. 

//t'/tz/c/i^M/w, einbeitUchfts W cüeu trotz 
der Stammesonterschiede I 27 fl*. ; 
Beredsamkeit und dichterische Be- 
gabang als wesentliche Charakter- 
sBge, Harmonie awisehea Wissen 
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vsd WoUea 29; plaitisehes Talent 

30; Mängel des lS\itit^nr:]r]iir;il;ters 

I 31f. ; in seioer Uiafiabe an nicht- 

helleoische EioflSsse 1 49. 
ttellenisieruug seit Alexaader den 

Grofsen I öl. 
Hmiodioi Polyeuktos IV 132, iÜS, 

avah A. 193. 
Hepkaütos' Dienerinn«B (IL S 417 ff.) 

1 627, A. 255. 
Üera, vom HepbAlstoa («fetielt» ala 

GegeostaDd eiaaa Prooenkimiu 1 761, 

A. 4H. 

Uerakleiu des Kinaitboa II 70. 

üerakleia des Peisaudros II 7.5. 

Herakleidi's, SiJlduerfiihrer IV 454. 

üerahteides 6 xqmxös IV ÖU7, A.279. 

ihrakhiihs Lembos IV S18f.; «xcer- 
piert SatvTos' Biograjihitii uni^iw 
ih/al Ttur qiloaouxüV 1 253. 

Ihraklaidcs Poutikos IV 507; über die 
vorhomerische Poesie I 404; ver- 
fafst Dramen unter Thes[ii< '\amea 
1 245, III 259; über die liicktkuost 
1 27] ; Bber den Vortraf iler Hona- 
risfheu Gnlichlf I 4"5G, A. 35; nume- 
rische Studien i b94; Uber das Zeit- 
alter des Homer nod Hesiod I 933, 
A. 34; sammelt Aotinaclioa* Ge- 
dichte I 262. 

Herakles im vorhomerischco Liede I 
349; in Satyrdrama Ul 240; aeine 
Gefrälsigkeit als Gegenstand der 
Komödie IV S9, A. 132; Zwöifzahl 
seiner Kämpfe II 73; sein Peoertod 
III 393, A. 113; mit Löweufell und 
Keule zuerst bei Peisandros I 998; 
in Uichtong und bildender Kunst 
seit Peisandrea II 73; an Dtomeia 
Sehntzpalroo der Parasiten IV 133, 
A. 32. 

UerakleUoe IV 413 01; Bereebnnof 

seiner axfXT) I 301, A. 70; seine 
Schriften im Tempel der Artenus 
zu Ephesos 1 214, A- 70; ulxt^yoQtai 
I 912; über die Henerischen Götter 
I S9n: Urttil über Hesiod I 1022; 
über die liedcatuog der Tage nach 
den W. Q. T. I 957, A.41; &ber 
die Tbeogonie I 974 ; Zeugnisse über 
Orpheus T .'5m9 • über Pythagoras' 
Orphische Lciir eu II 437, A. 77 ; 138, 
A. 81 ; Sprichtvürtliclies I 368; seine 
Dunkelheit uud die Interpunktion 
I 2.H4; bei Plut. de Pyth. orac c. 6 
I 342, A. 90. 

Bergk, Orieab. Litt«rsiiug«soliiehta, 



Hereyitia ailva IV 274; bei Aristo- 

teles IV 274, A. 101; ISs, A. 210. 
üerkutanisches Fragment über Ge- 

schiebte der Philosophie I 295. 
Hermann, Gottfr., mid die Homerisdie 

Frage I 515. 
Uermwu von Atarneus und Aristo- 
teles IV 473. 
Hermes beim Diaskeuasten der Ilias 
I 641, A. 312; — und das Zwölf- 
gmersystem I 762, A. 49. 
Hermes trismegistos IV 571 tf. ; nament- 
lich \. III; in der rhristHchen 
und arabischen Litteralur IV 578. 
Hermeeiana» von Kolophon I 144, II 

511. 

Hermetische Schriften IV 571 if. 
Hermippo* der iltere, ana Smyrna (?) 

Ktti.li/xttXSios IV 517f.; über Hi|>|)u- 
nax I! :m, A. 130; Bfot I 277, IV 
517, A. i2 ; IL'ntxts IV 480, A. 181 ; 
biatoriaehe Kritik I 278. 

Hemiippns aus ßei ytos IV älS, A. 14; 

MXwl 175, A. 43. 

Jlcrmippos, der jünger e, von Byblos 
Titol höo^iov ttväQÖiV 1 278, A. 26. 
IJermippos, tiomüdiendichter IV 61 1'.; 
UgronMes IV 62, A. 69; J/^V^^v«? 
yova{ 62, A. 0'.): 105, A. 17S; 
^Qtinti, S€oi\ Kifjxtonts, Moi(>of, 
SigetTuSvttif <PoQf4otf6Qot 62, A. 69; 
als laiiibograph auch 11 511, III 50. 
Hermodoros aus Syrakus, Buchhandel 
mit Platoos Schrifteu I 218; als 
Verfasser von Plat. epist VII: IV 
472. 

Hermodotos, Lyriker II 544. 
tteniMffmmt Bleat, ia Plateos Kratylos 

IN 45(); als Quelle Tür Xenoptons 
Mcmorabilieo IV 503, A. 184. 
Hermogene» von Smyraa^ mql liji 
"OfJirioov (fot/dutt ^€^1 JtjS nuTQi^os 
I 448, A. 15; sein Monument mit 
Verzeichnis seiner Schriften I 275, 
A.20. 

Hermogenes von Tarsus W nöf^f 
Hermen voo Delos über deuV ugelüug 

I 148, A. 6. 
Uerodas II 340, A. 68; 511. 
Herodcs Atticus lY 342, A.46; 6ö0, 

auch A. 42. 
HerodiamSf seiae Honerisebea Studien 
1 007. 

Uerodiko* von Perinthos II 88. 
Hmdetu ans HtliUraaTs IV 242 01; 

Begister. 3 
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Gebnrttseit nod Heimat 242; P»oy- 

asis und die politischen Händel 243; 
in fMunos 243; wieder io der Heimat 
244; Reisen 244 f.; in Athee, Voi^ 
lesaog daselbst 245 fvgl. 250, A. 
43; 253, 258 und i 2 Iii); Herodol 
io Tliiirioi IV 247; wieder iu Atbcu 
248; Lebensdauer 248; Ort seioes 
Todes, sein Grab 249; sein Wert 
uavoUeodet 249 f.; wenig über- 
arbeitet 250; EioteiliiDf in Bacher 
250 (vgl. I 227); Titel 250, A.43; 
ßeurteilung^ im Altertum 251 ; seitens 
des Thukydides 2ü4; des Chryso- 
stomos 267, A. 82; Entstehungszeit 
und -art des Weilcs 252 IT. : V.c- 
schicbte der Freibeitsicriege iu Athen 
gearbeitet; 8. V— VII {ntgaixa) 
zur Charakteristik seiner histori- 
schen Darsteliung^ 251 ff': P'ortrdh- 
rung25ü; B.II 257 f., llei uduts Plan 
oieht völlig ausgeführt, lAaavgtoc 
Xdyo» 25Bf.; B.III Schluls 250; 
II. Teil 259f.; Buch V, Erwcite- 
raaiTvoD B.Vn 260; Oberarbeitanp 
des Werkes in Athen 2Ü0ff. 

Verhältnis zu denLogogra phen, 
Vater der Geschichte, Versuch einer 
Universalgeschichte 264ff.; 
subjeiiliver Charakter, Ethm -rr;phi- 
sches 26Gf.; Gegeuständlicbkeit der 
Darstelloag^ Geist der Perserkriege 
bei ihm lebendig 2G7f.; Gläubif^kcit 
2üSf. ; Vorliebe tur die Orakel, be- 
nutzt eine Orakelsaiuialung I 339; 
Einfluls der ägyptischen Reise IV 
26Sf. ; er leitet die fri'ierhischc Heli- 
giun vom Orient her, schweigt von 
Zoroaster 269; seine Qaellen 269 f.; 
politische Ansichten 270 (vgl.1 177); 
Ironie IV 270; seine Vorgäoger 
270 f. ; seine Polemik I 269. 

Begründer der Geographie 
IV 271: snn blick für den Einflufs 
geographischer Verbültuisse auf die 
Bewoboer I 9; geographische Irr- 
tümer IV 271; Donauqiielle und 
Pyreae 272 IT.: historische Irrtümer 
274. 

Dialekt und Sprache I 84, 108, 
A. 155; IV 275; Verwandtschaft 
seiner Darstellung mit dem Epos: 
Episoden, Redea, Zeichen and 
Wunder 276 If.; als Litte rar- 
historiker I 184, A. 54; seine 
Ansicht über die ältesten Dichter 



1 391, 394; als Homerkritiker I 264; 
über die Zeit Hesinds und Homers 
1 46C; über deu EinfluTs Horner« 
nad Hesioda auf die Mytheabildaa^ 
I 313, 802; 6ber Hesiods Theogoaie 
I D74 : — exeerpiert von Theopompos 
IV ^24. 

Ilerodoios (Pseudo-), vita Homeri I 
442 f.; IV 277 fr.; stammt ans der 
Zeit des Ephoros, Ansichten über 
den Ort der Eatatehnag Honerlseher 
Gedichte, Unabhängigkeit von dem 
Historiker, keine Fiilschung 277 ff, ; 
Outllen 279; — Uberschrift der 
vita Homeri 278, A. 116. 

Hciodotos von Olopbyzos IV 276, A. 
116. 

HeroenktäHfB II 16; von Börner nicht 

erwähnt I 792. 

fferopntnm In «len ältesten epischen 
Liedern I -i^i. 

fferon aus Alexandria IV 528f. (vgl. 
527, A. 54). 

üeron über Ilerodoios IV 252, A. 4S. 

fferon, der jüngere (?), IIoXtOQX^TfXtt 
IV 529, A. 59. 

Hcrophile, Sibylle 1 343 f. 

Hesiüd'U 1 9 1 8 If. ; Leben 9 1 8 IT. ; Quelleu 
918, A. 1 ; INarae 918f. ; Lebenseode 
922: (Irabstättc 02:5 f.\. 12); Stand- 
bilder 923 i. ; Charakter 924 IT. ; Zeit- 
alter 92601; — eia Gesamratname 
nir poeiisi-he Leistungen gleicher 
Art 938 (vgl. 246): Zahl seiner 
Werke, Echtes und Lucchtes 938 f.; 
Werke und Tage 939—962; 
Prooemium 1 747, \. 10; nns zwei 
nicht zusammeugehorigeu Gedichteu 
ansanuneogesetst 939 f.;derl.TeiI 
zu Askril verfafst 941: sozialer und 
kultureller Hintergrund 941 U. ; kri- 
tische Analyse 91311'.; Gnomen 
951 und 956; die eigentlichen 
VV. und T. 952 ff. : nieht iu Askra 
geschrieheu 952; kritische Ana- 
lyse 933ir.; die Tage 9566.; Schlofs- 
folgernn^eu über II u 1 tu r \ e rhä 1 1 - 
uisse Boiotiens 95b f.; Kalender- 
daten 959; VVertsch'atzung und Ver- 
breitung im Altertum 959 f.; Text- 
überliel'erung, Kritik im Altertum 
und in der INeuzeit 960 f.; Exemplar 
im Maseoteropel an Thespiai 214, A. 

70; The of,M»nie !)r.2 - 095; ko.s- 
oiugonische Bedeutung des Gedichts 
962 f.; keine Erfindung des Dichters, 
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soiiderD alte Überlieferung 962 f.; 
ein Werk des HesioJ trut/ P<iu$ania8 
UDÜ derBedenkeu der IN eueren 9G5ff.; 
Paadora- and Prometheusmy- 
thü9 in der Theogonie und in den 
W. nod T. ; im fireiscnnlter 
gedichtet ÜTl f.; licine Fälschung 
aus der Zeit des Peisistrato.s 972 ff. ; 
als Quelle für Scbiiftstellei- der 
Folgezeit 972 f. ; steht nicht im Za- 
sammeDhanff mit der Orphischra 
Dichtung !IT^); Liickeii in der Dar- 
stellung liTti, A. 22: Kiozelbeiteii, 
aus denen mit Unrecht auf späteren 
Urspran g geschlosseu wird 976 £; 
die sprachliche Form für das Alter 
beweisend 977; kritische Ana* 
Wse 978 ir.; Prooeniani 9780: (vgl. 
217 und 070); Dichterweihe 1 43S; 
JNereidenkatalog 1 1019, A. 122; 
Flnfskataloi; 9Sir.; Hekateepisode 
9b2; Beschreibung des Tartaros 
985 f.; Typhoeusepisode 986: SchluPs 
der Theogonie 9S7; der Verfasser 
dieses Teils steht unter Kiaaithons 
Einflnfs 987; verschiedene Rezen- 
siooen 9S8f. ; kritische Versuche 
der Neaereo 989 f. ; Strophentheorie 
990; Verderbtheit des Textes 991; 
Ilandsehriftf^n, Scholien 992; Quellen 
des Hesiod U92 ; Differenzen zwischen 
ihm und Homer 993; ein System 
lie^t 7 1 Grunde 993f. ; Treue und 
VVahrhafti|;keit des Dichters 994; 
DishsrmoDie der Teile 994 f.; im 
Charakter der ältereu hieratischen 
Poesie pehalten 1 32!). 

Schild des Herakles 995U.; 
Milsverhältuis zwischen den beiden 
Teilen 996; Wänfrr! «'er beschreiben- 
den Teile im Vergleiche zu Uomer 
997 (vgl. 1 829» A. 89>; von Ari- 
stophaaes von Byzaaz dem ilesiod 
ahp^esprochen 997; Hesiodiscbe und 
iiuuicriäche Rcminisceozen 99b; Zeit 
der Abfassung, Beziehungen zn 
Werken dn- tiilrl^Mulcii Kunst, Kin- 
flufa auf spätere Dichter 998 f. 

Verlorene Gedichte 999 01; 
Katalog der Frauen und Eoeen 
lOOlO".; nach AbschlnlV der Odyssee 
gedichtet I 726; Aif;iuu<i,s lüÖüf.; 
Huch^eitdes Keyx 1007; Melampodie 
11107; Tlirsnis' Hadesfahrt lOOS; 
Lehren des Cheiron 1008; — und die 
Kritik des Aristophaoes von Byzana 



I 256; apoki vphßr Anhang m 
den W. uTi ^ f 1 1Ü09; "OQVt»0' 
fxaVTtia IUU9, A. 1U2; Astronomie 
1010 (vgl. 1008, A. 101); fAtynl« 
t^a 1010; naupaktisches Epos 1011; 
Zeit der unechten Ilesiodeisehen 
Gedichte J0J2. 

Charakter derHesiodei sehen 
Poesie 1012 ff.; Unterschied und 
Gegensatz im \ ergleich zo Uomer 
1012 ET.; Mangel an einheitlicher 
Komposition, etymologisierende Nei- 
gung 1014 (vgl. 757); Kunst der 
Schilderung und Charakteristik 1015; 
Beriihrung zw ischen der boiotischen 
Tin»! ionischen Schule 1015; siuo- 
biidücheRedeweise 1 3ö6; goomisch- 
didaktisdie Dichtung ]016f.; Sprich- 
\\ örtliches I 3G8; Annäherung an 
die Homerische Dichtung I 1017 
(vgl. 84, A. 87); Sprachliche 
Form 1018— 102 J; Verschieden- 
heiten derDarstellunfc in verschiede- 
neu Gedichten iOlb; Schlichtheit mit 
Anmvt und Feinheit vereint lOlSf.; 
Ei^'ennamen und ihre Zahl im Verse 
1019; Abweichungen vom Homeri- 
schen Sprachgebrauch 1019f.; Eigen- 
tümlichkeiten des Wortschatzes, 
Silbenm^ssiitig, Difcamma, Allittera- 
tion, Versbau 1020 f. 

EinflnTs und Wirkvng der 
H e s i 0 d eischen Popsio lü22ff. ; 
Stellung im Jugenduuterricht 1023 ; 
Popularität, Ansehen bei Pliilo- 
sophen, Grammatikern und anderen 
Schriftstellern 1023;— ästhetisch 
kritisierend i 266; Anschauungen 
über den Sehaaplats der Odyssee 
1 789; als Verfasser von hymoos 
in Apolliuem Pyth. I 757 ff.: als 
Qoelle furAknsifaos n403; fördie 
Tragödie III 180; in Platonischen 
Cituteii I 'J31), A. 43; gefälscht von 
Etitbydiuius 1243; Vortrag seiner 
Gedichte mit musiksliseber Beglei- 
tung I 437 f.; — und seine Schale I 
913 ff. 

HesycMog als biographische Quelle I 
292 f.; ^OiouuToXoyog xtA. alphabe> 

tisch geordnet 292, A. 47; ursprüng- 
liche Arbeit verloren gegangen A. 
48; als Qoelle fnr Suidas 293; 
Verzeichnis von Aristoteles' Schriften 
IV 487; benutzt PamphiW 
IV 560. 
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He§ifehio$ IHustrias, Iitterariaehe VHU 

schongeD 1 245. 
Hdärm ia der mittleren Komödie IV 
133. 

Hetärenlieder I 352, A. 122. 

Hexameter , dnklylischer , der Vers 
hieratischer Poesie I 327, 357, II 
116, Ä. 29: nielit der Aasgaogspaakt 
Bietrischer Kunst I 3S2; vor Homer 

- aaggebildet i von Horner tnf 

die epische Poesie übertrageo 1 388; 
aus der VerbiuduDg arja|>;istisclier 
Reihen zu erklären I 3^öf. ; Über- 
lieferuiig übei- deu Hrliudcr I 386, 
A. 217; 387. 

Uialuslehre bei Pseudo - Aristoteles 
^tflOQUtii TiQOS JLU^av^Qov IV 376, 
A. 126. 

Hieratische Poesie als Schöpferia der 
heileniscben Theogooie 1 315: — 
uod Uumer I 330; — bei dcD Tra- 
gikern Z 330. 

Hierax voo Argos II 127. 

HierokleSf Koiumeutar za dea ygvaü 
thni II 443. 

Hieron voo Syrakus, Cbarakteristik 
seiner Politik IV 19 f.; als Freund 
der Litteratur IV 2uf.; Weih- 
gescheok I 384, A. 213; U 174» A. 
207. 

UieronymoSf Orjihiker II SS. 
Uieronymot ans Rhodos als Fortsetoer 

von Aristoteles' N^xm TV JOS. 

Uieronymas von Stridon in seinem 
Verhältois zu Eusebios I 297. 

Hiketas von Syrakus IV 525, A.47, 

Hipparchos, Komiker (©off) I 234 f. 

Hipparchos, Sohn des Peisistratos, 
ordnet den sasamineDhaDgeDden Vor- 
trag der Homerischen Dichtung au 
1 493, 498, A. 48; regell deu Agon 
der Rhapsoden I 500; seine Weg- 
weiser I 362, H 175, A. 211. 

Hippasos II 433, A.66; 44 L A 86. 

Hippitu von £lis, Sojphist Ut 612; 
teioe Studien der SItesten Zeit I 
.392: Ilouierisrhe Studie» I 891; 
dgj^atoioyia und Ncoptolemos IV 
334 (vgl. auch IV 449, A. 102). 

Hippias von Ervthrai (vgl. Athen. VI 
2591 I 741 f.. 'a 22. 

Hippon it&fos Ii 417, A. 20. 

HippokMte$ IV 607; de arte iV 4S5, 

A. 17; stellt die Wirkuii}; f;eot;ra- 
phiscber Verhältnisse auf die Be- 
woliDer Griechenlands dar I 9; seine 



las I 84; 'OfirjQtxo; rrjv (fgafftv I 
882, A. 18; Einteilung seiner Werke 
io Bücher I 227 f.; als KoUektiv- 
nante 1 246. 
Hippoluc/ios bei Athen. IV 129. 136 D 

III 22, A. 60. 

IJippolochus, Eukomion auf ihn II 1671'. 
H^pidocho* aus Makedonien, Samm- 
lung von Schwanken und Anekdoteis 

IV 133, A.32. 
HippolvtouMue mit Sdu'iftenverzeieh- 

nis I 275. 

Hipponakteischer Vers s. yojKaußag. 

HippoHux II 326 If ; Herkualt uud 
Persönlichkeit 320 f.; Parallele zu 
Arehiloehos 32Sf.; Parodien 329f.; 
Stil 330; metrische Form 330 f. (vgl. 
136) ; Wirknng and Verbreitung 332 f 
— iu der Komödie IV 225; — in 
alexandriuischen Kaoua I 2Sd. 

Uipponikos IV 365, A. 102. 

flippt/s aus Hhegion IV 240. 

Hirtenlieder I 353. 

Historiker und ihre Polemik I 269; 
in der Benrteilang der späteren 
GräcitSt I 289; der dritten Periode 

IV 239 ff. 

Historische Grundlage Homerischer and 
anderer Sagen I 416; — Stoffe io 
der prieehisrheri Litteratur I 142; 
im jüngeren Meies II 535; iu der 
TragSdie III 186. 

HoehteitsUed s. Hyiiienaios. 

HolztaJ'eln als Schreibmaterial I 207. 

HomereioH zu Smyrna I 216. 

Homeriden 1 48501; — auf CMos I 
457 f. 

Homeros. Persönliches. Scbrittea 
über sein Leben I 442 IT. ; Homer 

eine Persönlichkeit 1 441f. : seio 
iXame I 445 U'.; Heimat: Ober- 
lieferung des Altertums I 447 IT. ; 
Woods Annahme Kleinasiens zu- 
treffeiid im all^emeiueu fiir die Ilias 
I 4501,; zweifelhaft für die Odyssee 
I 452 f.; die AnsprSehe der klein- 
asiatischen St'ädte, uanientlich Smyr- 
nas I 453 If. ; Chios uud die Home- 
riden I 457 ff. ; Homer ein Thessalier 
1 653, A. 331 ; Zeit, dereoüosicher- 
heit I 2G0: Manpel an Tradition I 
463; Vermutungen des späteren 
Altertums 1 464 ff. ; neaere Ansichten 
1 -IfiG : Vermutungen über drs Zeit- 
atter Homers im Anüchlufs an die 
Geschichte der Kolonisierung Klein- 
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4isieas I 46Tfr. : ao die Sprache des 
Orakels zu Delphi I 4b9if.; Be- 
zieboBgea im Homerischeo £pos auf 
Zeitereignisse ils Anhalt nir die 
Chronologie I 471 (f.; Persön- 
liches im engeren Sinne I 
474 ff.; Blindheit, Wanderleben, Tod 
mid Grab I 475 ff. ; in Kreta I 651; 
bildliche Darstellungen I 478; Kul- 
tus, Apotheose (Archeiaos' Relief 
nnd Herkvlaeesisehe Vase) 1478 f.; 
Homer yQfxaut'itcjv ScSaaxakos 1 
204; Homer als Rhapsode 1 435, 
4S8; Homer als RoIIektivname für 
die epische Überlieferung I 246, 
ßOl ; Homer der Dichter xai' l^o^riv 
I 674} die Kyprieo ein Braut- 
geschenk Honers an seine Toehter 
l\ 45 

Homerische Sage, £at8tehang 
«od Wanderang I 458 f. 

Homerische Dichtungen, ihre 
■Geschichte. K fi ts tchun?:: Hi*- TTo- 
inerischen Gedichte sind niciit das 
früheste Erzeugnis der griechischeo 
Poesie 1 307 ; u rsfu iinglich einheit- 
liche Kompositionen 1521 f., 531 ff.; 
'der Vomerfsehe Dialekt und der 
L7i spruu[^ der Homerischen Gedichte 
1 402; schon ursprünglich schrift- 
lich aufgezeichnet I 210 f., 52Ülf. ; 
Homers Satzbau als Beweis dafür 
I 530: Sprichr nt 1 Textüberliefe- 
■ruog keine Beweise dagegeo I 529, 
4^31; inwieweit Reste Slterer 
Lieder in ihoeo enthalten sind I 
523 ff. ; T c .\ t g: e s t a i t u 11 g and ihre 
W'audelbarkeit I 251; durch den 
Vortrag der Rhapsoden beeinflufst 
I 49Sf., 548, auch A. 3S; Über- 
-arbeituogeo und Er weiteroogen durch 
jüngere Dichter und Redaktoren I 
537 ff., 542fr., SMff.: Redaktion des 
Onomakritos I 547; Verderbnis 
des Textes der Ausgaben des Alter- 
tana I 895, A. 26; Homeriaehe 
ritrite, dir in unserem Homertext 
nicht nachweisbar sind i bS7, A.:4} 
inwiefern grammatisch - sprachlidie 
Kriteriea für die Annahme von 
Interpolationen entscheidend I 541; 
Gl iederuDg in Rhapsodien I 495; 
Einteilung in Bücher I 2JG, 497, 
A. 46; BenenouDgen der einzelnen 
besänge I 496; Homers Gedichte 
«Is Ganxaa vorgetragen 1 493f 



Vortrag einzelner Abschnitte I 497; 
Vortrag unter musikalischer Be- 
gleitung I 434 ff.; Handschriften 
912; byzaotinis^e, in der Marena- 
kirche, kritische Zeichen 1 234, A. 
133; lüashaodschrift illustriert 1237; 
Scholien I 908ff.; Seholia Veneti 
I 910; Umfang der Homerisdhen 
Epen I 494. 

Ihr Schicksal im Altertum 
I 479 ff.; durch staatUehe Fürsorge 
erhalten 1 262; Lykurgs Verord- 
aang 1465; Kritik und Exegese 
im Altertum I 885 ffl; Annnge 
der Kritik I 502; Homerische Pro- 
bleme in den Studien des Altertums 
I 264; die Homerische Frage bei 
den ISeueren I 512. (Im einzelnen 
vgl. die IVauien im Register.) Ver- 
breitung und Wirkung; Ver- 
breitung I 479; in SiciUen I 483; 
bei den nicht-hellenischen Völkern 
Kleinasiens J 4S0; bei den Römern 
I 882 ü".; in das Indische und Per- 
sische fibertragen I 862; Wirkung 
I 874ff.; als Schullektiire im Alter- 
tum I 887; Einflufs aal die Kykliker 
1 533; als Qnelle fär die TragSdIa 
Hl 179 f.; Eiaflafs auf die Dichtung 
überhaupt und die bildende Kunst 
1 483 ff.; auf diu Pbilusupheu und 
Hktoriker I 876. Charakteristik 
und W ii rd ipu 0 p: nnerroichte 
Muster epischer Kunst I 441 f. ; Ver- 
einigung von Ittdividaaliamna nnd 
Idealität I 144; Objektivität 1 78Üf.; 
Sagentradition und dichterische Ge- 
staltung, Erweiterung des Stoffs, 
Wahrhaftigkeit! 781 f.; Beziehuugea 
auf pleichzeitlt;e Ereignisse l 471; 
Naturscbilderung I 782 f.; geogra- 
phische Beschreibungen und An- 
schauungen I 783 ir. ; Beiworle zur 
Schilderung der Gegend I 790 f.; 
Schilderung menschlicher Zustände, 
hiatorische Treue 1 791 ff. ; Anachro- 
nismen, zahlreicher in der O h ssee 
als in der Ilias i 793 f.; psychoiu- 
legisehe Knnst I 794 IT. ; das Ko- 
mische I 797 f.; das Wunderhnrc I 
799 ff.; Eingreifen der Götter iu die 
Handlung I 799 f.; das Religiöse und 
Sittliche I 800 ff. ; Aberglaube I 801 ; 
Anschauungen über das Leben nach 
dem Tode I 802 f.; Klarheit des 
politischen Urteils I 803; Sebald 
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und Cnglück I 804; Märsigtiag, 
Treuel 804 f.; Kn;il>t*ii liebe, Unpartei- 
lichkeit 1 805; Zuge voD Hoheit 
ODd LeideB««htfUfehkeU I 806. 

Wahl und Rehaadlaog des 
Stoffs 1 80öir.: SeJbstäodigkeit 
iltereo Lieder a gegeaBber I 807 f.; 
£ioführuDg neuer Pcrsoueu in der 
Uias 1 808 f. ; Originalität der Odyssee 
ia der Stotfgestaltung I 8u9f.; 
NaneDgebong: I 810 ff.; Einheit der 
Komposition I 814IF.; im Verf;leichzu 
den Gedichten des epischen Kykios I 
81 5 : Episoden 1 540 f., 8 1 6 ff.; Paralle- 
lismns in der Erzählangl GSTjTUdff. ; 
Einheit der Person l 818; Charak- 
teristik lies Achilleus I 818; des 
Odyiseos I 819; Einheit der Zeit 
und des Orts I 820; Anlat^c 'tnd 
tragischer Charakter der iiias 1 821; 
Iranstvolle Kompositioo and femvt- 
licher Charakter der Odyssee I 
S2Hff ; ruhiger Fortschritt, Detail- 
lieruug, dichterische i<' reiheil in der 
Erzählung I 825 ff.; Homer immer 
neu I H27; .Seelcbeo l 827; 
Schlachtensceoeo, ihre Natur- 
wahrbeit aas Selbsterleboissea des 
Dichters erklärt I 827 f. Beschrei- 
beodes Element io seiner Be- 
schräukuug I S2>5ll". ; dramatisches 
Element 1 830; rhetorisches Ele- 
ment 1 831; Spruchweisbeit I 3G1; 
ia ihrer Bedeutaog für die Charak- 
teristik des Diebters 1 832 f. ; Sprieh- 
wörtliches I 367 ff.; Wider- 
sprüche, wirkliche oder vermeint- 
liche Id38ff.: Wiederholungen der- 
selben Verse 541 f. 

Der epische Stil I 8'^3ff.; 
Tradition des vorhomerisch-epischea 
Stilsl 834 f. ; formelbarte «od wieder- 
kehrende Verse I 835 F.; stehende 
Beiworte I 836 f.; im Vergleich zur 
lyrischen und dramatischen Poesie 
18S7 oad A. 102; Ii ei werte Siteren 
Ursprnngs I 837 f.; Taatologieo I 
838 f.; AUitteratinn und Reimartiges 
I 839; Adel nod WSrde der Dar- 
stellung, Au},'emesseiiheit 1 839 ff.; 
Reden, die Gleichnisse fehlen, aber 
Gnomen sind in ihnen zahlreich I 
840; Beziehungen auf andere Sagen- 
kreise I 641 f.: Schilderung darch 
Formen und Farben 1 842; das 
Zeitwort 1 643; PersoaifikatiOD» 



Apostrophe, Anadiplosis, Ononiato- 
poeti-^ches I 843 f. Vergleiche I 
845 ii. ; verglichen mit den Gleich- 
nissen jüngerer Dichter und Vergils 
1 815 (vgl. 84S, .\. 129h Ilias und 
Odyssee io dieser Beziehung ver- 
gliebeo, Versebiedenheit auf diesen» 
Gebiet zwischen den einzelnen Ge- 
sängen I 849 f.; S. auch Gleichnisse. 

Sprachliche Form: der ilunie- 
rische Dialekt dem «ttionischen 
Dialekt nicht gleichzusetzen I 58; 
ein liuastprodttkt I 84; im Urteil 
der alten Grammatiker 1 851, A. 138; 
Homers Atticismus nach Arislarch 
I 449; der iofiische Dialekt als 
Gruudturiu uüL uolischen Elementen 
versetzt I 851 : keine Volks.^tprache 
I 852; die Ai Ii men ei klären 
sieb aus dem thessulij>chen Ürsprua^ 
des Heldealiedes 1 853; Aiotismeo 
1 853f. ; Älteres und Jüngeres I 854; 
ionisch« Eigentümlichkeilen vermie- 
den I 855; Digamiua 1 ff. ; 
Hiatns I 856; Veränderungen der 
ursprünglichen S| ichform I 857 ff. ; 
Umsetzung der Gedichte iu die 
jüngere Schrift I 868. — Wort- 
schatz I 859 ff.; MiscLuii; der 
Dialekte I 860; Volkstümliches im 
Ausdruck 860; Gewähltes im Aus- 
druck, äna^ käyofievct 1 S»)l ; Reick» 
tum au Worten und Wortformen 
I 862 f. 

Syotaktisebea I 863 01; Sub- 
jekt neutr. plur. mit pluralischem 
Prüdikat I 863; Artikel Iböaf.; 
tempora und mudi 1 bü4f.; Wort- 
stellung, Satxgefüge, Aoakolntbe 
1 865 f. 

Silbenmessung I 866ff.; Dak- 
tylen nndSpoodeen 1 869 IT.; Diaerese 

der Diphthonge I 87fl ; Caesnren I 
871; spondiaci 1 871; Strophen- 
theorie I 871ff. 

Ilias. Alter und Berechtigung 
dieser Bezeichnung I 645, .\. 324; 
aar der Ilias kommt Homers iN'ame 
zu 1738 IT.; Ilias als Name des 
Homerischen Gedichts I 551; Chro- 
nologie der Ilias und 11..^ I 626, 
vgl. 628, A. 257; — and IL T I 629; 
— und II. 4^ I 635; epitomel 884, 
\. 22. 

Kritische Analyse 1 5520!. 
II. Prooem. 1 mti II. A I 540^ 
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553 (f.; I). B I 554 fr.: 11. r und J 
I 566 ff. ; II. i; 1 573 ff. ; 11. Z I 5SÜ ff. ; 
11.// I 583 ff.; II. Ö I 587 ff.; II./ 
1 590 ff. ; II. X I 597 ff ; II. ./ I 599 ff. ; 
ILM 1 602ff. j II. AT, A, O 1 6üatf.; 
11. N I 60601; 11 8 1 609ff.; II. O 
I 613 ff.; 11. /7l6l5ff.: II. Pl6l9ff.; 
11.2^/1 I 621 f.; 11.^ I 622ff.; 11. T 
1 628 ff.; 11. Y I 633 f.; II. 'P 1 634 ff., 
lag dem Verfasser des Troerkatalogs 
in aoderer Gestalt vor T oC5; II. X 
I 636 ff.} Ii. IfaadSl 1 637 ff. £r- 
gebnisie der Analyae I 6450*. 

Odyssee. Ent.stehuiip,s7.cit I 474 ; 
jünger nnd von audereu Verfasser 
als die llias I 730 ff., 740; vor Ol. 
37 abgeschlossen I 684, A. 75; wo 
gedichtet? I 740 ff.; ohne ßeziehang 
auf die llias I 737; in Sparta er- 
weitart vod abgaacUassen I 725; 
einheitlicher Blndrock im Wrgleich 
zur llias I 654; iawieweit inter- 
poliert I 656 ff.; Nachdichter in der 
Odyssee I (196 f.; Pia» und Anlage 
I 495, ü5(j ff' ; moderne Theorien 
über ihre Zusamniensetzang 1 655 ; 
Chrooologia I 658 0*., 703 f.; dia 
Odyssee dem Verf.nsser vou Agamem- 
noQji Ueerscbau Ii..<i hekanut i 572; 
Eiazelrhapaodiao, ihrem Umfange 
naah I 690, A. 88. 

K r i t i r h (• Analyse 1 654 ff. 
Od. Prooeiuiuai I (>62; a-cJ', ein inte- 
griaraeder Bastaadtail daa Bpaa 1 

fif.Üff.; Od.« 1 er,:} ff.; Od./5l GG5; 
Od. y 1 665f. $ Od. <f I 666ff. ; Od. e-y, 
Gliadaroag und allgamaiae Charak- 
taristik I 670 f.; Od. f I 671; Od. C 
I 071 f. ; Od. 7, I G72 ir. ; Od. 1 G75 IT.; 
Od, t-^ I Gb3ff. (zu i vgl. 525); 
Od. vto I 693 ff.; Od. v 1 698 KS 
Od i I 701 f.; Od. o I 702 ff; Od. tt 
I 705 ff. ; Od. ^ I 7U7 f.; Od. a I 708 ff.; 
Od. T I 7100:; Od. V I 715 f.; Od. 
I 716; Od. x I 716 ff.; Od. xjj- 
7l^ff. Ergaboisaa dar Aaalyae 
I 721 ff. 

llias und Odyaaaa. Baaahriin* 
kung des IVaniens Homer auf Tlias 
vad Odyssee 1 509 f.; welche von 
baidaa Diehtungen dia iHen aal I 
728; Verschiedenheiten beider Ge- 
dichte I 727 r ; irn Wortsehatz I 
731 ; im Metrum uod in der Prosodie 
I 732; in ihrem Zaimrkiltaia so 
aiaandar I 473, 



Hymnen I 744 ff.; eine Samm- 
lung für den Gebrauch der Rhapsoden 
I 748 f.; alad weltliche, nicht reiigioae 
Dichtungen I 749; in verkürzter 
Fassang überliefert I 750; w»rnm 
im Alterten aaf Hamar xoriickge- 
rührt I 750; in der Kritik der 
Alexandriner, ihr ürspraog I 751 ; 
Chronologisches I 752; Beurteilung 
im Altartam nad Übarliafaraa; I 
770 f. 

HymnasI I 749, 750, 753 IT.; als 
Baiapial ianiaaber RanatSbnafp wih' 

rend der zweiten Periode II 243; 
Kopie in Uelos ausgestellt i 755; 
sein Verfasser kein Abkömmlaug der 
Banariden 1 487, A. 15; — und 
Rynaithos I 546, A. .30 ; auf ein 
Xfvxtofi« geschrieben I 207, A. 50; 
in Apoll. Dal. bei Thnkyd. III 104, 
I 771, A. 74; in Af i ll. Pyth. 1 755ir.; 
auf Homer zurückgeführt i 758; in 
Apoll. Del. et Pvth. auf Homer uudHe- 
siod zurü ckgaföhrt I 929; Hymnna II 
I 760 ff. ; Hvmnusin 1 706 ff.; Hvmnns 
IV l 746, A. ]0; 768 ff.; Hymnus VI 
I 747, 748, 753; Hymaaa VB I 747, 
75:! . Hvmnus VIII l 740, A. 10; 752; 
Hymnus IX I 746, A. 10; 752; 
Hymnoa XI I 746, A. 10; HymansXIH 
1750; Hymnus XV I 746, A. 10; 753; 
Hymnus XVII I 74G, A. 10; 750; 
Hymnus XVJII I 746, A. 10; Hym- 
Bus XIX I 748, 750, 751; Hym- 
nu.s X.X T 74G, A. 10; HjBians XXH 
1 746, A. 10; HvmnasXXni I 746, 
A. 10; 747; Hymnaa XXIV I 760; 
Hymnus XXV I 751 ; Hymnus XXVI 
1 746, A. 10; llymnns XXVHI I 753; 
Hymnus XXXl' I 746, A. 10; 751, 
A.28; HyBnusXXXni75l,A.28$ 
Hymnus XXXIII I 750. 

Kleloere Uichtungenl 772 ff., 
777 IT.; BatraabomyomachiaI772ir.; 
Margites I 774 ff.; ihr Entstehnugs- 
ort nach Rplmros und Paanda-Uaro- 
dolos IV 27ii, A. 121. 
Hom&ntf ADaebauangen aad Ava- 

rh•u^l'^•^v^is^n im Ge^^mttz znm 

nichtheileo ischeo Wesen I 34, 
A. 4. 

Homeros und das Rätsel I 354; und 
die Tier f« bei I 3G9, A. 177: und 
H es i Odos' Eiuilufs auf die Ent- 
wickelung dar Mythen I 313; Unter- 
Mbiad in dar fiabandlnof dar Mythaa 
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I 317; in den theogonischcn Vor- 
stclluogcn I 91)3; iai musischen Agoa 
I 437, A. 39; 476, 757 f.; ikonische 
Dnrsfplhingen im WeihgescheuL des 
Sutikythos I A. 41; Verwaodt- 
«ebaft mit Sophokles I 830r. 

Hotneros von Byzaaz IV 515. 

Homeros'Pmxivg {^taxaivs) b^iXzeUes 

I 930, A. 29. 

Honorar der Schriftsteller I 178 ff.; 
({rr Komponisten beim masischen 
Agon II 506, A. 24; sceoischer 
Dichter III 61 ; der Sophisten IV 
334 f. 

Hophra aod griechische Söldner II 11. 
Horaz nod Simonides II 376. 
Hybrias II 201, A. 1. 
Hygrtnos' Fabeln als Qaellenbacii für 

die Tragödie III 179. 
Hi^UekoSj Grorsvnter def Simonides 

II 35S, A. 96. 
Hymmaios I 350, 391. 

Hymnen: Begriffsbestimmang n 172 f.; 
Orphische II 93; auf V.ros II 93, 
A. 5S; des Masaios II 80. Siehe 
Homeros. 

Bymnmpouii» als Quelle fnr Hetiod 

I 992. 

Hyperbolos aU Redner IV 350 (vgl. 349). 
Hyperdoritmu* T 59; bei Theokrit 1 80, 
A. 81. 

Hypereta, ^yj^^rn im Gebiet von 

Troiz«rn I 7b/. 
Hypereides, Redner IV 899 f., 406; 

als Schüler des Isokrates IN 373; 

als Verfasser von Demostheues in 

Ajristogitonen IV 392, 395, A. 147; 

in der mittleren Komödie I 137; 

ob noch in byzantinischer Zeit er> 

halten I 153, A. 17. 
Jlrjperhritik im Altertum I 254. 
Uypodikos III 269, A. fi6 
Hffftorchema, Alter desselben 1 724, 

A. 194; bei Homer II 134; von 

Xenodamos aa.sgeblldet II 229. 
HypsiMet, Mathematiker IV 522. 

/ ia vorhistoriseher Zeit geschwnoden 

Tin l nnderwciti^" er?pT/t I 92f. ; — 
und die Zischlaute im griechischen 
Alphabet I 189. 

Ja/ircsseüm werden in der ältesten 
Zeit nur drei g^e7!ili!f I 53: bei 
Homer, Hesiod, Alkmau I 53, A. 4. 

JakekiUf Sohn der Pertephoae IH IJ, 
A. 25. 



lahm OS I 350, 3'Jl. 

Imnhisvhe l'ocsic zur epischen ge- 
rechnet ] 431; Versmars Ü 119; 
Dialekt II 1 

Jambische Telrameter s. dramatische 
Diehtong. 

lavihiscltv. Trinieter, im Drama s. dra- 
matische Dichtung; im Margites und 
anderen älteren Dichtungen 1 775 f., 
auch A. 87. 

lamhlh'hos IV' 568 f.; über Pythagoras 

II 430; über die Diadocbie der 
PytH^agoreer IV 4]6f.; Kommentar 
zu den '/qvoh ?;rr; II 443. 

lamboifraphen und namentlich Archi- 
lochos in ihrem Einflofs aof die 
rhythmischen Formen der KomSdia 

III 118; im alexandrinisehen Kaaoa 

I 285. 

i«fißo{, ittftßKtTtei m 10 f., A. 16; IV 3, 

A. (3; s. ;iuch Spnltlieder. 
"faußogj Kriegemame bei Arktinos 

II 59, A. 80. 
lambyk» II 123, 133. 

lason von Pherai, seine antipersisehea 

Pläne II 469. 
'Ißriola IV 273, A.99 (vgl. 279, A. 

120). 

Ibykos II 33211'.; Herkunft und Lebens- 
zeit 332 f.; Sage von seinem Ende 
333; Stoß* und Gattung seiner Dich- 
tung 334 f.; Charaktere 3.i5; Stil, 
Sprache, metrische Form, Melodien 
336 (vgl. II 138); Dialekt II 145. 

Jdains von Himera II 42*^. 

Idaios von Khodos, Interpoiator das 
Homer I 889. 

Idealismus der f rieebischen litteratar 
I 144. 

Uia (qaf^am) III 131, A. 431. 
Idmm ISr«t Aisopos frei 1374, A. 192. 
Idometictis in die Ilias durch den 

Diaskeuasteu eingeführt 1 598, 601; 

— in der Odyssee I 665, 762. 
Idyllische Poesie beiden Alexandrinern 

ly 514. 

isQos, ursprüngliche Bedcutuug 1 32ü, 
A. 38.^ 

fsnog Xoyog der Pythagoreer 1 991, 
A. 65; hqol koyotj Orphische Dich- 
tung II 98 IT. 

tySti III 166, A. 547. 

Ikaria und die .\nfänfe des Dramas 

III 7, A. 14; 255. 
XxQta III 34, A. 106. 
'Omt xanäp I 821, A. 77. 



Digitized by Google 



RBGI8TEB. 



41 



*llitti inxnif des Lcsches H 50; im 

Uotejücliiede zar Houerischeu iiias 

) 551, A. 1 ; als Pandgrabe für die 

Tragödie II 51. 
lUas, syrischer PaliiQl>sest, TooseiciMa 

1 234, A. 133. 
lUanf geographische Lage I 7 83 f. 
*H(oi TT^anis des Arktiiios II 49; a]» 

Teil der kleioeo liias Ü 51, A. 59. 
Jmperatit{form»nanJ -wriv aad 'iü9mt 

statt 'irwfw «od 'fyf<hmiv U 475, 

A. 27. 

Jnchoatn/'ormen aut -axov uaterschei- 
den Aorist nod lDi|»erfektviD I 109, 

lnäischo huitor von der griechischea 
beeiDflofst Iii 171; — Pabela aar 

durch Vermitteluog io Hellas eio- 

geführt III 373; — Dramen vom 
griechischea Drauia beciu Hülst lü 
171. 

Jnßnitn ^latt des Imperativ I 134. 
Inhaltsangaben in den VVerkeo der 
griecbisehea LItteratnr 1 232 f. 

htxchriß von Delus auf dem Weih- 
geschcnli. derNaxier bewahrt das 
Oigainma (Cauer III 518) I 96, A. 

122. 

Insc/in/'ten des griechischen Mittel- 
alters II 22 ff.; als Belege für den 
Obergaug der Dialekte ia die xoti^ 

1 TO. 

bticrjcktionen aarserhalb des Verses 
III 154. 

InUrpeiationen der Dranea dnrdi 

Schauspieler III 70 f. 
Interpunktion I 234; auf inschriftea 
A. 133; — der Alexaadriaer A. 132. 

'lußüy./Htt At'ivaM III 26, A. 77. 

iobakchos II 188, A. 31. 

Johannes Xiphilioos, Aaszug aas 
Casslas Die IV 543. 

Johannes von Gaza II 357, A '>!. 

Jon von Chios III 603 IT.; Dramen 
*Ofi(falij, 4*Qov()o(t 4hi^iI^ Hl 604, 
A. IS: als Lyriker II 511, III 003, 
A. 11; III 605; als Prosaiker 'Em- 

rurd(, Xiov xriaif, 'Y7io[xviifxaxa 
m 606, A. 25; IV 316; TQtttyuoC 
1 247, A. 157; 394, A. 233; Iii 605, 
A. 23 aad 24; 607, aaeh A. 28; 
virl i'itig in seiner litterariscben 
Thütigkeit s. auch I 170, III 56; 
über die älteste Poesie 1 394 ; Uber 
Pytbaforas «ad Orpheos II 87, A« 



38; 90, A. 44 ; schreibt in attischer 
aad ioaischer Muodart I 85, A. 88. 

Jen im Platoaisehea Dialof IV 454. 

tonien als Entwiekeluagutatte des 

Epos 1 417 f. 

lonischtsr Dialekt I 07 if.; örtliche 
Unterschiede, Herodots Unterschei- 
dung, oichthelleDische Kinflüfse 6S; 
ältere oad jüngere las 69; charak- 
teristische Eigentäailiellkeiten 70f.; 
Ausbildung durch die Litteratur 71 ; 
Verschwinden 79; Stellung in der 
Litteratur II 471; als Muudart der 
ilteaten Prosa II 395; des delphi- 
schen ^)r.l^^l ls I 335. 

ionische Kolouien unter dem Eiaflols 
der altea Binwohaeradiafl I 413; 
— Städte und ihre politische Ent- 
wickeiung II 7; — Stammessagen 
im ionischen Efios völlig zurück- 
tretend I 42(1. 

iüivoxa^iTjrctq II 537, A. 45. 

lophon ili 364, A. 31; lU 609; — und 
Sophokles' Aatif oae Iii 69, A. 239. 

Jophon, des jüngerea Sophekies' Soha 
III 365, A. 32. 

los und Homers Berkoafl I 454; Be- 
deutung für die Hoaierisdie Poesie 
I 477, A. 75. 

losephos' Selbstbiographie I 291. 

Iphigeneia$ Opfertod vsa den drei 
Tragikern verscbiedea beyrüadet 
III 184, A. 21. 

IpHkrate* als Redner IV 351. 

MMos' Diskos II 385, A. 7. 

fysos, Schlacht, Wendepunkt einer 
neueo Litteraturperiode II 449. 

Itmitehee HoehlaDd, Urspmagslaad 
auch der Hellenen I 309. 

Iros in der Odyssee, eine historische 
Aospieluug 1742, 794. 

Isaios aus Assyrien IV 547. 

Isaios aus Athen IV 374 f ; Schüler 
des Isokrate:» 373; sein Kiniluls auf 
Oeiaostiieoes 378. 

Jnff iu dea hermetiiehea Sehriftea iV 
572. 

Isokrale* IV 360 ff.; Biographisehes, 

seine Lehrer, Schüler des Gorgias 
313, 360; Sokratcs' (bei Ploton) 
Urteil über ihn 360 11'.; Lh.irakter, 
n^S S99vV0W &fAi^TVQOi^ lU'Jner- 
schule in Chi.^s MhfO, Krfojge 
361 f.; seine Ansicht über die Kede- 
kaast aad das Ziel seiaes Uater- 
richts, pubUsistische fiedeataaip 
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seiner Reden «iöltf. ; Zahl seiner 
Reden, Briefe, nepl äyii<S6af(üi 363; 
mgi tov ^ü)'OK 363 f.; xara tJo- 
(ftcrtcSv 364 f.; 'EX^vtjy liovatQiq, 
ngoi ^TifiövixüVf ngog iVixuxA^ftf 
NnioitXijs ^ XvnQtoi, niut»Vm6ff 
l<(i//jf«/ioff, 4*Cki7i7ioq 3G5 fr. ; TTavTj- 
yvqtxog 354, 367; tkqI tlQt^vrfi 367ff.; 
*/iotonttytTtx6g 369 0". ; EHtvad^ij- 
vatxog 371; sein Tod 372; Charak- 
teristik und VVürtü'rrTiPir MT'if. : -^ti- 
lislische Kuost, i^uhi-buch darüber 
373; seine Sebiiler 373 f.; Gegner 
und Aohänf^er 374 ; Selbstüberhebung: 
363, Ä. 96; xqant^XiKog 363, A. 97; 
seine Gegnerscbaft gegeo die So- 
phisten 1 269; xtt%a t(üv aoqtaiiöv 
und sein Verhältnis zu Pl.itoti IV' 
420; antipersiscbe Bestrebungen IJ 
469; seioe epideiktiseben Reden 
nur Tür die Lektüre Ix'stimmt 1213 
A. 69; sein EioOars auf die Historio- 
graphie und Prosa Oberhaupt IV 
322f.; — i» .i.r Komödie IV 106, 
A. JS4; 107; in Platoiis Eulhydcmos 
IV' 4Üö; — und INikokles I 179; 
sein Honorar iar rbetorisehen Kursus 
1 ISO; Fälschungen durch ßuih- 
bäudlerspekulatioa I 243; seine 
Sebnle iiber das Sprichwort I 367. 

Islkmuche Festspiele II 15, 149; — 
Siegerverzei(-tiui.«se II 385 

laxoQilVj tatoQta II ;i98. 

UnoqiatoSy knoQtoyompot II 39S| 
A. 1. 

Jstros, liT»(t IV 322. 

litro» ans Rallatis iteoi rgayt^Siag 

in 356, A. ]. 
htros, Sklavin und Schüler des KaUi- 

iiiai-bos I J75. 

Italien ia der Odyssee I 789 f. 

*Ixt()Aynf - Pytliii-orcer II 412, A.4. 

Jtkaka uach der Udvssee I 7S4ff, 

IBwfttlXot^ III 9, A. 16. 

Juha von Mauretanien litterarisch 
thütip I 177, A.45 ; QfaTQixif laroQia 
1 27Ü; Bücherliebhaberei I 217, A. 
80; Fälschung pvthagoreischerLitte- 
ratur 1 241. IV' 4 IS, A. 28. 

Juden in Alexaodria IV 512. 

JuUem* Briefe som Teil aaeefat I 250; 
a 1 s Verf ;i s s e r p s e ud 0 -a n a kreODtiseher 
DichtHug 11 .Ho.'»., A. SO. 

Julius Alricanus, ;(()üroyi)u(fiui I 296 ; 
seine Quellen und Bedeutung fdr 
die spätere Chroaographie 1 398. 



Julius Valerius, vita Aiexuudri IV 327. 
Julos, ISndliehes Lied I 353. 
Jung f raune höre im Delphi II 112. 
Junius Kusticus und Die GhrvsostoBOft 

IV 54% A.33. 
lYf Diphthong, Sch\vuDd aod Brsatft 

(!r5«r!hpn I 99, A. 133. 
ivyixög 1 352, A. 119. 

Kadmos von Milet II 401 ; Blütezeit 

II 393 ; ob ihm oder dem Pherekydes 
die Priorität in der Geschicbts- 
sehreihoDg mstehe II 391 f.; von 
Bion von Pvoknunv-nt benutzt 1253, 
A. 167; seine BeeiullussuDg des 
ionischeo Alphabets I 190, A. 13. 

Kadmos voo ThebsB und die Schrift 

I 197 f. 
Kadmosorakel 1 ^531. 
KidkoHhemi IV 233, A. 219. 

Xttivoi Tn((yo}(hjf III 29, A. 8<'i. 
Kalender^ attischer, auf unsere Zeit- 
rechoiiBg zvrDcksnfnhrei» nifslieh 

III 13, A. 35. 

Kalender^ illostnVrtcr, in einem atti- 
sehen Bildwerk Iii 15, A. 41. 

KaUiadM, Komiker Cjiyvota) IV 171, 
A. 2. 

KaUiai ygainftanx^ tgay^la I 194, 
A. 23; IV 102, auch A.167. 

Kallias, Platmis Gastfreund IV 439. 

h'alUkles in Platoas Gorgias IV 442, 
446. 

KalUkraU's* Mosehioo IV 132, A. 31. 

Kalliirtu' ylYtia, der Eingang in 
Anlehuuug an den Anfang des Pro- 
oeninns von nesiodsTheogoDie 1 979, 
A. 28; — und Hekale, wie lange 
bekannt? 1 152, A. 14; ffc Iovtqk 
tnfJIecUaJog II 219, A. 55; Hymnus 
auf Demeter alsNaehbildung des kitba- 
rhödischen IVomos dos Terpandros 

II 212 f., auch A 31; lUvaxig III 
64, A. 216; — nnd die Honerischen 
Hymnen I 749, 770; — Erneuerer 
der alten Momenpoesie I 749, II 166; 
— als Bearbeiter der Fabeln des 
Aisopos I 379; seine Kritik I 253; 
die Echtheit vni l'nrnu^niiics' Lehr- 
gedicht nicht bezweifelt I 254; asthe- 
tisch-kritiaierend 1 267; konaervativ 
in der Behandlung mythischer StofTe 
I 144: seine litter.irisehe Fehde mit 
Apollonios I 267, IV 513; llcwiautben 
bei ihm II 349, A. 68; Sehrifteo 
von ihm fälsdilieh onter versehie- 
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deoea Titeln angeHihrt I 225; im 

r rteil der Alexamlriuer I 287. 

li'illimedon bei Kubulos, Komiker IV 
!B0, A. 144. 

KalUnosW ITSfT. ; Zeitbestimmung- 178; 
Teodeoz seiaer Dichtaag 179f.; seine 
Elegie 180 f. ; als Schöpfer der Elegie 
II 116; benutzt in der Theognidei- 
acheu Sammlaog II 310; Versmafs 
n 136. 

Kallinos^ Absehreiber von Ruf T 236. 
KalUpides, Schauspieler re«li»tiaclier 

Richtung Iii 95. 
KidUppö» ans Rysikos, Zeitreehanng, 

Sphüreutheorie II 486; als ^'el'fasser 

der otjtoQixfi jiQOS Idliiov^QOV IV 

485, A. 192. 
Kallisthenes, Historiker IV 326 f.; 

schaltet 11. B 855 zwei Verse ein 

IV SU3, A. 20; — und Ari&toteles 

IV 488, A.210. 
I!a!listrnfnx\ des Aristoplianes von 

Byzauz Schüler I b97, A. 29. 
Xattütratot, Komiker IV 76, A. 113. 
Sallistratosy Redner IV 351; in der 

Komödie IV 105, A. ISl ; 137. 
JiülUstratos von Samos und das ioai- 

aehe Alpbtbet I 190, A. 13. 
h'allon II 203, A. 3. 
JCaUovri n 351, A. 74. 
sutloxayec^ia 1 28; angeblich bei 

Solon II 414, A. 10. 
Kalondas ana Na^oa CKoraz) 11 184, 

A. 18. 

Xüiydmii$eh9 Jafd im vorbomenaelieai 

l.ied,. I 349. 
Aa^aQtrvaitus Xiyii (Hesych.) 11 88, 
A. 41. 

Xdflii'os I 780, A. 100. 
xdunrj I 372, A. 184. 
Kampfrichter im musischen Agoo II 
506. 

Kandanles II 178, A. 2. 

»ttvöttvhii^ phrvKisch Haodewürger 

1 42, A. 18. 
Kanon, alexaudrinischer I 284 ff. ; der 

sehn Redner I 288, IV 554, A. 54; 

— der jüngeren Sophisten {Ini' 

^eyUQot) I 288, A.42. 
xavm', Monochord IV 524, A. 12. 
xuvotv des Pythagoras II 439, A. 84. 
itSv vs vvolri IV 430, A. 56. 
Kapim I 765, II 123, 217. 
Knnvittg s. Ekphantides. 
JCappudokier und die griechische 

Spradte I 52. 



»ttQa^oy, moadirtlieh — xg«^ I 54, 

A. 5. 
A ffrer I 38, 4 4 f. 
KctQtxov reixos 1 44, A. 22. 
Karuche Kolonien in Afrika I 44, 

A. 22; — ?iamen, verwandt oder 

ideatiseh aait lykischeo I 44, A. 44; 

— Sprache, von der griechischen 

beeinfluCst I 45, A. 26; xtcQ/^v 

ßaQßaqi^uv 1 45, A. 26. 
Karkinos der Sltere III 610; seine Be- 

mühungeu nm die Orelieatik HI 164, 

A. 539. 

KmrküiM der jüngere HI 620. 
Karkina* von flaapaktos (tfavxmena 

tnt}) I 1011. 
Kameen Ii 149, A. 13G; 385. 
Xa^ttoSi KttQVtdSrjg IV 531, A. 66. 
TtnqViOTixcti des ITellanikus I 265, 

n 31, A. 6; U 149, A. 136. 
xttQjiQog in allen Hnndarten I 58, 

A. 20. 

Karystios Tttql diSaatudmv III 64, 

A. 216; IV 498. 
Kassotis I 320. 
Kastorion II 544. 
xctiaßttvxahiatg s. Wiegenlied. 
Xitraxi^vt] des Antiraaehoa ü 484, 

A. 32. 

xttTakfyetv (Od. ^ 496 and l 366) I 

439, A. 45. 
Kataloge (ier Bibliofhek an Alexandrin 

I 2^3 f.; ZH Perg:amoi> 275. 
xmalovoi der cboregischen Siege IV 
498. 

Kaiana, Stadrrrr)it II 386. 
xarafifdiiv &iav III 47, A. 158. 
««TIC arixoir H 139, A. 109. 
XüTttaTQotp^ III 42, A. 137; 212 vnd 

A. 80. 

xttT honkiov 1 3S5, A. 215; 11 2'j5, 
A. 16. 

xa^uQ/not a. Empedoklea und £pi- 

menidea. 
iMarns III 175. 

Kaukonen nicht Im TroerktUlaf pe* 

naunt I 565. 
Kebes von Kyzikos IV 531. 
Kebes' nfvtt^ IV 412, 530 f. 
h'eöes, Soknitiker IV 530. 
AeXxaia QiQUtus) II 402, A.12. 
XüxKt II 402, A. 12. 
xiffttXaiov I 233, \. 126; 356, A. 136. 
Kenhalos aus Klnzomenai in Platons^ 

Parmenides IV 465 f. 
Kßpkalo», Redner IV 351. 
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Kepbisios, Aaklä^er des Aadokidei 

IV 35Ü. 

Kephitodoros, ob ihm XenophoD« 

lnnu{)xtims g0vddBiet Mi IV 309, 

A. 203. 

Kephisodorosj Schuler des Isokratei 
IV 365, A. 102; 374; — and dts 

Sprichwort I 366. 
h'ephisodotos^ Statue des Neaandros iV 

214, A. 148. 
fiepfii.sodotos , Verfasser von Dono» 

sthenes' Öl. Kede? IV 394. 
RephUophon aod Euripides I 90, A. 

311; III 142, A. 470; 174, 486. 
Krin(o)V {vöfiog) II 219, A, 56. 

x(oawo9xon^op III 43, A. 140. 

h'erdas II 332, A. 1. 
Kerkidas aus Uegalopoiis, Jambograph 
I! 510. 

Kerkopen als Stoff eioes angoblicli 

Homerischen Gedichts I 77fi 
Kerkops voa Milet als Verlasset- <ies 

Aigimios 1 1006, 1011; ^ noter 

llesioios' KinHufs I 1015. 
Kerhjm, Epigramio I &56, A. 148. 
Kerkopsy Pythagoreer und Orphiker 1 

390, II SS. 
Jxibyssos 1 371, A. 184. 
Htkun Ii 328. 
KÜUUer I 48. 

Kimmericr, ihr Kriegsng gegen SardM 

II 179, A.3. 
Kinaühm von SparU als Verfasser 

der Oidipodic, Herakleia, Telegonie, 
kleinen llias, penealofrischcr Dich- 
tuügcu 11 3y f., r)0, 70, II 72Ü, A. 198. 

Ktv«U&m> oicht iileutisch mit KvvcU' 
&og I 545, A. 34, II 39, A. 24. 

Ä'itider iu der Tragödie HI 197. 

Sinea* als Epitoniator von Aineiaa 
dem Taktiker IV 507. 

Ixinrsim von Athen, Dithyrambiker II 
5Üä, 53Sf. ; sein Gesetz über Be- 
schraakuDg des Chors IV 124; als 
Zielscheibe der Kumödie IV 108. 

Ktviamvis II 39, A. 24. 

Kirehhoff nad die Odyssee I 517 ff. 

KlQ^a und KQta« 1 759, A. 45. 

xtd^nna II 123; zu unterscheldca von 
der xCdaqts I 432, A. 25; — des 
Phrynis II 538, A. 45; — des Ti- 
mothens II 53S, A. 45; 5!0, A.5(i; 
— von Kapion vervoUkommuet Ii 
217; — als Begleitnof des Nomos 
II 166. 



xt9aQi(n^S — m^UQ^oS 11 124, A. 

53. 

Rtaro», Orakel I 389, A. 79. 

3()J(: (hirocüv 1 420, A, 1. 

h'leandros, Schauspieler III 90. 

Kleofithci, Stoiker, gegen Aristarchos 
veo Samos IV 525. 

Klearchos von Herakleia, seiae Biblio- 
thek 1 215. 

JSWreAea, Komiker IV 171, A. 3. 

Klearchos aus Stiloi IV 507. 

KleidemidßSf Scbaaspieler Hl 90, A. 
311. 

Skinasien als Gebui ts.stlilte der grie- 
chischen Litteratur I 412 t', 

A'leinias, Pylbagoreer IV 415, A. 14. 

M^heno» von Sikyon, Verbot des 
Vortrags epischer üichtnng^en I 4S2, 

II 41, A. 32; 61, III 254; Wieder- 
herstellung des dionysiseheo Chors 

III 254. 

h'leürtg'nras II 3s 2, A. 173. 
KleUarchos, Hiätoriker IV 326; in 

Urteil der Alezaadrioer I 288. 
A7m-fo n 152, A. 144; III 467 oad 

A. 6. 

«{eäodemos, jit9(i IV 322. 
Weob&ia II 182, A. 9 (nicht 10, wie 

im Texte steht). 
KleohiiUne II 176, A. 214; 382, A. 173. 
KleobuloSf Kleoboline, RStseldiehtnng 

I 355. 

Kieobuios als Vcrl'assej,' des Schwalben- 
liedes I 351. 

Kleomedes, Athlet II 17. 

Klean, Aristophancs und die Komödie 

IV 119, A. 212; — als Redner IV 
350. 

Kleon aus SielUenj Lyriker II 486, 

A. 37. 

KUmr(6rig, Verfasser der flaayayii 

cwfjovtx^ IV 524, A. 42. 
Hleonike von Krythrai I 742. 
Kleophon, i ragiker, als Kpiker II 4S5. 
KleoUratos, Astrologie II 490. 
xX€ip((t/iißoQ n 133, A.OO: 234, A.112. 
xl^QOSt xldäos {xQoid^ — xXdoi) I 202, 

A. 39. 

XUfjLuxK in 37, A. 116. 

Klonas n 218 fr. ; - aulodische JNomen 
s. auch 11 129, 106; — Versmafse 
s. auch II 136; — als Rhapsode I 

4S9. 

Jilylias-Vase I 485. 
KiM^alMef in Homers Oichtnng niekt 
berOeksiehtigt I 805. 
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Kmpot von Srytbrai I 741 f. 

MnOisisches Marmorrelicr bei PnustJi* 
IX, 40,3 QDil der Schild de» AchUl 
I ü2Ü, A. 251. 

Koxi-ftts des Archimedes IV 526. 

JKüehly und di« Boneruehe Pn;« I 
517. 

Soärot, Neleide, tls Stammvater ioni* 
lliieber Geschlechter I 46ü. 

MoiV^ oder Vulgärsprache 1 18 ff., 
vgl. 81, A. 83. 

Xotlifto* und aelee Dionyaieo HI 23, 
A. 67. 

Kokmegrüuduugeu II 4 f.; — und da« 
delphfsehe Orael I 332. 

Kuloitifn io ihrer BerühruQf; mit niclil- 
hellenischen Elementen I 39; unter 
fremdeo EiBflüfseo I 48 ff.; io Asien, 
Bevl»lkeniBgB Verhältnisse I 41; ie 
Italien I 4U; in PanphylleD 1 47 f.; 
io Sicilieo I 40. 

KohnUütim I 1 1 ff. ; Ursachen 1 1 ; Za- 
saniDediaDir dem Muttcriaode 
12; Ortsoainen auf die Kulonico 
übertragen 12; acboelle Eatwicke- 
Inog 13; in einzelnen Pillen Feat- 
haltcQ am Alten 13; — ven Rlein-» 
asien I 412 f. 

Kolophons Ansprüche auf Hnmer I 453; 
— Reiterei II 8; — Üppigkeit II 
1 !, A. 22. 

Kukon tavtt ln(9ii»kv I 456, A. 36. 

KckOho» n 357, A. 91. 

KoifjttQXfiog (ro'uos) II 219, A. 66. 

h'omef Ol. KJ'J, -i IV 487. 

liumtsleu in niol ariutlttv xtl. IV 503, 
A. 273. 

Xo^unTtxif bei der Paiodos auf der 
Biihoe III 134, A.443; (Jaterschied 
von wufioi III 142, A. 46B. 

iTo/nmo«, Klagelied III 140 ff. : 10 seinem 
Unterschiede vom araf^niov TU 14 T ; 
Gliederung und metrische Korin Iii 
142; Groppenbildoog de« Chors 10 
142; Uotersebied von ^^voc III 
141; A. 464. 

»of*f*6( oder uofifjioi {xüifxoq) III 140, 
A. 462. 

MnutiH){n von xbifjoff oiebt von «Wjuq 

in jo, A. 21. 

Komödie, Bioleitoog IV 1—17; Wesen 
der kotnisi-Len Dichtung 1 ; lyrische 
ADfange in phallischea Liedern 2, 
III 19; Megara, Sidllen alsGebnrta- 
stittten 2 f., III 7, IV 18 ff.; Ari- 
atojcenoa von Seiinns, Ursprung und 



Zeit IV 3; lyrfsefaer Charakter seiner 

Dichtungen ST.; Kpirluirmos als 
Schöpfer der regelrechten Kuuiüdie 
4; Aolheas von Lindos 4 ; megarischc 
Komödie 4ff. ; Entstehungszeit 5; 
übertragen narh Attikfl ^: improvi- 
sierter Charakter 6; Maisou, Cba- 
raktermaske, niefat PersKoliehkeit 
6 ff.; attische Komödie 8if. ; Susarion 
8f. ; Myllas, Enetes und Kuxenides 
ü; Eigculüuilichkeiten der Volks- 
posse 9 ff.; Prolog, Epilog 12; Be^ 
lieblheit der Po^ 1- V2 - lange Dauer 
der attischen Kuiuüdie 12 f.; Pe- 
riode ne! ntei In ng 13 ff.; groFse 
Zakl der komischen Dichter 15; 
ihre Frncbtharkeit 16; Hetcili^'unj? 
nicht-attischer Dichter 161.; iSacb- 
laFs der grieehiseben Komiker 17; 
— der Tragödie entsprechend ge- 
gliedert III 14" f.; — an den städti- 
schen Diouysien seboo vor dem 
peloponoesiadien Kriege HI 20, vgl. 
A. 56. 

Komödie^ alte, mittlere, neue, im Alter- 
tum ontersehieden IV 14, A. 44, 
Alte Kiinniiüe. Eiuleif eudis I\' 
43ff. ; verglichen mit der Entwicke- 
luug der Tragüilio, Alter des komi- 
aehen Agon 43 f.; Zahl der Dichter 
und Dramen 44f. ; Krntinos, Eupolis, 
Aristupbaocs, ilire Stellung zu ein- 
ander 45; drei Stadien der Bat- 
wickelung 45. Allgemeine Cha- 
rakteristik IV 107».; Eioflufs 
aut iiiil'sere und innere Politik 107 f.; 
Kritik der Komiker untereinander 
lOSf.; Vorwurf des Plagiats 109 f.; 
Selbstlob 109; die ältere Ko- 
mSdie anf augenbliekltelie Stim- 
mungen und Interessen berechnet 
110; Studium der Dia raen llO; Be- 
urteilung bei den Allen Ulf. Stil 
112 ff.; politischer Charakter, all* 
n^iihlirh sich verlier'-nl 114; Wahr- 
beil und Dichtung gemischt lUlT.; 
Freiheit der KomSdie 116f. ; zeit- 
weilig beschränkt ll7tf.; Mai'slusig- 
kelt der persönlichen Angriffe 11^, 
A.211 a. £.; Eioscbücbleruugsver- 
enehe durch Prosesse, nameatiieh 
gegen Aristopbanes 119; Hermoko- 
pideuprozel's und Syrakosius' Antrag 

119 f.; Abschwäobung während und 
nach dem pclopounesisehen Kriege 

120 f.; — ästhetisch • kritisierend 
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I 2GT; im Urteile Plntardis IV 

112. 

Mittlere Komödie IV 12111.; 
Dauer 121 ; telbstäodig^e StelloDg 
122; Nachbildung bri den rümischeo 
Kouikera 123; Chor 124 S.; Kiae- 
sias' Gmetze ebeoda; BrsaU durch 
Masik 125; erhöhte Produktioo «od 
?iIin(U»rwerti^keit derselben 126 f.; 
Zurücktreieu des politisehea Ele- 
neats 128; Überarbeituogea und 
Wiederholiin-eri 127, A.19; Maskea 
128; «llgeaieiue (jliiirakteriütik 12äff.; 
Parodie 129 ff.; AUe^orio 131 f.; be- 
' stimmte Persönlichkeiten 13*2 IT ; 
lUTi^i'.'irisrho ihmI philosophische The- 
mata iÖ-i; i igui'cu des ge>vühulicheu 
Lebeos 134 f.; Liebes- und Verrüh- 
ruugsgescbicbtcn 135 f.; Kntwicke- 
luDg zum lutriguea- uod Charakter- 
stiiek 136; persb'olicha AnsfSlle, 
politische Ad^;ij( l uigen 136f.; — 
auf die Philosophen, namentlich 
PlatoD, Tragiker, Persoulichkciteo 
des täglichen Lebens ]3Sf. ; Spälse 
und Witze, S[h;in> 13U; Plan, Er- 
finduDg y Wiederholungen 140f. ; 
Persooeooamen 141; Ort der Hand» 
luDg 141 f.; Stil, Rhetorik 142f.; 
jMetrik 153; die einzelnen Dichter 
14311'.; Titel der Glücke: IV 131, 
A. 24; 132, A. 26, 27, 2S, 29, 30, 
31; 133, A. 33; 134, A. 34, 35, 36^ 
37; 135, A. 38, 39, 40. 

Neuere Komödie IV 1 70 ff. ; Dauer 
170; Zahl der Dichter und Dramen, 
Aufuahme und Schicksal des !\ach- 
lal'äei» 171; Zuitverhultui:iäc uud ihre 
Biowirkung auf die Komödie 172; 
allg:cnu'iue Char:iktrristik, Auleh- 
uoQg au die Traditiou, Maskeu, Ort 
der Haodlung, Chor, Mangel ao 
idealem Gehalt und Pliantasie, Typea 
der Gci^euwart, Bramarbas, Parasit, 
Hetiircu, Sklavca ITo f. ; weibliche 
Hollen 174, A. 7; trotz der Eiu- 
föriiiiji^kcit der realistischen StolTe 
und Typen Wechsel iu derErfioduog, 
GfaarakteneidiDuiig*, Sitaatiooeo, 
Verwandtschaft mit Euriptdes 174f. ; 
"Mjinf^cl an tieferem Gehalt, äufsere 
\\ oiiian&täudigkeit 175 t'.; iuuere 
Frivolität 176 f.; Lebensklugheit und 
I-pfirf^ii der Sittlichkeit 177; ver- 
ciu^eit satirisch-polemische Tendenz 
177f,; Besiehungeo auf die Tages- 



politik (Philippides, Archedikos), auf 
die Philosophie der Zeit, litterari- 
sche Kritik 178; Bühoeowirksam- 
keit und Techoik, Gbarakterdramat 
und Intiictirnslück ITSf.; Prolog, 
Akte, Sceueu, Wechsel der Metra, 
Schturs 1 79 f. ; Ort der Hand]ung,TiteI, 
Namen der Personen, Schnelligkeit 
der Prodnkf ion, Sprache ISO f ; \>i-s- 
mafs, kosmopolitischer Charakter 
182; EiBfloraimallgeiDeioeB,nameot- 
lieh auf die Römer 183 0".; Wert 
der römischen Fachbildungen für 
die Benrteiluo; der Originale, ihr 
Verhältnis zu ihoeo, Plantus, Cae- 
cilius, Luscius, Tereuz; des letzteren 
Contamiuationen 186 f.; Plaatas' 
Wert itad SelbatindiKkeit 187f. 

Bomödievj römische, ihre Vorbilder 
io der oeuereu jgriechischeo Komödie 
IV 183, A. 31. 

JSomSdun und Tragödien an Dio- 
nys i e o und L e u a i e n aufzuführeo 
nicht urs}>riiDgliche Sitte III 19 ff. 

x<ofjt(^dol III 52, A. 175. 
xtaf^tpf^orgay^iM IV 105, A. 180. 
Königtum, Aristokratie nad Volk im 

Homerischer Zeit 1 4l4f. 
Kann IS I 371, A. 184. 
Konnos bei Phryuichos IV 97. 
iSone», Mathematiker IV 526. 
Konstantin OS Siculns II *357, A. 91. 
xtoipdp TiQoaoinov Iii 87, A. 300. 
xormarltts I 358, A. 144. 
h'orax von Syrakus {Stjtooutii t^^I^) 

IV 329. 
Kordaa- III 162, 166. 
Korttwa II 3791f.; Versmafse II 138; 

Dialekt II 145; L-rrä (nl Gjßag III 

296, A. 58; im alexandrinischea 

Kanon 1 286. 
Korinnos I 406. 

Korinth, Bihüntbek I 216; — und die 
Litterat or im griechischen Mittel- 
alter II 20. 

Kootv&iaxa des Eumelos II 68. 

KoQtoviau« 6. Kräheolied. 

Kormü bei Aknsilaos I! 403, A. 18. 

KoQvßavrixvg des Brontinos (?)II91* 

xoQvifog, F'abel I 373, A. 188. 

Koryphaios III Ibi. 

Kos und der Sckiffskatalo|r I 560. 

Kosmisches System des Ariatarebos 
IV 525. 

xoüfios bei Pythagoras II 438, A.8L 
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Kotfüm der Sebanipieler, Aisehytos* 

IVeueruuf;eii III 'JS: Aufpolstening 
der Gliedmarseti Iii iodividua- 
lisierende Bedeutung 99, A. 340; 
erldilt suli nuN erüudert 99 f, 

xoO^onvoq III Ü7 und A. 335. 

KoO^oQvos iK6^f■0QV0^ des Philooidee) 
IV 62, A. 71. 

TtovQiStoq = xv^toe I 116, A. 
171. 

XQtiän III 42, A. 137. 
Krähenlied I 351. 

KraimoHy die dortige Sa^e von deu 

Rabea iibertrageu nach Lesbos I 

12, A. 10. 
Kranz, goldener, nls Preis im r^nma- 

tisobea Agon 111 61 ; — uud Houorar 

der Kilharhöden in Athen I 179. 
XQttirjQ /nucQOKQog II 92, A. 51. 
Krateros' Urkundensammlaag für 9if 

tische Archäologie I 282. 
Hrates, Homeriker I 902 IT. j — und 

Aristarchos 902; — und das stoische 

Systeai 903; ^^(oxeavtaf^QS 902, A. 

40 (vgl. 904). 
Krates, Komiker IV 58 f., 105. 
Kratesy Musiker, des OlympoB Schüler 

II 128, A. 72. 
Krate* ans Thel^en II 4SS. 
XqkUvhw uiwQOV IV 7, A. 23j 53, 

A. 32. 

KnUinos IV 49 ff.; altere and jSagere 

Komödiendichter ucbeii Hratiuos49; 
Lebensverhältnisse 50 f.; Parallele 
Iii AiscbylüS 51 f.; Charakteristik 
seiner Poesie 52 f. ; — und Pcrikles 
52, A. 28; — und Aischylos 52; 
Zahl der Drameo 53; Preise, Selbst- 
gerühl 54; Verbiiltais zur PoUtik 
54; Kratinos' Dramen XtiQuvtg 
Nofiot, ^lQttn(rfö(^, Uvvm^ut, Ma).- 
&Kxol, GQfjaoai^ IluvüJitaiy 'Oäva- 

ih t] 51 ir., 1% A. 123; BovxoXoi, /7t/- 
kuttty T(>otf4üVioSf ^twvvaali^vÖQOSf 
*ISaiot 56, A. 48; — XetfxaCofievotf 
ZajvQot, ^Tjhtt^egy ilQtt$ 57, A. 50; 
IdoxClo^oi II 19 f., A. 53; navcnrai 
II 491, A. 5; — Sprache IV 58; 
Dialekt 174; Sehandlang durch die 
alten Grammatiker, Bildnis in By- 
zaoz IV 58, A. 54; — fälsehUeh 
unter Tragikern genannt bei Athen. 
I 22 A HI Gll, A. 50. 
Kratinos der jüngere, Jlvt^ayoQiCovactf 
TaQavuvoi IV 167 und A. 187. 



Kratinof ans Methymaa, ^Aoirt^«- 

nirfTr,q II 505, A. 22« 
hratylos IV 456. 

stgixHV, XQOVHV, XQoüfxa II 124, A. 54, 
Krwph^t von Samos I 474 ; als Ver- 
fasser von Ofya)i((g ultoOiS II 38; 
als Verwaudter Horners I 486, A. 
14; als sein Lehrer I 40d; «U 
Diaskeoast der Homerisehea Dieh- 
taug 1 653, A. 332. 
»orjTiläeg, Xswmt VI 98, A. 335; 362, 
^V. 19. 

Kreta, dorisiert f 65; Geltung als 
Musterstaat, Hauptsitz der Mantik 
11 5; Dialekt I 54; vom Odyaseoa 
in den erdichteten Krzähluugen ala 
seine Heimat genannt I 701, A. 18; 
zeitige Verbreitung Hemeriseher 
Poesie daselbst 1 482, A. 4; — and 
Krctenser iu der Ilias und beim 
Diaskeuasten I 621, 628, A. 256; 
631, .\. 270; 640, 642, 651f.$ — 
kxaiounoXig 1 701. 

K^i^Ttg ätl \ptvami I 701, A. 118. 

Koriuxri Ihtdotrte I 652, A. 327. 

Krexos II 132, 537, III 253, A. 4. 

Kriegsvmse im griechischen MitteK 
alter II 8. 

Krines II 195, A. 57. 

KrüUu von Athen, als Rr liier IV 351 
(vgl. 342 uod'A. 46); Schrift über 
die Dichter 1 265; als Biegiker II 
511; als Traj^iker (i'eirithoos und 
Sisyphos) III f>]2f.; unter Kallikles' 
Maüke in l^Jutuns Gorgias (?) IV 
447, A. 96 und A. 97; in Platona 
C!i;irmi(les IV 41S. 

Kritias von Chios 11 328, A. 114. 

KrUm, Sslhetisehe der Prosa 1 281; 
lüstoritehe, bei den Alexandrinern 
I 278. 

Kritikei- des Altertums 1 2530'. 
/TffiiMA-e xegetische Arbeiten des Alters 

tams I 2821'. 
Krobylos iV 236, A. 232. 
xQOTttlu des Satyrchores DI 241, A. 

143. 

XQÜT05 atxtvviScov III 241, A. 143. 
xyCifwg Xoyog IV 575, A. IIS. 
Ktesias IV 317 ff.; ntoatxu 317 f.; 
'lV(hy('( 318 f.; als Quelle des Xeno- 

fhon iV 298; Kritik des Herodotos 
V 251. 

Ktesibios, Mechaniker IV 527 f. 
Kiesippos, Chabrias' Sohn in der neueren 
Koiuüdie IV 178. 
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Htesippos in der Odyssee I 696» 
Kultur, Homerische f 4 15 f. 
Kunst im griechiscbeu Miltelaltcr Ii 
IS f. 

Kurzzeilen im EpigrtaND II 174. 
Kyares II 333. 
Kyda$ 'Ak^rrjs I 342, A. 88. 
M^tHat n 378; — bei Evbolos IV 160, 

A. 144. 

xvxltiVf ttvaxvxXdv Ii 29, A. 2. 

HiMmu II 242, A. 141. 

xv-Atu aar], Chorlvrik II 508, A. 30. 

Kykliker II 2711'.; Üerkuoft uad Zeit, 
Stoff ihrer Diehtnogea I 474, II 
310*.; im aleAandrinisc-hcii Kanon I 
2S5; sind oiine persüaiichc Be- 
ziehungen zu Homer 1 4S7; — and 
Homcridcn I 726; — alsQaalleffir 
die Tru^iiilie III t79f. 

XVxXtodidüaxaloi 11 öUb, A. 30. 

KpkUtehe Epen II 54 IT.; Tradition und 
sclbstiiriili};«^ ForlLürlunp dei- Sage 
.55 if.; iMaiigcl einheitlicher Haud- 
iuog uud dramatischen Lebens 57 If.; 
Schilderungen, Anachronismen, Snb« 
jektivität, Vorlicbp Hir das Wunder- 
bare 59 f.; Slil out.; l^ünllnls ood 
Verbreitonf II 61; im Urteil der 
späteren Griirität 11 02 f. ; von 
ilhapsoden bearbeitet Ii 54; bei den 
Römern II G3, A. 90. 

Kyklischer Chor II 507 f., III 27, auch 
A. 7!); im Gegensatz zum skenischen 
Chor 11 50S, A. 30; nebeo dem 
Drama fortbestehend III 115; ia 
Aricadien II 501>, A. :n. 

üyklos, epischer II 2Slf.i sein Bestand 
II 33 IT. 

MVxXoi &U Kunstform des Epigramms 

I 779, A. 99; — taTi>()ixu^ des 
Dtonysios II 29, A. 3 ; des Fhayilos 
ebd. 

Kyme anf Chalkia, Alphabet I 193» 

\. 18. 

Kyme auf £uboia aU Mutterstadt von 
Kyme in Asien nad Italien I 201, 

A. 38. 

Ryme io Italien, Grüoduo^ I 200, A. 
38. 

Kyme in Klcinasien : seine Ansprüche 
auf Homer I 4ö3; Reiterei daselbst 

II S; seine Münzen 11 8, A. 7. 
Kynaithos von (]tiios, kein Homeride, 

I 487; Eiunul's auf die Gestaltung der 
Uomeriseheo £peQ I 545, 720; als 
Verfasser des hynn. ia Apoll« I 



I 489, A. 22; 751, 764, A. 33; in 

Svrakos I 4S3. 
liyncgeiros Iii 278. 

Kyniskot, Komiker ans Kasandreia IV 

2^2, A.215. 
K^nuria, Mundart I 55. 
xtmv naeh Platoa pbrvgitehes Wort 

I 42, A. 18. 

Kypria, Kpns [[4^5 0.; Ansichten über 
dcreu \ crlasser im Altertum ii 45, 
A. 45. 

KvTiQtgyZVLT Bezeichnung der Aphrodite 

nur Il.£ I 576, A. 06. 
Kypros, BevSlkeraog I 48; grieehische 

N iederlassungen in Homerischer Zeit 
1 561; als Heiinat der Kyprien II 
44; — Sau)niel|ilat/: der Sophisten 
IV 302, A. 95. 

Kypseltis von li"n t,i II 201, A. 1. 

Kypseloi' Zeuskuiulü und sein Epi- 
gramm II 174, A. 208. 

Kypsehslade und die Homerische Poesie 
I 483; in Heziohang zu II. ^- 1 643, 
A. 318; 644, A. 321; Beziehungen 
auf die kyklisrhcn Epen II (>2; — 
nnd Eumelos II 69 f.; Aufschrift U 
22 f., 175, A. 210. 

Kyrency Sage von der Nymphe dieses 
IN amen s I lOOf!. 

Eyriüos gegeu Juilau beautzt Africauas 
1 298. 

K^mo* bei Tbeognis, kein fingierter 

Name II 320. 
Kyros der ältere im Urteil der grie- 
ehtsehen Litteratnr IV 306. 

und V, Wechsel beider Konsooanten 

im Inlaut I 854, A. 143. 
yittßQctvv^rjvos I 44, A. 23. 
Xttßgvt, 1yd. A\t I II. A. 2:?. 
Lachtnann uud die Homerische i'rage 

1 515 r. 

Lacvius, Cvpria Ilias II 43, A. 40* 

Laio.s' Weissagungen I 341. 
Laispudios in der Komödie IV 105, 
A. 181. 

Laistrygonensage I 810, A. 52. 
Aaxiönlfi($)fv xtitmaaa I 790. 
Lakedawionierj ihre Abaeigung gegen 

die Schrift I 212. 
Laelius und Panaitios IV 533. 
Lamport II 516, A. 8. 
Lamprias, Verzeichnis der Schriften 

des Plutarchos IV 537, A. S. 
Lamprokles II 152, A. 145; 37S. 
Lamprot III 358. 
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JCandXaftoi dat Aatzimaidro» »sd 

fl. lcntaios II 406, A. 36. 

Larmuius' Bibliothek I 217, A. SO. 

AttafafittTtt H 3T8, A. 156. 

Itasos vun Tlerniioae II 377 f.; sein 
Eiaflars aof das Alphabet I 104, 
18Si — aueb Prosaiker 1 170, A. 35. 

(Tooi I IGO, A. 32; IV 200, A. 9R. 

Latäte ränderungen in den Vokaleu 
aas koosonaotischea Uaterscbieden 
hervorgerufen 1 56, A. 10. 

Learchis II J52, A. 144. 

Lebensfrmtde des griechischeo Mittel- 
alters II 14 f. 

Uyiiv y.tt't nt{,Uiv I 388, A. 220. 

Leibethru als Sitz Orpbischer MystoriVn 
I 318, A. 11; Ställe des Museu- 
kaltas I 3J », A. 14. 

Leichenred» de« Thiikydidee II 462, 
A. 16. 

Lethg9$ekaß mit litterariaeheB Werken 

I 218, A. 84. 
Leleger I im Troerkatalog aicht 

geoaQOt I 565. 
Lgmnoa beim Diaskenastm I 611. 

^■i^VUl = BarrhfiittirititM» III 1."), A . 42. 

^tlvauCf AbleituDg des Wortes Iii 15, 
A. 42. 

Lenaien in 14 f., vgl. auch A. 39; ia 
deo Winter vorlegt III 10; Dutam 
derselben III 25 U'., auch A. ver- 
eiaigea dea Kaltos des Dionysos 

und der d'^nsItiTsrhen nüttianea III 
11; mit Chürca der Fballopiiorea 
gefeiert HI 10; Uldea de« Bodea, 
die Reime dei Lnet«|dele ra zeitigea 
HI 12; »nrh für die AnfTührang von 
Tragödien bestimnit Iii 235;schiiersen 
Tetralogiea aleht aas III 284, A. 
J20; — und Dioiiv^irri, ihrer ver- 
schiedenen Uedoutung uarh von ver- 
schiedener Wirkung für die Aof- 
aahma der anfgeÜihrteB Dramea IV 
79. 

^npatxov <=> J$ovvatttxov Q^(uiaov 

III 36, A. III. 
uii]vc(ioß(ix/iQe, Monateaane ia Asty- 

palaia Hl 17, A.4$. 
^dijyatov, der dem Diooysoü geweihte 
Bezirk HI 33, A. lOI; Lage des 
Heiligtums III 1 9, A. 53 ; als ursprüng- 
liche Aufführuogsstätte der Komödie 

IV 43, A. 2. 

Arivftitöv, Monalsaane bei Hesiadaa 
I 953, A. 30. 



hfVuiUi», Xnvtutnf III 15, A.42. 

Iteodanws, Redner IV 351; a. atteh 

Lysias gegen i^uandros. 
Leogorasj Andokides Vater, IV 347, 

A. 49. 

Leokrates in der Rede des Lykoffea 

IV 398. 

Zeon voa Bysaas, als Verfasser vaa 

Platoos Halkyon IV 471. 
Leon XotQoatftixTiji 1 151, A. 19. 
Leon Magister II 357, A. 91. 
Leon l'hilosephes als Bpitomater 1 151, 

A. ]';. 

^'iiojridua, Festreden an ihnen IV 456. 
Leoprepe* II 358, A. 06^ 
Lepeiymnos s. Kranoon. 
IfTtrij j/»^<T,c, Titel I 224, A. 102. 
Leplüies a. l'iiiii>los aus Syrakus. 
LeskteTy von Piaton als barbarisek 

sprrrhend bezeichnet I 37. 
Lesbunax von Mityieoe IV 556. 
Lesbos als litterarisdies Ceotnim II 

20; als Stätte musischer Kaast II 

2i)Tf. 

^iioßtjt xiioig W 71, A. 12. 

Lesches von Lesbos und die kleiae 
Ilias II soff.; n!s N'f'rfasser des 
Agons Homers und ilesiods I 930, 
A. 20. 

Leten aad Schreiben von den Hityle- 

naiern verboten 1 211. 
Leukippos vuu Magnesia, lykiscber 

Herkunft 1 49. 
lti'x<6u,(r(( I 207, A. 49. 
Leukmt, KoBÖdiendichter IV 103; 

nQioßns, waan aafgefiilirt IV 80, 

A. 123. 

li^ets'OurjQixttij als Gegenstand Home' 

rischer Forschung I 898, A. 32. 
LBxikograpkui IV 560; — <, Homerische, 

I 011. 

Libanios IV 579 f.; Seliistbiugraphie 
1 291, A. 45; nooyvfivdafiftxa s. 
Herinogenes von Tarsos; Briefe snm 
Teil UHccht I 250. 

lä/ri I i u t e i I 345. 

Aißvxol ftv&m I 372, A. 184. 

Lh'hcslu'dcr I 352. 

Lieder religiös-mythischen InhalLs \nr 
Homer I 308; bei der Arbeit ge- 
sungen I .*ir» 1 ir. 

Liedertheorie für Homer I 506f.; ihre 
üuznlässigkeit I 522. 

Uk^mnio*^ Sophist IV 342; als Dithv- 
rambiker II 543, vgl. II 535, A. 34. 

Linos^ Klagelied, personilisiert I 350, 



Bavgk« Oriaob* LittaratiugMiehlclitOi iUgüter. 
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391; mit Orpheus und MumIos sn- 

sanuni'njjftbracht I 402; eine lit- 
terariscbe Fäischaog 1 241; — als 
Vtrfasser Orphisch-Pytha^^oreiieher 

Lieder 11 97 f.; als ErGnder du 
Hexameters I 386, A. 217. 

LinosUed I 322 F.; uielri^che Form I 
384, A. 211; Vortragswaij« II 134. 

Lüterarhistoriker des Alterfnms I 271. 

IMteraritcke Thätigkeit des griechi- 
seheD Mitteialtera Ü 19; ^ aufser- 
halb Athens während der dritten 
Periode II 458 f. 

Litteratur^ griechische, a 1 1 g e ui e i u e 
Charakteristik I 135—185; la- 
diviiUi.'iIismus b«"i IfoiiiL-r, llesiod, 
Archiiochos 1351.; Fhaatasie anter 
Herrschaft des Verstandes, Sinn ffir 
das rechte Mafs 137; Gemüt and 
Sinnlichkeit 137 f.; Erotik 138 f.; 
religiös-sittlicber Gehalt, die Dichter 
Lehrer des Volks, Freiheit und Sitt- 
lirhkcit, .\bnahme des ethischen Ge- 
halts 139 IT.; Bedeatuog des Mythos 
fdr die Litteratur 1dl ; Znrnektreten 
historischer Stoffe 142; uamittelbar 
Erlebtes, Erfundenes, individuelle 
Behandlung des überlieferten Stolfes 
1431'.; Idealismus im Vorcia mit In* 
dividualismus 144; Fnt mvollendung, 
Harmonie zwischen Form und Stoff 
144f.; lan^e Lebensdauer 146; 
(irfrani>( hi^ Entwickclung der lltle- 
rarischeu (iattTinprti llfiff. ; Reich- 
tum 148 If.; Iiülizeiligtr Verlast 
zahlreicher Werke 141) f.; Überblick 
über Erhaltpnps und Vctlorfnes 
I52tf.; in Übersetzu ug erhaltene 
Sehriften 156; Armenier, Syrer, 
Araber 1 55 f. ; \\ ccliselnder Schau- 
platz der Litteratur 156 f.; Auteil 
der Kolonien an der Litteratur 158; 
Anteil der Aiolier 159 f.; der Dorer 
H')i)f. ; der lonier IGl ; der Athener 
102; der Nichthelleueo 163; der 
Praaen 164ir.; Di ehter schalen 
lüCf.; Vcrerl)ii[if; der Kunst 1»)7; typi- 
scher Charakter ilt'rsolbenl67; ISäch- 
ahmoDg älterer Wuster 168; Forde- 
rung der Originalität und Vor- 
wurf des Plagiats 168 if.; Bcschrän- 
liung und Vielseitigkeit 170 f.; 
Prodnktiyitnt 171 f.; Lebenskraft nnd 
hohes Alter der Dichter und na- 
mentlich iler Ph i ! tisopheu 172 tf.; 
Lebensstclluug 174 f.; politische 



Mäfsigung nnd Patriotismus, Bin* 

iiciffiing zur Aristokratiel75 ff.; un- 
abhängige Vermögenslage, Verände- 
rung dieses Verhiltnisses in spüterer 
Zeit 177f.; Fürsten als Pfleger der 
Kunst 178; Honorar der Schriftsteller 

178 ff.; der Sophisten und Redner 

179 f.; Ansiinirh auf Aoerkennnng 
und Selbstbewurstseifi 180 f.; Litte- 
ratur Eigentum der Nation, 
Gleichheit der Bildung, Wechsel* 
Wirkung' z\N i.srbcn Dichter und Publi- 
kum 1821.; litterarische Leistungen 
im Urteil und Bericht der Ilii^turio- 
graphie 183; einigende Kraft and 
nationale Bedeutung 164 f. 

Allgemeine Bedeutung II f.; 
Würdigung bei denDent8eheo2; Ver* 
gleich mit der römischen Litteratur 
2; mit dem geistigen Leben orien- 
talischer Völker 3; Wesen des 
hellenisehen Volksgeistes 3; Be- 
ziehungen 7\\m Orient 4; Urs[trün|r- 
lichkeit der belleoisobeo Oichtang 
4 f.; Wirkttuf^ auf andere Littem- 
turen 5; nationaler Charakter in 
der Ausprägung des Reinmensch- 
lichen 5. 

LiUeraturgesc/uchtej ihre Aufgabe nnd 

Schwierigkeit I 257 f. 
Ai.»ixä 1 4U1, A. 250. 
Lüywsc» s. Sehnitterlted. 

Livius Androtiieiis und Homer I SS2f. : 
verpflanzt das griechische Lustspiel 
nach Rom IV 183, A. 29; über die 
Komödie IV 1, A. 1. 

JJviits und Sosilos \\ ölS. 

Locale Mythen als Quelle für die 
TragSdie III 180. 

Locntir und Dativ für das Griechische 
und Lateinische nicht zu unter- 
scheiden I 121, A. 183. 

loyiiov III 34, A. 104; 37, A. 115. 

loyioi n 400, A.4; — und aoiäoS 
I 359. 

loytov und xQ^<^l^os unterschieden I 

:i*;s, A. 72. 
Logo^raphen der dritten Periode IV 

240 ff.; Dialekt I 84. 
XoyoyQUifot^ ])rijfesstonelln Reden- 

schreiber IV 329. 
loyonoios 1 369, A. 17G. 
loyos, Xoyonotog, XoyoyQatpos U 993 

A. 29. 

Xdyos = Fabel 1 369, A. 176; — 
Fabel des Dramas und Drama selbst 
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m 224» A. 98; — iml dot&n I 388, 

A. 220. 

Lokrer verpßanzea die Odyssenssa^« 
nacb Rleinisien I 417, 461. 

AoxQtxa aa(J.artt II 115, A. 27. 
Lokris aod die epische uud Ile.siudeische 

Poesie I 917 f., 922; — Dialekt I 

OT, \. 43. 
torifcinos als Kritiker I 2S1 : über 

Humer I 909; über Antimachos H 

485, A. S4. 
LorberzweifT, Symbol de* Di^tor- 

betufs I 438. 
Lose als 51itlel zur Weis^iaguiig I 334. 
LueSHut ond die tlteKomSdie IV III, 

A. 199. 

Luentius aod £inpedokles II 490, A. 2. 

iMkümotf Halkyoo IV 471; MuKga^ 
ßioi I nS, A. 40; 250; tiqo.; uttuI' 
Stvrov T 217, A. 81; de saltatiooe 
s. iitelleurcgister ; pcf^en lulias 
Hollux IV 5ü2; über Ih iodot IV 
252, A. 49; unter dem Kinllurs der 
altea Komödie IV III, A. 1^9. 

Lyde s. Antinaeho«. 

Lyder I 14. 

Lydische Sehriftzeicbeo, dem griecbi- 

schea Alphabet entlehut 1 50. 
Ijjffdamis II 47S, A. 5. 
Lykamlii's s. Arohilochos. 
Lykeiorif Aristoteles' Lchrstiitte IV 476. 
Lyhrnmiy ÜBterrichtsstiilte der Soplüsten 

IV 333. 
hykier 1 46 f. 
Lykis, Komiker IV 104. 
l^kische loschriflea 1 46; — MÜQzeo 

1 40; — Ortsoameo neben frriechi- 

scbeo I 46; Schrift uud Sprache 

1 46, A. 30. 
l^jkUche Snfje von Glaukos rin^ Fr- 

weiterong des troiscbeo 8ageustoües 

I 460. 

^vxo^^Cto? III 100, A. 340. 

Lykomiden in Atheo besitzen Orphiacbe 
Hymoen I 398, 401, A.2Ö1. 

Lyk<my Ariatoteliker IV 478. 

Lykophran, AJp.vandra I 357, IV 51 5 f.; 
im Urteil der Alcxaodrioer I 287; 
Xuüav^QBig ni 186, A. 26. 

I^kurgos und die Homeri.>^che Poesie 
in Sparta I 181, 652, A. :^27; — 
Gesetze nicht mit Gesang vorge- 
tragen 1 390. 

Lykvrgos, Redner W :!')Sf.; seine 
Verdienste um den TeAt der drei 
Triciker I 251, lU 29, 71 f. 



Lynkmu, Roniker [Kmav^q) IV 235; 

'ATZotf&^yfjnra IV ]•*.:',, A. 32; Brief- 
wecbsel mit Poseidippos IV 233, 
A. 221; ntql MwM^ov IV 215, 
A. 149. 

Lyra II 123; zuerst im Margites ge- 
nannt, von der Kitbaris nicht unter- 
sehledeo I 432, A. 25; eiebeDsaitige 
s. Kapion. 

Lyrik, chorische, als (^^«ile für die 
TragSdie III 180; — des Dramae, 
in ihren Formen von der melischeo 
Poe.sie abhüii^iif; III 114; — des 
Lustspiels, enthalt mehr volkstüm- 
liche Blenente ala die Tragödie 10 
118. 

Lyriker t Bezeicbnuogeo der Dichter 
veraebiedener Gattungen im Alter- 
tum II 117, A. 30; — , griechische, 
bei den Rümcru II 151; im alexan* 
<irini;»eheo Kanon II lö3. 

Lyrische Agone II 14711.; zu Delphi, 
drei Bewerber um den Preis II 1.5(». 

Lyrische Poesie, allgemeioe Charakte- 
ristik II 101 IT.; UoteneUede der 
Hauptvertreter II 10^ f.; episch- 
mythische Elemente 104 f,; Lehr- 
haftes 105 f.; Form Vollendung 106 f.; 
fidegeobeitspoesie 107; der Vor- 
wurf der Kintönipkeit ungerecht- 
fertigt 108; ISaturschilderung ]U8f.; 
die Lyrik der Anfang der Poesie 
100; relijjiöser Ürsprun.; (Ifrsolbcn 
110 f.; traditionelle Vererbung in 
l^agergescblecbtern 110; Reste alter 
Lyrik HO, A. 11; Zusamnenbaag 
mit dem Apollokultus III. 

Drei Hauptarleu derselben 11 116; 
Gattuagea aaeh Aristeteles II 117; 
bis 500 V. Chr. II 101 If.: höfische 
II 33211.; in der dritten Periode II 
497 ff. ; der jüngeren Sekole Ü 528 ff.; 
Gattnugeo aaeb ihrer geographischea 
VerbreitanfT ITlnOf. ; Bestand des 
Krhatlciuu II 1541.; schnelle Ver- 
breitung I 8; Miisseohaftigkeit der 
Produktion II 152f. ; Versait'n und 
Veraformen 11 136 U'.; Umfang der 
Verse II 189; Vortragsweise 11 

130 IT.; Satzungen, in ßesog aaf 

Form und Inhalt II 146 f. 
AvaäväoHu in Samus II 482, A. 23. 
Lysias IV 352 If.; Biographisebes IV 

352 f.; Jugendarbeiten, ttooc tovi; 

awaivataatäs xtI. 353 ; gegen Erato- 

•fbeaes 354; Zahl seiner Reden, 

4* 
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inntm^oe 8Mf.; gegen Alkibiades 

{Itnora^fov, äffTQaTtfds) 355, A. 70; 
gegen Aodokidea, uaißiius 356, A. 
72; (nndiptof in wintn Basithungen 
zu Piatons MetK^xeoos 460, A. 129; 
für Polystratos 367 f.; gegen £uan- 
dros 358 f.; Charakteristik and Wiir- 
digDDg 359f. ; gegen Epikrates, Er- 
gokles, Philokrates IV 461, A. 132; 
— Reden, von der Kritik des Alter- 
tiuDs beanstandet I 254. 

Ly «mach OS, Be zi ef i ungeosa PUlippides, 
Komiker i 22^f. 

Lysipposy Komiker IV 104. 

Lysis, Pythagoreor II 441. A. ^^». 

Lysistrntos, Weissager I 341, A. 85* 

Xvttxoi i 8S9, A. 9. 

iMxe», Vater des Herodotoa IV 242. 
A. 15. 



JUac/iaon bei Homer J 190 ff. rom 

Diaskfuasten eingeführt 1 57 T. 
Machon, Versuch die attische Kumuüie 

in Aleiaodria einEvbnrgero IV 236, 

A. 233. 
fiityadis n 123, A. 51. 52. 
Mttgat von Ryrene in der neueren 

Komödie IV 177, 219, A. 164. 
Magnes ans Ikaria lU 70, A. 242; 

IV 13, A. 41; 46. 
Maines, Rhapsode aus Smyraa I 460, 

777, A. 93; II 72, A. 18. 
Magnesia von den Kinimeriern zer- 
stört. Krieg mit Bphesoe II 178. 
Maiaiidrios über die siebeo Weiaea 

II 413, A. 8 
Maioncr s. Lyder. 

Mcunvios, Matcvidije — Homer 1 475, 

A. CG. 
Maison IV 6 ff, 

M»Ufmvixrj TtaQoifiitt IV 1, A. 20. 
Makedonii r, gelten als Barbaren 137; 

Mundart i 00, A. 29. 
fiaxQov 8. TJVtyog. 
fittxiQiajaog III 166, A. 547. 
Maujuuxov^os — Mauumtvdiff 1 1 16, 

A. 17L 

Mafiftmrv&o( — jtvQai des Metageoes 

IV 103, A. 171. 
Alttv^Qoßovkos des Kleophon II 485, 

A. 36. 

Manero.s und <las Linoslied I 322. 
Manetkos IV 571, A. 102. 
Mantik im griechischen Mittelalter 
II 17f. 



umnuta htri als Aobiag an HeaioAs 

W. u. T. I <)S0, A. 33. 
Manuel Moi>cbopulos i 911. 
Mare Aarels DenkwSrdigkeitea 1 177» 

A. 45. 

Marcus Antonius L i teil über die alte 
KomSdie IV 1 12, A. 204. 

Margäett oater mnsikalischer Beglei- 
tung vorgetragen I 436 f.; strophi- 
sche Gliederung I 872; im übrigeo 
s. unter Homer. 

Marianos* Parapbraso dee Kallimaclio» 

I iö2, A. 14. 

Marino» als Biograph des Prokloa I 
291 ; Einleitung zu Ettkleides' ^«db- 
fi^vu IV 523, A. 38. 

Ma^<ov (ov^fjLOi) II 228, A. 93. 

Pariam folgt nieht dem Pba- 
iiias von Eresos I 277: iif rr tl.is 
Zeitalter Homers uud Hesiodti I 932, 
A. 33 ; — wesentlicb litterar-bisto- 
risefaea Inhalts I 183. 

Marsyas von Phrygien II 125 

Marsyas von Pella, Historiker 1\ .i20. 

MassaUottscfte Gesetzgebung II 387. 

Masken von TLespis eingeführt III 257 ; 
tragische und komische, in ihrem 
Untersebied III 97; PortraitiihaHcb- 
beit ia der alten Komödie IV 128, 
A. 21 ; — in der mittleren (und 
älteren) Komödie IV 128, A. 21 ; 
in der nenerea RomSdie IV 173; 
in der Volksposse IV 12, A. 39; 
Charaktermasken III 100. 

fiaarjfMcTiitoi (Pythagor.) II 433, A. 
66; 436, A. 74. 
all OS U 43, A. 40. 

Muiiitus Matron II 488, A. 9. 

MaMketas II 490, A. 3. 

Matran II 187, A. 2; 48S. 

Mauerbau in der lÜas 1 585 ff. 

Masßkmu mpl xtntt^x*^ H ^7, A. 70; 
Eigentümlichkeiten im Gebriocb der 
Modi I 108, A. 155. 

Maximus von Tvros I\ ooif. 

Mazaka und das l^tadtrecbt voa Rataaa 

II 387. 

m^^n HI 42, A. 137. 

MnSii« statt Mfi^ita (Sappho) I 89, 

A. 99. 
Medeios, Wedns I 987. 
Medelon, Ilibloriker Alexanders des 

Grofsen IV 326. 
^/7}Ji»' (<yni' II 413, A. 9. 
fit^div xfavfittCttv IV 411. 
Jifeer, von geringem Eiaiafs aaf die 
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Ansbildanp d«r Mythologie 1 129, 

A. 209. 

fxiya. ÖQttfia als Titel Iii 66, A. 227. 
Megakleides über die Hesiodeisehen 

Poesien I 890, A. 12; verteidigt die 

Echtheit der Aspis I Ü97, A. 71. 
Megalastrata I 164, A. 23; 11 151. 
M^üra^ wdtleehte Aassprache des 

Griechischrn daselbst I 11'^, A 177. 
Meyagtis <fe wivye nävxas xjL IV 5, 

A. 11. 

Meyei^v daxQva III 268, A. 60. 
MtyttQiyci] xa^aßttt, MfyoQixos yHm^f 

fityagiieiv IV Ü, A. 15. 
Mwef im Sebiffskatalog I 563. 
ifelampussage I 348, A. 106. 
Melanc/iros II 272, A. 2; 273. 
Melanippidßi der filtere II 316, 536 f. 
Melanippides der jüngere II 538. 
Melannptis von Kyme II III, A. 18. 
Helanthos III 0Ö9. 

Meleagroi im verliomerisehea Llede 

I 349. 

MeleagroSf Auswahl epigrammatischer 
Diehtnngen I 282. 

Meies, der Vater Homers T 475; Bei- 
spiele für das Vorkommea dieses 
IVaiueus 475, A. 67. 

Melegandros I 406. 

Aff).r](Jtyfvr<; I 475, A. 66. 
Meietos' Oidipodie III 227, A. 102. 
MdeUUf Kluger ^e^ea Andokides IV 

350. 

Meietos in Platous Schilderung IV 
430; JMü.ilixu) ovd'tv }iOm IV 430, 
A. 55. 

MOjxi^TTis als Reinainc des Simonides 

von Keos II 374, A. 139. 
MeUker im alexiDdrioie^en Kanen I 

285 f. 
Mfdinno I 166. 

MeLische Partien der Tragödie nach 
ihren Versmafsen III ll6f.; itt der 
Komödie III 117 f. 

Melische Poesie, ihre Form II 119; 
im Pelopoones Ii 201 IT. ; ihre Pe- 
rioden II 206; auPserlialb Sparlas 
während der zweiten Periode II 
206 f. 

MeUssos in seinem Verblltaia zu Par- 

menidcs II 492, A. 12. 
Melodramatischer Vertrag der Verse 
m 126, vgl. A. 416. 

Melos, BegrifTsbeslluiiiiuii;; U 157R*. ; 
bei den jüngeren Dithyrambikern 
n 528 ff. 



fsiXos KaaxoQ^iov^ I 325, A. 26. 
Mdno/Lievog Evveiddäv II 499, A.3. 
MetmicAtno*, Mathematiker IV ö22, 
A. 84. 

Menandros IV 190 ff.; Biographisches 
19011".; fieziehuugen zu Theophrast 
und Epiknros, Glykera 1911".; Vor- 
liebe für Athen, Freundschaft mit 
Demetrios, Einladung flr^ fr Ir 
maios 192 f.; Zahl seiner 6tücke 
193 f. ; Analyse seiner Dramen 19401; 
Schnelligkeit seiner Produktion 199; 
Wiederholungen und Variationen 
2ÜIJ; Verhältnis zu seineu Vor- 
gängern, Buripides 200 f.; passende 
Motive, Allegorie, E.vpo.sition, Hand- 
lung und Spannung 201 f. ; treffende 
Charakteristik 202; Lebenswahrheit 
203; Liebe als Mittelpunkt der 
Handlung 203 f.; Lösung des Konflikts 
204; Urljauitat seiuer Komik 2ü4f. ; 
moralische Reflexionen, Verwandt- 
schaft mit Epiknr, selbständige 
Lebensauschauung 206 f.; Kritik der 
hSnsliehen ZastSnde, bnmane Ge- 
sinnung, Mälsigung im Genufs, Zwie- 
spalt der Weltanschauung 207 f. ; 
religiöse Anschauungeu 2oSf. ; StU 
210 f.; Erfolge, namentlich nach 
seinem ToJe 211 f.; Einllufs auf die 
gleichzeitige und spätere Litteratur 
l»ei Griechen nod RSmera, wie lange 
erhalten 2l3f.; Spruclisammlnng, 
Überschätzung, seine Statue 214 f. 

Doppelbearbeitungen seinerStücke 
CdöiXifol, 'EnCxktiQot;, ITeoiv&ta) 
m 70, A. 243; IV 171, A. 3; — 

rvufiai IV 214; — als Plagiator 
169; — Statae im Theater dea 
Dionysos III 38, A. 121; «argov t^s 
vittS xoifj-tp^laq IV 190, A. 47; — 
und Philcmon IV 18Sf. 

Seine Komödien IV 190fr.: 
ZiyQoiy.og 198, A. 85; 
'Adüwoi 194fi 194, A. 67 ; 222, A. 
172' 

'Ali€tg\9S, A. 84; 
HvdQfa 195; 

UvÖQoyvvos 205, A. 109; 233, A. 

220; 

'Aon(g 19S, A. 82; 
rmoySi 197, A. 77; 199, 210, A. 
130; 

JctQ^ttvog 200, A. 92; 
Jis iSanatiSv 190, A. 49; 202, A. 
99; 
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JttatdttifAW 197, A.79; 200, A. 
94; 

^vowolos 199; ^ 

'Ettviln' rtfjMnnvfutvoi 190} 
£nUhntoq li^y, A. &9; 
'Emt(ti7tovt€£ 197, A. 77} 198, A. 

83; 199 aad A. 68 «od 89; 206, 

A. 115} 
*£Tmoa* 194, A. 65; 
Evvmixos 196, 2UÜ; 
*Hvioxo<; 206, A. 115} 209, A.126j 
•ifocug 222, A. 172; 
Butt 197, A. 77; 
f-h' ifoQovfttvog 197, A.79; 
hftiiükri 197, A. 79; 
^aavQos 197, A. 77; 199, A 89; 

205 A. 9" 
ö(mffüA/wv'l97, A. 77} 19», A.80} 
'Kqtta 197, A. 79; 
KiKtvnptviofitvoi 222, A* 172; 
KaQhri 209, A. 123; 
Kviöla 209, A. 124; 
JCoAßf 190, A. 71; 198, 200, A.93; 
KqmßvXifi 194, A. 65 ; 
KvßfQVtjTtti 207, A. 117; 
AtvxaÖCa 181, A. 24; 197; 
^0x^0^ 199, A. 89; 
MrjvayvQTrjg 197, A 79; 
Mt(Jariv(a 182, A. 28; 
MiGoyvvng 192» A. 58; 196; 
Altaoxjfxivog 197 und A. 77; 
NonoSiii]^ 198, A.83; 199, A. S9; 
^'fj'üiJj'of 198, A. 82; 200, A. 92; 
'ÖQyri 204, A. 108; 
nu,S(ov 207, A. IIS; 222, A. 172} 
UtotxtiQOfAivri 197, A. 77; 
mqiv^ta 171, A. 3; 195, A. 70; 

200, A. 91; vgl. III 70, A 2 11; 
nXöyiov 1M5, A. 34; 208, A. 120; 
Iht/iiio^^t f) li)7, A. 77; 
StUttttivtos 197, A. 77; ' 
^vvaQiOTüiaai 198, A. 84; 
2vv(<fttißos 222, A. 172; 
TQOif thioq 198, A. 83; 
*irjp/« 208, A. 120; A. 122; 
'Yvfxvtq 197, A. 7S; 
'Ynoßoh^ttiog lUS, 199, A. 89; 208, 

A. 124; 222, A. 172; 
^av(ov 197, A. 78; 
*afTu« 1U7 und A.77; 222, A. 172} 
4>i)Mnyv(>o(; 194, A. 65; 
Xijp« 222, A. 172; 
H'ev^Tjoaxlijg 198; 
<l'o(foÖiriS 198, A. 82; 199, A. 89. 
Menffdeim» bei Epikratet IV 167, A. 
183. 



Menesippos, Komiker, JUoavvos IV 

177, A. 11. 
Menestheus und die Atkeaer io SdillTs- 

katalo^' f 162. 
Metu'pposf liyuiker, parodUdi-utiri- 

scke Dichtmigea II 488, A. 10; on-> 

frei geboren I 175. 
MettwpuSt Geograpli, uod Xauthos aus 

Sardes 1 2S3, IV 240. 
MtVTo^tt&nfV I 1^36, A. 13, 
fXfaavXtov III 161, A. 528. 
Mesodos Iii 151, A. 496. 
f/taottSiif i^Jioe II 530, A. U. 
Mesoniedes' Frooimiou I 745, A. 8. 
Miaarj nolvi^mi^v i 79U. 
Metagenes, Komiker IV 103. 
fiHu^ig io Plttons Parmeaidea IV 467, 

A. 148. 

Metonisc/ter Schaltcyklus IV 486« 
MeifHtyniie im Gebraadi der G8tter- 

nanieii 1 329. 
fifjttOQunJHv lU 70, A. 242. 
Metruehe Rücksieliten bei Homer 1 862. 

MetrischeM io der alten Poesie I 382 ff. 
Metrodoros von Lflin[»«;akos uud die 

Homerische i'ür.schung I 2li4, SUl. 
fxfyQOV yi(/i(JTu(fMVUOV III III, A. 379, 
fi^jQov tyxb)(iiokoyL/.ov II 167, .A li>5, 
Metronymika bei Uesiodoa 1 1002, A. 

82; 1019. 
Metrotimos II 328. 

^fi(las vuß Agrigeot, FlÖteoapieler 11 
149, A. 138. 

Midas vou Phrvgien, der Grieclieu- 
frcuud I 50, A. 36; 4S0; Ciabmal 
uud GrabioscbriU I 43, A. 19; 779; 
~ ood der Blnfall der Kimmerier 
(Kallinos) U 179. 

jjtxnoTfnns xnmi^n II 96. 

Mild all lilleraiiscbies Ceotrum II 20; 
als Wiege der Prosa 11 oU2f. 

Mikylfins aus Hhefiiuu, sein VVeih- 
gescbenk eine ätatue Uoaiers 1 478. 

Münnmo» 11 258 fr.; Zeit «od Ort 
258f.; Cliiiiaklciistik seiner Dich- 
tunpeii 259 t'.; iM-»»t isches und andere 
StüUc 261 ; iJamuiiuug seiuer Poesien 
262; sein Stil 262f.; sein Eionufs 
auf die gricrliisrho und rJiniisirhe 
Litteratur 263 ; eiues Elegien unter 
Tbeoi;nis' Mameo überliefert II 310; 
ini Urteile des Horaz II 263, A. 
49 ; ~ und Simonides ven Amorgos 
II 200, A. 76. 

UimUcki Tanaweifea ia Sparta III 7, 
A. 13. 
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Ifhnnes^ II 328. 

fiifiot icv^ifStot' nod ywtttxuot IV 39^ 

A. 69. 
Mimoi IV 37 If. 

Mimus der Römer, abhänpif^ vom 
griechische u Vorbilde iV 1S3; als 
Eraatx der AtelUoeo IV 535 f. 

Minckwitz und die HoiDerische Wn%t 

I Ö2i, A. 9. 

Minen, alezandriniBdie, xn noter- 
scheidan vott denagyptiiehe» IV 422, 
A. 41. 

üHni/aSf identisch mit der Phukais des 
apisolien KyUos.^ II 37; Erzäh- 
lung: von Tharayras' Bafse I 403. 

jMi^^tttxoi, otponoUa IV 237, A. 3. 

itötelalter, f^rieeliiaebes, chronologi- 
sche Umgrenzung II 3 f. 

Mnasfilkas vou Sikyon, als JNaehahmer 
des Simuuides II ÜTü. 

Mmseas und die delphisdian Orahal- 
Sprüche I 332, A. 48. 

Mnemonik als Erfioduog des Simo» 
nidea tob Reo« II 962, A. 114. 

Mnesarchis II 152, A. 144. 

Mnesias IV 506. 

MnesimachoSj Komiker (Innüi^jüif os) 

IV 169, auch A. 195. 
Mnesf'rt'^'frmos in der Kritik dea Epi- 

nikuä IV 17S. 
MUntT nod MSrserkeule statt der 

Mühle bei Hcsiod I 958 f. 
MoiriSy Grammatiker IV 561. 
Moiro von Byzanz I !65, A. 24. 
MoirokleSj Redoer l\ lUU. 
Mi Konoiy.il ffifiiXei« III 164, A. 640. 
^(üXv nach Eustathios I 911. 
Monatmamettj in den Mnodartcn ver- 

scliiedeu Formiert I 56. 
Mond, in der Orphisohea Kosmogooie 

II 86, A. 36. 

Monmhord, xctvdrv IV 524,i[A.'42. 
Monhnos II 488, A. 10. 
Monodischer Vortrag s. Chorgesaag. 
HofuiMaumtia ia den ny ttiadieD Lehren 

erhalten II S2; — dea Xenophanes 

n 419, A. 25 
fioQftolvxetov III 9G, A. 332. 
Morsimos III 609. 
Morychos III 610. 
Mo*chme I 165, A. 27. 
MoeehUm als Dichter historischer 

Dramen IT! 186. 
MüUerlieder I 352. 

MündUche Cberlieferung, neben der 
sehriitlicheii 1 211 f. 



MuTtdurten in den Kolouieu I 54; iu 
ihren Unterschieden 1 55 ü'.; riick- 
sichtlidi der mehr oder minder he- 
wahrten archaischen Be.standtheile 
I 58; in ihrer Gleichhcrechtigaiig 
in der Litteratur I 820*. 

Mundartiieke Unterschiede im ^ram- 
matischen Geschlecht der Substantive 

I 57, A. 16; im Gebrauch cinzeloer 
Worte I 57, A. 17 und 18. 

Müiaa, MoTaa, Movoa I 56, A. 10. 

Movau, Ktymologie I 320 f. 

Musaios als vorhomerischcr Dichter 
1392 ff.; in VerbiodttBf mit Orpheus 
1401; Geltung seiner Dichtungen 
im Altertum ii 77 ff., vgl. i 241$ 
seine Thesprotis als Qiielle für 
Eugammon II 53; seine Titanonaehie 

II 36, A. 16; seine Weissagungen 
von Onomakritos gesammelt I 341; 
Zaubersprüebe f 358; Hymnna in 
TtXtaxTiQiov zn Phlye I 214, A. 70; 
als Erfinder des Hexameter 1 386, 
A. 217. 

Musen , ursprünglich Quellnymphen, 
ihre Genealogie, ihre Zahl und 
Nameu I 3191'.; angerufen von He- 
siodos I 747; Nenasahl bei Hesiodoa 
I 966, A. 5. 

MusenkuUus iu Pierieu 1 319 IT.; am 
lUssos 820. 

Musik, hellenische II 119 IT.; Ver- 
bindung der Poesie mit Musik und 
Tanz irj; ihre Wertschätzung bei 
den Helleoen 120; füuf Tonweisen 
uud ihre Abarten 120 f.; Dichter 
und Komponisten 121; Phormiox 
and Plole 121 ff.; Saiteninstnunente 
123 f.; Flötenspiel 124 f.; — im 
f^rierhischen Mittelalter II 18 f.; in 
ihrem Veriiältuis zur lyrischen 
Dichtkunst der dritten l'tiiLule II 
497 f.; im Drama III lOOf.j in der 
jüngeren Lyrik II 531 if. 

Mtuikgetehieht« I 279. 

Musische VVcttkUmpfe II 498 0*. 

Musischer Agon des Thamyras n. a. 
zu Delphi I 403, A. 260. 

Mmonius Rufus IV 566 f. 

Myia I 164, A. 23; n 379, A. 158; 
382, A. 173. 

fAvXXog, fivXXetv, /ucjfivXlttv IV 9, A. 
26. 

MvXX.o^ ndrr^ ciyovoiv IV 9, A. 26. 
Myüos, Schauspieler und Dichter III 
85, A. 293. 
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Myllus, stehende Fiprur des alten «ttl- 

itcbea Lastspieb IV 9. 
Mynitkot aas Chslkis, Scbaaspieler 

III 9Ü, 92, A. 318. 
MvmUa Damokopos. 
Mtft^siloM II 273 f. 

Myrtilos, Komiker IV 61 ; TaMnnapti 

IV 50, A. 20 
Myrtis II 37». 
Myter 1 44. 

Mysischer Krlegsssf bei SUsinoi II 

' '>, öC). \. 73. 
MysUs 11 152, A. 144. 
Myttueh» Kulte in griedritebea MUtel- 

aiter II 17. 

Mystivtsmus, iD dea ionisrhen Kolonien 
zuriicLtreteud im Vergleich zum 
MoUerlande I 801, A. 36. 

Mythologie, ihr Ursprung I 312. 

fiv&os — Fabel I 369, A. 176. 

Nachahmung älterer Muster iu der 

griechiscbeu Littcrator I 16b. 
Naehlafs. litterarischer I 262; — der 

Tragiker III *i15f. 
Nasviu*, llias,!! 43, A. 40; — Akoo- 

tnoneoos, Colax nod ihre griedii- 

sehen Vorbilder IV 184, A. 31, vgl. 

IV 235, A. 230. 
Namen bei lioinec l bluff. 
Namen des Verfassers, von diesem 

selbst J( in ^Ve^ke bcig^'fiigl I 247. 
Namengabuitg in der mittleren Komödie 

IV 141; bei Plantus ued Terens 

IV 141, A. 57. 
Namenverzeichnisse von Beamten und 

Priestern, als älteste Denkmäler der 

Prosa II 364 IT. 
Nctvviov^ Koinüdie, zweifelhaft, ob 

vom Enbulos oder Pliilippos III 54, 

A. 180. 
Nmno II 260. 
IVatior>nh'n"s l 122 ff. 
yationaUi'sta II 15 f. 
Tfationalgefühl, gering entwiekelt 

H \) f. 

Naturgefühl der Griechen I y U. ; ilo- 
merisehes, auf vorhomeri.sehe An- 
schauung zurückzuiiihr eil I 328 f.; 
iu den Werken der rj»aiiscitea Litte- 
ratur 1 10, A. 9. 

NaturtymMk io der episdien Sage 
I 416. 

Natikrates, Sehüler des isokrates IV 

373. 



iVatMiA^jr.Reditabeisttad detAiseUoee 

IV 403. 

iVaitsärafa«,Arehont(?) III 561, A.291. 
iVaiwalralet, Oiehter der mittlerei 

oder neuerea KoBüdie? IV 236, A, 

232. 

Nmuikifdu IV 447, A. 97. 

Navminia tni] I tOll. 
\earchos IV 326. 
Nebenchor III 76. 

NebenroUen nichthomerischen Cha- 

rikt -rs in der Tragödie III 197 f. 
NvOukadnmar und ^iecbische Söldaer 

n 11. 

Neid der G«tter ia der TragSdIe III 

1'J2. 

Nekyia, ibr V erfasser 1 6b7f. ; in ße« 
siehoBg zu Hosiodos' wnaloyot 
u. s. w. I 690. 

NeleuSf Aristoteiiker IV 477, A. 175; 
478. 

Nemeisdie Festspiele II 15; masischer 
Agoo II 149; Sieferveneichnts Ii 

3S5. 

fiemesim, mgakoyl« I 908, A. 63. 

Neohiilc s. Archilochos. 

Neophron III 60b; — Medeia Iii 505 

VBd A. IIB. 
iVaafefat I 905, A. 50. 
VdüUQot^ olf ■=-- xixUxoi If t?'^, \. 2. 
N ((f flxvatucov in der Alitn» Ii 474, 

A. 27. 

Nereidenverzeichnitf fehlte in derld^ 

yoUxrj I 623, A. 246. 
Nr}atmi)t II 407, A. 40. 
Nestor im vorhomerisclien Liede 1 348; 

in der Homerisehen Sage I 459. 
vrjiomir/s iQOTioi II 530, A. 11> 
NeupyUutgoreer nad die paeado- 

|i\ thagort-isrhe Litteratur 1 241* 
Nikandroi von Hoiopbon, n§^ teh 

ix Koloffüivog TToiTfTtuv I 162, A. 

21 ; Eigeatümlichkeiten im Gebrauch 

der modi I 10"?, A. 155; iai Urteii 

der Alexandriner I 2b7. 
Näuutäro», Tkeriaka, vad die Kritik 

im Altertum I 255. 

Nikanor,ntQi atiy/*ns ^''Q' 'O/^Q&f 
1 907. 

fffikerOUn von Ilerakleia II 482; als 

Rhapsode I 489. 
Niketes aas iSmyrna IV 546 f. 
Nikelee, Deklanator (bei Seaeea) IV 

547. A. 2G. 
Nih'tes Sarerdos IV 547, A. 26. 
Nikias aus Elea II 88. 
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Nikias von Atben, Brüder IV 444, 

A. 91. 

Niköehiir^ /fißtns n 487, A. 4. 
Nikochan», Romäer IV 77, A. 117| 

105. 

Nikokle$ und Isokrates I 179. 

NikoktalM (Nikokreon) ] 215, A. 72. 

JVifcolaos von Damaskos, Selbstbiogra- 
phie 1 291; Brachstück eioer Hb- 
mSdie b«i Stokaloa IV 236, A.232; 
gegen Aristotelci nt^ ovQttvov IV 
486; als Vfrfasser von Pseudo- 
Aristoteles nt(il xöofÄOv IV 494, 
A. 236 ; 566 ; zu Theophrastos' Meta- 
physik IV 502, A. 26S. 

Nikomaehot. Aristoteles' Vater IV 472. 

imomaeH^ Elegie, illostriert I 336. 

Nikomachos, Tragiker III 610; als 
Dichter einer Trilofie lU 232, A. 
112. 

Nikomachos, Komiker IV 236, A. 232. 

IW'knphon, Komik rr I\ V*'). 

D/ikostratos f huuiiker, Ari&topbaues' 
Sohn? C^mrvXlott Oivonitov, 'OQVt' 
^tvT^s) IV 165 f. und A. 173; 174; 

BftfftXfTg IV 135, A. 40. 
NiJiostraios, tragischer Schauspieler IV 

161, A. 147. 
nil admirari IV 411. 
IS'mniiu Crassus II 43, A. 40. 
Ifintu und der Sehiffskatalog 1 560. 
Nibueh uad die Honeriselie Frage 

I 519. 

Nomus, ßegriflsbestimuiiing I 324, ii 
162 CT.; aulödiscber, anterschiedeo 
vom kitharödiscben II 166; GMede- 
ruQg io der alteren uod jüugeren 
Pom II 211; BODodisch vorgetragen 

II l'^4; bei den jüngeren Dithy- 
ranibiknrn II 629 f. ; Üntcrsrhied vom 
Dithvrambos II 5."iU; :To///oj und 
Paiao II 223. 

ißofiog OQ^tos Terpnnders II 213, A. 
32« 

NomisehB Poeeie, Anklinge in den 
Iloinertielien Hymnen u. n. I 749, 

A. 24. 

Nostertf des Agias II 52f. ; des Gnnielos 

(?) II 69; ein alter Vorwurf für 
Sänger I 66 1; — uod die Nekyia 

I 693; setzen die abgeschlossene 

Odyssee vortas 1 725. 
Sothippos III 610, A. 47. 
voS^ov ÖQafiVf vtvo^iuwtti, Iii 72, A. 

250. 

Numenüu IV 572, A. 106. 



NvxTofiaxia als Teil der kleinen IliAS 

II 51, A. 59. . 
Nymphodoros (6 &ttVfxaioitoi6f) IV 42, 
A. 82. 

Nymphaios ans Kydooia II 201, A. 1. 
Nifoa, Nvatov ntöiov I 770, A. 70. 
vv^ ev<fQ6viit ein Snphenitmes 1 315, 

A. S. 

vi/i »on 1 315, A. 8. 



Odeioii <?es Perikles (Lykurgos) II 
502; eingeweiht durch Uerodots 
Vorlesung IV 247. 

Odysseu* und dieHnndlnng derOdyesee 
I 422. 

OdyttmusagCy Ursprung and &wdte- 

rung I 401. 

oj'Jfof III ;t7 und A. 334. 

Oi^uklui aktaais II 37 f. 

Oidipodie des epischen Kyklos U 39; 
des Kinnithon II 70. 

Oiölnovs TifiorfQos III 66, A. 226. 

ot i^^xovTtt vgl. Parasiten. 

of^Tj, olfdog I 745, A. 6. 

0 Mykos' Leichenspiele I 9'?0, A. 26. 

ois, delphisch = oi 1 Ö6, A. 12. 

o?9.^' o ÖQäaov I 133, A. 222. 

Ohohvoi I 323 f. 

OkeUot, Pythagoreer IV 418. 

Ökonomie des Dramas: Monolog, Dialog, 
Chor ID129;^o^fX(<, t« dnoaxijv^g, 
jbioTrtt^fft , auotßntct, Klagelieder 
{xoufxüi) 130 und A. 42b — 430; 
Boteaberichte 13001; lyfiseher 

Schlufs 130. 
6xq(ßas HI 34, A. 104. 
OlmoM von Lyklen, Hymoeopoesie 1 

392, 402 r, II Ulf.; als Erfinder 

des He.vameters T 3**6. 
oktyoj^oQÖia II 532, A. 20. 
OUwnkranzy goldner, als Preis im 

musischen Agou II 506, 
'OlooaiüV iivx^ I 790. 
Olympiodorotnni Proklos, Prolegomena 

IV 464, A. 139. 
*'Ol(roi bei Skylax, ^EKavxot bei 

Herodotos IV 271, A. 91. 
(^nipis,:ff' Festspiele II J5; Sleger- 

verzeichuisse II 385. 
Olympischer Agou, während der dritten 

Periode II 459. 
Olympos, Berg, und Thessalien 1310: 

/Manien, pbrygiscbeu Ursprungs I 321; 

mystische Feier daselbst I 318, A. 

11. 
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Olyrnpos, Gütterberg I 318} io der 

Ilias uod Ody»»ee 1 736. 
ülymi/us, FlSteospieler ■ot Phrygiei 

I 322, A. 20; II 125. 
'Ofirjnftov, Grotte bei Smyrotf Gfiil' 

nusiuu iu Ciüius 1 478. 
*Ofit}Qf(uVt MoaataBMie auf los 1 477, 

A. 72. 

d/uf]Qtdä(tv I IdHf A. 30« 
'Our\oiatat I 492, A. 29. 
"OfiTjQos 2{lXto<;^ 7ifQiox(tt inm M«- 

nandrns IV 193, A. 64. 
vuurntüJu bei Audukides ]\ 348, A. 
60. 

Onafns (Onat is) IV 419, A. 31. 

Onesikritos IV 32üf. 

Onotnakritotf Biograph isehes vnd seioe 
Thätigkeit für die Orphiscbe Dich- 
tung I 397, H S5IT.; FÖlschungren 
Orphischer Poesie 1211, 9741.; als 
FSlseher des Musaius II 78; — uud 
die epische Üichtuog I 2Ü3; Re- 
daktioo der Hotuerischea Uichlaog 
I 5300., 885 IT.; Romerexemplar I 
899, A. 34; Keduktioo der Hesio- 
deischeo Theogouie 1 9S1); Samm- 
lung des epischen Nat'hlai»2>es II 29. 

Onomakritos von Lokris, reist Mch 
Kiet;i II 55. 

ovo^ciaxt xtoßjfpÖHv IV 118, A. 211, 
A.218; vgl. 121, A. 216. 

Onomastotf Sieger ie Olympia I 456, 

, A. 37. 

ovofjttTtt Qod KQi/^fioihei den jÜDgeren 

Hythagoreern IV 455, A. 117. 
Ophelion, Komiker (ßißliov IlXdia- 

vog ifißQovitiiov) IV 167, A. 188; 

beoatst den Babulos IV 163, A. 

158.^ 

oif'ioßoQoi 1 337, A. 66. 

oipovoaxiov (Plalon) IV 431, A. 61. 

ontJ^oiila I 128, A. 20S. 

6\}>K0Tva(a la Alexis' 'OJvaatvf 
v(ju£vtov IV 155, A. 119. 

'O^onottu des Bpiehamios eine Pal* 
schurifc IV 3r), A. 51. 

Orakel uod Verwandtes in Uias und 
Odyssee I 736; mit Bezug auf 
die Perserkriege und in Aiscbylof 
Persue 111 290, A. 11; bri Demo- 
stbeaes io Macartatum Iii 18, A. 52; 
ao den Lykurg in ioBlsch'episehem 
Stil I 409. 

Orakel, chaldäiscbe IV 567, A. 92. 

Orakel fäUchungen I 331. 

OrakehprUehtj delpbiache, des Lykurg 



1 333; in Prosa 1 337; dedeoäiseke 

I 340, A. »1. 

Orakehoesiet nanentlieh ia Deipbi I 
831 ff.; Stil uod Dialekt I 336 f. ; 
io Hexametern, anrh in I.imbcn I 
336; io Distichen 1 33G, A. 63; mit 
Unrecht angefochtea I 332; selirift- 
lieh fixiert I 3;'.8. 

Onkeltammlungaif io Sparta, Atheo (.?) 
I 338, A. 74. 

Orchesiik in der alten Tragödie III 
1G2; ,\isthylos' Eiunuf;» auf dieselbe 
III 1Ü3; des Sophokles Eintluls Iii 
164; des Chors seit Sophokles auf 
die Chiirlieder beschränkt III 164; \tk 
der jUngerea Tragödie III 164 f.; 
in der alten KomSdie III 165; im 
Satyrspiel III 166: in der mitt- 
leren und neueren Komödie III 
166, A. .)4'.); Schriftsteller über die- 
selbe III 162, A. 533. 

Orvhcstva III 34. 

Orchomenot io Böotiea, bei Uooier 1 
471; KuitusstStte der Hekate 1984. 

OQittVt^ I 337, A. 66. 
'OQfißaitTtot: I 406. 
Oreibasios Epitouiator I 151, A. 13. 
dQtC/alxog aus »(;oo/nilxof, italisch- 

grieebisehes Mischwort I III, A* 

16!.^ 

oQf/LiTtotat I 337, A. 66. 

oQt'CoiV ~ Horizont IV 524, A. 40. 

oQxioiv av^'xvats und Piaton Rep. 11, 

379 I 569, A. 43. 
t>^f, Orpbische Dichtung II 97, A. 69. 
'OQVi9oiMVtt(a I 958, A.42; 980, A. 

33. 

Orode* nnd die Bakeben des Euripides 

III 171. 

Oros in den hermetischeo Sbbriftea 

IV 572. 

Orpheus I 392fir., 300 ff.; thrakischer, 
boiotisch IM lesbischer U Sl, .\. 24; 
— der lükoue U 93, A. 59; in deu 
Bassariden des Aisehylos III 345, 
A.174; im Zcu}?nisse des Herakleitos 
I 399'; im iirteile des Platoo I 393 f.; 
als Eriioder des Hexameters I 386, 
A.2I7; — b^mhjyoi 1194, A.59; 
im Dienste do.s Aiiollim II 113, 
A. 23; — uod Zagreus I 396; 
als Verfasser von Zavberformeln 1 
358.* 

Orpheus von Kamarina I 397, II 88. 
Orpheus von Krolon I 397, II 86, 87; 
Siebe auch unter Onomakritos. 
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Orphiker I 392; na eh ODomakrito« 

II 87. 

OrphiscAe uvtiyQutf iu 11 B3 uud A. 30. 
eAe DichtoDgeo I 3<U ß'; Hymueo, 
AQyoi'u-LTiy.ä, AiOiXi': ! 101, A. 250; 
Hyuaeo nud Melodieu 11 bü; ihr 
Aller im Vergleich zu Homer Dich 
dem Urteil der Alten I 39 t, A. 224; 
— der alexaudriiiischeD Zeit II 96; 
Scblursredaktiou II Ü5; — im Ur- 
teil der griechisrbeu £ruditioa II 
&8 f. ; im Ijrteii des Aristoteles I 
394; — Verzeichflisse des Alter- 
tnms n 90, A. 44; ia Saidas' 
Katalog II 97, A 71; zam gnfb* 
ten Teil gefälscht I 241. 

Orphische Kosmogcoie, verschiedene 
Systeme II 86, A. 36. 

Orphische Mysterieo II 81 f.; in ihrem 
Einflnls aaf die Litteratur 11 84. 

Orthagorag voo Sikyoo II 6. 

inirgav I 387, A. 218. 

Ortsnamen aus der Heimat in die 
Kolonien übertragen (Krathis, Sy- 
baris, Magnesia, Kvnie, FeliBDaioo, 
Erythrai) I 12, A. 10. 

'Oa/off önia im Oktober III 15, A. 41. 

oGTfoyfyag (Platoh) IV 431, A. Gl. 

OY aod EI durch die Schrift voll- 
stüodig dargestellt zuerst in Ort- 
schaften der juDgeren Doris I 67, 
A. 43. 

oidiv TiQos roy /itövvaov Iii 2ö4, 
A. 8; 261, A. 30. 



H statt K (nov — xov etc.) in der 

las I 855, A. 145. 
Paian 1 325. 

Palaiphatos I 405, A. 270. 
AttonediBt' Tod in den Kyprien H 47. 

PalmhläUer als Schreibmaterial 1207. 
JJafißotturut II 15, A. 23. 
Pumphides I 403, A. 22. 
Paniphilu I 166. 

Pamphilos IV 560; — ntol ßovayäv 

IV 571, A. 102. 
Paniphot 1 392, 403, II 113; als Quelle 

für Horn. hymo. in Cer. I 769. 
Pamph^Uen \ 47 f. 
n«vmtt»9ttti IV 533, A. 7. 
PttMAkmuHmt lyriaeher Agon I 149; 

gym nischer uod mnsischer Agon II 

499, 500, A. 11. 
n«m9i^ßnuxiii^ Hat^ III 21, A. 60. 



PanaiHos ans Rhodos IV 532 ff.; Uber 
die Schriften drr Sokrafiker I '2 
A. 159; IV 412; erklärt Piatoos 
Phniduii für unecht IV 453. 

Hcaihu III 32, A. 97. 

Pandora bei Uesiod I 945. 

Pan^yris als Gelegenheit för rhapso- 
dische Vorträge I 4S8. 

Uaviöov ipr,<fo^ M G4, A. 92. 

Uaiiuniüi- 11 15, .\. 23. 

nuvyv/jSEg und die Handlung der 
Huiiiödie des Menaadros IV 208, 
A. 103. 

AmfiycA£f derLeaaien III 26, anehA.77. 

navvv/ii, Komödientitel IV 135, A. 39. 

Pantakles II 152, A. 145. 

71«»'!« vo^tiaii II 413, A. 9. 

Ilavwastf TJtn iuiig, Name, kariaeheo 
Ursprungs IV 242, A. I.t. 

PanyasiSf Epiker Ii 47b tt'.; — und 
Herodoto« IV 242 f.; — and das 
jiarodisclie Element der Batracho- 
myomacbie I 773; im aleJKsadri- 
nischeii Kuuon I 285. 

Paphos, Mundart I 55. 

Papici'prtiise 1 219. 

Pappel beim Lenaioa III 34, A. 107. 

Pappos, Andzäge ans Eakleides' i7op/- 
ouuTa IV 52.!, A. 39. 

Papyrus, Schreibmaterial 1 208,11 13; 
verhäogoisvoll für die Brhaltnog 
alter Litteratnr 1 149; Preis I 209, 
A. 56. 

PapyrusroUen, ägyptische, als älteste 
noch erhalteoe Haodsebriften 1 238; 
mit ciueiii ßltiliothekskatalog I 275; 
dem Toten mit iu das tirab ge- 
geben I 275, A. 20. 

naqii^oqyiyißpM III 84, A. 291. 

nttQttyotttf^) TittQayQctff og als Zeichen 
der Gliederung iu Prosa und Poesie 
I 233. 

nttQttxaTaioyrj hei Archilochos 1 439, 
A. 45; II 132; im Dithyrambo» 
durch Krez4w eingeführt II 534, A. 
29; 537; im Drama IU 126, A. 416 

und 419. 

naQttvofidVf anomales Augment II 

472, A. 23. 
naQanadtv {naQtt*mtTitv) 1 130, A. 

210. 

Paraphrasen zum Homer I 9]t. 

Parasit der mittleren Remodie IV 133; 
als stehende Figur voo Alexis ein- 
geführt IV 150; bei Diodoros, Ko- 
miker IV 168, A. 188. 



Digitized by Google 



60 



REGISTBB. 



Parasiten «Ii beraftnifsif« BrtSUflr 

I 360. 

naqaaxr^viov III 84, A. 291. 

nanaigayo^^HV IV 142, A, 58. 
nttgixßaatg im £piDikioa II 171, A. 196. 
nttQintyQatftti u\ 52, A. ]77. 
A'arti-Alexandros, Doppeloaiue I 813. 
Por/s-Priainos, N«mea gleichea Stan- 

mes I bt3. 
nttQKtop bei Thukvdides IV 291 , A. 

149. 

Parmenides II 4900".; Zeit, Vaterland, 
Beziehuogeo zu anderen Philosophen, 
Persönlichkeit 490 f.; Philosophie 
492 (f.; poetische Form 494 f.: rrt^l 
(fiiaiojs vou Kalliniachos dem Par- 
neoides abgesprochen (?) 495, A. 18; 
Doristncu in seinein Lehrgedicht 

I ^i4. A. ; — • unter Xenophanes' 
Eiunui'i» II 421 : ha Piatüuiächea 
DUloir IV 465f. 

Parodie, namentlich in der mittleren 
Komödie IV IdU; auf die Tragiker 
io der RomSdie III 101, A. 363. 

Pataduehe Dicbtan^ and Homer I SS2. 

Parodisches Bpos der dritteo Periode 

II 486 IT. 

Paroditehe VortrSfe ao den Pan- 

athcnaieo II J'^T 

I^arodos, bisweilen in der Form der 
Trias gegliedert III 133, A. 436; 
aoanahnis weise die Tragödie er- 
öffnend Iii 134; versehiedeoartiger 
Charakter HI 135. 

nttQoifxla I 363. 

Paroiiuiakos , N'ersmafs des Sprüch- 
worts und der ältesten volkstüm- 
lichen Dichtung 1 3G4, 3S3. 

Parrkasios' Gemälde zurVerberrlieliang 
des Philiskos IV 169, A. 192. 

Parthenios im Urteil der Alexandriner 
1 287. 

Parlhenopaios des Diooysios, Fälschnng 
unter Sophokles' tarnen I 24S^ A. 

158. 

Partikeln l 130 ff.; i;^, ovv, wv, fmi 

Tf, (iTÜn, (chüg, firjV \.2\r); «üTf, 
ni', türt, z«, rot, ntQ A. 216; 6(f Qa, 

/J^, ^i}i'7f A. 217; fi^aifUy ^;}Ta, 

inHTUf iau, ovxovr, ovxovv, ovv, 
ituito^ toivw, «rc, noreQovinouQa), 
uxQi, H^^C^h A 21S; (T^J, 

(UOT«, hnaSf tos, fit «Qft A. 219. 



Patikles von Rhodos, als Verfasser 
von Aristoteles' Metaphysik iA ro 
Umrov) IV 492. 

Pastphon ans Eretria, als Verfasser 
der Dialoge des Aischinrs I\ 1 ] •> 
A. 2; als Verfasser der uxitpakot 
dea Piaton IV 470, A. 156. 

PMkot I 375 f. 

nttTi'ir, TTfiTrcvct, naiTttrc e\c ;iiis 
6vraku:> übertragener Ausiiirucik. 1 40, 
A* 11. 

TTttTfiVy librom tereie I 3TS. A. 201, 
Pairai, Bibliothek 1 216 and 217, A. 

79. 

Patronat und Schriftsteller I 178* 
Patrottymikaäfd id^St ^ aioliadieB 

Dialekt I 56. 
Paul/6* von Gerne als Kritiker I 251. 

Pausanias JJfQitjytjTijg IV 5448".; — 
über Linns' Gedichte 1 402, A 253; 
über die llumcrischea iUmueo 
I 770, A. 72. 

Pausen wählend theatraliseher Vor- 
stellungen iü 31. 

Ptitandro* roa Kameiroa IT 72 IT.; 
seine Herakleia, eine Bearbeitung 
nach Peisinoos I 537 ; im alexandri- 
nischen Kanon s. auch 1 285, A. 40. 

Psisinoos von Lindoa, Herakleia II 73, 
A. 21. 

PeisUtrato* und die Homerische Dich» 
tong I 262, 5iiü, 503f.; Samm- 
lung der Orakeipnesie II 79; Ein- 
flafs auf die Entuickelong des 
Dramas III S und A. 15; — nod 
der tragisehe Af oa III 257 ; Biblio- 
thek I 2 14 f. 

nrixTd II 123, A. 51. 

Pelasger I 38. 

PdaUM* und Thetia' Vermählung Im 

vorhomerischen Liede I 348. 
Peloponnesischer Krieg, sein EioQals 
aaf Charakter aod Litteratnr II 

465 f. 

TienXfyfi^vri Joayoj^tu III 426, A. 185. 
JlinXot des Bruuiiuos (0 II 91. 
Pergameni$^9 Scbole nnd Homer I 

902 ff.; — und ihre didaskaliaehea 

Studien III 64, A. 216. 
Pergamwt I 209. 

Pergamon, Bibliothek I 263; als Er- 
satz der alexandriniscben für die 
Homerischen Studien 1 905, 

Pwialdan III 40 f.; reehte und Unke 

III 45. 

TiiQi ttQitiov Xttl xaxmv IV 566. 
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niQk *i9&fiiiov II 79, A. 16. 

TTfnl xurctnytuv I 400, A. 24f). 

niol xnnutv iovaakts avyvQttuuaia 

TV 237, A. 3. 
Pefikleitos II 217. 

Perikles und spine Zeit II ■J<i2ff. ; — 
imr tt(f lüg uud i-'latons Meoexeoos 
IV 458; — Qod du Theorikon Ul 
47 f. aod A. 160. 

Perikles der jüngere, zum Tode ver- 
urteilt IV 444. 

Perikopen^ antpaisUseho^ in der Parodos 

III 133. 
7ii{jUQavov III 97, A. 334. 
m^toyttX Kur Ilits 1 910, A. 69. 
Perioden der griechischeo Litteratttr- 

^«schichte 1 302 ff. 
71€qI 'O/LitiQOv xat 'HaiöSov yMl rov 

yivovs neu äyioros avTÖiv I 444. 
Peripaietiker, ihre liltei arhisiorisi he 

Forschung I 271 j — und der iiite- 

rarisdie Nachlafs des Aristoteles 1 

263. 

nfotnctTTjTixof, ot fy. nfnirraroVfOlix 

lüiv 7tt{Jinäi<x>v \\ 476. 
ntqCnmos itad^tvof, dttUvog IV 476, 

A. 172. 

nBql rov navtos IV 566, A. 87. 
negk tipovs c. 13 I 168, A. 29; 281. 
Perew, nater grieehiseheiii Binflars 

I 50 f. 

Perserkriege, ihr Eintlals aufdeaatti« 
sehen Charakter II 461. 

- Pers/rn und die uatiotiale Idee wäh- 

reud uud nach dem nelopunuesischea 

Kriege II 468f. 
Pertino* von Milet {^Ajuqvivg), Orphi- 

ker I 400, II 87, S8 und A. 41. 
Persische Eigeauameo, von Ktesias 

fibertragen IV 316, A. 230. 
Personifikation in der altea Romödle 

IV 12, A. 40. 
Petelia, Mundart I 55. 
ntCöi Xoyoe I 389, A. 221. 
Phaeinos 11 490, A. 3. 
Phaennis I 347. 

Phaiaatf Redner IV 350, vgl. 349. 
/'Aau/on, Dialoge im Urteil des Paoaitios 

IV 412; im Platonuchen Dialog IV 

452. ^ 

ifiuUMeii q>ulloif>oqtit(& III 9, A. 16. 

Phallox. Svmbol des Dioiivsos CEltv- 
{^eQivq), bei dionysischen Prozes- 
sioeen vorangetragen, ein Gebrauch, 
der nach Herodut auf Melampus 
aurückanfüliren wäre, Phallos als 



Opfer Toa attischen Kolonien und 

Hnntlpsgenossen au den grofseo Dio- 
nyäien dargebracht III 9, A. 16; — 
in der Volksposse IV 12, A. 37. 

Phanias von Eresos als Quelle des 
Marm. Par. I 277, A 25; als Ver- 
fasser der fi^t,xa fxtyüka IV 494, 
vgl. aaeh 507 und A. 280. 

Pkanodemos, Ur&ig IV 322. 

Phanosthenes IV 454, A. 116. 

Pkantasia aus Memphis I 4u6. 

Phaseiis I 48. 

Phayllos, xvxlog II 29, A. 3. 

ffijyog und dgvs in der Ilias und 
Odyssee I 732, A. 7. 

Pheidias im Poiiuaiidres IV 575, A. 
117; — uud Hoiiun- I ^711, A. 12. 

Pheidon in der Odyssee s. Eclietos. 

Phemios bei Homer I 30S; als vor- 
homerischer Sänger bei fJprnk leides 
Pootikos I 405; als Ahapsudt: bei 
Piaton I 486. 

Phemonoe, weissagt angeblich zuerst 
iu Hexametpru 1 387, A. 219; vgl. 
auch 333, A. 50. 

Pheneos, mystische yoa/«^fltfa daielbst 
II S3, A 30. 

Pherek rotes, Komiker IV 60 f.; — 
"AfQtoi, wann aafgefuhrt IV 80, A. 
123, vgl. aaeh 439. 

Pherekyrfes von Leros IV 241. 

Pherekydes von Syros Ii 424 U'.; VVeis- 
sagangen I 341, A. 83; durch Orphi- 
sche Lehren heeiunulst I 397; — 
und licsiods Theogonie 1 973; als 
ältester Prosaiker II 391. 

Philainü I 165, A. 26; 245. 

P/iilammm von Delphi I 402, II 112, 
164. 

^tkttoyvQogy Titel nebrerer KomSdiea 
der neueren griediisdien Komödie 

IV 185, A. r>. 
Pkütsmon der altere, Komiker IV 21 5 ff.; 
biographisches 2]5f.; persönliches 
Verhältnis zu Menandros ISS f., 
217 f.; vergleichende Beurteilung 
beider in ihrer Zeit, Philemen in 
Ale.xandria, Kyrene 2l8f.; Zahl 
seinerSfit' kp 219f.; Charakterseiner 
Kunst (uuter Beziehung auf Plautus) 
220 ff.; Verwandtschaft mit dem 
Koustcharakter des Menandros 22lf.; 
übereinstimmoudeKomödientitel222» 
A. 172; allegorische Figuren 222* 
A. 174 ; sittliche Anschauungen bei 
wirksamer Komik, Rationalismus 
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222ff.: Stil 224; Sj?e von ^cioera 
Tode IV 170; Aufabe 4« Homer 

I 893, A. 19. 

Seine Komödien IV 21811: 
'A6il(foi 222, A. 174; 
Wffo 222, A. 172; 
'Eunooot 220f.; 
"liooi 222, A. 172: 
t^r^navof'i 22ü, 211. A. 172: 
Aajttiptidöfitrog 222, A. 172; 
JToJUr; 219, A. 166; 
AUtoixo^ 219, A. 166; 
Nö^g 162, A. 28; 
nitiSagtov (lEtttittn^ 22^ A. 172; 
navtr/vQ'S 2 IS, A. 168; 
nünotrni; 21'.», A. JGO: 
llv^\)0(i 2iy, A. IGO; 223, A. 175; 
Uo^poc 219, A. 166; 
^ronTiftj'rijf 219, A. 166; 
Svvii^ti^oq 222, A. 172; 
^noßoUumoq ISS, A. 42; 222, A. 

172; 

*i»aautt 221, A. 170; 

4>(jloaotfo» 223, A. 175; 

^Xoirn 219, A. 166; 

X^off 22>, A. 172. 
Philemon der jüngere IV 224. 
Pfulesia^ Xenophoos Gattin IV 295, 

A lti5. 

Philetairosj de« Arutophaae« Sohn? 

IV lt>5. 

PUkMfotj Roniker; "jivtvUof, Ottv- 

n{ory IV' 165 f. und A. 173. 

PhiietaSf Homeriker l b95; seio Uo- 
nerisebes Glossar beim Komiker 
Stratoo IV 235; als Elegiker in 
l'rteil dpr Alexandriner I 287. 

*Pillvmjil6rii Iii 509, A. 316. 

Phäinot in 38, A. 120. 

Philippos, Ariatophaoei' Sohn, Ramiker 
IV 164 f. 

Philippos vüD Makedooien II 467 f.; 
aeine aotiperaiaekeo Pläne 11469; 
^ein Schreiben an die .\thcner bei 
Demostbeues IV 391 ; — und Ari- 
atotelaa IV 472 f., 474, 488 f. 

Phüippog von Medioa IV 521, A. 28. 

Philippos von Opa», als Verfasser von 
Platnns MenexeDos IV 458; als 
IleraiLs^eber Toa Plataa da lafg. 
I 2f;3 

PhiUppideSf Komiker IV 228 a'.; Bio- 
graphischei, politlaehe Stellna^ vad 
Wirksamkeit 22Sf., vgl. 17S; seine 
Dramen 229 f.; '^fuXfVQi 7i(ö},g, l4Q- 
yvfi^ov vnfitvusfios 230, A. 207. 



JPkäipfUtg, ICaBCD mehrerer Athener 

sor Zeit des Komiker« f^leichaa 

>'ameas IV 22^, A. 19^. 
Philippidej, Redaer, ia der aittleraa 

Komödie IV 137. A. 45. 
Pkitiskat, alexaadhBÜcber Tragiker 

I\' S15; aeia Timiataklaa Ol lb6, 

A. 26. 

Philishos' Epigramm II 176, A. 215. 
Philiskos, Komiker IV 168. 
Pkilistion aaa MapMaia (Nikaia) IV 

237, 53.Sf. 
Pküuios, laokrateer IV 319, A. 232. 
FUfotoff «aa Naokratia IV 819. 
^AAMm aas Syrakaa, Historiker IV 

319f. 

Philocharrs, Aischiuf» Bruder IV 401. 
PhilocAoro^ BpiframmeasaBBlaaf I 

2b2: über das .Alter Homers und 
Uesiods I 931, A. 31; über Aikniaa 
n 289, A. 12$; 933, A. 34; tkqI 

\4nxi.T,7iiuSr,v. über Eoripides' Leben 
III 179, A. 6; 466, A. 1; Ax^d IV 
322. 

Philodemos, F,p\Vnrcrr, nrj<} sein Urteil 

Über litterariäcbes Honorar I IbO; 

— astketiseb - krttisiereod I 2S0; 

Prafaeate I 290. 
Pkäokhs, Tragiker III 608; seine 

Paadioois, eine Tetralogie Iii 227, 

A. 102; aiegt im tragtaekea Agta 

über Sopbokios III 423. 
PhilokrateSf Kedner IV 4U6; in der . 

Komödie des Eabolos IV 160, .\. 

144. 

Philokute* «ad der Schiffskalalof I 

PkäohM, Pythagereer II 442, IV 415, 

417, 419, A. 29: 422. 
tpilofififi^rig von tlesiod falaek ge' 

deutet I 315, A. 7. 
Philon von Athen IV 52S, A. 57. 
P/iiInn von ßvblos, bibUographiiche 

VV erke I 253, 276. 
Phihn voB Byxaa« IV 528. 
Philiuiides, Komiker IV 62. 
Philopunas citiert Psoudo-Herodot, de 

Vit. iloro. IV 27:3, A. 116. 
tfiloaotffiv ^ ^iloatMfof, tptXoao^ 

n 409, A. 1. 
Phäotophen und Homer 1 876. 
PkUotophie, Aotänge II 409 IT.; — der 

dritten Periode IV 4090".; während 

der vierten Perio le IV o2'J ff.; 

aiigemeia verbreiteteü luteresse lür 
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üe tof der Boho« IV 410; — vnd 

VoTkäglaube im griechischen Mittel- 
alter Ii 11 ; als Master der cxaktea 
Wisaenefaaflati IV4t1; ihre Ge- 
schichte ia den gelebrtoo SCndiea 
dos MtertaiDH I 27'J. 

Püiiosoj/huche Schritteo ia der Wert- 
•cbiUnag der Leeer I 2B9f. 

Phitoftratos , ßiot aotf iartuv I 295, 
IV 546, A. 23 ; nfgl rijs jou 2(MfO- 
xX^ovi xXonris III 370, A. 54. 

Phiioxenos' Kvkiops II &S4, A. SO. 

Phäteas IV 241, A. 13. 

PtiüylUoSf Komiker IV 103. 

Ph^ifon ala Quelle für lulius AfrieiDtta 
I 296. 

Phlyaken Hl Ifi". 

ifoiviK^ia yQn/u/j.aict I 198, A. 34. 
Phoinikük», Komiker IV 235. 
Phoinut voD Rolophoo, Choliambea II 
51 1 

^*r» I 343, A. 91. 

Phokaü des epischen Kyklos II 37. 

Phofrhn ah Hrdner IV 400; Kechta- 
beistaiid des Aiscbines 403. 

PkokyUtUt II 29791; SprnehdlehCaog 
297 f.; nofr.nn rnfOfrixoi' {yväfiat 
— d^VQU int]) 2übtf.; neoat aich 
ala Verfaaser aeiner Sprüche I 247; 
satirisches Epigranini II 176; — 
als Gegeostaud littcrariaeher Fäi- 
schaog I 240. 

PkSiiia!, Vogel i 1009, A. 101. 

Phönizier I 39; bei Honer I 792. 

if6(if4iyi I 432, A. 25. 

4HiQftiw tov ZlttwdTMf n 478, A. 5. 

Phortnit IV 21, 37 aod A. 55. 

^*6(>iing s. Phormia. 

Phoronis II 71. 

PkoUfuT BibUothek 1 154, A. 18; 296; 

K.xccrpte I 15(1; über die Diadochie 
der Fythagoreer IV 416; über den 
Bestand der griechischen Litteratur 
im IX. Jahrhundert I 154; ^ 
liuy afitt^un ' III 11, A. 24. 

*pixwWf iAvjuT)) I 922, A. 9. 

Phryf^er I 38, 41 IT.; ursprüngliche 
Aasdehouüg 41 ; Verwandtschaft mit 
den Hrlletipn 42; an d<'r Sprache 
crweiiilich 42, A. 1 b ; Spracblicties 43. 

Phrygien ala UraproDgaatSlte der Fabel 
1 372 

Phrygische Schriftzeicheo , dem grie- 

ehiachea Alphabet eatlehot I 60. 
Pkrifgifdke Sprachproben I 43, A.20. 
fqvxfuiffcv III 43, A. 137. 



ifgwxtof ^tl^oTt I 334, A. 54. 

Phrynichosy Grammatiker IV 500 f.; 
seine Beschäftigaog mit Kritias IV 
342, A. 46. 

Phrynichos, Kom i k er TV^ OSIT.; *E<ftalTT]i 
IV 97, A. 147; Alo^aaraf IV 07; 
Kaovot IV 97, A. 147; Movoroonog 
IV 96f.; TQaytfiöol ^ 'jintXivdigoi 
IV 97, A. 14S; von Hermippoa dea 
Plagiats bt'schuMipt IV 109, A. 107. 

Phrynichot, Tra^-ikir III 263 IT.; luhi t 
Franenroliea ein III 265; — und 
der iambische Trimetcr III 266; 
ala Dichter eines historiscbea 
Draaaa a. aQeh III 186; ala Me- 
liker III 267; ^AXxr,aiif III 4öS, 
A. lOÜ; Mth'jTov nlatan: III 68, 
264 f.; vgl. auch A. 44; 'Poivtaaai 
III 291, A. 46. 

Phrynis, Mdiker IT 505, A 22; 537 f ; 
rhythmisch-metrische iKeacruogen II 
164, vgl. aneh 217. 

Phrynon II 272, A. 2; 273. 

Phxjlfk!(J>is IT 510, A. 8. 

Phyhn, atti.Hche, nncb den Heroen be- 
oanat (Oemoatheoea, ^mr«^off) IV 
395, aur h A. 147. 

avaixoi bei den Pytbagoreero 11 433, 
A. 66. 

tfvatxo(y (f vaioloyotf tla Bezeichnang 

der ionischen NatorphiloaopbeD U 

41 1 A. 4. 
PAytiis, ib) koa* Vater (?) U 332, A. 1. 
Pierien und sein Moseakaltaa I 319. 
nteod I 320, A. 14. 
Pigres von Halikaroars, Batrachomyo- 

machie und Interpoltlioa der Utaa 

I 772, 8S9. 
ni^liia 1 320, A, 14. 
HivnMtt^ Dramenverteiehaiaae III 66, 

A. 228. 

Pindaros II 5 1 2tl.; Biographisches 5J 2{f. ; 
Beziehungen zu Myrtis, Korinna, 
Aischyliis 513, zu Sinionides und 
Bakchylides 513 f.; Pythaporeischcs 
514; erstes Auftreten in Olympia, 
OL XI nad XII 614 f.; Pindar uod 
die Perserkriege 515f.; Pvth. V 516; 
Pin.Tar bei Gclon. Isthm. VTII 510f.; 
Umstimmuog aui pulitiäi-hem Gebiet, 
Uobefangenheit , aristokratisch - do- 
rischeKichtnng,Wahrhaftigkeit 5 1 Tf. ; 
sittliches Empfinden, Mafshaiten, 
Uneigennützigkeit (vgl. aiieh 1 179), 
Pietät 519 f. ; religiöse Anschauongen, 
lehrhafter Charakter} awei Anaga- 



Digitized by Google 



64 



1IB6I8TBB. 



brii sriner Gediclite, verschiedeoe 
GattuugeD 521; Epinikiea 522 IT.; 
der Mythos im Epinikion 523 ff. ; 
Subjektives 525; \ ullenduug der 
metrischen Form 525, vgl. aach II 
138 j Dialekt 520, vgl. aach II 145; 
Spraehlichee 526; äx^t) 527, vgl. 
auch I 300, A. 68; Nein. V, Isthm. 
Vi, Abfassuogszeit 514 A. 1 ; Olymp. 
V and Aristoph. v. ßyz. I 256; 
Olymp. VII im Tempel «nf Rhedes 
I 214, A.70; ITyiunus auf deo ammo- 
niseheo Zeus 1 214, A. 70; £nko- 
Bioa auf Theexenea H 168, A. 189; 
PendoeseQ I 170, A. 35. Charakter 
seiner Poesie im \>! £,'!eich zu Homer 
1 1U13, A. 112 und 113, — , seise 
Sstfaetisebe Kritik I 266, daoerodes 
Interesse Tiir seine Dichtimq^ II 154; 
Piodar im alexaodrinischeu Kanon 
1 286. 

niPEKAI, Perikles, lykieeher Dy- 
nast I 46, A. 2S. 
PimidcUs n 478, A. 5. 
niitoi'yia III 15. 

Pitiakos II 272, A.2; 2W; im 

Müllerliede I 332. 
i'iftAeuj'Spruchweisheit 1 1016, A. 119. 
PiU9 Sber die Athetesen des ArisCareli 

I 908. 

Piirndarosiiischriß I 46. 

Plagiate io der ^iechischeo Litte- 
ratnr 1 169; als Thema der splterea 
Grammatiker I IHO, A.34. 

nlajtuxiui/ I 120, A. 181. 

Plaicnf Komiker, Zeit nod Lebens- 
verhaltnisse IV 98; Zahl seiner 
Stöcke 99; allgemeine Charakteristik 
99 f. 

ZiS^S IV 101, A. 160; 

'AfiwtttQems IV 101, A IGO; 
rgvn(g IV 101, A. lÜÜ; 
JttlÖalog IV 99, A. 155; 
"Ellui: tj Nfjffoi IV 100, A. 166; 
}:{no',irj IV A. 160; 
Ztvs xttxoviuvos IV 101, A. 160; 
*lw IV 101, A. 160; 
jatOfpeSv IV ' l A 155; 
Aatoi IV 101, A. 160; 
Mxtovis n HotTjiai IV lÜO, A. 159; 
Mufifjimtv&os IV 99, A.154; 
MfviUoii IV 101, A. 160; 
MvofiTiXH IV 99, A. 154; 
JVi'f jnaxgd IV 101, A. 160; 
Sttv9Qittt Tj Ä^()x<ü7r«?IVl01,A.160; 
miaap6qos IV 98, A. 151 ; 99 A. 162; 



mQtttXy^i; IV 100, A. 156; 
noiTjT^s IV 100, A. 169; 
nQ^aßits IV 100; 
Sxevtti IV 99, A. 154; 

2ofpt<rttt£ IV lÜO, A t59; 
£vfiuaxia IV 99, A. ]ö4; 
'Ynigßolos IV 99, A. 165; 100, A. 

156; 

^acov IV 101, A. 160. 

PUUonf Philosoph, Biographisches 
IV 419 ir.; Verm6gensverhiUtDiise 
419; erat« Reise 419 f., 422, 423; 
Eröffonog seiner Schule, Beziehaog 
zu Isokrates, Polemik gegen die 
Sophisten (Polykrates)420f. ; sehrill- 
Stellerische Thälig^keit bis zur dritten 
Heise; grüfserc Arbeiten unterschie- 
den TOD den s. g. sokratischeuDiaiogen 
421 f.; Piaton in Tarent (ArehyUs)^ 
Syrakus (Dioo), Reise zn Pbilolaos 
und £Qrytos eine £rdichtang 422; 
Führliehkeiten der ersten Reise 423; 
zweite Reise nach Syrakus, dritte 
Reise, Sühneversnch zwischen Dion 
uad Dionys 4231.; Luproduktivität 
■aeh Ol. 105, 1, Arcbytas' Eioflnfs, 
Hinneigung znm Pythagoreismus 
4241.; üyQttfftt SoyfAuia 424, A.43; 
426, A. 47; Anhänger und Ä«unde 
424; Vorträge 7t€Ql raya&ov 424, 
A.45; 426, A. 47; 429. 

Piatons Ziele, muuarchische 
Riditang 425; patriotiseher Glanbe 
420; schriftstellei ische neben der 
Lehrtbätigkeit, Bedeutung uud Popo- 
larität der letzteren 426 f.; Cha- 
rakteristik seiner Persön- 
lichkeit, Subjektivismus, Idealis- 
mas (vgl. auch 429), üneigennützig- 
keit 427 IT.; Christliehes; poeti- 
sehe Begabung 420 f., vgl. auch 
I 170, A. 35; Epigramme 11 176, 
A. 215; Sprichwörtliches I p. 368; 
VerSQche landschaftlieher Schil- 
derung T 10, AS; satirische 
Ader, Verwaud tschaft mit Ansto- 
phanes, Arehiloeltos IV 429 IT. 

Erfolge 431 f.; gehässige Kritik 
432; dialogische Form, So- 
krates verschieden dargesteiit, 
^QafJianjtoi i/jtiHfiTUeoi), Sirfyrifitt- 
Jtxoi, juiy.rüi 433 f.; Ironie 435 ; 
Dialoge mit ÜuppeUiteln überliefert 
1 223; Trilogien, Tetralogien IV 
436 f.; Zeitfolge 436 f. ; Scbleier- 
madiers, K. F. Hermanns, Ed. Hnnks 
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Ansichten über die Entwicklang des 
Platooisclien Systems 437 f.; cur 
Ide«Bl«hre 455, A. 117; 466 01 

Mundart I 74; Dorismus I 176; 
Kratylos als Quelle Tür die ältere 
Atthis I 72, A.54; 77, A. 73; Me- 
taphero I 74; 

— nnil die nicht -phüo- 
sopliiscbe Litteratar: — und 
aie Orphiker f mf^ II 89; ~ ab 
Gegner der Homerischen Dichtung 
I 875 ; über Fälschungen alter Poesie 
I 394; — und die Ticrfabel I 37ü; 
Urteil über die Stiere Komödie IV 
III; Vrrdipnste um die Mimen des 
Sophron 1 249; ästhetische An- 
8duiairog«a I 270; — als Kritiker 
philosophischer Systeme I 268; als 
JVachfulger des Pythagoras iV 416; 
als Verteidiger des Sokrate^i vor 
Gerieht IV 451, A. 106; bei Aristo- 
pbon IV 167; bei Epikrates IV 1G7, 
A. Iä3; als Dichter einer tragischen 
Tetralogie *in 234. 

— , seiue Schriften: zum Teil 
zweifelhaft oder unecht IV 429 ; 
'AhetßidSni I IV 306, A. 195; 409 f. 
u. V. ö l ; 

'AXxißu'idn^ II IV 469; 
lOximv IV 471; 
W|/o/off IV 470; 

IdnoXoyCa IV 421, 433, 434^ A.TO; 

435, 436, 451 IT.; 
ro^ias IV 419, 431, 432, 442 f., 

'r.nn-mn'q I 249, Ä. 160; IV 464; 
Eniajokui I 242; IV 419, 426, 431, 

A. 71* 471' 
Woxpaiijc *IV 426, A.47j 466; 
Ev&vürifiog IV 464; 
Ev»6(pQ6n/ IV 430, 453 f.; 
etaiirjiog IV 434, 435, 436, 464, 

465, A. 143; 469, A.1Ö1; 
'W IV 454; 
'rymagxof IV 470; 

Äl! } 'V 449t, 

Kottivkog IV 455;^ 

KQtTiat IV 435, 4GS ; 

A^/T<uv IV 421, 432 , 433 , 435, 

451 f.; 
Mxvt IV 469, A.162; 
^Itaic IV 44S, 469, A. 152; 
Aleve^ivos 1 214, IV 456; 
M^vcjv IV 448, A. 98; 
Mimf IV 470; 

Bargk, Grieeb. Littaratntgaiahiebte. 1 



Viw, IV 471; 

naofitvidtis iV 436, 438, 465 ff.; 
ntpt 9ntaioo IV 460, A. 131 ; 
niQ\ hhdiv (fMM^#ire«f IV420, A.47; 

431, 471; 
iifol vöutov I 228; IV 424, 425, 

434, 435, 460, 464; 
TTFnl Taya9ov IV 424, A. 45; 
noXiuitt I 228, IV 421, 425, 434, 

435, 436, 460 ff.; 
noltrtxoe IV 435, 436, 465; 
ngafrayoQng IV 419, 439 ff ; 
SoifuOT^f IV 426, A. 4b; 4J5, 43G, 

465 und A. 143; 
Tifittios IV 433, A.66; 436, 436; 
4>ai(I^of IV 421, 455; 
4^AW IV 431, 434, A. 70; 435, 

436, 462 f.; 
'Pllnßoi IV 465, A. 142; 
**iü'ffoy.of IV 426, A. 47; 
Xapftaiis IV 448 f.; 469, A. 152. 

nxdttovog ßtßltor ffißQovtfjftoP bei 

Opheliou IV 167, A. 188. 
mauHu? Anphitmo IV 123 , 130; 
Asioaria und Demophilos' dvayog IV 
234; ßacchides IV 184, A. 31 ; Ca- 
sina IV ISl, A. 31; 226; Colax IV 
184, A. 31 ; Menaechmi IV 184, A. 31 ; 
Mercator IV 184, A. 31; 220; Me- 
steUaria IV 221; Poenulus IV 154, 
A. 116; 184, A. 31 ; Radeaa IV 184, 
A. 31; 227; Trinummus IV 1S4, 
A. 32; 220; Bearbeitung von Di- 
philos' ^vvanod-vi^axovTeg IV 227, 
A. 197. 

IVeioMf tragische, im Urteil der AlexaS" 

driaer I 285, A.39; 287. 
nUlv bUdlick I 129, A.209. 
Pleüthm9$, Sdiaiupieler in 91, A. 

311. 

nliifififlelv I 130, A. 210. 

Plotinos ven Porphyriea heraasgeirebeD 

I 263. 

Plutarchos IV 537 ff.; anochte Schriften 
I 244; «ber Heuer 1 444, 876, A. 7; 
877, A. 8 und 9; über die attischen 
Redner I 29ö; Audokidea IV 346; 
A. 49; vitae paralL, eia Anssof 
I 252. 

nltvfiv = schinhhen I 943, A. 11. 

nviyog III J28, A. 423. 

no9aßQo£ I 337, A. 66. 

Poetie, älteste, Stil i 381 f.; metriiehe 

Perm I 382 ff. 
Po&tUtker Dialekt, in eigentlidien 

Sinae, exiatierte aieht I 63^ A. 86. 

ütar. 5 
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noiav nnd ygaifttv von der dich- 
terischen Thatigkcit I 3Sf>, A. 220. 
notiiv, vuu der dichtcrischeu Tbätig- 

ktit , noinai^, TrotTjTijc I 888, A.220. 
notriitjg und (nonow£ ootonehicdcB 

1 3Sü, A. 220. 
nonul6Stff^ t 337, A.66. 
Poiffia/tdres IV 573, A. 109; 574, A. 

112 und 113; 575 ff. 
Tio/oiijf (Piaton) IV 431, A. 61. 
PolemoTty Aatoaias, Sophist IV $50. 
Polemon^ Akademiker, über HoiBOr and 

Sophokles I 830, A. 93. 
Pvkmon, EpigramniMMBiMlMf 1283; 

über Herodot IV 252, A.48. 
n6Uixoq I 127, A. 206. 
noli^ov ö^;|f^aT^a I 326, A. 33. 
Poliochos IV 236, A. 232. 
PotUik und Dic htkunst I 175 f. 
noJuTucal M6aeis I 886, A. 3; 899. 
PuUHtehe BptwiekloDg «ülireod dei 

griechischen Mittelalters II 57. 
PolUont ixvtvjttl I 169, A.34. 
Po/Üuxy lalins, Grammatiker IV 561 f. 
Polosy Sophist IV :U2. 
Polos y Schauspieler lU 28, aoeh A. 

83; 88, A. 304; 91. 

Sammarieii 1 232; Polwik, 

iiameiiilioh ^egea Tlmaios I 269; 

über Sosilos IV 518. 
nolv/oodta II 532, A. 20. 
Polyeidos II 542 f. 
Polyeuktos, Rediioi- I\' l'K). 
PolugnUos unter tleui Liutlui's der Tra- 

füdie III 177. 
Polyppraphie in der griecUicliea Lltte- 

ratur I 172. 
noXvxiifaloi: voftos II 128, A. 72. 
Pohjkleitos, Erbauer des Theaten zu 

Epidauros III 39, A. 125. 
Pdykrates vou Samos, Bibliothek 

1 214. 

JPobfkrates von Athen, Sophist; IV 
351 f. ; als litterariscber Fälscher 

I 245; gegen Sokrates IV 451, 454, 

A. 115. 

Polynmestos von Kolophon, iMeliker 

II 220 f. ; als Rhapsode 1 4b'J. 
nokvMfVfios I 327, A. 34. 
nolv<f"iri'f( uL'hoi' II 532, A.20. 
Polyphraämon, Tragiker Iii 227, A. 

101; 267, 602. 
Polyschetnatwnuit xaerst bei Korinna 

II 380, A. 162; des Euripides Ul 

125, A.415. 
/»o^xelo», Komiker IV 106. 



Polyzelos, Lyriker II 332, A. 1. 
Pomponius Secundus, Verfasser voa 

Satyrspielen (?) III 243, A. 157. 
Pontianos ans Nikumedia IV 432, A.64. 
Jlon'fvnn des Xenarcbos oder des 

fiuiükiea III 73, A. 251 ; IV 168, 

A.190. 

Porphyriox, tfjTrJufao 'OufjQtxa^ nSQl 
jov iv Tjf üövaatla taiv vvf/qtätf 
ävjQov I 909, A. 66*; über das Zeit- 
aller des Homer ond Hesiod I 936, 
A. 3'J; if iXüao(fr>z iatonia T 279, 
A. 30; ni(^l t^j ttöv koyiojv 
t^tloaoffiag IV 667 ; ^hAoyix^ 
tixouuniq I 169, A. 3-1; über Pytha- 
goras 11 429 f.; Kommentar zum lam- 
blichos IV 569, A.97; — und Plo- 
tinos I 263, 291; Mthetitehe Kritik 
I 281. 

Poseidippos, Komiker IV 232 IT.; — 
Statae 233, A.219; 'AnottknofM^vt} 
233, A. 217, ^Eg/Lttti^QÖ^tTog, ^Aq- 
aa'öf/, ralttiTjS^ 233, A. 220; ldva~ 
ßJJrtuVf XoQtvuvaai 2ZZf A.221; 
Briefwechsel mit Lyakens 233, 
A. 221. 

JloatUSdiv = IIoTudtttoy 1 113, A. 
166. 

Poseidonm ent.hr-Mriiisiprt- I 

Poseidanio$i Studium der aristoteli- 
sehen Seliriften IV 479; — aod 
Aristoteles' Meteorologie IV 487: 
— und Pseudo -Aristoteles' n^l 
xöaftov IV 564, A.84. 

PoUrnon, Rhetor IV 556, A. 57. 

Pratinas \ü 261 f.; JCumvai ITT 2G3. 
A. 36 ; — und das Satyrdrama III 
236 ; lyrisebe Oieiitvogea III 263. 

»oaTTÖ/ueioi, ol, n^«n6fUim^ vd 
1 287, A.41. 

PraxegoHs II 152, A. 144. 

Praxidamas über die Gesehidite der 
Musik 1 2R5. 

Praxilla II 381 f.; Metrisches II 161. 

Praanphmet aas Hityleoe I 894; IV 
507. 

Preise im musischeo Apon II 5^5 f.j 
iui drauiatischi ii A^uu III 59tf. ; — 
für den Kitbaröden III 61, A. 210; 
für Schauspieler III 245; VerkÖB« 
diguog der Preise HI 32. 

Pnitriekter für den dramatischen 
VVettkampf: ihre Zahl, Ernennung, 
ihr Eid, Platz im Theater, Abhängig- 
keit vou der ötreutlichen Meinung, 
VerantworUiehkeit 10 57 fr. 
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Uoiafiog, aiolisch IZi^gaftos * i7a* 

ma/iof 1 89, A. 98. 
Priscianus, Bearbeitung von HernUH 

genes nqoyvuvaafiaia IV 557. 
n^Mtmfoty ftienplatooiker IV 502, 

A. 270. 
Proa^on III 25, 2«J ff. 
7iQ0(tvaßälkta&at = TiQOfxdftäv I 
A.28. 

Prodikas, aus d<'iii Lykeion verwiesen 

IV 333; über die oQ^ottis ovofAU- 

rmVf cu^ot IV 334. 
Prodikott Orphiker, s. Herodikos. 
TiQottoTttt xal xiv^atüvn (Plut. da 

i'ylh. Or. 25) II b\ A.41. 
nQOt^Qitt im Theater III 47, A. 158. 
7T(joy()tt(pai bei doo Hiatorikem I 232, 

A. 124. 

PntkUu^ Cbreatonathie 1294 f.; vno- 

&fanq der kyklischrn Kpen II 36; 

über die AutheuticitÜt von IMatons 

Politik und Gesetzen IV 4U4; über 

EaklaidM* Zto$xfta IV 523, A. 36. 
Prologe im Drama III 7'J f. ; — des 

Rhesoa, «iae spätere Zudichtuog 

m 80. A.281. 
Prometheus mad Bpinetheas bei Hesiod 

1 ^»45. 
Pronavides l 4U6. 

ngovof*m (nQootfiia) des Tfmetheos 

I 745, A. 8. 

PronomoM^ Flötenspieler auf eioem 
Vasenbild III 242, A. 147. 

ProedM III 151, A.496. 

Ttpoofumv, ßedeutang und Umfang des 
Begriffs 1 aü3, A. lOU; als ADrttt'aog 
der Gottheit I 434; als BexeiebeaDf 
d(*r Homerischen Hymneo 1 745. 

TiQOffttvtov I A. 72. 

TiQonofinoi III 339, A. 158. 

PrOMa wendet io verschiedenen Gattun- 
gen verschiedene Dialekte an I S5f; 
— , älteste I 38b U'.; U 384 ff.; Mund- 
arteo ü 396; — der sweitea Pe- 
riode II 383 IT.; — der dritten Pe- 
riode IV 237 If. 

Prosttiache Litteratur, io ihrer Benr- 
teilaag bei den Alexandrinern I 
2SS. 

noonßokriy rhetorische Figur bei dea 

Hyklikern II 59. 
nQoäxrivioVf Theaterverbaag HI 145, 

A.481. 

nQoaxkvanog 1 113, A. 1G6. 
n^naoöinxoi, von der aoapüatitebea 
Tripodie I 383, A. 209. 



Prosodie, Homerische, von der älteren 
Schreibweise beeinflufst 1 Mit) 

Priita^'inist II! ; sein .\ame in 
öUeutlicbea Urkunden verzeichnet 

m 92. 

Proidfi^üras IV 336 ff.; Biographisches 
33(11. cf. 338, A. 30; Anklaf,'«' clat- 
ßfiu; 337; legt den Grund zur 
.Sophistischen Hristik, Binflufs auf 
die attisfhe Prosa 338 f.; Verzeichnis 
seiner Schriftea 338, A. 35; xaia- 
ßäXlovxsf l6yo$ I 223, A. 98; jipt^ 
loytxa aod Platoos Politie IV 463; 
seit» Tod bei Piaton, Tbeaitet 171 D 
IV 430, A 58. 

Protarchos IV 522, A.33. 

TtQojtaixöv n^atmop DI 88, A. 304; 
211, A.78. 

J^pw^natSaUsmw io der alexandrinl- 
scbeo Poesie IV 514. 

Prnzessinnslied I 325; — > dea Bumeloa 
iür Uelos Ii 6b. 

Pummuüeh nod § rieeblsehe SSIdner 
II II. 

PsampoUSf Söldaeriaschrift an dem 
Steinkolors daselbst I 45, A. 26; 
II 24 f. 

Vte0O/ua;if/» I 774, A. 85. 
PtdioSf Kommentar zum Menaodros 
IV 213. 

\;>rnftau(t tot fi^ n»f»tfStiv IV 118, 
A. 211. 

Ptephismen im Bttehhaodel 1 218, A.82. 

ifftvthniyoctif it I 254, A. 172. 
tltnufofjUi^'h'uh'a I 492, A. 32. 
ibUii aihiais 11 125, A. 59; III 161, 
A.529. 

VrdQ M^aetCK I 433 , A. 27 , II 

124. 

tptlil X^^is I 438, A. 44. 
Pt«relas I 197, A. 31. 
TTifQvfCnv III 70, A. 242. 
IHolemaier und Attalideo, ihre Hi- 

valität voa fiiaflara anf litterarisebe 

ludüstrie I 243. 
PtoUmaios Askaloaltes, Uomerische 

Studien I 905. 
Ptolemaios 'Em^^itrt^, ChorixoBt 1511, 

A. 7.?, vgl. 896, A. 27. 
PiolemeUot Uephaistion , seine iitte- 

rarisehen Falschnogeo I 245, 406. 
Ptolemaios 6 Klavi^iog, seine Optik 

iu arabischer uud lateiniscber Über- 

tragnng 1 156. 
Ptolemaios Avfti^ al* Hiitmriker 

IV 326. 

5* 
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Plolemaios Philadelplios' Bibliothek io 

Athen I 216. 
JIvxifjiTi^ Matter des Uesiod I 920, 

A. 

Pylmmette* in den ZmSizn des Dia* 

skeuastPii 1 570, A. 77. 

71VQ — phryg. nviQ I 42, A. Ib. 

JIvQi^VT] bei Herodot, Aristoteles aad 
Avienus I\ 212 H". 

Pyres, Komiker IV 171, A. 2. 

nvQtxdot {nvQxooi) 1 337, A. 66. 

nvs delph. = noi I 56, A. 12. 

Pythagorux W 42S ff. Quellenschriften 
429 f. Urspruug und Lebenszeit 
430; Reisen 430 f.; AatwaadeniBf 
nach Krotoo und Metapont 431; 
Verfolgangeo der Pytbagoreer 431 f.; 
reformatoriscbo Kedeutung der Py- 
thaffereer 432; veracbiedeoe Grade 
des Rundes 432, A. 0*1; f.cbcns- 
ordoutig, Musik 433: Üpeisevcrhote 
A. 67; avfjß(dtt 434 f.; ethiad- 
politische Tendrti/, 436; Kekoo- 
strnktion des althellcnischen Volks- 
lebens, Neubelebuug der Orpbischen 
Lehre 436 f.; Pytbugoras' Philo- 
sophie ursprünglich, ihr Einflul^ ruf 
aodre Philosophen 437 ff. ; System 
und Zahleatheorie 439 f. ; Pythagoras 
hiDterläfst uichts Schriftliches 441 ; 
XQvaä ^TTT] 442 f.; axui^ I 300, A. 
68 ; Uiiüi Xuyog, (/ i aixbt Xoyof II 
44], A. 86; fälschlich ihm beigelegte 
Schriften I 241, II 441, A. 86; — 
und die Orphiscbe Tradition I 399; 
Ziele seiner Philosophie IV 410. 

Pythagoras aus Kyreoe IV 546, A. 23. 

Pythagoreer als INachfolger des Ono- 
makritos II 87; Diadochie IV 4]tifr.; 
Fortleben der Schale in der III. Pe- 
riode IV 415 ff.; — anch ^Irahyol 
oder ol jiifil T^v 'liakiav II 412, 
A. 4; Symbolismos in ihrer Sprach- 
dichtung I 356; Einfluls auf die 
Entw icklung der Stropheiiforni I 091. 

PylJiagoreische Sprüche idxoiauuia, 
nUQti^'y^XjumK , nvußo/.a, ulvCy- 
fixtitt IV 434 ff.; bei Ütobaios IV 
4:i6, A. 73. 

JTv&«yoQiatai II 433, A.66. 

Pi/theas, Geograph IV 5ü8. 

l'*ytheas, Reduer IV 405 f. 

Py therm OS II 161. 

HvftixnQ vofAoq {IIo&. eeviif/ia) II 222, 

A fi7. 

BvO^iovixat I 270, A. 8. 



Pythische Siegerverzeichnisse II 395. 
Pyihodoros, in Platoos Parmeakles IV 

466 f.; Ankläger des Pretaforai IV 

337 

PythokrOo*' Grabsteio ü 174, A. 20S. 

Python, im Dienste Philipps TV 301, 
A. 144; sein iiatyrdrama Ageu Iii 
186, 243. 

Quellenangabe bei iatikea Schrift- 
stellern 1 233w 

Hätseldicbiung I 354 ff.; Qaeliea- 
sehriftett 356, A. 137; bei Hesiod 
354; der altertümlichea Diditonf 

eifren I 1012, A.III; in der dra- 
iDiiti.scheu Pucsic uud bei den Dorern 

:^55. 

Bäiselwdtkampf I 355 f. 

Realismus f vereinzelt in der grie- 
diisehen Litteratpr I 144* 

Bechts und links in Theater III 44. 

Reime im Drama ITT 154. 

Religion und Sprache als älteste ite- 
l^ongen geistigen Lebens I 311; — 
Tind .\atui w i.s.senschaft 1 31- 

Religiüse Anscbauangen des Helleoeu- 
toms im Untersdilede »i denen des 
Orients I 312 f. 

Religiöses Leben im griechischen 
Mittelalter II 16 ff'. 

RtÜgUise Poesie als älteste, vorhe» 
merische Dichtnng I 323 f.; ihre 
Eigentümlichkeit 326 f. 

Reeäatimen litlerarischer Predakte 
I 212 f.; bestimmter Werke fdr die 
Jugend I 214. 

Recitativer und melischer\ ortrag 1 432. 

Reden, Unsicbeiheit in betreff des 
überlieferten Verfassers I 248. 

Redner der 111. Periode IV 328 f., 343 ff. : 
VerbreitoBf der Seredsamiceit 328; 
AnHin^e in Sicilien (Kora.x, Ti>ias) 
329; Athen als Ilauptstätte der poli- 
tischen Beredsamkeit, .alc.vjindrini- 
scher Kanon 343; Ausbildung einer 
Th Curie f!rr gerichtlichen Beredsam- 
keit, Lehrbücher, Blosterstückcy Xo- 
yoyqaifot 344 f. 

Rfd ncrsc/iuh' des Isokmtet auf Cbios, 

in Athen IV 361. 
Redekunst, ihre Anfange (in Sicilieu) 

IV 329. 

Refrain im Volks! iedo II 115. 
Retardierende MQti\e in der Ilias I 6U6. 
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^ttßSotfoQoi in 31, A.93. 

6dfiäos I 492, A. 32. 

^AmxoI bfli^ptebarmoB — = Rtfn«r IV 30, 

A. 28. 

pantdoTOHOS ■= äa^ffäog I 490, A. 
26. 

Bhafioden I 489 ff; ao den Höfea 
axiatischer Fürsten I 50; ihr Re- 
perCoir 211; im Wettkampt 361; 
von RitharSdaa an vatersdieidea 

437, A. 38; — und Dichter zagleieh 
f ; schicken ihrpn Vorträg'ea 
Piüoiüiieu voraus i 74b; ihr Kia- 
flafs auf die Gestaltung der episdieo 
DichtuDg I 495 f, U 54; VorCraf^a- 
weise 1 492. 

BhapiodUek» Vortrüge, als Ifittal aar 
Verbreitung Homerischer Poesie I 
482; auch nicbthoinertscher Dich- 
tuugeo 1 491; — durch iiuabeu I 
493; — bestehea weit Ubar die 
kla!»sische Zeit hiuaas I 493. 

^aV^Jf 1 388. A. 220; 489 f. 

^ntnv iotSnv 1 388, A. 220. 

'Pr^yCi oji' ihihUtgo; IV 42, A. S2. 

Me^ion, Dialekt II 145, A. 130. 

Äriofii in 258, A. 17. 

ßhesos, Tragödie III Gl 3 r.; IbUU 
riKM".; dem f^inipidcis abzusprcchfn 
t>i4 U'., vgl. 72; eioem jüngerea 
Dichter ans Aisebyloa' Schale aaaii- 
eisen GIG f.; die melischeii Partien, 
Handlung und Charaktere 617; 
Sparen oachaischyleischen Geistes 
617 f.; Beorteilung des Stückes 618; 
Prolog, Hl 80, A. 281 ; verloren pc- 
gaogeae Tragödie des Euripides Iii 
614, A.63. 

Metra des Lykurgos I 4]8f.y VfL 
3öö; W 7, A.4; 383. 

Bheloren als asthetlsierende Kritiker 
der Prosa I 281 

*Pr}ToQtxi) n^s jÜJ^wd^ s. Aristo- 
tele». 

RkkmoM als Oiditer histerischea Stoffs 

I 142; Homeraa.sgabc I 
Rhinihoiif Pblyakea, in Tareut UI 167; 
— und Plauttts' Amphitrao IV 123, 
A. 8. 

Bhüfinpis T 374, A. 192; H 12, A. 19. 

Ji/iodoSf die dortige holionische Kuio- 
oisatioo ia der Uiaa I 472; im 
Schiffskatalof I 559; bei Börner II. 
E I 575. 

Rhylhmenartiger Vortrag bei gffeat- 
lichea Haallwkgea I 390. 



Rinderrattb ia deo fioiea des Hesied 

I 765. 

Ringkampf, seit waan naekt aasgefahrt 

I 1004, A. 88. 
RoUcy eine vou zwei Schanspielera 

gespielt III hü, A. 307. 
Rollenverteilung aater die Schauspieler 

III S7 ; dem Krmcssen des Dichters 

überlasseu IH 89; in Euripides' 

Phoiaissai III 89, A. 307. 
Rom^ Bibliotheken I 216. 
Römer in der griechischea Litterator 

I 1G4. 

Römisch - dramatisehe Litteratur ia 
ihrer Abhängigkeit vom griechischen 
Drama iJl 171 f.; nationale Vermache 
auf diesen Gebiete 172. 

Böiitische Kunst, ihr mehr realistisdier 
Charakter I 141, A. 5. 



£ iu vorhistorischer Zeit geschwuo» 
den und anderweitig ersetzt 1 93 f.; 
ZS mit TT ia der Attbia ver- 
tauscht n 471, A. 26. 

2'ttßäxTiji — ^ftj^äxtiis I 856, A. 149. 

Sagaris I 406. 

Sage und Mythus, Sage aad Gesehichte 

I 423; nicht die aussrhliefsliche 

Grundlage der epischen Poesie I 603. 
Sagen, ein Eigentum der gesamte« 

rSatioii I 424, A. 4. 
Sage ner Zählung und Poesie I 359. 
Sagenkreise und -Wanderungen I424f. 
Sakadas II 2u1, A. 1; 221 f. 
Zay.n6nov II 222, A. 69. 
Saliarlieder I 324, A. 24. 
Sambyk9 II 123, A. 51. 
^'('cuoni'u ^uvQVcc I 456, A.34« 
attfitf oQttS I 358, A. 144. 
Sänger und Singen cur Zeit des Spat 

I 427 ff.; ia liias sad Odyssee I 

733. 

Sängerkämpfe 1 929. 

Sängvrwhuim in epischen Zeitalter 

I 420. 

Sängerstreit zu Cbalkis 1 355, 361, 

930, 954 f.; II 52, A.62; 63 ff. 
Sanhäib und griechische Soldaer II 11. 

ffavt-ih^ I 207, A. 49. 
2iuyiiu)p vrtoSiöaaxaloi III 52, A. 
171. 

Sannyrion, Komiker IV 103. 
attvni, aäv xißdaXop 1 188, A. 9. 
Sttott nicht Sappho, auf den Vasen- 
bilde mit Tbamyris I 404, A.S64. 
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Sappho II 285 ff.; Dialekt II 144; ia 
der Komödie IV 225; in der Lea- 
kadia des Menandros IV 197, A. 75. 

Satire onter dem Eiofluft der alten 

Komödie IV lU. 
Satyrdranm, allgemeine Charakteristik 

III 236 fr.; Stüfre238, /eitpeschicht- 
liche 243; Chorlieder 23*?, Versniarse 
und Sprache 241 ; auch aufäcrbalb 
tetralogischer KonipositioD III 243. 
— und Pratinas IH 2f; 1 f.; als StofT- 
gebiet für die bildeade Kuost III 
241, A. 147; dea Römera fremd III 
243. 

Satyrof* Biograpbieo I 253, 277 j IV 
519. 

Scenenwechsel io der Tragödie III 202. 

Soenische Spiele, ub auch ao aodereo 
f esteo aU den Lenaieo aod «tädti- 
lelMa Dionyaieo HI 21 vad A. 60; 
ihre Beorganisation Da> h dem pelo- 
pooaesischen Kriege IH 244 f. 

Schauspieler^ gröfsteateiU Atheoer von 
Gebart 11192; waaderade, io Attika 
III 22; ihre Zahl und Verwen- 
dung in der Tragödie III 82 If.; 
erster, zweiter 81 uod A. 286; 
dritter 83; vierter 84; io der Ko- 
mödie 84 ff.; ihre Zahl bei Aristo- 

£banes, in der iiuUieren and neueren 
lemSdie 85; — nod Dichter, in 
ihrem persönlichen Verhältnis III 90; 
durch das Los »n die Dirhter verteilt 
90; Honorar ül und A.31G; habeu 
Borgsehaft zu stellen für recht- 
zeitiges Erscheinen IJI 91, A. 316, 
nenaen sich ol txsqI /iiovvaov 
UXPiriu 92, A. 320; Prüfnng 30, 
A. 88; 91; Masken uii ! Kostüme 
95 fr.; ihr Studium auch lür den 
Heda er bedeutsam 9ö; — , fünf, 
ia der rSmisehea Komödie III 86. 
Schaiisp!plprp,enossenschaf'f .'iiif Sopho- 
kles zurückzuführen Iii 92 j — und 
die AmphiktyoneD III 93. 
S^aaupMkumt, berufsmaTsig erlernt 
und ausgeübt III 90; ihre ßlütezeit 
93; Würdigung und Charakteristik 
94; realistisehe Richtang 95 ; — nad 
das Virluosentum 93. 
Schauspidstätte vor iiirbauung dea 

Diooysostheaters III 33. 
a/rjfAUj' 'Olvunov statt Orj^a^ *0L 

11 59, A. 80, vgl. 61, A. S3. 
Sehena ond die Phaiaken in der 
Odyssee I 78» ff. 



Schicksal und Willensfreiheit in der 
Tragödie III 190 f. 

Schiffskatalog, sein historischer Wert 
J 560 f.; Spuren doppelter Rezension 
I 5b3, A. 24; warum BouoUa ge- 
naaat 563 f.; Versach ifaa in fdaf- 
zeilige Strophen an lerlegea I 559^ 
A. 16. 

Schild des Achill I 623 ff.; im Ver- 
gleich mit ähnlichen Besdireibaogen 
1 623, A. 249. 

Schild des Herakles verschieden beur- 
teilt von ApoUoaios Rhodios nnd 
Aristophiiues von Bysana I 2S6* 

Sehlachtlied 1 325. 

Svhnitierlied 1 353. 

£Xotvi(ov {v6ito^) II 219, A. 56. 

a^oliya VTrouj j'juuTa I 252, A. 165. 

Schreiben und Lesen, Gemeingut der 
Nation I 211. 

Sehreitmaterial I 207 ff. 

Schrift und Schriftzeichen 1 1S5ff. 
Geschichte des Alphabets s. unter 
Alphabet; Alter der Schrift 1 192, 
195 ff.; Richtung der Zeilen I 1941.: 
Einführung nach Herodot I 197 f.; 
hieratischer Ursprung 201 f., im nr> 
.<!prünglicben Zusammonbang mit dem 
Staborakei I 202 f., bei Homer 
204 f., vgl. 527 f.; im Gebrauch 
der Dichter 203 f. ; sa moaamentalen 
Zwecken verwendet 203; frühest«^ 
Erwähnung beim Dichter in Bezug 
auf die eigene Thätigkeit 204; ün- 
eatbehrlichkeit für die Littera- 
turentwicklung 209 ff.; Gebrauch 
im griechischen Mittelalter II 13; 
Schreiben and Verwandtes, Ans- 
drücke dafür im Grieehisdien 1 202, 
A. 40. 

Schuld und Schicksal in der Tragödie 
III 192 ff. 

Schulklassiker des Altertums I 286 f. 
Schwalbeniied i 351; metrische Form 

384, A.211. 
Scipio der jüngere und Panaitioa IV 

533. 

2rixu>^ Epicharmos' Mutter IV 24, A. 13. 

Sdbstbiographim I 291. 

Seleukns der Sltere (?) fiio$ I 278, 

A. 26. 

SeleukoSf 'OfirjQixos I 905. 
aekiän, atUdta I 233, A. 130. 

ZiXXoi I 339. 

aiifutia von den Rhapsodien I 49Sy 
A.43. 
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Semitisc&B F«b«ln bei den Hellesen l 

612. 

Sijftmff^ n 105, A. 57. 
Sengebuschs Hypothese über Hemert 

Zeitalter 1 4ü3, A. 47. 
arixptdaxig (Piaton) IV 431, A.61. 
Stitüpeien za Alexaodria, Brand I 149. 
Serenus, ti\% £pUoiiiator dea Philon 

I 253, 276. 

Staeibu Empiricns über dea Vortrag der 
Homerischen Gerlirhte I 436, 35« 

Sibilanten s. Ziachi t ite. 

Sibylle I 342t Etimulugie 342, A. 90; 
kumäMiAe9.Demo; ervthräische 344. 

Sibyllensage v. Kymc I 201, A. 38 a. E. 

^tßvlltaxtav XQria^tüV üb. II auf 
(Pseodo) Phokylidet xnrlieksitfBhrea 

II 3üJ f. 

SiltylUni^chä Weissaguageo I 343; in 
Kom 344; Revision dareli Angnstas 

346; in der alexandrinischen Samwi- 
lung 340 f : Falschutifcen 242. 
Sicilien ab rüuuzstäUe der Litteratur, 
namentlieb der KomKdie IV 18 ff. 

Siäon^ nicht Tyros, ala phöoicische 

Haaptetadt bei Homer I 792. 
Sidonius Apellinerie itber Neeandro« 

IV 213. 

Siebengestini, tragisches, der Alexan- 
driner IV 515. 

Siehe, f^eisen II 412 ff. : sittliche Ten- 
denz ihrer WirksamlLeit 412; 
weebselaeitige Beziebnogen 413; 
Sittensprüche in Delphi 413, TT 175, 
A. 211; Notizen und Schriften dea 
Altertums über sie 413 und A. 8; 
Briefe and Sprüche bei Diog. Laert. 
II 415, A' 10 (im Text fälschlich 9) J 
Sprucliwcisheit vgl. auch I 362. 

Sigtion^ Rimpfe um seioee Besiti 
zwisclien Mitylene und Athcu 11 273. 

Sigmatismus des Euripides , von 
Enbulos verspottet IV 161, A. 148. 

2:,ythx6s des Diphilos (?) III T3,A«253. 

SikeUoten, ihr Naturell IV 21. 

atxtUiuv IV 21, A.8. 

SiknmU m 166, A. 547. 

Sikyo/i, Reileutuiig für den Prorae- 
theusmythus 1 994, A. 12; — und 
die Litteratur im griechischen Mittel- 
alter II 20; lyrischer Agon 0149; 
Priesteriuuenkatalog II 384; — und 
die Anfänge der Tragödie III 254} 
aeia Aaepmeh GebnrtitStte der Ro< 
müdie iB aein IV 2, A. 3. 



Sihvos IV 518. 

aiJUot s. Spottiieder. 

Simon f ala Verfaaaer von Platoii 

Minos, Hipparchos IV 470. 
SimmtdeSf der Genealog U 358, A. 96; 

861. 

Simonide.i von Amorgos II 105 IT. Leben 
und Lebenszeit 195; Vergleich mit 
Archilochos 196; satirisch-didakti- 
aeber Charakter seiner Dicbtoog 
197; Gedicht über die Fraueu 197 f.; 
Parainese ao den Sohn 19Ü ; Stil 
200; Elegien 200; ag/atoloyla t&w 
ZafiCarv 200, A. 76, vgl. 70, A. 11 ; 
Tipifahel I 370. S. auch Scnionides. 

Sitiiünides v. Keos 11 35S Ii. ; lieben 
358 IT.; Gebortajabr und Vater des 
Dichters .\. 96; Ort und Jnhr seines 
Todes 361, A. 110; Aul'üeres und 
Cbarakter 361 f., vgl. 1 179; Diebter- 
honorar 363; Vielseitigkeit dea 
Dichters 365; Dithyramben 365 f. ; 
Eukomitio und Epinikicn 3ü(>; Uy- 
poreheme 367; Elegien und Trauer^ 
gesänge (^()>;) Ol) 367 ff.; Epigramme 
(Timokreoo) 369 ff., il 176; ooter- 
gescbobene Eptgr. 370 f.; mafavolle 
Haltung seiner Dichtung 371; Gegen- 
satz uüd Gegnerschaft Pindars 371 f.; 
Harmonie zwischen Form und Inhalt 
373; HuDstcharakter des Simenfdea 
?l?>fr.; Urteile des Altertums 374, 
A. 138, 139; metrische Form 373f. 
vgl. 11 138; für Simonidea ebarak- 
teristische Fragmente 375; Wert- 
srhätzung im Altertum, aamentiich 
iu Athen 376; INachahtuer 37G; 
Dialekt II 146; als ültester Dieb- 
ter von Epinikien II 169; — und 
das ionische Alphabet 1 190, A. 13; 
synboliaebe Aoadmckaweiae 1 356 ; 
— im alezandriniaebOB Kanon 
I 285. 

Simplikios, Erklärer des Aristoteles 
I 253. 

Simylos, Komiker IV 167, A. 188. 
Singen und Sagen 1 430. 
Simd&dUeke Auadraekaweiae in der 

alleren Poesie 1 356 f. 
Sip/uioSf Aiphabet 1 192, A. 16. 
Sisyphosy als Quelle der Spmcbweisheit 

I 1016, A. 119. 
Sisyphos des Kritias, dem finripidea 

zugeschrieben iU 612. 
Bäntäbe, Verteilnag deraelbea im 

iKonyaoatbeater in romlaeber Zelt 
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TTT ?7, A lis, der, Arehooten lU 

45, A. 145. 

mtuty^&qfos ■* cnn}V0)^4pof III 178, 

A. 2. 

ax^»/»} III 34, A. 105; 40, A. 12G. 
Oxr)VoyQtt(p{a , Eotw ickluDg durch 

Aischylos nad SophoUes III 43, 

A. 141. 

Skepsü, ArUtoteks' Sdiriftoo daMlbat 
Terborgen IV 478. 

Sklaven^ litterariseh thätig I 174. 

Skolion, Begriffs- and Wurterklaruag 
II 160fr.; QuelleDschriften des Alter- 
toins darüber II 100, A. 156, vgl. 
161, A. 165; auf Marmodios uad 
Aristogeiton II 161, anf die Alknaie- 
oiden II 102, A.166; des Piodar 
II 102, A. 168. 

axonri Iii 43, A. 137. 

Skop^am» von Klazomenai IV 547 f. 

Skylax aus K.irvanda IV 508. 

2:xvkka, Uitbyrarabos Ii 509, A.ai. 

Skylla und Charybdis io der Odyssee 
I 810, A. 52. 

<rx''Tf?^T! \ und A. 41. 

QXüj^uuta zu ix itSv ttfia^v ili 11, 
A. 23; — JMttMretywM IV 6, A. 19$ 
— MeyvMixa IV 6, A. 19, vgl. 11, 
A. 35. 

axiüTiivfiu III 107, A. 552. 

Skythinotj des Aoakreoo Vater II 337, 
A. V^; — . Iauib()Kr;if>!i ebd.; — , 
Bearbeitung von Uerakieitos niQl 
tpvatoe IV 415, A. 13. 

SmikythoSf VVeihgescheak 1 438, A. 41. 

Smyrna als Hrimat dos Homprl 454 fF.; 
als älterer iSauie für i^pbe^us 1 455, 
456, A. 37; xer Zeit der Homeri- 
s('hr;i Dichtung rein aiolisch I 150; 
wauu durch Alyattes zerstört, 
durch Lysinaehoa wiederhergestellt 
I 451, A. 32; 455; Bibliethek I 
216. 

aoßas III 166, A. 547. 

SdereOe* IV 411 ; Eialinrs anflsokrateB 

IV 300; Doppelehe mit Xunthippe 
and Myrto iV 471; als iniararrjs 
nach der Schlacht bei den Arginnsen 
IV 442, 44 444; sein Urteil über 
die Komödie IV III, A. 201 ; poeti- 
sche Bearbeitung Atsopischer Fa- 
belo 1378, A.201; 379; Preolniea 
auf den Apollon I 745, A. 8. 

Sokratiker, rNachlafs IV 412. 

Soldateiüieder I 353. 



SöldnerinschriJ'teit in Nubien II 385. 
Söldnerwesen im griechischen Mittel- 
alter n 10. 

SoUnus über das Zeitalter des Honer 

und Hesiod I 936, A. 39. 

Soloikigmos I 112, A. 162. 

5o/o» II 204 IT.; Geschichtliches 
'20 I f ; Poesie und Lebeo in Wechsel- 
wirkung 265; Elegie und lamben 
266; dreizehnte und andere Bleibten 
267; Elegien unter Theognis' Namea 
überliefert 310; Salamis 26S; vierte 
Elegie 26S; Fragmente uud ihre 
Tendenz 268 f.; geplantes Epos 
Atlantis 270; Solons Verhältnis zor 
Dichtkunst 27Uf.; Dichter und 
Prosaiker 1 170, A.35; von Tyrtaies 
beeinflufst II 258; — und Homer 
I 262, !<> »: — und die Anfänge 
des Drauias Iii 2ä6; — und die 
Brziehoaff II 14. 

Solonisc/w Ge.setzK'cbunf,' llflSSff.; ihr 
Einlluis aul'serbalb Athens II 389; 
von Grammatikern kommentiert II 
389, A. 17; aieht netriseh I 390, 
A. 222. 

Sopatery lamblichos' Schüler IV 568, 
A. 96. 

Sophainetos' Anabasis IV 298. 

Sop/iilos, Komiker IV 168 

Sophisteji und die Homerische For- 
schung l 264, 891 f.; — und die 
Tierfabel I 370; ihre Schriften 
zeitig verloren gegangen 1 14'J. 

aotptari^e im Gegensstz zam non/iiris 
I 265, A. 4 ; = notijT^g I 388, A. 220. 

Sophfsfik IV 3 29 If.; allgemeine Cha- 
rakteristik uud Würdigung ü.; 
die Siteren Sophisten in ihrer Ver- 
schiedenheit trotz gemeinsamer Be- 
strebungen 331 f.; Weltbürgertum, 
Aufnahme in Athen, diplomatiselie 
Thätigkeit 332 f.; mündliche und 
schriftliche Wirksamkeit , Lehr- 
freiheit, Lehrstätteu 333 f.; Stoff- 
gebiete der Vorträge and Sehriftee, 
Honorar 334 f.; Phihs phen und 
Sophisten, Geltung auderer Uich- 
tuugen neben uud über den Sophisten 
335 f.; im Urteile des Piaton, IsoLra- 
tes, Xenophoo, Aristoteles 331, 335, 
vgl. 30ü, A. 202. 

aotfiCto&tti, ao<fir}, bei Tbeognis II 
320, A.82. 

ao(f o(, aotfiaraC zar Bezeichnaog der 
sieben Weisen II 410, A. 1. 
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üüKfQoavvt^ in Sinne Plntoot IV 448 ; 

A. 101. 

Sophokles der ältere, Leben III 
356 ff.; Quellea, Gebortsjnhr 356, 
A. 1; Beteiligung am ÖffeatUchen 
Leben 363; Familienverhältnisse, 
priesterlicbe Stellung 3G4; Cha- 
rakter 366; ia seinem persönlichen 
Verhältnis zti Euripides 366; Au- 
fs er es; Statue im Lateran 367; 
Tod 367 ff.; Grabsehrift 273, A. 1; 
dichterische Thätigkeit: 
Daner, Zahl seiner Siege, Zahl 
seiner Dramen, Epochen 371 ff.; im 
Urteileseiner Zeit 372; Charnkte- 
ristik und Würdigung; AII^p- 
meines, Stelinng des Sophokles in der 
Entwicklung des Dramas HI 272 f.; 
Wirkung anf die Zuschauer, Amphl- 
bolip 143 f.; religiöse AnscbauDn^en, 
Schicksal und Schuld 444 ff. ; Urakel- 

«Innbe, Gnomisches 446 f.;lyritehe 
innst 117; Chor: Reformen III 
217, 218 f.; 360 f.; Eiuaufs auf die 
Mosik m 159, s. auch 160, A. 52Q; 
Zasammensetzung 447; Beziehungen 
zur Handlung 447; sleif^ernde oder 
mäl'sigende Wirkung 44ä; Subjekti- 
visBiis, der Qior in sehtuspieleri« 
scher Funktion 449 f. ; sein Chor mit 
Aischylos' und Kui ipides' Lyrik ver- 
glichen 45U; Chorlieder uach ihrem 
poetischen Gehalt 450 f.; Dialof 
451; Stoff gebiet 181 ; Konzen- 
tration, Auswahl des Stoffs, Durch- 
fohrong der Haodinng 452 f. ; 
Rnnstcharakter auch im Ver- 

gleirh mit Ai>;rliylo<f 453 ff. ; Be- 
haQÜiuug des SageuitloÜÄ 455 ; freiere 
Form der Tetralogie 456, vgl. aaeh 
230 ff.; die drei vorhatidenrn Tra- 
gödien des thebanischeu Sagen- 
kreises gehSren keiner Trilogie an 
466 ff. ; Kunst der Cha rakter- 
Zeichnung 458 ff.; ylvxvjtjg, ^Qt- 
fMTfig 463, vgl. A. 268 und 269 ; 
eiaeat^itt 464, A. 270; rdlfitt A.271; 
noixtlta A. 272 ; Sophokles als 
Naturschilderer I 10, A. 7; 
dramaturgische Thätigkeit: 
Neuerungen III 164, 359 f. ; Führt 
den dritten Schauspieler ein 360; 
•kenographische Verdienste 362; 
Neaernngen betreffend den tra- 
gischen Agon 362 ; Sophokles und 
dia Orebeitik ill 164; bearbeitet 



■eine Dramen mit Rücksiebt anf 

seine Schauspieler III 90; — als 
Schauspieler iU 82, 359, A. 14. 
nieht - dramatiaelie aehrift- 

stellerische Thätigkeit III 
443, A. 224; fniyna/ufxaTiov II 176, 
A. 215; Paiau auf Asklcpios III 
364; auch Prosaiker I 170, A.35; 
Schrift über f!cn V.hnr III 361, vgl. 
218; Studium Homers und der Kykli- 
kerm 369f. 

Erhaltene Drameu: 
ATttS m 376 ff.: Titel A. 68; Öko- 
nomie 376 f. ; Vergleich mit Aischy- 
los' BQnaom 377; Quellen 877 f.; 
Beorteilung , namentlich des 
Schlusses 378 ff. ; Vermutuogeo 
über die ursprüngliche Form der 
Tragödie 381; lophon als Fort- 
setzer 382; Beurteilung des ersten 
Teiles, namentlich der Sagen- 
geataltnnir doreb Sophokles 382 ff. ; 
die Charaktere 384 f.; Inhalt 
385 ff. ; Sceuenivechsel 3^7 ; 
altertümlich - strenger Kuiist- 
cfaarakter des Dramas 387 f.; 
Teukros als Fortsetzung des Aias 
388; Stil 388 f.; Eurysakes als 
drittes Stiiek der Tetralogie (?) 
A. 103; Abfassvngsxeit der Zu- 
dichtunp '^Sfl : 
Idvtiyoi ri III 399 ff,: bevvuudert im 
Altertum wie in der INeuzeit 400; 
trng^ische Idee 400; Charakter der 
Antigone 4ü0 II.; des Kreon 402 f.; 
der Neben figuren 403 f.; die 
Schicksalsidee 404; der Chor 404 f.; 
der Schliifs 406 ; Mängel iu der 
Durchtühruug, Benutzung von He- 
rodot III 1 19, 406 f.; die Fabel selb- 
stlindip-e Eifiiidung des Sophokles 
408 f. ; Anregung durch Aischy- 
los' Blensinier 409; der tragisehe 
Konflikt 410 ff.; zur Ardiaiologie 
und Ethik tlrs Bestattungs Verbotes 
410, A. 152; Zusammenhang mit 
der Beatatinng von Tbemistoklea 
(?) X. 15G; Aufführungszeit 414; 
erhält den zweiten Preis 415; 
als Glied einer Tetralogie A. 161; 
Beziehungen auf die Zeitverbält' 
nisse 415; durch lupfaon wieder- 
aufgeführt 416; Einflufs auf die 
dramatiadie Poesie 416 f.; vgl, 
auch 445; dem Sophron zufe- 
achrieben I 265; 
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'HUxrqa III 367; 

Ol^lnovs im Koikm'^ III 432 ff.: 
dte letzte TregSdie dei Diehters, 

ohne beabsirhtipte Beziehunf^ auf 
die Zeilverbültaisse 432 f.; Beur- 
teilung in alter und neoerer Zeit 
433 f.; Beziehungen zum König 
Oidiptis 434; die Sage und ihre 
Gestaltung durch Sophokles 434 f., 
vgl. aneh 179; in Vergleieh sa 
Aischvlos' und Euripides' Behand- 
lung des Stoffs 434, A. 199 ; Pa- 
rallele mit Aischylos' Eumeniden 
435£; wehmütig-ergreifeoderCha- 
rakter düs Stücks 130; Mängel in 
der Idee des Stücks 437 f.; Breite 
der DarstelluDf, spraehliche mid 
inctrisrhe Form, (!h(>r und rae« 
lische Partieo, Zahl der Personen 
4d9r.; 

(Hiirtovs JVQttWog III 417 ff.: Tra- 
gödie, des Schtcksalswechsels 417; 
von den älteren wie jüngeren 
Dramatikern beerbe tet 418; Ver- 
gleichung mit der ppischen Ge- 
aUltuog der Sage 41b f.; Inhalt 
419 IT.; Titel des Stueka 421, A. 
173; das dramatische Problem 
421 f.: Anfführung^szeit 422 f.; er- 
halt den >iwt'itea Preis 423 f.; 
Chor, Metrisches 424; vgl. aaeh 
445; ohne Beziehung auf Perikles 
UI 187; die Oidipodie keine Tri- 
logie ni 456 IT.; 

^PiXoKirjTTig III 424 II.: Abfassangs- 
leit 424; Charakter des Dramas 
425; Quelle und Unterschied von 
Lesches 425; Behandlung des 
Stoffs durch Aischvlos und Euri- 
pides 425 f.; Inhalt 426 ff.; Drama 
iodiTidaalisierenderCharaktertstik 

428 f.; Charakter des Philoktet 

429 f. ; des Neoptolemos 430 f. ; 
des Odysseus 431 ; der Chor, 
Metrisches 432; vgl. auch 446; 

TQcc/tvtac III 389 ff.: Inhalt 390; 
KumpositioD 390 f.; tragische Idee 
und ihre Träger Deianeira niid 
Herakles 391; Urteil über So- 
phokles' Behandlung desStolls 392; 
der Schlnfs 392 f.; das Drama mit 
Unrecht Sophokles abgesprochen 
393 ff. ; nur die Schlul'sscene Zu- 
dichtuog 394; andere Spuren 
diaskenastiseher ThStigkeit 394» 
aneh A. 126; nraprSogUehe Form 



des Schlusses A. 120; Charaktere: 
Deianeira , - Herakles 396 ff. ; Ab- 
fassnngsseit, metrisehe Form ud 
Stil 399. 

Verlorene Dramen: 

U^ttfiaq III 441, A. 212; 

Alyiiiq III 441 : 

Aixh«^wiäi( m 374, A.64; 443, 

A. 223 • 

UUadai III 375, A.67; 440, A.211; 

'AXtitrii III 375, A. 67; 
UXxfxafüiv III 441; 
l4fi(fiiQvonf Ii! 440; 
uivdQOftiStt III 374. A. 04; 441; 
'Avxr]VOQ(i^(tt III 443, A. 223; 
jijQtijs III 441, A.217i 
Hxamv avlloyot ID 442, A.221; 

JnuUtlng III 440; 

"Enlyuvoi Iii 441; 

'EgiQ vln m 441 ; 
Ev^vamttjq VII 443, A.223; 

f^rtuiQcec III 440; 

kftiOivi ni 441; 

0vi<nrit ni 441, A. 217. 

''Ivfcxng III 374, A.64; 441, A.216; 

VöiUW III 522, A. 171 ; 

"Jojv m 441, A.218; 

Ka^ixu» m 440, A. 210; 

XXvrai^vrjajQtt III 73; 

Kolx^^tS HI 374, A. 64; 

XQiovaa III 375, A.67; 441, A. 218; 

An^vidi HI 441, A.213; 

AUUayqos III 440; 

Mmot ni 440; 

IMtößj] III 440; 

N(:ni>i'. III 429, A. ISS; 

Oixlifi III 622, A. 171; 

Otvofittos III 441; 

JTmufYfq III 374, A.64; 

/Zo/i'tdof III 440; 

JfQuxQig III 441; 

'PiCojtwoi III 441, A.215{ 498; 

2:x{&rti III 441, A. 215; 

Ti}Xt<f os III 440, A. 211; 

T^Qevgm 375, A.67; 441, A.219$ 

ToimuXnioi III 440; 

Tqtüikos UI 374, A.64; 

Tvmo in 371, A.56; 

<im(dott IH 375, A.67; 441; 

^I'ivtfg III 441, A. 214; 

' Yd(>of/o(joi III 374, A. 65; 

^SlQf(9vta III 440. 
Sophokles* JNa eh kommen in amtHchm 

Stellungen III 609, A. 37. 
SophokUs der jüngere ID 619. 
Sophron IV 38 IT.: Zeit ud StaUoig 
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so verwaodteo Kanst^atton^eo 38; 
Wesen des Mimos 38 f.; prosaisebe 

Form des IMimos, zur Lektüre be- 
stimmt 39; Stoü'e, mythologische, 
historische Beziehungen, Harmlosiip« 
keit, sitlJichcr Krost 40; Formund 
Stil 41 : Eiuflujs uod Verbreitung 
(Piatoo) 41 f.; Überlieferttog; Theo- 
krits Betiebungen na Sephron 42; 
seine Minien von Platrn ans 
Licht gebracht I 262; im alexau- 
drinisehen Kanon I 2S6; Sprüch- 
wörtiicbes I 368. 

Sortes Praenestinae I 202, A. 39. 

SonadeSy Sammlong der Sprüche der 
sieben Weisen R 414, A.9 (sollte 
A. 10 im Texte heifsen). 

Sotibios LacoUf chronologische Arbeiten 

I 277; ober Alkman U 239, A. 128. 
SoHbioSf Tragiker IV 515. 
Sosi^tie^ Aoagabe des Homer I 893, 

A. 19. 
Sm&m iv 518. 
Snsfpnfrox IV 236, A.232. 
äojiip/uines IV 515* 
Sosäkao* m 243. 
Sütade* I 889. 

StoxHQtt, im Kult der eleasinisebon 

Gottheileu Iii 11, A. 25. 
ZciirriQia, Orphiseb^mystisehes Gedieht 

II 92, A 53. 

£tuti^QM zu Delphi, GbSre mit be^ 

sehrinkter Mitgllederoabl H 608, A. 

30; vgl. 509. A.31. 
Soterfdas und P.imphiln I I6ß; Korn- 

nieutar zum Meoaader IV 193, A. 64. 
SotioTif t^KuioxtA tt»p ^ottoqmv I 

253; IV 519. 
Sparta als liUerarisclies Centrum II 

20; lyrisehor Afon daselbst III 49; 

geistiges Loben in der H. Periode 

II 203 fr. 
anäi s. f07i^(;i^. 
Spendon U 205, A. 9. 
Speustppos, ogot IV 471, A. 158; — 

in der Komödie des £pikrates IV 

167, A. 183; — (Psendo-)» stn Brief 

1 209. 
Sphärentheorie IV 486. 
ZifaiQa des Mosaios (?) II 79, A. 16. 
Xyi^Miff l 48, A. 34. 
Offrjvontaym' III 99, A. 342. 
anoQtiöriv etidiiv I 498, A. 48. 
SpoHfhder, ibr Alter I 943. 

SpolttKnncn , I ttt erarische, bei dOD 
Alexaodrioera IV 513. 



Sprachphüosophie, ihre Anfange IV 455. 

Spriehtoörttt I 862 0*.; dorisehen Ur- 
sprungs 1 ."^05, A l(i3; Eiunihrun^'s- 
form I 367; Satuiuluugea i 36H ; als 
charakteristisch für das Helleneutuni 
I 2S, A.34; im Skolioo 11 lt>l, A. 
164 ; in der römueben jipradie 1 367, 
A. 170. 

Spräche im delpbiseben Tempel 1 362. 
iS^n/cA/^oensvolkstiimUebonCbarakters 

I 353. 

Spruchweisheü X 360 ff.; älteste aof 
mythische Zeiten zDräekgefabrt I 

1016, A. 119. 
Staborakel I 201 f. 

Si&nmej belleaisebe, und ibro Wobn- 

sitzc T 52, A. 2. 

Stamtnesenl wie klang nach dem troja- 
niseben Kriege I 3U9 f. 

Stammesgliederung, helleniseho 1 13 IT. 
Crtt itc über den Volks- und Stamm» 
Charakter bei Ari8totele.s und Ho- 
rakleides Poattkos 14; bei Pseodo- 
Dikaiarch 15; Aiolier l'i f ; Dorier 
16 ff.; loaier 19 ff.; Athener 21 ff. 

^ommBtmigeAung^ I 26 f. 

Stammesunterschiede der Hellenen und 
ihr historischer Ursprung I 53. 

oiuotuov, woher der ^ame Hl 136, 
A. 450. 

Sicuinos, Kypria II 45 ff ; Beziehungen 
au Ii. ^ und I 553, 557, 565; so 
Od.« 1 557; fiber Aphrodite I 

766. 

Stafhten III 87. 

Statuen von Ivomüdieiulichtern im 

Tbeatt r des Dionysos III 38 f., A. 121. 
Stef^rvifdk hlitn^ in deo Anfingen der 

Tragödie Hl 253. 
SiHenauJiteMß ven Elensis, metriseh 

I 385, A. 213. 
aTt(faviirie dyoiv zu Delphi II 148, 

A. 133. 

Stepfia/ios, des Antiphon Sdin, Romi- 

ker IV 145. 

arinxr^Qiov Iii 3, A. 2. 

Siegmäbro»^ Reeitation der Ilias in 
Delphi I 439, A. 46 : 497. 

Stesichoros II 287 ff.: Lebenszeit und 
Heimat 287; Vater und Brüder 288, 
A.49; Tisias sein ursprünglicher 
Name 289; Charakter im bürger- 
lichen Leben ; Sohaupiatz seiner 
peetisehen Tbütigkeit 289; Erblin- 
dunp und Pulinodie, Grabmal und 
Bildnisse 290 f.; ChorgesÜoge 291 f.; 
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Paian, cigeatliche LieJcr 202, vpl. 
Ii 115; sein Verbaitea zum über- 
lieferten Stoff 292 f.; Anlehnung an 
Homer 29.'H. ; rhythmische Form 
2941".; Einllnl's :itif (Üp Nirhfolger, 
Dramatiker uud üUdcade Kuust 295 f; 
Varbreitnaf seiner DiehCoogen 296; 
Versiuafse II 137 f.; Dreiglie- 
deruDg des lyrischen Gedichts durcb 
den Strophenbau II 141; Dialekt 
H verwandtschaftlicher Zusain- 
menhaog mit II es i od 1 936; Über- 
eiostiiumuog mit Hesiods Theogonie 
1 972, A. 17 ; bensUt Hesiods Frauea- 
katalog I 1005, A.91} — and die 
Fabel vom Kols I 370, A. 178; in 
der Orestie von Xanthos abhängig 
II 293. 

Stesinibi'otüs, Historiker IV 317. 
Steximbroiot von Tbasos uud die Ho- 
merisehe Forsdiung I 264, 891. 

St/ietielos III 610. 

ori/ycTof — daxp(^36s I 491, A. 26. 

SHchamythiB III 156 f. 

SHer^ als Preis im mosiseheo Ageii 

II 505. 
SLÜpon IV 529. 

OTOf/S^ Follw6rter III 108, A.371 

axoTxoi des Chors s ^vyä. 

StoüteTf vorwiegeud orientalisch-seml* 
tiseher AbsteniniiBg I 163; ihr» 
Stelluof zur Orphiaehen Peeaie I 

306. 

Strabon über die griecbi:>cbeu Dialekte 

I 52, A. 1. 

Siratokh :. iV'hH-r IV 409; in der 

eeaereu liomudie IV 178. 
StrtOon, Aristoteliker IV 478. 
Straton, K « m iii «■ i- {^oivuUiti^) 'V 236. 
Stratonikos II 1 'S, A I. 
Strattü, Kouiitwer IV 102, A. IGU; 103, 

106 f. 

Streit um die Waifen des Achill I 622; 

des Agamemooa uod Achill in den 

Ryprien II 47. 
Streüwagm II 8; bd Tbeo^Dis 11304, 

A. 27. 

Strophen) orm in der Dichtung der alten 
Zeit I 384; des lyrisehen Gedichts 

II 139 ff.; des Dramas 1!] 1 P» ; For- 
derung der Originalität in der 
Form fnr die lyrische wie drama- 
tische Dichtung I I6*s; III 119. 

Stroplienth((>rit\ Versuch sie auf Ho- 
ner auzuweiiden 1517; aut ilesiud 
I 990. 

mfiotftivp III 43, A. 137. 



Styx in Hesiods Theoj;onie I 986* 

Substantiva auf ti/c i 56, A.13. 

Suffixe I 121, A. 184. 

SUAneg:ebräuche beim Morde (bei Arkti- 
nos) n 50, A. SO. 

Suidas f als l^^^elle für verlorene 
Sebriftea I 156, A.18; als bio- 
{,'r.iphi.sche Quelle I 291; als Quelle 
für Aratos 1 292, A. 46; in seinem 
VerhSItDia zu Athenaios I 294, A.54; 
zu Hesychios I 293 ff.; bibliogra- 
phische .Arbeiten 1 275; über Fpikcr 
I 293; über die Chronologie des 
Tbales I 301, A. 70; RHtiUesigkeH 
I 2'Jl, A. 53 und 54; seine aogob- 
licben Quellen 1 155, A. 18. 

Susarion III 8, 255; IV 43, A. 1. 

Si/a^rus I 406. 

Syba/ itische Frzählungfen I 372. 

avyyQatffi II 394, A. 29. 

OvyxoQriyUi II '" i, A, 17. 

avfißoka der Pythagoreer II 434, A.69* 

<rt^at;jl/a III 161, A. 529. 

avv^ia^os uod kq&qoi' bei Psendo- 

Aristo!. 6ift. no. :dXii, IV 376, A. 

126. 

awi^Qta der Py thagoreer II 431, A.63. 
Synkope in iambtseben Stropbea III 

^122, A. 409. 

üvvta^tSy als Abteilaof eines Schrift- 
werkes I 229, A. 116. 

Syrakosios' Antrag gegen die Freiheit 
der Komödie IV 119; bei Hbrynichos 
IV 96. 

5^ra/r{/«, Theater daselbst III 39, A. 125, 

SyrioM* IV 453, A. 113. 

SyritehiB Obersetzongen griechischer 

Werke I 155. 
avatjirixog v6/ios der Aristoteliker IV 

477, A. 174. 
m/oratmog voftos iMKfvtutos vofit, 

Tabultt niaet I 913. 

Tabula Verooensis I 913, A.81. 

T« fx TTloCiov I 220, A. 89. 

TaJ'elf iluuieriscbe, im Louvre I 913. 

Tamasms s. Tempsa. 

Tanz im Drama III 161 ff. 

Tanzlieder I 352 j bei Homer I 325. 

2V»tsuw<Mtt, den versehiedeneo Gat- 
tnagen des Dramas aagepafst III 162. 

TanccitTvoi = Py thagoreer IV 417, 
A. 23. 

Tartaros^ in Hesiods Aspis als Bades 
gedacht I 998. 
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Tat TV 573. 

T£ Copnla aod das Homerische rc I 

114. A.167. 
fi] Stimtifos MnUro fiv^ I 722» A. 

' 19ü. 

Tegeatische lus^hriit eriuueit au den 
Honerischen Dialekt 1 860, A. 159. 

Tekhoskopie I 569. 

ttxittivea^ai «o/ J^v I 388, A, 220. 

TelaugeSf Pythagoreer II 441, A. 86; 
IV 416. 

TeXx'^''"^^ ifftoQia des Epimeoides (?) 

II ;i91, A. 23. 
Td^tiie des Kugammon II 53 f. ; MtsEt 

die abgeschlos.seiie Odyssee voraus 

I 726; des KioaithoD 1 726» A. 

198; II 70. 
jaaog XoyosJV 575, A. 118; 578, A. 

134. 

TijXixltiJrfg , Tikx'^ '^^h io^oqUt 11 
391, A.23. 

Tcl>'k!rff!ps, Knniiker IV 61« 

Tdmikos 11 ü-i4, A. 73. 

Ttisphiu voa Perpamoo , bibliogra- 
phisches Haodbiich I 276; über die 
Sprache Homers 1 878, A. 10. 

Telepkos in den Kyprien II 47. 

Talea odor Telestis, oQ^rjatrig oder 
6QXV<f^f>äi(faaxttlog des Aischyloa 
in 163, A. 538. 

Tekt von Hefar« IV 629 f. 

Telesikles H 182. 

Telcsüla II 381. 

Telesis, Titanomachie II 36, A. 16. 

nXtri] des Diooysoa» der Demeter II 
Ol A. 47. 

TelUs II 182, A. 9 (nicht 10, wie im 
Texte steht). 

Tcrncsa in der Odyssee — Teiiipsa 1789. 

Tempel als Aiitbewahruogsort für 
Schriftwerke I 214. 

Tempora in der Atthis II 473, A. 24. 

rprenf?«.? (Adelphen, Andria) und seine 
griechischen Vorbilder, Cootami- 
eation IV 184, A. Sl ; 186, A. 35, 
36, 37; 227, A l'iT, 

Terpandros II 206 11.; Ubapsode and 
Erneuerer der nomischen Poesie 208^ 
vgl. 116, 164; Rerufang nach Sparta 
208f. ; stiftet den musischen Agon 
an den Karueen 209; Zeitbestim- 
moDg 309, A.25; Gliedemog des 
Nonios211f., vpl. I 7|M; Wesen 
des iVomos 213 H'.; Terpuudros an- 
geblieh Verfasser von Prooimien 
213, A.32; metriscbe Fern, Stil 



214 f., vpl. 136; Vortragsweise nnd 
ßegleitang, Ton weisen 21 5^ acht 
oder siebeo Nomen des Terpaodros, 

teilweise anf Philammon zurück- 
geführt, Sloirnnd Bi'znichnnnp seiner 
Gedichte 216; weltliche [nieder 2l6f.; 
Skolion auf Terpandros zurück- 
geführt 217; — als Rhapsnjr I 
489; setzt die Homerischen filiapso- 
dien in Mosik I 435, 437; dichtet 
Prooimien zum Vortrage der Home- 
rischen Gedichte I 745; vorbild- 
lich tür die sogenannten Home- 
riseken Hymoeo I 752; — und 
hymn. iu Ap. I 754; — und die 
Orphische Poesie II 83; als Sieger 
im delphischen Agon II 148; Dialekt 
H 144; seine Schule II 217 IT. 
7(Tna(h yiyovas (Sprw.) IV 98, A. 
151. 

TfjQaymov oxVf^" ^- ^72. 

Tetralogien III 222 11.; ohne inneren 
Zusammenhang III 227; eingeführt 
Ol. 75, 4 III 230; wie verxeiehnet 
in den Didaskalien III 65, A. 222; 
bei Sophokles und seinen Zeit- 
genossen III 231 ; bei den jüngeren 
Tragikern III 232. 

T"fraIogien Platonischer Dialoge IV 

4^5 f. 
lÄTsIlV 7, A.21. 

Tetiihronien s. mysischcr Kriepszuf;:. 
itix^^y Pergameothaudschrift als Buch 

I 230, A. 119. 
Textkritik im Altertum 1 237. 
Textkrüiky neuere, Fehler und Aich- 

tungen I 240. 
Teastxierdierbni» im Altertum I 237; 
250 ff. 

Thaies von Milet II 415 IT.; Chrono- 
logisches I 301, A. 70; als Prosaiker 

II 391 ; — und der Dreifofs II 415» 

A. 

ThaLetas II 222, 224f.; Persönliches 
224; Berufung nach Sparta, Bin- 
führaiir^ iler fJymnopridieu 225; 
Gymnopiidieo und Siegesfeier von 

Sria über Argos 226; Paiane 227; 
irakter, Wirkung, metrische 
Form 227 f., vgl. 137; instrumentale 
Begleitung 228 f. 
nudiarehU II 152, A. 144. 
Thamyras I 403 ff.; Tit^moniacbie 404, 
A. 265; 405; Theogooie, Kosmo- 
gonie 404, A. 265. 
Thato»^ Nameosveraeieluiis der ^eai' 



Digitized by Google 



78 



REGISTER. 



r^I39, 193, A. 17; Gratienkoltiu 
12, A. 10. 
T/ieagenet voo Megara U 3U5. 
Theoffme» ans Rhegion oad die Ho- 
merische Forschung I 264, 889 f.; S91. 
T/}wf''r'^'fbä'udi'. namentlich zu Atheu, 
Gi'uualurui III 3ii t}'. ; 37 i'.; Schutz 
flogen die Wilteroog, bildlielier 
Schmuck III 38; steinerne in Pei- 
raieas, Salamis, Aiiioue, Thorikos« 
BleoaU III 22; Epidauros, Syrakoa 
11139, A. 125; erstes steiner- 
nes in Athen III 35; Lage des- 
selben III 35; Hestauratiuu durch 
Lykurg, Umbau ia rSmiscber Zeit 
III 36; Bühne und Hühnr naus- 
«tattuug 111 4U ff. (s. auch die hier- 
hergehSrigea Befrifle in elnteloen 
im Register); Sitzplätze, Ver- 
teiiniiß III 40 t". ; inr l'ricstcrinnen 
in 49, A. Zahl der Plätze 

m 48 f. 

Th-ntrr--^ld III 20; rieaeiofohraa^ 

deüseilien Iii 245. 
ThMtenrdnung III 31, A. 93. 
Theaierpächter III 3t>, 47. 
Thmitt-rpitbUkttvi und sein rrteil III 
A. 2UU; ub auch Frauen und 

Kiader dazu gehörten III 49. 
Theatervorhang III 145. 
&iinQov Ttttvu&rivatxov s. Odeum. 
^ttT{}b)vr)g 8. Tbeaterpäehter. 
&(nrQon(älTis s Theaterpächter. 
^euTooroovvT] Iii ÖU, A. JfU). 
Thebais des epischen liyklos II 40. 
GiyiiaU xvxhxli II 2b, Ä 2. 
Thi'tiiini scher Sügenkreis I 426; im 

vorhouierischeu Liede 1 348; im 

epiaeben iiyklos U 38. 
Theben (und Aigus) als Ilauptstaaten 

des älteren Cirici-henlnnds I 3l0; 

vorübergehende Hegemunie II 467. 
Tkt^en in Ägypten in dea Houeri- 

schpn Gedichten I 471. 
^tios «otdoff 1 428, A. 9. 
ei}Aerda( n 415, A.11. 
^iutSf ala V. pr. für den Orabelsprudi 

I 333. 

Themutagorax' yovari ß(ßXoq I 223. 

Tfn-nustios IV 579. 

TAeodektes, Sehiiler des Isokratcs; als 
Redner IV 373; als Tragiker UI 
620 ; Sprücbw8rter ia aeioen Dramen 
1 ar.T. 

Themislokleia I 333, A. 50. 
TheodorideSf Pytbagoreer IV 415| A. 14. 



Tkmdoros aus Byzaac, SopUat IV 

342; als \'erfasser der Rede gegeo 

Aodokide« i?) IV 357. 
TAeoiloroa, Kvnatler der HaneriaeheB 

BildereyUeo (Ubola Iliaea etc.) I 

913. 

TAeoäorot, Schauspieler III SS, A. 304. 
rAewiwfoc, Komiker, ^Pnafut ^ 

Inny, . IV 221, A. ITO. 
Theognttot aus Thessalien, Orphiker 
II 88. 

Qtoyvta - ttV&fOirjQta III 26, A. 77. 

Thf'O^nis II 302 ff.: Lebenszeit und 
Vaierlaud 'iO.J, \^\. 30u, A.G9; poli- 
tische Verhültuisse in seiner Vater- 
stadt 305 f. ; Gefcuer des Demos I 
176; Auswanderung uod Heimkehr 
306 f.; yv(ofja$ 308 IT.; na$&txd 
314 f.; Entstehuugszeit der Gno- 
niolo^ie 315 f.; Zw eck und Ver- 
wertung 317; Ll»erlieleruiig 317; 
neuere Kritik oad Zableatbeorie 
318; Elpfrien an Kyrnos 319 ff.; 
Zweck und Entstehung der Samm- 
laog 321 ; allgemeiae Charakteriatik 
322 ff. ; Wirkung, Stil, sprachliche 
Form, Versbau 324 f.; Dorismen I 
bl, A. 87; VVertschätzuug iiu Alter- 
tum 325 f.; voa Tyrtaios beein- 
flufst II 258; — und die Tierfabd 
1 370; die unter seinem i\ainen 
aberlieferte Sammlung eiae BlSteo- 
lese aus älteren Elegikern I 252. 

Theugnis, Trapkcr III GII». 

^ioyovCa^ verschiedene Gedichte des 
INamens aus dem Orphiaehea Kreiae 
Ii 93, A. 59. 

Thef^onie des Ejtuiieuides 11 77, des 
Mnsaioa II 80; Orpblsdie, Platoni- 
sche I 393, A.230. 

Theogonische Dichtung nach Hesiod 1 
974, A. 20; dem griechischen Mutter- 
lande eigentümlich I 1000. 

Senrlt^ II 12, A. 19. 

Theoklymenos in der Odyssee I 696, 
beim Diaskenaaten I 704, 705, 707, 
A. L37; 716. 

Theokrines, Rede gegen ihn, fälschirch 
dem Deinarchos zugeschrieben IV 
407 f., vgl. Demusthenes. 

Theokritos. Dialekt II 144, vgl. I ^0, 
A. 81; Hymnus auf die Oioskureu I 
749; Sprilchwiirtlicbes I 368; ästhe- 
tisch - kritisierend I 2('i7 ; im l'rteil 
der Alexandriner 1 2(j7; — und 
Sophron IV 39, A. 67 vgl. 42, A.81. 
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&foloyitov III 43, A. 137. 

Thrvlo^isches Epos II 74 ff. 

diui^/utijixa IV 569, A.97. 
Theo/i von Alr.\?tni1rirt, Rhrtor IV 559. 
Theon, UöHiuieutar zum Eukleides IV 

523, A. 36. 
Theop/iilo» Antioehit» Apologet IV 

052. 

TheopUäos, Kutuiker IV 168. 
TheopArtuio» ttSv ju€r& tä ifvaata IV 

501 f.; 7rfOi atad^^ffsws xtA al<t&if- 
ttSv 5U2 ; neQi nv^og, ntQl nvifitaVi 

502 f.; neQl Xi&tüv, ne^ Wftmv, 
7T(o\ av^ßolttlcov 504; (fvatxaiv 
do^ru 504 f., vgl. I 271 ; j^w^axi^- 
^es 505; n€Ql fielayxoUat 502, 
A. 271; 7t (qI xöntov , iUyytov, 
IdguttiiVf tj(9va)V Ö04, A. 275; ituv 
negk to d^tov tatoqtm s. Budemos; 

— uod Demokritos, Miyag HOCfiOS 
I 255; — untl A ristotelos' litte- 
rarischc Iliutcrlasäeu.schat't I\ 47 7 f.; 

— uod Aristotele»' Ohtovofitxog IV 
495; .'ils Fortsctzcr von Aristo- 
teles' Nlxtti IV 4^i$; über die 
Diditkitlut I 271; seine Bibliotliek 
IV 478, A. 177. 

Thcopompns; Historiker IV 324 f, ; als 
Schiller den IsukraLeü IV' 322, 373; 
zn seioon flistorioo I 149; zu sei- 
nem Ans7up aus Hcrndot IV 251; 
ZU seiueo ^nkmmxä i 152, A. 15, 
IV 325; T^txttQttVoi oder T(>(»ol(- 
itxog ihm von Auaximeoes unter- 
geschoben 1 223^245; ^egeu Platoa 
I lÜU, A.33. 

Thmpomposj Komiker IV 105 f. 

9-(WQix6v III 21 A 7 2 

Theorikon s. Eintritti>geld. 

^ffo; ieno fÄrjxcv^s HI 42, A. 137* 

Thaoxmidu (Byporootides) II 537, A. 
41. 

Thera^ Hekatekultus I <JS4. 
Theramenes als Redoer I\ 350. 
Thersa/idros, -warum niclii im SchitTs« 

katalog erwäbut I.öt34, A. 29; ia 

den Ryprieo II 47.* 
Thersites, als Vormund Homers 1 47B, 

A. 71; — und die kftlj'dooiache 

Jagd I 812, A.58. 
^ffOttugotf Titel mehrerer Koniiidiea 

der neueren griechiaeheo Komödie 

IV 185, A. 32. 
TMm n 72. 



Thespiai^ patriotische Genoanag I 

915, A I; Sit/ des Musendieostes 
I Ül7; ui US IS eil er Agoa daselbst ge- 
legentlich der MovoiT« und *JEQt»' 
7(6, (t II 207, A. IS. 

^iarns «oiän 1 428, A.U; 430, A. 19. 

TAetpü m 8, 255 ff. ; Drtmen oieht- 
dionysischen Kreises III 259; — und 
der Prnlf>,r TU 8ü; Tragödien als 
Fulsi-huugeu des Herakl.Pont. I 245. 

Thesprotit dea Musaios II 79. 

Thessalien, geographisrhe Charakte- 
ristik, als älteste Statte hellenischer 
Rnitnr 1 310 f.; «Is Wieg« des 
hellenischen Religioossystenis 1311, 
317 f ; als Sitz des .\bcrgiaabeBS 
und der Zaulierci I 311. 

Thessalier gelten als Barbaren I 37. 

Thestorides als VerÜMser der kleiaen 
iUas 11 50. 

TksH* io der Ilita I 622. 

TMnAron und Xenophoo IV 294, 295, 
A. 163. 

■^PTfOxiu, Formen des Simplex oder 
Kompositams vuu verüchiedenen 
Dichtern verschiedeo gebraaehc I 
1U8, A. 154. 

ThooM bei Rom. II. ^ 527 I 573, A. 
52; als Gefährte des Odysteoa bei 
Horn. O l ^ 499 1 702. 

Thot IV '■:.'] \\: 

Thraker 1 ihr Einflufs aof die 

hieratische Poesie I 321 f. 

ThrasyaUuts von Thasos II 417, A. 2U. 

Tkrasybulos von Kollytos io der Rede 
des Lysias gelten Eoandros IV 359. 

Thrasybulos von Syrakus IV 21. 

Thrasyllos* Einleitung in die Schriften 
Demokrits I 279, A. 2'J: Tetralo- 
giein iiitcilung der Platoniaeheo Dia- 
loge IV 436. 

Tftrasymackot an« Chelkedoa, Sophist 
IV 342 ; vnt^ßdllovrts Xoyot 1 223, 
A. 98.^ 

GQtat I 334, A. 54. 

Thr&ukia in der Odyssee I 789. 

&Qovtafiol /juftg^oi des Nikias (?) Ii 
92 A- 52. 

Thuiydidet, Oisteriker IV 280 ff.: 
Biographisches, Eianufs des Anaxa- 
goras und Antiphon 2bOt'.; Thuky- 
dides unter dem Einflufs seiner 
Zeit, Thukydides und Herodot 281 f.; 
vgl IV 251; als Prldherr, Ver- 
bannung 282; Rückkciir, Tod, Grab 
263; Entstehung des Ges^Alehts- 
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Werkes (VIIl. B, Vf;l. 290) 2S3 f. Xc- 
DophoD ah Herausgeber, Text, Ein- 
teiiang io Bücher 284 f, vgl. 1 227; 
Seholieo, IVacbahmuu^tii iProkop), 
Beschränkang des StoHs, Objektivi- 
tät, Episoden, chronologischer Gang 
der EnShlnag 285; Reden 286 f.; 
Aktenstücke, Citate 287 ; pulitisches 
Urteil 1 1715; Uaparteilichkeit, reli- 
giöse Auschauuugeo IV 287 f. ; Pole- 
mik I 209 f.; Beobachtungsgabe IV 
*2SSf.; Bestimmung, Charakteristik 
des Volks und der Person 2b9f.; 
Stil, Eigeaiianien, Figuren, sprach- 
liche Eigeatümlichkeit, Poetisches 
f ; uTTa^ XfyofxfVttj Wortstel- 
iuug, Satxbau 292 ; — Mundart I 
74 ; Cv^*^^VS 'OfirjQov bei Markelliaos 
Vit. Thuc. 35 ff. I 882, A. IS; seio 
Werk urspräogUcb ohne Titel i 222; 
ober HelleDeo asd Barbaren I 34, 
A. 4; — und der Mtuerbao io der 
Ilias ! n^G, A. 100. 

Thurioi und das griechische Alphabet 
I 193. 

Thuros I S71, A. 184. 

^v^ilr} m 33, A. 103. 

Thymoites , *pQvyia TTO^ijaig II 98, 
A. 76. 

Tiberin s, Kaiser, Revision der sibylli- 
nischen Weissagongeo 1 346, A. 100. 

Ttberiu», Sophist, über Herodot IV 
252, A. 4S. 

tibia dextra, sinistra 1 386, A. 216. 

tibicen in deu Didaskniieo des Terenz 
=s Komponist III 157, A. 514. 

Tiere ^ im goldenen Zeitalter mit 
menschlicher Stimme begabt i 370. 

Tiwfahd I 369 IT. ; in der Velks- und 
Gericbtsrede I 370 ; ihrem Ursprooge 
nach in verschiedene Klassen zu 
teilen und ob gemeinsamer besitz 
atammesverwaodter Völker I 371; 
bei Hesiod VV. und T. I 949 f.; im 
Skolioo U 161, A. 164j in der Ko- 
niSdie I 370. 

Tiemamen, Übereinstimmung der grie- 
chischen und lateinischen Anschau- 
ung I 228, A. 207 ; verschiedene, 
das Tier versebiedea ebarakteri» 
sierend I 228, A. 20S. 

l'iersage, in ihrem Verhältnis zur Ba- 
tracbomyomacbie I 773. 

TirnadridaSy Kommentar zu Menandroa' 
Aoilaf IV A. 61. 

Titnaioif Uistunker {'£jinifxaws), 



Polemik I 269 ; ~ und die Komödie 
IV 178, A. 15 und 17; über Plüliatoa 
IV 320, A. 237. 
Timaios von Lokric, Pythagoraer IV 

41S. 

TmaioSf Sophist«, Platoaisebes Glos- 
aar IV 563. 

Timarchosy Redner IV 400; — und 
Aisrhines IV 102 f. 

Timarchos, Ubetor, litterariscbe Fäl- 
scbonf^B 1 244. 

Timogtm$i Paraphrase der lliaa 1 91 K 
A. 74. 

3%RoAfes ans Syrakus, Orphiker IT 88. 

TimMet, Komiker IV W.i{. : JTo^^ 
tfVQft 163, A. löU: 'f iioöixaarijs 
ebenda A. 161; "ji^juts, J^lios 164, 
A. 162; XinavQos ^ ^tlgttftetfoCf 

'IxttQiO^ £ttJv^otj ^«ntftü 164, A. 
163; nölvnoay/ntoVf 'EnixatQixa- 
xoqy 4*iXoduettairis ebenda A. 164; 
MttQtt^fOVioi, Kavvtoif Alyvnttoi 
164; Jquxoviwv 164, A. 16G; — 
und der Harpaliaeba Prozefa IV 137. 

T^okraUg aus Argoa und Suripidea 
m 486. 

Timokratei, Stoiker IV 556. 

Timokrales s. Demokratcs. 

Timolaos' loterpoJation des Homer I 
889. 

IVnioii io der mittleren Komödie IV 

132. 

TimostraloSf Komiker IV 236, A. 231 
und -^32. 

Timotheos, Isokrates' Zögling IV 362. 

Ti)nüthaos\i)u Milet. Meliker II 539 ff.; 
— und der JNomos II 164 ff.; sein 
Noraos ,die Perser' n469; Einflafa 
auf die dramatische Musik III IGO. 

t( nvx ff TTTjyl« xii. (Sprichwort) 1 948, 
A. 18. 

Tisandros IV 447, A. 97. 

TisiaSy der ursorüngliehe Name den 

Stesicboros U 289. 
Titiat, Lehrer der Rbetorik IV 329; 

tixP^i «IM Utterariaehe FSIschnnif 

1 244. 

Timokreun von Hhudus, Dialekt Ii 144 ; 
eeherzhaftea £pigramm II 176; 
und SImooides von Reoa II 370^ A. 
131. 

Tiianomachie , älteres Gedicht als 
Quelle ftii Hesiod I 993; — des 
ppisrhen Kyklos U 36; — des fio- 
melos II 69. 
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Titel epischer Gedichte mit aioliscl!» 

verkürzter Eadsilbe 1 4ü2, A. 45; 

von Drameo, bisweilen verXodert 

HI 65: gleichnamige fnr verfchie- 

deoe Dramea III 66. 
Tlepotemos, S«hiv«pieler III 90, A. 3] 1. 
TUpolemot nad der SebifllikAtalor I 

559 

liUiW« i 230, A. 117; 233, A. 126. 
3*011^ Leben nach dem Tode, Homers 

ADSchauuDj;ea darüber I B02 f. 
TÖfios als bibliographische Bezeich- 

onnir I 230, A. 119. 
Tonarten^ dorische, ionische, phrygi- 

sche III 150 und A. 523—525. 
TOI' riJTU) kijy>oV xnthiüi noiiiv iV 339, 

A. 30. 

Tonmalerei in der jüngeren Lyrik II 

532, A. 19. 
TonweUen II 120 f.; von Olympos ein> 

geführi II 127. 
timovos mundartlich = löovos 1 54, 
A 5. 

TotenklagB I 350; Vortragsweise II 

Tragiker^ die drei, im Ürleii ihrer 
Zeit ond des Altertums überhaupt 
III 21t;; — und die Tierfabel I HTM; 
im alexaodrinischen Kanon I 2S6j 
— und Komiker, in ihrem Berufe 
{geschieden III 55. 

Tragüche Chöre für die .stnJtisohen 
Uionysien bestimmt III l'J. 

TfOgUthe Dichtkunst, allgemeine Cha> 
iakt« ristik ni 248 ff.; Periodisie- 
rung Iii 248. 

Tragüche Stoffe meist dem Mylhos 
entnommen III 178. 

t^aym^a, so penannt nach der Maske 
des aus Satyrn {inäyoi) bestehen- 
den Chores III und A. 32 und 
33; zur Bezeichnung des ernsten 
Dramas III 259. 

Tragödie^ allgemeine Chnrakteris» 
tik III 175 IT.; VVirkui.f^ auF tüe 
Komödie 176, auf die Beredsamkeit 
und bildende Kunst 177 f.; Be- 
.ziehnogen auf ihre Zeit 187 ff. ; 
ihi»> \ nlHr, {;e III 252 ir. ; — und 
Üitbyiumbus getrennt III H\ in ihrer 
Form frSber als die Komödie go- 
lesti^^t III l'J; Gliedcrniip wah- 
rend der Blütezeit III 27] U. ; an 
den Lcnaicn nicht vor Ol. 90, 4 
nachweisbar 111 20 vgl. A. 55; 
neue, an den gjrnn^rn Dionysien auf- 



geführt III GS ; — desselben Stoff- 
gebiets von verschiedenen Dichtern 
III 182; Umfang derselben mit 
Röcksicht auf die Dauer der Anf- 
fuhrnng lU 24 and A. 74. 

XQttyqtSos III 52, A. i76. 
Trcmilci' s. Lykier. 
Treue, in dei Odyssee verherrlicht I 

604 f., 824 f. 
r^ymvov als Kunstform des £pi> 

gramms 1 779, A. 99. 
Tr^lfmont Saiteninstrument II 123, 

124. 

Trilogien Platonischer Dialofi^e IV 435 f. 
TQiua^g {vofiog) II 219, A. 5G; 221, 
A. 64. 

tQfnoöee fv JioviaoVf iv Hv&i^ II 

506 A. 26 und 27. 
TrOagonist III 87. 

igtiog civüQojrros in Platons Parme- 

uides IV 467. 
Trochäische Langverse und Trimeter 

in der mittleren Komödie IV 143; 
- Tetra meter III III. 
Troerkatalog in der liias I 565. 
Trm'aniseher Krieg, erste nationale 

That <k'r Hellenen I 309; jüngste 

Schöpfung der Sage I 425. 
Tgtoueos inlva^ I 913, A. 79. 
Tifftimf dtttxoafioe I 660, A. 37. . 
Tporro? (h,'h'(mttßfXog, vofitnoCf T^- 

fixoti II 1(33, A. 173. 
tQvytodonoiofxovaixri III 52, A. 175. 
tQv^'OiSCa in 7, A* 14; 10, s. aaeb 

A. 19. ^ ^ 
Tryphiodaro*^ *OäwtatMt XetnoyQa/n- 

fiaros I 889, A. 10. 
Tryphon und das Digamma I 857, A. 

150. 

Turnier {onXn^iaxi«)i ob schon vor 
Homt-r üblirh I 644, A. 322. 

Turpüius und seine griechischen Vor- 
bilder IV 184, A. 31. 

Tv/Jog in Niov rttxos I 476, A. 71; 
b']2, A. 60. 

Tynnichos \[ 152, A. 145; II 378 ; III 
270, A.6B; 341, A. 162. 

Tyrannion der ältere, seine Bibliothek 

I 217; — und Aristoteles' littera- 
riseber Naeblafs IV 480, 483. 

Tj/i'iin/iiii/i der jünf^erc I 
Tyrannis in der politischen tiintwick- 
liiug II 6; — und die Litteratnr 

II 20. 

TvQtwa I 165, A. 25. 
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TijrtmojtM 241 f.: Herkunft, Berufung 
nach Spiii ta 244 i, ; ChroDologisches 
246 f., vgl. 1 300, A.69; seine po- 
litische Tbätigkeit in Sparta 247 f.; 
Eunomin 248 ff. ; die übrigeu Eie- 
gt«D 250 IT. ; all^emcltte Cbarak- 
terislik 2')1 ; erste Klogie 2.jlf.; 
zweite Elegie 252; dritte Elegie 
253; Marschlieder (/jU/Jftrijpi«) 253; 
Metrisches 254, A. 23, vgl. II 137; 
T\r»rn'»^ Lieder als Kriogslieder 
vöu tiiiieutUDg 254 f., vgl. 11 223; 
Komposition ond Stil 256 f.; Gel- 
tuHK nnl Wirliaaip im Altertum 
257 f.; Statu« iu der Villa Borghese 
258, A. 34; Mundert ! 84. A.87; 
s"), A. SS; — • yQttfiinni(üV o$Saaw- 
Xog 1 2Ü4; Elegien un^er Tlieogois' 
^amea überliefert II 3J0. 

Tsuflaetj Korameutar zor Ilias 1 911; 
über die Redaktion des Peiststr itns 
1 503, A.5ä| über das ZeiUiter 
Homers nnd Hesioda I 932, A. 33 ; 
zur kleinen Ilias II 50, A.57: — 
und der alexandrinische Kanon I 
284, A. 38. 

dramatiseher Dich* 

tungeu III 69 f. 
Unechte Schriften steheo am Sehlofs 

der jii'i'HXti I 254, A. 172. 
Urgeschfekt» der Hellenen I 30S f. 
Urkunden, staatsrechtliche, als älteste 

Oeokmäler der Prosa II 3i)6. 
VrUä des Paris, io der Utas I 579, 

642. 

^ ase Yoa Ruvo (Mus. Borboa. [uazioo.J, 
Wieselar Hieaterg VI 2) 1 1 53 4, A. 30. 
p^€Uutu über das Zeitalter des Homer 

und Hesiod I 936, A. 39. 

Ferbale auf ribv gehört der jüngereu 
Zeit an I 105, vgl. A. 149. 

f^erdoppe!u//g- (h^r F.iquidae und Mutae 
oach metrischem Bedürfnis bei Ho- 
mer [ 866 0^.; io losebrifleD vater- 
lassen I 867, A. 179. 

f^erfassirng- in Homerischer Zeit 1415. 

f^crgil, Widersprüche iu der Aeneide 
I 539; als Nachahmer Homert I "y^i. 

f^^erginius Rufus und .\iketes IN' 546. 

yerkehr io Griechenland, frühzeitig 
entwickelt, seio Eioflofs auf das 
K'cistipe Leben I S. 

Fwkiinung des Biodevokals in deo 



Homeriscbeo Koi^aolttiveo 1 866, 

A. 177. 

Versinaftt in den lyrischen Partien 
des Ürnmns: daktylische, anapäsii- 
scbe III 120; trocbaeische , iam- 
bisebe 121; iambiseh • troebaeisdie 

123; ohorianibische, ionische, etiko- 
iiiiologische Hhythttien 123; Dakty- 
len und Anapästen mit laniben und 
Trochäen verbunden 124; Lo^aiideii 
124; kretische, bacchische Doch- 
miea 125; — werden den Stirn- 
maagen ood Gedaoken aogepafst III 
110. 

versus longus I 383, A. 20B. 
FtTwwkelung^ dramalisebe>in 211 f. 
F erieichni$se der Werke eines Schrift- 

siellersi ihre Anordoitas 1 254, A. 

172. 

ytsütnuj Ansang ans PamphUos IV 560. 

ricrznhl der Götternamen ia der 

hieratischen Poesie I 328., 
FirgÜim (Plin. ep. VI 21) IV U0,A.199, 
Firtuosentum in der S^napielknnat 

IH -^15 

Vokaie lui griechischen Alphabet 1 185 f. 

und 19(1 f. 
FolksUrd 1 347 ; weltliches 11 114 

Dialekt Ii 144, A. 126. 
F«lk9- nnd Rnnstdichtnog in ihrem 

gegenseitigen Verhältnis I 354 ; für 

die f^riechische Litteratar nicht zn 

treuiicd 1 527. 
Fdkstümliches im Homeriaehen Ana- 

druck 1 860. 
Folksvertammlung oach den groi'sen 

Dionysien im Theater nnd Beden- 

tunf? derselben III 32. 
Folnins (Volumnius?) III 173. 
Forhomerische Dichter I 390 ff. ; Epi- 
ker I 404 ff. 
Forhomcrischr Dichtung^ I 307 ff. ; — 

Epik, w arum spurlos uatergesaoKeo 

1 418. 

Fortraf^ epischer Gedichte 1 4*^2 ff. ; 
wann und wo zuerst ohne Lauten- 
Spiel I 439. 

Forträge, von Schiilera nachgeschrie- 
ben, als Quelle angeblich echter 
Werke von Philosophen ood Gram- 
matikern I 252. 

Fwtängtit des Chors §• OA^mv» 

WäeMerUeder I 353. 
Waffentanz vor und bei Homer, in 
Thessalien 1 326. 
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U' agen des Dichters (Miueawageo) I 
38». 

0^ echselgesänge, verschiedene Formeo 
im dytav 'OuViQov xr).. II ti4, A. 94. 

ff-^effxoeiser mit Euigraiuiiieu II 175. 

ff^eissager 1 S40 f. 

H^eissa^un^ aus Losen I 334. 

ff eltaiter bei Hesiod 1 U46. 

WMkampfe, poetisch« J 361 ; im Zeit- 
alter des Epos I 429. 

ff^^iegenlieder l 352. 

ff i Ilde uad VViiidtarel ia negi (fnuii- 
(ov xiX. IV 802, A. 273. 

fV ohnsitzCf ursprüngliche, der grie- 
chischeo Stämme vor der Ansiediuug 
io Grieehenland I 53. 

ff^olff Fr. A. und die Homerische 
Frage I 512 ff.; seine Ansicht über 
das Alter der Schrift I lUöf.j seine 
VoreSager 512, A.1; im Urteile 
seiner Zeitgen ossen I 513 f.; seine 
Aiksicht über die fiioheitlichkeit 
der Odyssee I 517. 

ff^ood ober den UrspruD; Homers I 
450. 

Rünthes f nicht Xauthos , Herr des 

Aisop I 374, A. 192. 
Xanthos aus Sardes, Logograph IV 

240; über Mundarten I 58, A. 19; 

^vifMxd 8. auch Henippos. 

Xanthott HarpyienmoBameiit daselbst 

I 50. 

Xenarc/tüs, Komiker IV 168. 

Xenarehos, Miiuograph IV 42. 

Xenarchos, Peripatotiker, gegeo Ari- 
stoteles ntQl ovQavov iV 486. 

Xmiüdamci II 229. 

Xenokles III 611. 

Xenokrifns II 229 f. 287. 

Xenon als Chorizüut I 511, 8%, A.27. 

Xenophanes U 417 fi'.: ne^l (fMttOf 
422; Parodien 422, vgl. 330; Ele- 
gien 423; xriais KoloifüivoSf anoi- 
Miafxos elf 'EXi«v Ali, vgl. 70 f.; 
383; Verbreitung seiner Philosophie 
IV 410; das ?v bei Aristoteles de 
Meiisso IV 493, A. 228; voa 
Tyrtaios l»eeinfliirst II 258; An- 
sicht über das Zeitalter des Homer 
und Hesiod I 933, A.34; über die 
Homerischeo Götter I 890 ; Stellung 
zn Hesiods Theogonie I 973; Pole- 
mik gegen den ^ nlksplanltea II 17; 
über die Wirkung iiomerü I 875, 
A.4, 



Xenophon IV 292 flf.: Biographisches, 
Lehrer 292 f.; Teilnahme am Zuge 
der Zehntausend 293 f. ; Verbammnif, 
iu Skillus und I'm inth 2')4 IT.; Auf- 
hebung der Verbannung, wieder in 
Athen, Tod 296 f.; schriftstelle- 
rische Thätigkeit, Pseadony- 
mität 297 f.; Anribnsis 29*> fK, vf-r 
glichen mit Casars hommentarieii 

301 ff.; unter Themistogenes' Namen 
herausgegeben I 24G, zum zweiten 
Male herausgegeben I 252; Helle- 
oika IV 3ü2, nicht in der ursprüag- 
lichen Form überliefert I 252; 
Agesilaos IV 302; Memorabilien IV 

302 tf., nicht in der ursprünglicheB 
Form fii>erliefert I 252; Apologie, 
Oikonomikos, Symposion, Hieron IV 
306; Kyropädie 3(16 il. ; Beziehungen 
zn Piatons Politeia 4e33f.; Kvvrf- 
ytjTixös 309; 'InnaQxusoq , ticqI 
innixrig 309 f.; noQoi f; n((ii nno- 
aööüiv 310 ff. ; Beziehungen zu 
Eubales 311; ^^tw/wv noXntia 
312, vgl. 238 f., 313 und I 249 f. ; 
ntQi nokmCcii; ^4cey«)ai/u( n'on' 1! 
312: Gesamtausgabe durch Diotloros, 
enthält Zusätze und fügt ^«^v. 
TioXii, < MI f.; <:harakteristik 
314 ; ariiitukratisch - monarchische 
Neigung, Keligiositat 315; Stil 
315; Metaphern I 129, A. 209; Do- 
rismus 1 1 70 ; Form seiner Dialoge 
IV 434 ; seine Werke in Bücher ge- 
teilt I 227; als Verfasser von Piatons 
.Alkihiades H IV 469. 

Xcnoptuon aus Sicilien IV 546, A. 23. 
Xutko» 8. Ion. 



Y mit / verwechselt 1 115, Ä. 169, 
116, A. 171. 

Y und O, Wechsel , im kypriselien 
Dialekt I 854, A. 143. 

— vfxt und — vü) ia der Atthis U 
^ 475, A. 28. 

v/uyoc xXtjJixoi l 327, A.34. 
vfivos, Begriff, II 172 f.; als Be- 
zMchnnni; der diesen Namen führes- 

den Homerischen Dichtung I 744; 

— nvf>cey6()etog II 441, A. 86. 
VTittZüttärjs ifjonog II 530, A. 11. 
inoßolii avjttno^tm I 499, A.50, 

vgl. 493, A.33. 
vno&t^aaxttXos III 54. 
^TioSrnfftati ni 158, A. 521« 

6* 
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wwor^^x«*, allgeiueiac Bez«>lchnunp für 
paraiuetische Dichtuugen 11 25U, A. 
16. 

^noxQivea9m, inottQniig III 82, A. 

2S6. 

vnofivn^iaTa ßaHtUni IV 519, A. 22. 
vnotpqvyiarl III 158, A. 521. 
vno^UfM III 138, A. 452. 

Zaleukos' tiesetze II 386; schriftlich 
anffeseichnet I 195, A. 29. 

Zehntausendf Zug der, UstoriMhe Be- 
deutung IV 299 f. 

ZamolxU 1 35b, A. 142. 

ZauberUeier nsA Zaiiberformelti I 
3.^7 (T. 

Zeilen^ Kia- uad Ausrückea 1 234, A. 
133. 

Zeämzählung I 230 f. 

Ttenotiy Stoiker, dutrh die Lektüre 

Platoas zur Pbiluäuitbie geführt IV 

432, A. 62. 
Zenodoros, negl lijs 'Ofut^w tfw- 

i)»atas I 912, A. 76. 
ZenodotoSf Kritik aod Textrevisioo 

Homers I 896 f.; 900 f. 



Zeig fiyrjTCDn I 325, A. 20 ; KaQios 

I 44, A. 23; 2,T^r<of I 44, A. 

23 ; ;|fot;(rao^c > ^vflgawihjPOf 

I 44, A. 23. 
Zeus, vom Dichter angerafea 1 747. 
Zatsbüd des Kypselos IT 23. 
ZihtuUafdn als Schreibmaterial I 207. 
Zischlaut» im grieehisehen Alphabet I 

187 f. 

Zoäios' 'OfiriQofM&mti I 891 f., vgL A. 

15; IV 352 uad A.62; gcfeii Ise- 

krales IV 371, A. 120. 
Zonaras benatzt dea Cassias Die IV 

543. 

Zopyrion uod PsBjthilos' üittS IV 

660, A.74. 
Ztmyro* voo HeraUei« eis Hemeriker 

I 503; als Orphiker II SG f. ; Koqv- 
ßavrixögy Ilinkog, J(xivoVy Kgctti^ 

II 91 f.; — uod das Digamma 1857, 

A. l')!!. 

Zoroaster io der Platoniscbeo Philo- 
sophie IV 429, A. 52^ io dea 
Sehriften der Gnostiker IV 568. 

Zotikos über Aotiniachos II 485, A. 34. 

Zwölf^ötiersystetn I 7fi2, A. 49. 
Cvyä uud aiüiyoi des Chors lU 77, 
A. 271. 
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STELL£NR£GIST£IL 



-Kilian OS 

V. H. 11 13 III 22, A. G4 

„ „ XUI 22 , I SSO, A. 13 
(bei Said. i. y. *i^tX^fttov) 

IV 216, A. 159 
AiteMtw de fils. leget. 106 

I 120, A. 180 

AgMDem. 170 III 325, A. 128 
Pen. 91 IU 598, A.390 

Pr«ip.vinetl037 III 823, A. 117 
Sept. 592 III 2!)2, A. 47 

1008 III III, A. 153 
tr^m. G9 Di. (^ck. ed. aec. fr. 75) 

III 522, A. 171 
Frgm. 160 Di. (NcL ed. ste fr. 156) 

lU 192, A. 33 
Sept. Argum. IV 499, A. 355; 

500, A. 259 

jilcae. Aphredis. 

795 ni 378, A. 72 

jilkaio* 

fr.55(Bgk.P.L.Gr. cd. IV, III 171) 

II 2äO, A. 25 

fr. 25 (Bgk. P. L. C r < d. IV, III 23 ff.) 

I 234, A. 133} II 235 
fr. 29 („ III 48) 

I 674, A. 61 
fr. 31 („ nr I«) 

1 674, A. 50 



Xm 31 (Aitb. lyr. ed. IV) 

1! 350, A.90 
^na^a/idrides s. Atheuaios IV 131 

7Tfo\ x(ou(oS. X III 144, A. 478 
Antxdoia (UeUcer) 

I 85 IV 40, A. 71 

Auecdota OxoB. 

IV 315 m 416, A. 165 



Anthol. Pal 




III 146 


IV 29, A.2 


vn 410 


lü 59, A. 203 
n 152, A. 144 


IX 36 


IX 63 


II 131, A. 85 


IX 64 


1 938, A. 42 


IX 358 


IV 453, A. 113 


IX 512 


I 23t;, A. 142 


IX 524. 525 


I 32S, A. 37 


Xül 29 


IV 52, A. 27 
1763, A.50 


jfpoOod. Bibl. m 10 


j4rchiloc/ios 





tr. 35 (Bgk. P. JL. (i. cd. 1\ , II •?'»2> 

U 184, A. 62 

fr. 76, 77 (Bgk.P.L.G. ed.IV, II 404) 

ni69, A.32 

Aristid, Öouh. II 497 

n588, 1750, A.25 

Aristophanes 

Achero. 398 III .SSn, A. 393 

„ 607—508 Iii 47, A. 155 
Aaag. fr. 18 (M. II 2, \m) 

IV 109, 



Av. 575 
„ 786 r 

„ 1611 
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